














































































































































































































4 . Jan .

5 . Jan .

1355 .

1335 .
2 . Jan . Rudolph der Liupolder von Ottenburen Hofschreiber des Chors zu Costenz wird durch H .

Heinrich Abt von Ottenburen , H . Cunrad Abt von Rot , und Meister Heinrich von Weissenhom
aller der Sach und Ansprach die er gegen die Bürger von Memingen hatte , von des Widen -
manns wegen Steinbachs Sweher dahin verrichtet , dass dieselben gänzlich von ihm ledig seyn
sollen . Diess beschah zu Memmingen an dem ahtoden Tag S . Stephans , ( c . 3 S . )

Herolt und Götze Gebrüder , genannt Fühse , Ritter , Herolds des Fuchsen Söhne , Johann ,
Dietrich und Heinrich , Kunne und Betze ihre ehelichen Frauen , und Götzen des Fuhse Tochter
Elspet , verkaufen dem Bischof Hermann von Würzburg alle ihre Antheile an dem Hause und
an der Burg zu Hallberg und an dem Dorfe Eysensheim , ihren Theil des Zolles der
zu der Veste zu Hallberg gehört , und bei der Stadt Volkach gelegen ist , um 169 Q Pfund
Haller die ihnen der Bischof und sein Capitel auf dem Amt und der Gült der Burg zu Walt¬
berg bewiset vnd beleget hat — und verpflichten sich den Consens des Abtes zu Ebrach zum
Verkauf ihres Theiles an Eysensheim zu erwirken ; mögte diess nicht statt haben , so soll ihnen
der treffende Werth an der verschriebenen Häller - und Korngült abgeschlagen werden . G . zu
Wiirzburg , Mitwoch vor dem Obersten Tag .

Johann und Heinrich Glyme Gebrüder geben dem Bischof Herman von Würzburg ihr recht¬
lich Eigen ein Gut und eine Hube zu Velden in dem Dorf , und die Wiese zu dem Wagen «
furtes die da liegt in dem Markte zu dem Mernolfs , die 3 0 Pfund Häller gilt , und nehmen
diess zu rechtem Burglehen . Siegler : Der strenge Wäppener Ruprecht von Sekelberg , Burg -
männ zu Synne . G . an dem Dunerstag nach dem larstage . ( c . 2 S .)
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1335 .
6 . Jan .

Chunradus abbas monasterii SS . Vdalrici et Afrae in Augusta recognoscit Heinricum regem
Bohemiae decern marcas argenti monasterio süo pro remedio animae tradidisse . D . Augustae ,
in epiphania Domini .

7 . Jan . Coram Richolfo dicto de Wegenthein milite , officiato in Svinfurth , Heinricus dictus Winsl -
roter civis in Svinfurt , nec non Conradus et Apio ejusdem filii monasterio in Marpurghusen red¬
ditus duarum librarum hallensium et unius solidi de agris novalibus et hortis sitis in terminis
villae Gocheshein in loco dicto zu den Hovgen vendunt . Testes : Sifridus de Hali scultetus ,
Heinricus de Windeshein antiqui sculteti filius , Cunradus dictus Obesser , et Heinricus dictus
Hunrer de Gocheshein . D . sabbato proximo post festum Epiphaniae ejusdem . ( c . S .)

10 . Jan . Herwich von Ernstein und seine Ehefrau Husa vertragen sich mit der Abtissin Gysela , und
dem Convent zu Seligenthal wegen eines in den grossen Zehent zu Schlierstadt gehörigen Ackers .
G . am nächsten Dinstag nach St . Erhardstag . ( c . 2 S .)

11 . Jan . Abt Albert zu S . Emmeran kauft von Rüger dem Wintzeraer von Wintzer mit Einwilligung
Wernhers des Wintzerä ' rs und Paldwein dessen Sohnes , Pfarrer zu Eysprunne , den Paldweiner
Weingarten zu Wintzer hinter dem Thurn wie ihn die Mauer umfangen um 48 Pfund . Zeu¬
gen : H . Albert der Preyal , H . Iordan der Startzhauser , H . Ulreich der Chunigsvelder , H . Her¬
wig von Awe , H . Engelbrecht von Winzer , Ulrich der Wutzenhofer , Heinrich der Eieich . Mit¬
siegler : Der Richter in der Vorstat zu Regensburg , H . Herweig von Awe . G . Mitichen nach
S . Erhardes Tag .

13 . Jan . Albrecht und Friedrich die Viztume Ritter verkaufen an Berthold von Hageln Chorherrn in
Eichstädt all ihr in dem Dorfe Hirwinstetten gelegenes Gut für 257 Pfund Heller . Bürgen :
Berengar von Boland Ritter , Götz von Weitersdorf , Chunrad von Kuhdorf , Friedrich Probst zu
Eitensheim , Heinrich von Hurenheim Sanchmeister zu Eichstädt , Ulrich von Gerüt Chorherr
zu Harrieden . G . am achten Tag nach dem obersten Tag .

n Chunrat Liuprant von Chutzenhoren verkauft an das Kloster St . Catharina 5 Tagwerk Grazze
als rechtes Eigen um 22 Schilling Pfenning . Siegelzeuge : Herrmann der alte von Rorbach .
G . an St . Hilarientach .

) ) Domina Elyzabet Alberta dicta de Grumbach comparat monasterio in Celi porta pro quin¬
quaginta et una libris hallensium tria jugera vinearum in marchia villae Opherbein sita , nec
non alia duo cum dimidio jugero et cubile in cimiterio Opherbein situm , de quibus in censurn
et Iumen in choro inferioris monasterii praedicti procuretur . D . infra Octauam Epiphaniae , ( c . S . )

14 . Jan . Bruder Johann Abt und das Convent zu Halsprunne erhalten von Herrn BertholdPfinzing
Bürger zu Nürnberg und dessen Frau Jute zwei und vierzig Pfund Haller an den Guten zu
Glitzendorf ze Sture , die sie gekauft haben von Ramung von Vestenberch , mit dem Beding Bruder

13 *
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1335 . Berthold Pignoten und Heinrich . Ebner dessen Bruder jährlich 1 Pfd . Haller , 1 Sumerin Korn ,
und alle die Weysode die jenes Gut giltet , zu geben . Zeugen : Bruder Heinrich Prior , Bruder
Conrad Unterprior . G . an dem Samstag vor S . Agneten Tag . ( c . S . )

14 . Jan . Chunrad der Sinzenhofaer verspricht seinem Herrn Pischof Nyclas von Begenspurch ze
raten vnd ze legen bei seinem Hern dem Chayser , vnd anderswo , swo ihm des not ist , ihm
auch zu dienen mit Wappen wenn er es vodert gegen aller maenichleich ausser gegen seinen
Hern Chayser Lodoweigen und dessen Chint . G . ze Werd des nächsten Samtztages vor Sand
Sebastian und Fabian Tag der Martirär .

15 . Jan . Kaiser Ludwig ertheilt dem Richter von Ingolstadt Chonrad dem Putzen den Befehl die
Vicarie des Doms zu Aichstett an dem Hofe zu Pettenhofen nicht zu irren noch zu beschweren .

G . München des Suntags vor S . Agnesen Tag .

16 . Jan . Heinrich König von Beheim beweiset zu einem ewigen Seelgeräth dem Kloster S . Ulrich
in Augsburg IQ Mark Geldes , nämlich 7 ' auf die Pfarr ze Pötzen , und 3 Mark die ihm der Mayer
von Sand Affren giebt , mit dem Vorbehalt dieselben wann er oder seine Erben wollen um hun¬
dert Mark Ferner zu ledigen und ze lösen . - G . auf Tirol des sechzehnten Tages in dem Jäner ,
indictione tertia . M . B . XXIII , Q6 .

17 . Jan . Elisabetha de Hohenloch ordini teutonico omnia debita per quae sibi obstrictus erat , pro
remedio animae suae remittit . Act . in die beati Antonii . ( c . S . )

11 Wernher von Isolzhusen verkauft mit Bewilligung seiner Ehewirthin Frau Gutun an Wern -
her genannt der Schreiber von Routenburg und Cunrad Brunn Tochtermann von Herenberg
einen Hof zu Ober - Eschelbrunne um 126 Pfund Heller , vorbehaltlich der Gülte des edlen Herrn
Grafen Burkart von Wilperg aus genanntem Hofe . Bürgen : Der edle Herr Graf Rudolf der
Schoerer von Tüwingen genannt , Heinrich von Estetten , Wernher von Wildenowe , Dietrich der
Lup , Rudolf der Solre von Goertingen , und Cunrad der Harder , G . ze Herrenberg an dem
nähstten Zinstag nach sant Hylarius tag , ( c . S . )

19 . Jan . Chunradus de Schwarzenburch ecclesiae Ratispon . decanus litigiosas inter Carolum de Smid -
mühlen et conv . de Ensdorf duas partes decimae de praedio dicto Paumels , sito in parrochia
Putreichsperg , et a Chunrado dicto Pidermann - de Hosphalaym culto , monasterio adjudicat . D .
XIV Kal . Febr . Ibid . XXIV , 74 .

20 . Jan . Reinbot von Schwarzenburch und Reinbot sein Sohn verkaufen mit Beirath Cunrads von

Schwarzenburch Dechants ze dem Dom ze Regensburg , und Reinbot des altern Bruders das
Vogteyrecht über die auf dem Ramcsperg gelegene Höfe um 14 Pfund Regb . Pfg . Bürgen :
Chunrat von Schwarzenburch , Chunrat der alte . Nothaft , Rupprecht der Paulstorfer . G . an sant
Agnesen Abend der heil . Jungfrawen . Ib .
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1835 .
21 . Jan .

91

5»

5)

24 . Jan .

25 . Jan .

2 . Febr .

Heinrich der Schongawer von Westendorf vermachet nach seinem Tode den Schwestern
Catrein und Agnes datz Oberschönfeld , Heinrich des Schongawers seines Vetters Töchtern , sein
Eigen ze Vorhach . Zeugen : H . Heinrich der Schneimann , Heinrich dessen Sohn , Ulrich der
Schreiber . G . an S . Agnesen Tag . ( c . S . )

Heinrich von Schönegge Domprobst zc Augsburg urtelt in der Klagsache H . Ulrich des
Aytinger , Chorherrns ze Augsburg und Caplans zu S . Anton daselbst , gegen Ulrich denMair von
Gershofen wegen versessener Gült von dem Rötingut zu Gershofen , dass der Maier die Capelle
an ihrer Gült nicht mehr irren soll , widrigenfalls das Gut der Capelle verfiele . Zeugen : H .
Rudolph von Hurnhain Techan , H . Eberhart von Tumpnau Chelner , H . Hermann der Kamrer
von Wellenburch , H . Heinrich der Chropf Chorherren ze Augsburg . G . an S . Agnesen Tag .
( c . 3 S . )

Ulrich der Maier von Gershofen gelobt obengeschriebene Gült fortan gehörig zu entrichten ,
widrigenfalls er vier ganze Wochen in offenen Bann käme , und wenn nach Verfluss der vier
Wochen die Gült nicht entrichtet wäre , von dem Domprobst ze Augsburg hinz all seinem Gut
gerichtet würde . G . an S . Agnesen Tag .

Heinrich der Grozze genannt , des alten Vogts seligen Sohn von Stopphenheim , verkauft
dem Comthur Herbrant von Smaehingen und dem deutschen Hause zu Ellingen sein Gütlein
Gunderspach um 8 Pfund Heller . G . an der heiligen Junkfrowentag Sant Agnes .' ( c . S . )

Friderich Graf von Chastel übergiebt dem Kloster sankt Michael zu Bamberg zwei Güter
zu Aubegen , welche Heinrich der Keulendorfer von demselben zu Lehen hatte , als freies Eigen¬
thum . G . am sankt Pauls Abent des heiligen Zwölfbothen als er bekehrt ward .

Ulrich und Oswald die Vulner verkaufen dem Kloster Langheim ihre Güter zu Welkyrs -
rode im Wellingrunt und etliche Aecker zu Celau , dann auch den vierten Theil des Zehents
zu Drosiman und die Lehenschaft über den Zehent um hundert und zwenzich Pfund Haller .

Zeugen : Heinrich von Waldenvels der Kellner , Heinrich von Stritberg der Probst , Johan von
Westvalen zu Kloster Langheim , Heinrich der Pfarrer zu Wyer , Nikolaus von der Grün , Ar¬
nold der Waldenrode Richter zu Markschorgast , Otto Wolfstrigl , Otto von dem Berg . G . an
dem Bekehrungstage sankt Pauls de * Zwölfboten .

Johann Burggraf zu Nürnberg verzichtet — nachdem Otto von Aufsezz und Friderich von
Segkendorf Vogt zu Bayreut die Zwiste und Kriege die zwischen ihm , dem Burggrafen , und
dem Kloster Langheim wegen einer von des Klosters Gütern und Leuten geforderten und er¬
hobenen Steuer und Bete obgewaltet , beigelegt haben , auf alle Forderungen . Zeugen : Herman
von Blankenvels , Burgkart von Segkendorf Vogt zu Onoltsbach , Ulrich von Rorenstadt , Hein¬
rich und Burkart des Burggrafen Schreiber . G . an unser Frauentag zu Lichtmess .
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1535 .
2 . Febr .

Bruder Herbrant von Smehingen Comthur zu Ellingen verbündet dass , als bei seiner An¬
wesenheit zu Roetenbach in offnem Burggedinge Chunrat der Osterman , genannt von Huzloch
eine Klage gegen seinen Schwager Heinrich des Herrnan * von Muklin Sohn , und seine Schwä¬
gerinnen wegen des Erbtheils seiner Hauswirthin Irmengart gestellt habe , er aus Mangel an Zeit
nicht habe zu Gericht sitzen können , worauf Kläger und Beklagter in das Burggeding nach El¬
lingen seyen beschieden wTorden . An seiner Statt sey dort der Hauscomthur Bruder Iohan der
Scheder zu Gericht gesessen . Da der Kläger seine Klage habe fallen lassen , so hätten die
Schöffen zu Recht erkannt dass die Beklagten auf immer der Klage sollten entbunden seyn . G .
an unser Frowentage ze Liehtmezze .

3 . Febr . Conrads Abts zu S . Ulrich und Afra ze Augsburg Revers um ein von dem Könige von
Böhmen Heinrich mit 10 Mk . Geldes bei genanntem Kloster gestiftetes Seelgerät , welche Summe
mit 100 Mk . von dem Stifter gelöst werden darf . G . ze Augsburg an S . Blasius Tag .

5 . Febr . Dietmar Abt des Klosters zu Aspach kauft von Wülfing dem Rorär einen Hof genannt
Gäinzensberg , und giebt denselben dem Convente dass dafür sein Jahrtag gefeiert werde . G . an
S . Aiten Tag . ( c . S . )

» Derselbe giebt den von Frau Agnes von Sigenhaim gekauften Hof zu Siegenhaim der Ge -
main seiner Bruderschaft , dass dafür in der Kapelle der hochgelobten Königin Maria wöchent¬
lich mehrmal Gottesdienst gehalten werde . Zeugen : Herr Friedrich von Sigenhaim , H . Charl
von Rain etc . G . . an S . Aiten Tag . ( c . S . )

6 . Febi . Kaiser Ludwig verleiht dem Kloster Ebersberg das Recht in seinem Weiher zu Altenburg
zu fischen . G . München des Mentags nach unser Frawen Tag ze Lichtmess , ( c . S . )

1 . Febr . Derselbe bestätttigt die vorläufige Uebereinkunft zwischen dem Bürgermeister und der Ge¬
meinde zu Regensburg und zwischen Friedrich von Awe , dem Propst und seiner gesellschaft ,
den Purgern von Regcnspurch , die nu ze male mit im von der Stat gefaren sind . Sie sollen
sich wechselseitig von nun an bis auf S . Georgen - Tag keinen Schaden zufügen und den aeuzzern
purgaern erlaubt seyn ihrer Geschäfte wegen mit freiem Geleite die Stadt zu besuchen . G . ze
Munichen an dem Eritag nach dem Liehtmessetag . ( c . S . )

8 . Febr . Otte von Kipfenberge verkauft dem Kloster Halsprunen den Hof zu Aich , den er zeither
von den von Brugelberch zu Lehen gehabt , um zweihundert vier und fünfzig Pfund Pfg . we¬
niger 42 Pfennige . Bürgen : Hr . Heinrich von Brugeberch der ältere , H . Heinrich Wepfler und

ij Hr . Ortolf von dem Camerstein und seine Freunde . Zeugen : Herr Friedrich , Herr Heinrich

der Jüngere von Brugeberch Ritter , Herr Gottfried von Vestenberch . G . an der Mittwochen
nach S . Agathen Tag . ( c . S . )

»> Heinrich der ältere , Friedrich und Heinrich der Jüngere von Bruggeberch Ritter , Hermann
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11 . Febr .

12 . Febr .

13 . Febr .

91

14 . Febr .

5»

und Conrad von Bruggeberch eignen dem Kloster Halsprunne ihr Gut zu Fünfprunne das Otto
von Kipfcnberg demselben verkauft hat . Zeugen : Getz von Vestenberch der ältere , Ortolf von
dem Camerstein , Heinrich und Ortolf Wepfler . G . an der Mittwochen nach S . Agatha Tag .
( c . 3 . S . )

Wilhelmus imperialis aulae Marscalcus de Pappenhain et Biberbach dictus , donat monasterio
Caesariensi jus patronatus cum jure advocatitio in Erlungshuoven . Testes : Chunradus deRandegg
canon , et custos majoris ecclesiae Augustcnsis , dn . Hildeprandus de Pappenhain et Biberbach
dictus . Sigillatores : Dn . Ulricus electus et confirmatus eccles . Aug . , Rudolfus Marscalcus de
Pappenhain , nec non Heinricus Marscalcus de Pappenhain dictus de Rechberg , miles , et Johan¬
nes frater ejus . Act . et dat . Augustae , sabbatho proximo ante diem beati Valentini martiris .

Heinrich Nund und dessen Sohn Sifrid verkaufen an das Kloster Hailsbron ihr Lehen zu

Tanbach um 30 Pfund guter Haller . Zeugen : Konrad Ritter von Phalhen , Graf Rudolph von
Oetingen . G . an dem Suntag so man singet : circumdederunt me .

Volkmar von Schwarzenburch Amman zu Bürun giebt dem Wernher Löffner Bürger zu
Kempten , Heinrich Rembot von Alstetten und deren Erben , eine in dem Dorfe zu Alsteten ge¬
legene Hofstatt zu rechtem Lehen . G . an St . Valentins Abent .

Ludowich Römischer Keyser bekennt dass die Bürger von Regensburg ihm 300 Pfund
Regensb . Pfenninge die sie ihm zu München von der taeding wegen schuldig geworden sind ,
richtig erlegt haben . G . ze München an dem Montag vor sand Valteinstag . ( c . S . )

Derselbe bestätigt einen Gutswechsel zwischen seinem und dez Richs Marschalk Wilhalm
von Pappenhain , genannt von Biberbach , und dem Kloster Kayzhain , in Folge dessen ersterer
den Kirchensatz zu Erlungshoven Behufs eines Seelgexäths , und ferner einen . Maierhof daselbst
und einen Hof zu Holzhain übergiebt , und des Klosters Eigen zu Luternbrunn dafür empfängt .
G . an Sant Valentinstag . ( sine loco . )

Cvnrat von Brügge verkauft Herrn Hainrich dem Abte und Gotteshause ze Füssen die
Huserinun vnd alle ihre Kint ze Bureggoe um 2 Pfund Augsb . Pfng . für ledige Leute . Zeugen :
Hr . Herman Pharer ze Fuessen , Herman der Fogt , Haintze Tuschelin , Haintze von Stain , der
Fridel Burger ze Fuessen , Haintze der Vmgehurt von Aitrach . Siegler : Hainrich von Schoen -
egge Vogt ze Foessen . G . an sant Valentins tage .

Johanes und Ulrich die Burggrafen Gebrüder , und Reinhart der Burggraf ihres Bruders
Sohn , Burger ze Augsburg , geben dern Bischöfe Ulrich von Augsburg um die Fördrunge die er
ihnen gethan hat , ihren Kirchensatz datz Housen der ihr rechtes Lehen war von dem Herzog¬
thum Bayern . Zeugen die ehrbern Herrn : H . Heinrich von Schönegg Domprobst , H . Rudolph
von Hvernhain Dechant , H . Cunrad von Randegg Cüster , Chorherrn von Augsburg , Herr Hein -



104

1335 . rieh der Schneimann Ritter und Burggraf zu Augsburg , H . Rüdiger der Langenmantel , Herr
Heinrich der Portnär , H . Chunrad der Lang Burger ze Augsburg . G . an S . Valentins Tag .
( c . 2 S . )

17 . Febr . UIricus dictus Mörder et Kunegundis uxor sua cives oppidi Rotenburg commutant tria
jugera vinearum in monte Rossberg marchiae Herbipolensis pro quatuor jugeribus et dimidio
vinearum am Dopert marchiae in Sommerahausen sitis cum fratribus Wolfelino et Rudegero
Tufelj viginti septem libras Hallensiurn cum duobus Solidis superaddentes . D . feria sexta
ante diem Cathedrae beati Petri Apostoli . ( c . S .)

1 8 . Febr . Bruder Michele der Muscher verkauft dem ehrsamen Manne H . Jörgen dem Chramer in
der Walhenstrasse zu Regensburg um l6 Pfd . Pfge . seinen Garten und 2 Aecker gelegen
in Waiter Feld enhalb der Donaubruk , Lehen von Obermünster , dann seinen Weingarten hinter
den Plumen , Lehen von Herr Ludwig Ton Perbing . G . des Samstags vor S . Peters Tag als er
ze Rom vf den Stule wart gesezet .

IQ . Febr . Engelhart von Chuneswarth bekennt dass der Abt und der Convent ' des Klosters Reichen¬
bach ihre Besitzung zu Hoehenstain im Egerlande seinem Schulz und Schirm empfohlen
haben . Mitsiegler : sein Schwager Herr Ott vom Stain und sein Bruder Jensla . G . dez näch¬
sten Suntags vor der Herren Vasnacht , ( c . 2 S . )

24 . Febr . Chunrat von Satelpogen und Elsbeth seine Hausfrau , Herrn Cunrats des Löbleins Tochter ,
entsagen allen Ansprüchen an Hans den Loebel , der Elsbeth Bruder , da sie rücksichtlich dessen
was der verstorbene Conrad seiner Tochter verschaft hat vollkommen befriedigt worden sind .
Zeugen : Herr Heinrich von Satelpogen , Herr Stephan dee Zant Schultheiss zu Regensburg ,
Herr Chunrad der Tundorfer , Herr Leutwein der Hiltprant der Stadt Kämerer , und Herr Leut¬
wein der Löbel , Bürger zu Regensburg . G . an sand Mathiastag dez Zwelfpoten . ( c . 6 . S . )

» Chunrad der Ebenhauser von Nerttingen verkauft dem Gotteshaus und Capitel zuJlmünster
seinen Hof zu Hönnhausen , und das Taeuermat im Donau - Moos um 44 Pfund guter Haller
Pfenning , und setzten zu Bürgen die Erberigen man : Herrn Heinrich von Ebenhausen , Herrn
Winhart von Feulenpach , Herrn Albrecht den Stiwangel , und Ulrich von Hausen . G . an sand
Matheis tak .

5» Heinrich von Haymberg Vizthum in Oberbayern eignet dem Kloster zu Engeltal das Sel -
haus nächst bei dem Smied zu Weigenhofen . G . an S . Mathias Tag des hl . Zwölfboten , ( c . S . )

25 . Febr . Sifridus de Wiesenbrunn et Margaretha conjuges de favore nobilis viri Friderici comitis
de Castell vendunt monasterio Ebracensi redditus trium maldrorum siliginis de manso ipsorum
in Geesdorf persolvendos pro precio viginti duarum librarum hallensiurn . D . in crastino beati
Mathiae apostoli , ( c . S . )
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' 1355 .
25 . P’ebr .

9»

1 . Mart .

3 . Mart .

M

*1

5 . Mart .

Hiltgart die Aychstetterin und Heinrich ihr Sohn , Bürger ze Augsburg , verkaufen ihren
Zehent ze Western Kuzzenhoven aus des Stumpfes Hof mit Bewilligung Hermans von Rorbach
an H . Livpolden den Wolfharten Bürger ze Augsburg um eilf Pfd . Pfge . Zeugen : H . Heinrich
der Portner , H . Curirad der Herbot Bürgermeister ze Augsburg etc . G . an dem nähsten Tag
nach S . Mathias Tag . ( c . S .)

Chunrat Schatz der Priester von Weizenburch und Caplan zu St . Sebold verkauft dem Com -
thur 'Herbrand von Smehingen und den Brüdern des deutschen Hauses zu Ellingen sein Gut
zu Walkershoven um 42 Pfund Heller , Mitsiegler : Herr Donald Abt zu Sand Gylgen . G . an
dem nehsten Samtztage nach Sand Mathientag des Zwelfboten . ( c . 2 S . )

Benedictus papa praeposito novi montis prope Fuldam negotium committit Ottonem episco¬
pum Herbipolensem propter debita personalia cum judaeis usurariae pravitatis reis contracta ab
omni solutione immunem declarandi , et fidelibus omnibus communionem cum ludaeis iisdem pro¬
hibendi , si huic sententiae non acquieverint . D . Avenione Kalendis Martii anno pontificatus
secundo , ( c . S . )

Ulricus electus et confirmatus ecclesiae Augustensis intercedente conventu sanctimonialium
in Chübach , ecclesiam in Thalnhusen parrochialem cum pertinentiis diocesi suae incorporat . D .
V . Non . Martii , ( c . S . )

Abbatissa monasterii in Chubach ad ecclesiam parrochialem in Echirchen , cuius ius patro¬
natus monasterio suo pertinere dinoscitur , vacantem per mortem dom . . . . de Gumpenberg
canonici Eystet . dom . Heinricum praepositum August , eccl . germanum Vlrici August , episcopi
praesentat . D . V . Non . Marcij . ( c . S . )

Bartolome von Wack verhaisset Rappolt dem Alten von Burun einen Theil von Chunrads
des Maiers von Marstetten und v . Rudolfs Hochlis von Husolgen Kindern , und von allen deren
Erben , wann dieselbe Man sin Aigen sint . G . am Freitag in den vier tagen .

Bruder Gerunc der Truttseze Comendur zu Firnsberg verkauft mit Willen Syfrieds von
Mindelberg , Lantcomendurs zu Franken , dem teutschen Hause zu Wirtzburg Zehenden zu Er -
gersheim , Rudolfshofen , Elfirshoven und Berwigeshoven , mit Vorbehaltd es kleinen Zehends , gegen
102 Malter Korngilt von der Pfarre Windesheim die das Haus zu Wiirzburg erläst . Zeugen :
Br . Conrad vcn Schowenstein Commentur zu Mezingen , und Br . Eberhard von Ebersberg Rit¬
ter , der Pheerer von Zinnen , der von Buchheim , der von Ergersheim , und Hermann Regenwurm
Bürger zu Windesheim . G . an dem wizzen Suntage in der Fasten .

Tölnzer von Schellenberg Ritter verkauft mit gutem Willen Marken seines Bruders und
seiner Erben die Burg zu Hugnanch , den Kirchensatz ze Rötenberch unter der Burg , den Kir¬
chensatz daz S . Agten Zelle , und die Vogtei über die Kirche zu Alsteten , ze Miltenberch , ze

14
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1335 . Sunthofen , Über den Maierhof ze obern Sunthofen , dazu die Gut ze Wertacb und ze Rutin ,
was er alles von dem Bisthum Augsburg zu Lehen hatte , an den Bischof Ulrich zu Augsburg
und sein Gotteshaus um achtzehnhundert Pfund kostenzer Pfge . Bürgen : H . Marquart von
Schellenberg , H . Ulrich von Kunsegge , H . Cunrad von Sulzberg Ritter , Lutz von Botenstein ,
Mark von Schellenberg . Zeugen : H . Rudolph von Hürnhain , Domdechant ze Augsburg , H .
Swigger der alt von Mindelberg , H . Friedrich von Friberch , H . Ulrich von Frieberch , H . Ulrich
der Fratz , H . Heinrich der Schnelman , H . Burchart von Bach . G . an dem wissen Sunetag in
der Vasten , ( c . 6 . S .)

5 . Mart . Derselbe und Merke von Schellenberg sein Bruder geloben , falls die Burg Hugnanch die sie
vom Bisthum Augsburg zu Lehen hatten und an Ulrich den Bischof desselben verkauft haben ,
von Jemand um die Lehenschaft angesprochen , und sie mit den Rechten an einen andern Herrn
beweist würden , demselben Lehen nachzufahren , von demselben Herrn es zu empfangen , und
dem Bischöfe Ulrich zu Trewen ze tragen . G . an dem wissen Suntag . ( c . 2 . S .)

6 . Mart . Hainrich v . Swenningen Ritter erklärt dass er mit dem Kloster Kaishain rücksichtlich des
Zehents zu Hahnenwiler dahin übereingekommen sey , dass er den Korn - und Heu - Zehnten da¬
selbst zu erheben habe , und dass die Gemeinde Swenningen auf der Wiese Burkarts Sand das
Weiderecht haben soll vor St , Georgentag und nach St . Jacobstag . G . an dem nächsten tag
nach dem weizzen suntag .

M Kaiser Ludwig bestätigt den Städten des Fürstenthums Bamberg die Gnade ihre Güter und
Kaufmannschaft zollfrei durch des Reiches Städte und Freistädte wie die Bürger zu Nürnberg
führen zu dürfen . G . zu Nürnberg , an dem Montag nach dem weissen Sonntag .

»1
Heinrich von Geiern bekennt dass sein Vater Heinrich von Geiern dem Siech¬

hause des Klosters Langheim zwei Lehen zu Haselbach und den davon treffenden Zins zu
dreizehn Schilling Haller und zwei Sumerin Haber Kronacher Maass verschrieben habe . Zeu¬
gen : Peter Prior , Heinrich von Waldenwelz Kellner , Heinrich von Stritberg Probst , Seifried Zech -
ineister , Otto von Geiern , und Heinrich Zöllner von Kranach . G . nächsten Montag nach aller
Männe Fastnacht .

Q . Mart . Werinth episcops Babenhergensis curiam in Reisendorf prope Nekkenrod situatam , quam
Fridericus de Zoym senior ab ecclesia Babenbergensi in feudum tenebat , et subsequenter in Hen -
ricum dictum Zolner de Kranach transtulit , eodem titulo feudali et ecclesiae parochiali in Cro -
nach annexam et incorporatam , dictae capellae donat et adpropriat . D . Babenbergae feria quinta
ante dominicam Reminiscere .

! 0 . Mart . Kaiser Ludwig verjehet dass der Rath und die Gemeinde der Burger zu Nürnberg 2 000
Pfund Haller von der gewöhnlichen Steuer die sie dem Kaiser und dem Reich jährlich schuldig
sind , zu geben auf St . Martinstag der schierst kommt , gewehrt , und Chunrad dem Grossen
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miniscere .

10 . Mart . Burkart von Bach Ritter verbindet sich gegen Herrn Ulrich Bischof von Augsburg um die
Vogtei zu Altheim über die Gut der Chorherren ze Augsburg nicht mehr ze Vogtrecht zu neh¬
men als wieviel er ihn heisse zu nehmen . G . des Freytags nach dem weissen Suntag . ( c . S . )

12 . Mart . Andre der Gunthersperger und seine Hausfrau Wandelburch verkaufen an die Aebtissin zu
Chiemsee und deren Gotteshaus ihren halben Hof zu Gunthersberg samt dem Zehent um 3 3
Pfund Münchner Pfenninge . Bürgen : Herr Chunrat der Maechselrainer , Altman der Storfinger ,
und Rüger des Obigen Bruder . G . an sant Gregorgen dach . ( c . S . )

>1
Chunrat der Hubar von Haympuch bekennt dass die Forderungen welche die Herrn vom

deutschen Hause St . Gyligens zu Regensburg und er gegenseitig machten , Herr Friedrich der
Awer von Prenberch als Schiedsmann völlig aufgehoben habe . Siegler Her Fridrich von Aw .
Zeugen : Herr Heinrich von Aw , Chorherr zur alten Chapellen zu Regensburg , Seyfriet der Ey -
bech , Chunrad der Stochks . D . in die Gregorii .

13 . Mart . Kaiser Ludwig befiehlt auf die Klage des Klosters Weissenowe Friderich dem Rechtaler
dasselbe auf keinerlei Weise mehr zu beschweren oder zu belästigen . G . zu Nürnberg am
Montag nach Reminiscere .

14 . Mart . Urfehde Heinrichs des Schauers Bürgers zu Regensburg wodurch er verheisst fünf Jahre
lang weder die Stadt noch den Burgfrieden zu betreten ; geschähe es dennoch , so möge man
ihn fangen und in den Gissübel legen und er wolle darin liegen bleiben ohne alle Widerrede .
G . des Eritags nach sand Gregorij tag .

l6 . Mart . Ulrich von Nallingen Ritter übergiebt dem Kloster Kaishain einen Hof zu Nallingen , wel¬
chen sein Vater Herr Rudolf von Nallingen Ritter zu einem Seelgeräthe dahin bestimmte . Zeu¬
gen und Siegler : Johannes von Blochingen , Ulrich Vezzer Vogt zu Gisilingen , genannt iezze .
G . an dem nähsten Tunnerstag vor sant Gerdrut tag .

91 Heinrich von Eppelbach verkauft dem Frauenkloster Schönau den Hof zu Gossessheim bei
der Brücke zwischen dem Fron - Hof von Azeln um sechzig und vierthalb Pfund Haller , mit
sechs Malter Korngilt und dre Malter Habergilt . G . am Donnerstag nach sankt Gregorien
Tag des heiligen Pabstes .

17 . Mart . Der junge Volkolt von Tann , des Smides Eidam , verkauft mit Zustimmung seiner Hausfrau
Anna und seines . Swehers II . Marquard des Smides , dem Kloster Seligenporten seinen Hof datz
Tavrenvelt und dazu seinen Hof datz Levtenbach . Bürgen : H . Heinrich von Rorebeck Ritter ,
Ludwig der Steinelpeck , der alt Volkolt von Tane . G . an S . Gerdruden Tag . ( c . S . )

14 *
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24 . Mart .

Marschalchc Ullrich von Oberndorf erklärt dass ihm an dem der Abtei Kaisersheim zu¬

gehörigen , von ihm von Cunrad dem Kamerer von Werde erkauften Gute zu Stade bei Gendri -
chingen blos das Leibgedingsrecht zustehe , jedoch unter der Verbindlichkeit einer jährlichen
Reichniss von 20 Werder Metzen Waizen an das genannte Kloster . Mitsiegler : Marschalch
Sifrid von Oberndorfe . G . an dem nähsten Samtztag vor sant Benedicten tage . ( c . 2 . S .)

Otto decanus totumque capitulum ecclesiae Sancti Jäcobi prope muros Babenbergenses pro¬
fitentur , quod Heinricus de Weizzenburg canon , et capellan . dictae ecclesiae nomine et vice vi¬
carii altaris Sancti Nicolai , et Heinricus dictus Ylreich sex agros sub castro Altenburg sitos
Walthero Thoheman locaverint et contulerint . D . in crastino Sanctae Gertrudis .

Anna die Abtissin und die Sammung von Seligenporten geben dem Herrn Pfaff Heinrich
dem Liuwolsriuter ihren Hof zu Taurenvelt und ihren Hof zu Leutenbech zu rechtem Leibge -
ding . G . an dem Samstag vor dem Suntag Oculi , ( c . S . )

Cunrat Freiterspeck von Pibra , und seine Söhne Heinrich , Cunrad , Greim , Ulreich , Frid -
rich , Ortlieb , Hans , Jacob und Dietreich , verzichten auf ihre Ansprüche auf Walthershof zu
Gunsten des Klosters Waldsassen gegen 10 Pfund Heller . Mitsiegler ’. Der arm Hainrich , ge¬
nannt Keiner von Pibra ihr Oheim . G . an dem nehsten Suntag vor Mitter Vasten , ( c . 2 . S . )

Heinrich Meusel Bürger zu Munichen entbiethet Herrn Hiltprant dem Läutwein Kämmerer
zu Regensburg dass seine Herrn die Bürger von Munichen ihm an Wechsel verrichtet und er¬
legt hahen 60 Pfund Reg . Pfenninge welche er demselben auf ihn und andere Herrn von Re¬
gensburg angewiesen habe . Er ersucht ihn daher dem Meschler Bürger von Munichen obige
Summe auszuzahlen , der sie von der Stadt wegen dem Mautner von Purchusen und dessen Ge¬
sellschaft zu Regensburg zu erlegen habe , sagt ihn obiger Summe los , und bittet ihn den Rest
der Schuld dem Prenner oder seinem Boten mitzugeLen . G . ze Munichen , dez nächsten Sun -
tags vor Mittervasten .

Hertweich von Degenberg , Ewenwein von Valchenstain , Lutzei die Valchenstaeinerin , und
Anna deren Schwester geben dem Hansen Loebel Bürger zu Regensburg um eine unbenannte
Summe im Wege der Wiederlösung das Haus Grazz , so wie es an ihre Mutter und Schwie¬
germutter und Lutzein die selige Loeblin gekommen ist . Zeugen : Bruder Charel der Graner ,
Provinzial der Augustiner , Bruder Heinrich der Cziegelshauser , Herr Stephan der Schulthaizz ,
Herr Chunrad der Tuendorfer , Herr Leutwin der Chamerer zu Regensburg . G . an Sand Be¬
nedichten tag in der Vasten , ( c . 5 . S . )

Heinrich Ilemerlin , Diener der Herrn von Kaishain in ihrem Hause zu Werde , schenkt
mit vorbaltenem Genüsse für sich und seine Ehewirthin dem Kloster eine Hube , genannt
Ruprechtshube , die er von Herrn Fiidrich von Muren erkaufte . G . ze Werde an unser vrawen
Ab ent in der Vasten .
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26 . Mart .
Cunrat und Herman von Sebelsdorf verkaufen dem Kloster Langheim fünf Lehen zuNeuen -

reut als rechtes Eigenthum . Siegler : Der Ryben von Waldenvels . G . an dem Sontag zu
Miterfasten .

>1 Otto , Heinrich und Eberhard von Geyern , Brüder , verkaufen dem Kloster Laugheim neun
Lehen zu Neuenreut für zwanzig Pfund Haller . G . am Sontag ze Mitfasten .

2 7 . Mart . Ilainrich der Wildenstayner von Wildenstain und seine Hausfrau Margarethe verkaufen
ihrem Schwager Wernthen dem Awer und seiner Hausfrau Anna , des Heinrichs Schwester , ihren
Hof zu Chneuting mit allem Zubehör , es sey Lehen oder Zinsslehen , ferner einen Weingarten
zu Chneutting , den Weinzehnten zu Wintzer , zu Chneuting , zu Ort und auf der Chager , wel¬
cher Zehnte Lehen ist von Herrn Nyclas dem erleichen Pyschof von Regenspurch um die Summe
von 170 Pfund Regensburger Pfenninge mit Vorbehalt der Wiedereinlösung binnen sieben Jah¬
ren . Bürgen : Des Wildensteiners Oheim , Herr Dyetreich von der Chürn sein Schwager , Herr
Eberhart der Schench auz der Awe sein Oheim , Her Eberhart der Hofaer vonStefning und sein
Oheim Herr Dyetreich von Parsperch . G . an sand Ruoprechtztag .

28 . Mart . Perhtold der Ergolspeche bekennt dass alle seine Ansprüche und Foderungen wegen seines
Dienstes und anderer Sachen von dem Rath und der Gemeinde von Regensburg vollkommen
befriedigt worden sind . G . des Eritags nach Mitter - Vasten ,

Hermann Graf zu Kastei , Landrichter zu Nuremberg , bestättigt auf Anrufen des deutschen
Ordensbruders Kunemunt des Sparnekkers die durch zwei Zeugen , nämlich Albrecht den Pehaim
und Hermann den Weygel , Bürger von Nürnberg , beschworne Uebereinkunft zwischen der Jung ,
frau Millte von Nürnberg und dem Ordensconvente daselbst , gemäss welcher die Vorgenannte
einen Hof und drey Hofstätten zu Eschenbach an den Orden abtritt , wogegen dieser ihr den
lebenslänglichen Genuss eines Hauses vor dem Spitaler Thor und eine jährliche Gülte von einem
halben Summer Korns verschreibt . Nach ihrem Tode fällt ihr gesammter Besitz mit Ausnahme
eines Rindes und ihrer Kleider an den Orden . G . an dem Erigtag nach unser frawen Tag in
der Vasten , ( c . S .)

3 . April . Sifrit der Truhsaezze von Kiillental Ritter , erklärt dass er und seine Hintersassen zu Schwen¬
ningen mit dem Kloster Kayshein rücksichtlich der Wiese in Burkarts - Sande als zur Fischenz
des Stiftes bei Gremhain gehörig in der Weise ausgesöhnt sey , dass die Gemeinde vor Sankt
Jörgen Tag und nach Sankt Jacobstag den Viehtrieb auf genanntem Grundstücke habe . G , ze
Küllental dez nähsten mäntags vor dem Palmtag . ( c . S :)

4 . April . Elspet Abtissin ze Nidermünster bescheint den Empfang eines silbernen St . Johanns pildes
von der vorigen Abtissin Frauen Offmey von Wintzer , das sie mit ihrem aigenen Silber hat be -
raiten lassen , mit der Bedingung dasselbe in keinem Falle zu versezzen . G . an St . Ambrosii
Tag in der Vasten .
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Herzog Heinrich von Bayern beauftragt seine Gemahlin Frau Margaret mit dem Schirm
über das Kloster Fürstenzell . G . Purchausen an S . Ambrosy Tag in der Vasten . M . B . V , 60 .

ii Brunwart von Beierreut , Bürger zu Bamberg auf dem Kaulberg verbindet sich der Jungfrau
Elsen in dem Frauen Schlüssel zu sankt Theodor zu Bamberg von seinem Hause auf dem Kaul¬

berg zwei und zwanzig Schillinge Bamberger Pfenninge jährlich zu bezahlen . G . an dem Dienstag
zunächst vor dem Palmtag .

ii Cunrad Pfinzing der Schultheiss , und die Schöppen ze Nürnberg bestätigen dass GÖtzze
Sweiger der Kürsner dem Herrn Herrmann Eisvogel sein Gut ze Morsbrunn das von dem
Eschenawe zu Lehen gieng verkauft habe . G . an S . Ambrosien Tag . ( c . S . )

<$, April . Ulricus electus et confirmatus ecclesiae Augustanae incorporat monasterio Caesariensi ecclesiam
in Berg , cujus jus patronatus jam ad monasterium pertinet . Dat . Auguste proxima feria V . post
dominicam Judica , ( c . 2 . S . )

8 . April . Rüdiger der Langenmantel Bürger zu Augsburg und Pfleger des . dortigen Spitals gelobt
die Richtung zu halten welche Herr Sifrid der Truhsaetzz von Küllental und Herr Hainrich
von Swenningen rücksichtlich ihrer Güter in letzterm Ort « mit dem Kloster Chayzhain getroffen
haben . G . an dem Palem Aubent . ( c . 2 . S .)

Q . April . Hanns von Stainach des sei . Herrn Albreths Sohn giebt seine ihm von der Abtissin Jrm »
gard ze Obermünster auf 2 Höfen ze Gräuzzing ertheilte Lehenschaft zu Gunsten Gottfried des
Brichen auf , bei ihrem Lehenmann Heinrich dem Behaim . G . an dem Palmtag .

10 . April . Heinrich Herzog in Bayrn giebt dem Kloster Prüfening den Werd den die Tunaw geschütt
mitten in dem Wasser gein Prüfeninger - Muhl über zu rechtem Aigen . G . zu Landshut des
nächsten Montags nach dem Palmen -Tag .

ii Johann jüngster Sun des Chünigs von Pehaim und Margareta sein Gemahl Gravin ze
Tirol und Görtz bestätigen Heinrich von Rotenburch als ihren Hofmaister . G . zu Tyrol Men¬
tag nach dem Palmtag .

ii Heinrich der Lenguelder Richter ze dem Levtenperg gelobt seinem Herrn Pischof Nyclas
zu Regenspurch zu dienen gein aller mänchleich mit ganzem Wappen vnd mit einem Schützen ,
ohne wider seinen Herrn Chayser Ludwig und Herrn Ulreichs des Lantgrafen von dem Levten -
berg , dem got genade , Chint . G . des nächsten Montags nach dem Palrntag . ( c . S . )

15 . April . Testamentum Henrici a Reinstein canonici ecclesiae majoris Herbipolensis per (juod con¬
stituitur anniversarium ejusdem et perpetuum lumen in domo capitulari hujus ecclesiae fundatur .
D , in vigila Paschae .
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Habhart von Niedernsweinbach und seine Kinder verkaufen dem bescheiden Manne Her¬
mann dem Zeller von Zelle aus ihrem Hofe zu Sweinbach mehre Juchart Ackers und mehre

Tagwerk Wiesen um sieben Pfd . Pfge . Siegler : H . Sighart Praitnau Landrichter zu Dachau .
G . an dem heiligen Ostertag . ( c . S .)

Ott der Puchpech verkauft dem Kloster zu Schöental den Boden und die gruntfest worauf
die Radstube und das Mülenrad der Müle zu Pokaizzing steht um 5 Pfund Reg . Pfge . und
tauscht einen Wiesenfleck der dabei gelegen gegen einen andern zu Premaeusel aus . Taidin -
ger : Herr Hauch von Turdaw , Herr Chunrat der Durnaer , weilant Richter zu München , Herr
Heinrich des Wafifenprunner . G . dez nehsten phintztags vor sand Gorgen tag . M . B . XXVI , 115 .

Herzog Heinrich in Bayern verschafft dem Kloster Nideraltach für eine Schuld zu 212
Pfund Regensp . Pfg . die Hartweich von Degenberg , dem des Herzogs Drittel an Haus und Gut
zu Wisentvelden stund , seinem Bruder Abt Rüger als Seelgeräth gab , die Steuer im Gericht
Viechtach , und die Viehsteuer im Gerichte Landau , derer jährlich ist 100 Pfnnd . G . Lands¬

hut , freitags in der Osterwochen .

Werndel von Synzing gelobt den von dem Kloster Prüfening ihm verliehenen Hof bei der
Kirche zu Sinzing , jährlich mit 3 Pfd . Pfg . pünktlich zu verzinsen . Siegler : Herr Peter der
Ecker Vizthum zu Straubing . G . an S . Gorgen Tag .

Herzog Heinrich von Bayern lässt durch seinen obersten Schreiber den Probst Nyclas von
Münster einen zwischen - dem Stift Obermünster und dem Bürger von Landshut Heinrich von
Watenpech um den Zehent von 2 Huben aus dem Ampthof zu Metenpach entstandenen Streit
vertaidingen . G . zu Landshut am St . Jörgen - Tag .

Albrecht von Tanne bestätigt dem Kloster Seligenporten den Hof zu Hausheim den sein
Vater selig demselben geschaft hat . G . an S . Geori Tag . ( c . S .)

Prior monasterii Ebracensis absente abbate concedit ut Albertus deEbersperg canonicus Her -
bipolensis , et rector ecclesiae parochialis in Erlebach prope Winsperg , et Conradus de Schna -
terbach parochus in Grumbach ecclesias parochiales invicem permutent . D . feria tertia post
festum Georij martiris .

Mechtild von Steynbach Abtissin des Klosters ze Kirchheim und der Convent verkaufen mit
gutem Rath ihres Herrn des Abts von Keysheim drei Güter zu Geringsbrunen an das Spital zu
Dinkelspühel um Q0 Pfd . Haller . G . an dem nähsten Aftermontag nach S . Georien - Tag .

Heinrich der Lengenvelder Richter ze dem Leutenberg bekennt von Bischof Nicla zu Re¬
gensburg , an den 12 Pfd . Pfg . die dieser ihm für Dienst geheissen hat , fünfthalb Pfd . von

/



1535 . dem Weihpfenning der Kapelle ze dem Leutenberg und ze dem Pleystain eingenommen zu
haben . G . des nächsten Mittichcn nach S . Görgen Tag . ( c . S . )

27 . April . Gebehard von Bruneke von dem Nuwenhus Schaft durch Gott und seiner Seele Heil willen
und mit Gottfrieds von Brunekke und Gottfrieds von Hohenloch seiner Erben Zustimmung , dem
Kloster zn Vrawental zehn Pfund Haller jährlicher Gült aus folgenden Guten : aus Sneythers Hof
zu Ygersheim , Sitzen Mulmeisters Lehen in dem Bach , und Wernher Rosers Gut von Munthes
Lehen . G . an dem Donristage vor S . Walburg Tage . ( c . S . )

t » Friderich der Hofär von Vorhtenberch gelobt seinem Herrn Pischof Nycla ze Regenspurch
ze dienen mit gantzen Wappen vnd mit einem Panzär wol verttig von hinne vntz sand Jör¬
gen tag der schirst cliimt gein aller mänchleich , an wider seinen Herrn Chayser Lvdwigen um
zehen Pfvnt B.egenspurger Pfenning . G . ze Stauff , des nächsten Pfinztags nach sand Jörgen -
tag . ( c . S .)

28 . April . Gossewin von Absperge , Yute seine Hausfrau , und Engelhart und Stephan des Gösweins
Brüder verkaufen den Brüdern des deutschen Hauses zu Ellingen ihr Holz in '•ISirkach oberhalb
des Spagen mit vierjährigem Stockrecht , und mit der Verbindlichkeit selbes indessen unter Auf¬
sicht zu halten und den Weg dazu herzustellen , um die Summe von 100 Pfund Heller . Bür¬
gen : Heinrich der Grozze des Vogtes seligen Sohn von Stopphenheim , Hermann der Bart zu
Absperge , Hermann der Craft und der junge Roelh von Stopphenheim . G . an Sant Vitalistag
des hailigen Martrer . ( c . 2 S .)

11 Cunrad von Dietenhouen verkauft dem Kloster ze Halspmnne seine im Dorfe ze Nidem -
kunigeshouen gelegene fünf Güter um 30 Pfund Heller . Zeugen : Cunrad der Spitalmeister ,
Friderich der Probst von Halsprunne , Heinrich von Watzendorf . G . an dem Fritag vor sant
Walpurgen tag . ( c . 2 . S . )

30 . April . Gorig des Smidhausers Schwestersohn vezkauft an den Probst Friedrich und das Gotteshaus
zu Peyharting das sogenannte Perchlehen zu Smidhausen . Siegler : Otto der Spilberger von
Tann . G . an dem nächsten Suntag nach sant Georgentag . ( c . S . )

M Heinrich der ältere , Vogt von Wyda , verleiht die Güter zu Braunstein , zu Siegel , Prukke ,
und Wustenleupoldsgrün der Frau Elsbetin des Richters Hannsen von Weizselsdorf Wittwe , auf
Leibgeding . G . in der Stadt zu Nau zu Regnitz an dem nächsten Svnntag vor sankt Wal¬
burgis Nacht .

1 . Mai . Heinrich von Gumpenberg Vizthum in Oberhayrn , giebt dem Kloster Fürstenfeld seine
Eigenschaft auf dem Hof zu Aymerzhoven , den Seyfried Wochlein bisher von ihm zu Lehen
hatte . G . an S . Walpurg Tag . ( c . S . )
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Ott Herzog von Oesterreich gelobt dafür dass Kaiser Ludwig ihm und seinem Bruder Her¬
zog Albrecht von Oesterreich das durch den Tod Herzogs Heinrich von Chernden heirngefallene
Herzogthum Chernden und die Grafschaft Tyrol verliehen habe , demselben und seinen Erben
zu helfen wider den König Johannes von Bochtnen , Herzog Heinrich von Bayern , und wider
die Landherrn im Gebirge , damit er und seine Erben das Land in dem Jnthale nach den Grän¬
zen und Gemerchen gewinnen wie der Kaiser das seinen Kindern verliehen hat , so wie auch
das Aygen welches dazu gehört , nämlich die Marich zwischen der Holzbrücke und der andern
Brücke , da sich die Wege scheiden gegen Mülbach und gegen Brichsen idwederthalb an daz
gepirge , ferner die Marich bis an daz Joch auf dem Jaufen , die Marich oben an das Gesteig
auf der Vinsermintz auch als verre das Jn get , und Alles das hier diesseits der vorgenannten
Marken gegen Schwaben und gegen Ober - Bayern zu gelegen ist , mit Herrschaften , Gerichten .,
Mauten , Zöllen etc . die der vorgenant Hertzog Hainrich und sein Vordern untz her gehabt und
besezzen habent ; hinwieder ßoll der Kaiser ihm und seinem Bruder helfen damit sie in den
Besitz von Kärnthen und Tyrol , und des dazu gehörigen Eigens kommen ; ohne des Kaisers
Willen und Wissen wollen Beyde mit dem König von Boehmen , dem Herzog Heinrich und
den Lahdherrn keinen Frieden und keine Sühne abschliessen ; wenn der Kaiser stirbt so wol¬
len sie seinen Kindern beholfen seyn , das ihnen das Jntal nach obigen Marken sammt dem
dazu gehörigen Eigen zu Theil werde ; alle mit den Obengenannten früher abgeschlossenen
Uebereinkünfte sollen den Briefen und Uebereinkünften mit Kaiser Ludwig keinen Schaden
bringen . G . ze Lintz , an Sand Philipps und Sand Jacobstag . ( c . S .)

Albrecht und Ott Herzoge in Oesterreich schwören für sich und ihre Kinder und Erben
Herzog Friedrich und Herzog Liupold , der Freundschaft und Treue W’egen die ihnen ihr Oheim
Kaiser Ludwig von Rom erzeigt hat , bei ihm , seinen Kindern und Söhnen Markgraf Ludwig
von Brandenburg , und den Herzogen Stephan , Ludwig und Wilhalm von Bayern ferner zu
verharren , sich nimmer von ihnen zu scheiden , und sie keinerlei Sache wegen zu verlassen ;
ihnen wider männiglich zu helfen , ausgenommen das Röm . Reich , der König von Ungarn , die
Herzoge von Sachsen , der Erzbischof von Saltzburg und der Bischof von Bazzawe ; mit Nie¬
manden eine Richtung oder Sühne zu machen ohne Willen und Wissen der Kinder des Kai¬
sers ; mit Niemand der selbe irren will einen Frieden zu machen , oder ihn doch nicht länger
zu halten denn als sie ihnen es entbiethen ; das Gleiche sollen des Kaisers Söhne beob¬
achten ; diese sollen ihnen beholfen seyn uin in den Besitz von Kaernthen und Tyrol zu kom¬
men so wie ihnen der Kaiser selbe verliehen hat ; kommen sie wirklich zum Besitze des Lan¬
des und der Herrschaft bey der Etsch , so soll ihr von ihnen dort gesetzter Pfleger dem Kaiser ,
seinen Söhnen und ihren Dienern alle Strazz und wege oeffenen gen Lambarten , so oft sie
des bedürfen , und der Pfleger soll ihnen dieses bei den Heiligen schwören ; wenn des Kaisers
Söhne das Jntal nach Jen vorbezeichneten Gränzen einnehmen , so soll ihr Pfleger den sie an
dem Arel setzen , ihnen hinwieder auch schwören ihnen alle Strassen und Wege über den Arel
zu öffnen ; wenn der Kaiser stirbt wollen sie seiner Söhne getreue Helfer und Schirmer seyn ,
und wenn er ihnen zürn Pfleger über das Land setzt , den sollen sie auch schirmen , wesshalb
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<) . Mai .

.7 . Mai .

8 . Mai .

ihnen derselbe auch Land , Städte und Vesten öffnen soll . G . ze Lyn 'tz an Erytag
heiligen Zwelifboten Tag Phylippi und Jacobj . fc . 2 . S . )

Engelhard Herr von Weinsborg , Conrad des altern Herrn von Wernsberg Sohn , verkauft
an das Erzstift Mainz die Burg Schurberg und die darunter liegende Stadt Solms sammt den
Dorfschaften Erlenbach , Binswangen , Eussenheim , Odenheim , Kocherthürn , Laudenbach , den
halben Theil von Germersbach etc . für zwey und zwanzig tausend Pfund Haller . G . Dinstags
nach S . Walburgentag . Siegler : Engelhard von Weinsberg , Conrad Schenk von Erpach , Engel¬
hard von Ebersberg , Johann von Riedern , Eberhard von Rossenberg , Gerhard von Thalheim ,
Heinrich von Ehrenberg etc . (-c . 7 . S . )

Jutha relicta Apolonis de Vullebach unacum consensu filiorum suorum Ottonis et Alberti
et filiarum suarum monasterio in Rantz pratum situm in loco qui dicitur in ider Grubin donat .
Testes : Christinus -de Koburc -residens in Urisindorf , Hermanns dictus Kacge , et Chunradus dictus
Gizhof residentes in -Larnstat . D . in crastino beatorum apostolorum Philippi et Jacobi .

Apolo de Lichtenstein duos mansos et unum feudum in villa Gluzen Cunrado abbati et
.conventui monasterii in Banz pro centum sexagfnta quatuor 'libris Hallensium vendit . Testes :
Cunradus Wurm , Hermanus de Buchnitz , et Heinricus dictus Reiste , Eberlinus et Waltherus
fratres de Ratilstorf , Sigehardus civis -in Stafel &tein etc . D . in die beati Johannis Apostoli et
Evangelistae ante portam latinam .

■Dietreih der Neunhauser Pfarrer zu Luzenchirchen , seine Brüder Rnperht und Liehliart ,
deren Frauen Chungunt und Eisbet , und deren Kinder Heinrich , Chunrat , und Hermann ver¬
kaufen an -das Kloster zu Niedern - Viehpach ihre Hube zu Nidern - Walkerstorf um 25 Pfund und
ÖO Beg . Pf . Zeugen : Hiltprant der Teyspach , Symon von Luzenchirchen , Heinrich der Hai -
weohch . G . an dem dritten suntag nah ostern . .( c. 2 . S. )

Engelhart Herr zu W ' einberg beurkundet dass der Kirchensatz der Pfarre oder Mutter¬
kirche zu Lochendurne , und die Gabe fünf gewidmeter Altäre in derselben Kirchen , die alle
gc -wiget sind , dazu eine Vikarie von einer -Frühmesse in der Pfarre zu Sulme , eine Vicarie
zu Byntzwangen , die Kapelle auf der Burg zu Schurberg , und alle andere zur Herrschaft Schur¬
berg gehörige Gottesgabe nur vom Erzbischof zu Mainz verliehen werden . Siegler : Engelhard
-von Ebersberg Ritter , Gerhard von Talheim , Heinrich von Ehrenberg . G . auf den achten Tag
nach St . Walpurgis Tage .

Binder Syfrit v-en Min &elberg Lantcomendur des teutschen Ordens der Balige zu Franken ,
Bruder Heinrich von Lewenstein Comendu -r zu Mergentheim , Bruder Eberhart von Hertenstein
Huscomendur daselbst , verkaufen rnit Consens Bruder Wolframs von Nellenburg , Meisters in
teutschen Landen , dem teutschen Hause in Wirtzeburg Korn und Weizz Gilt auf dem Gut zu
Hurigresh -usen , wie es an -fiel von Rüdiger dem Phfal . Zeugen : Bruder Apel von Masbach Com -
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Rud . der Pfal , Bruder Wolfelin der Keller . G . am ersten Mentag nach S . - Walpurge Tag .

15 . Mai . Heinricus dictus Stürmer de Randersacker vendit Gerdrudi dictae Studin pensionem 4 maldro -

irura siliginis super domo sua sita in villa Randersacker , et super duobus iugeribus vineti siti

in marchia eiusdem , villae in . loco dicto Westenrode . D » feria secunda post dominicam Cantato .

18 *. Mai . Coram officiato curiae Herbipolensis Aplo de Wipfelt armiger , et Elizabeth conjuges , Heinricus

dictus Fuchs de Stagheim et Margaretha conjuges , Arnoldus frater dicti Heinrici et Gerhusa

conjuges , resignant or .e , manu , , et calamo ut moris est , monasterio St . Agnetis siti intra muros

Herbipoli quatuor jugera vineti siti in una pecia in marchia villae Stopheim in loco dicto ame

Hackestal . . D . . feria quinta post dominicam Cantate . ( c . . S . )

19 » Mai . . ( Heinrich Gabel Ritter von Buchen verschreibt dem Kloster Billigheim zehen Malter Ge¬

treides auf dem halben Theile des Hofs zu Sindolzheim als ewige Gült zum Seelengerifth .

D , feria sexta post dominicam Cantate . Mitsiegler ; Weiprecht von Dürn . ( c . S . )

Ulricus electus et confirmatus ecclesiae Augustanae monasterio Cesariensi dimidiam curiam

in Osterweiler et decimas laicales curiae in Swenningen per ipsos apud Cunradum deHurnhain ,

cognominatum de . Alta domu comparatas appropriat . D . Augustae XIV Kah Junij , ( c . S . )

r » Fridericus - presbyter de Waiblingen , capellanus Sti . Nycolai ibidem ab honorabili viro do -

‘ mino Ulrico de Wirtenberg , praeposito Sti . Widönis Spirensis et rectore ejusdem capellae ple -

banus praesentatus agnoscit quod praedicta ecclesia aliquibus septimanis et diebus divino fuerit

. cultu per suam culpam defraudata , et si iterum hoc contigerit , jus suum amissurus sit . Testes :

Mag . Marquardus praepositus in Stugarten , Heinricus de Fürbach et Cunradus de Zenrespach

canonici ibidem et B ; de Stugarten canonicus in Lorch . D . feria sexta proxima ante ascensio¬
nem Domini *

25 . Mai , Ulrich der jung Pot von Pfedendbrf überlasst dem Kloster Fürstenfeld seinen halben Hof

zu Pfedendorf . G . an S . Urbans Tag . ( c . S . ) -

lr 1 Hiltprant der Schnelman der ze Merchingen gesezzen - ist , verkauft mit Willen H . Bischofs

Ulrich von Augsburg zu Lehen gehendes Gut daz Merchingen , einen Sedlhof , einen Anger hinter

dem Purfrit , und - eine Wiese in der Frischenquedern gelegen , für 172 -y Pfund und Q Schillinge

augsb . Pfge . an das Gapitl des Gotteshauses ze Unser Frauen ze Augsburg ; Bürgen : II . Peter

von Hohnegge ,- Landvogt ze Augsburg , Hi Ulrich - der Fraz , H . Friedrich von Frieberch Ritter ,

Volchmar von Schwarzenburg , Bartlinä von Wale . Zeugen : H . Heinrich - der Schnelman Ritter ,

und Purgraf ze Auspurch , K . Rüdiger der Langenmantel , H . Heinrich der Portner etc . G . an

■ S . Vr .banus Tag . ( c . 10 . - S . ) ,‘ 15 *
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28 . Mai .
Balduin Erzbischof und Provisor des Erzstifts Mainz und das Domkapitel geloben der Stadt

Erfurt während der nachbarlichen Befehdung mit vierhundert berittenen Leuten beizustehen .

G . Sontags nach Ascensionis Domini . ( c . 2 . S . )

30 . Mai . Ludowig Komischer Keyser stiftet eine Sühne zwischen Bischof Heinrich von Eichstett

und Arnold von Sekkendorf , genannt von Reichenau Bundesgenossen welche in Gefangenschaft

geriethcn , nämlich mit Friedrich von Tetelbach , Arnolt Kylholz , Ulrich dem Lepfinger , Alman

dem Ohse , Arnolt Abenberger , Herrman von Grevenberg und Chunrat von Sekkendorf ; Vorge¬

nannte und alle mit ihnen gefangene arm Chnechte schwören zu den Heiligen gegen den Bi¬

schof und das Gotteshaus Friede zu halten , und hinwieder gelobt der Bischof dasselbe . Mit

Chunrat v . Sekendorf haben auch geschworen sein Bruder Lutz , Heinrich und Arnolt , genannt

von Richenaw . Was die Güter betrifft wegen welcher Arnplt von Sekkendorf mit denen von

Richenau in Streit liegt , so mag er im Rechtswege gegen sie verfahren , wo nicht , so sollen

weder seine Brüder noch jene die mit ihrn gefangen wurden ihm helfen . Auch Burkart von

Segkendorf Vogt zu dem Dörnberg , und Aberdar Ritter , haben gelobt , wen Arnold von Segken -
dorf von dem von Richenau und Heinrich von Dürrewank kein Recht nehmen will ihm kei¬

neswegs beizustehen . Geräth aber Arnold dennoch in Krieg mit dem v . Richenau , so soll doch

sein Vrue gen dem Bischof , dessen Gotzhaus und dienern stet sin . Burchart v . Seggendorf

Vogt zu Onolspach , und Aberdar , Rapot v . Küllensheim und Arnolt von Seggendorf , genannt

von Zenne haben für Chunrat von Seggendorf verheissen dass er die Sühne wegen seines er¬

schlagenen Knschtes erhalten werde etc , G . ze Nurenberg ' an Eritag vor Pfingsten .

1 . Juni . Benedictus papa praeposito montis S . Petri prope Fuldam mandat sarictimonalibus in op¬

pido Kitzingen contra violentias nobilium Godefridi et Craftonis de Hohenloch assistere , et in¬

jurias monasterio praedicto intentatas etiam per censuras ecclesiasticas compescere . D . Avenione

Kalendas Junias . ( c . S . )

3 « Juni . Ludovicus quondam cancellarius in curia pomerii dominorum Hallsprunensium civitatis

Herbipolensis monasterio in Halsprunn tradit duas domos suas sitas ultra Moguntiam versus

domum fratrum teutonicorum Herbipoli , quarum una sita est in der Egelestat Gazzen , nec non

quatuor jugera vinearum sita in monte dicto Kungesperg niarchiae villae Linach retento sibi

usufructu ad dies vitae suae . D . in vigilia pentecostes , praesentibus magistro Eberhardo de

Zimmern tabellione , magistro Cunrado de Moguntia , magistro Salmanuo Friderico Clipio . ( c . S . )

C. 4 . Juni . Ulrich der Schenk von Geyern Amman zu Weizzenburg und die Bürger gemeiniglich von

dem Rot bestätigen dass Rüdger Geyselpreht von Etternstatt das Gut welches sein Schwieger¬

vater mit dem Kloster St . Clara gewechselt hat , diesem aufgegeben und dafür ein anderes er¬

halten habe . G . ze Weizzenburch in der Pfingstwochen . ( c . 2 . S . )

Q . Juni . Benedictus episcopus servus servorum domini abbatem et conventum monasterii in Alders -
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Avinione . V . Idus Junii Pontif . anno primo .

12 . Juni . Chunigunt Friedriche des Uppchofers Wittwe von Rot bekennt dass B . Nyclas von Re¬
gensburg ihr und ihren 2 Töchtern gegen Uebergabe des halben Urfars zu Erntenhofen und

4 Tagwerk Wiesmads in dem Jrleich alle Lehen ihres verstorbenen Wirthes verliehen habe .
G . ze Stauff Montag vor S . Veits Tag .

15 . Juni . Ulrich von Goetling verkauft an den Bruder Wilhelm , den Prior und den Convent zu dem
Schoental um 15 Pfund Reg . Pf . zwei Höfe datz der Oed als freies Eigen . Taidinger : Hans
von Geygant sein Schwager , Chunrat von Goetling , Alhrecht v . Liechtenek , und Johan von
Poemfling . G . an sand Feidstag . ( c . 2 . S .)

l6 . Juni . Ludwig von Hohenloch sagt die Stadt Rottenburg — Christen und Juden — der Bünd¬
nisse , Gült , und des Dienstes die sie ihm schuldig war von der Pfandschaft wegen , gesetzt von
dem Reiche um 40 00 Pf . Hall , ledig und los . G . an dem nächsten Freitag nach S . Vits
Tage . ( c . S . )

17 . Juni . Die Ratgeben der Stadt Augsburg erkennen in der Streitsache zwischen H . Ulrich dem Bart
Küster des Golteshauses ze S . Ulrich und Afra in Augsburg und der Frau Hyltgunt Schulerinn ,
Bürgerinn ze Augsburg , um einen Garten gelegen zwischen dem alten Spital und der Gasse ,
die gen S . Ulrichs Anger geht und zwei Häuser und Hofstatt in demselben Garten , dann um
den Mülgarten zunächst bei der Wolfmühle gelegen , nach eingezogener Kundschaft dass der
Küster die Frau an den genannten Guten nimmer irren und engen soll . Zeugen : Die erbern
Mannen Herr Berthold der Rämer , Chunrad der Algerhofer etc . G . an dem nähsten Sambztag nach
sant Vytestag . ( c . 2 . S . ) M . B . XXIII , Q9 .

IQ . Juni .
Romunk von Berkhausen verkauft dem Kloster Seligenporten all sein Gut zu Berkhausen

an die Ilofrait allein , für ein rechtes Eigen . Siegler : H . Liupold von Wolfstein . G , an der
hl . Märtyrer Tag Gervasi und Prothasi . ( c . S . )

20 . Juni . Auf Vermittelung Heinrich des Bischofs von Eichstett verzichten seine Brüder Cunrad der
Chringer und Ulrich , Peter , Balduin und Bartlmes die Schenken Yon Reicheneck auf ihre An¬
sprüche an die weiland — da sie noch nicht mündig waren — von ihrem Vater Cunrad und
dessen Bruder Walther käuflich an das Kloster Engeltal gekommenen Höfe zu Weyer und zu
SchupfF . G . ze Werdenvels an dem Ertag vor Sunwenden . ( c . S .)

9«

Der Rath und die Gemeine der Stadt Straubing , nachdem die letztem gegen die von dem
Herzog Heinrich abgeordneten Vermittler ihrer Zwistigkeiten , nämlich den herzoglichen Hof¬
meister H . Ulrich von Leubelfing und den Vizthum H . Peter den Ekker etwie viel sich ver¬
gessen , daran dass sie sich bei deren Herberge besammet auch die Sturmglocke läuten Hessen ,
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zu gehen , werden von dem Herzog auf folgende Weise verricht und vertaidingt : sie sollen um
alle zeither zwischen ihnen gewesenen Krieg , Unwillen und Aufläuffe , gut und ganz freund seyn ,
auch fürbas keinerlei Punt , Ainung oder Gelüb gehaben noch gewinnen , ohne des Herzogs Willen ,
Wissen und Rath ; dazu sollen sie dem Herzoge ze Pezzerung einantworten und geben alle ihre
Handvest und Brief , auch ihr Insiegel , ferner die Sturmglocke nieder auf die Erde legen , Und
nicht aufhahen ohne des Herzogs willen und Geschäft . Zeugen : Die erbä 'rgen Herren : H .
Niclas Probst zu Münster , des Herzogs oberster Schreiber , H . Ulrich der Leubolfinger , Hof¬
meister ; H . Wernhart der Grans , H . Sweikger der Tuschei Vizthum bei der Rot , H . Peter
der Eker Vizthum zu Straubing , H . Hiltprant der Chamerauer , H . Alram der Rotawer , H , Hart¬
weich von Degenberg , H . Hartlicb von Jahenstorf der Hofmeister , H . Christen der Pfäffinger ,
H . Dietrich der Haybeckh , H . Friedrich der alt Mautner zu Purchhausen , und Herr Carl der
Schreiber . G . z”e Purchausen des nächsten Eritags vor dem Sunbent Tag . ( c . S . )

21 . Juni . Berthold der Waithover und Sieghard sein Bruder , durch Bischof Ulrich von Augsburg
und dessen Bruder Herrn Heinrich von Schönnegg Domprobst zu Augsburg umb ihren Krieg
und Misshellung mit dem Kloster S . Ulrich wegen einer Mühl gelegen zu Germanzwanch , ge¬
nannt die Bäutenmüle , lieblich und freundlich verricht , verzichten auf alle Rechte die sie daran
gehabt oder zu haben wähnten . G . an der nähsten Michten vor S . Johanns Tag ze Sunwenden .
( c . 3 S . ) M . B . XXII , 280 .

24 . Juni . Nycolao ecclesiae Ratisponensis episcopo consentiente discretus vir Perchtoldus Pettenhofer ,
ecclesiae filiae parochiae in Pulenhofen , Unser Fraweperg dictae , aream nec non medietatem
bonorum in Egelse et quosdam agros in Pulenhofen pro celebranda quibusdam diebus missa et
anniversario tam pro se ipso , quam uxore sua Reyhtze legat . D . in Stauff VIII Kal . Julij . ( c . S . )

Vlrich der Wirth von Asselwank verkauft dem Kloster Seligenporten seine zwei Riut lie¬
gend an Weneger Berg jährlich 1 Pfund Haller geltend . Siegler : Hiltpolt von dem Stein . G .
an S . Johanns Tag des Täufers , ( c , S . )

ii Reinbot von Sworzenburg , Cunrad sein Bruder , und Reymar der jung sein Sohn begeben
sich ihres Rechts an der Vogtai auf den Niederhof datz Marbach , und die - dazu gehörigen
Lehen welche das Kloster Prüfening von Herrn Ludwig von Wutzheim , der dieselbe von Cun¬
rad von Sworzburg überkam , erhaufte . Mitsiegler ; H , Ludwig von Wutzhaim , H . Ortlieb der
Trubenpech . G . an S . Johanns Tag ze Sunnwend . ( c , S ) Ib . XXVII , 116 .

25 . Juni . Ritter Hainrich von Ottingen verheisst die zwischen seinen Hintersassen zuBlozzenawe und
dem Kloster Kayshaim getroffene Uebereinkunft , gemäss welcher sie die ausständigen Zinsen dem
Stift bezahlen sollen aber drei Jahre lang zu Blozzenawe hausen können , treulich zu halten .
Zeugen : Herr Reinbot von Hüttingen Ritter , Chuurat von Gansheim , Ruprecht der Zantcr ,
Albreht vou Wittesheim . G . ze Kaysheim an dem nehsten Tag nach dem Sunwende tag .
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26 . Juni .

Heinricus senior advocatus de Wyda , judex provincialis in Egra , Joliani abbati et conventui
monasterii Waldsassen ius patronatus ecclesiae parochialis in curia Regnitz Babenbergensis dioe¬
cesis cum filiabus ecclesiis et cum capellis annexis donat . Act . apud Egram YI . Calend . Julii .

2Q . Juni . Heinrich von Wildestain ze dem Rotenperg und sein Sohn Heinrich geben dem Münster
zu Schamhaupt zu einer ewigen Messe zwei Höfe und ein Lehen zu Swcinchoven . G . an sant
Peters und Sant Pauls tag der heiligen Zwelfpoten .

30 . Juni . Otto comes de Orlamund omnia et singula bona in villa et in campis Senkenreut , quac
Albertus , Fridericus et Helwicus fratres de Mengozreuth et Hermanus de Senkenreuth ab ipso
in feodo tenuerunt , monasterio in Langheim adpropriat . Testes : Henricus de Waldenvels cel¬
lerarius , Henricus de Stritberg praepositus , Johanes de Westvalia subcellerarius , sacerdotes in
Langheim , Fridericus plebanus in Krubtz , Johannes Heinlein , Otto de YValdenrode , Albertus de
Wursperg , Fridericus de Blassenberg et Heinricus de Mengolzreuth . D . et act . Kulmnach in
commemoratione Sancti Pauli .

3 . Ĵuli . Ludwig der römische Kaiser verleiht den Bürgern ze Miinrichstat durch ernstlich Bet des
edeln Mannes Graf Bertholds von Hennenberg seines lieben Schwagers , alle die Recht , Frei¬
heit und gut alt Gewohnheit die die Burger und die Stadt ze Gayinhausen hat . G . zu Slusunge
am Montag vor S . Ulrichs Tag . ( c . S . )

4 . Juli . Wernhart , Albrecht , und Ott Brüder von Holzhaim verkaufen ihrem Vetter Philipp Holz -
haymer Mautner und Richter zu Passau zu dem halben Theil die Gut zu Holzhaim den er
von Heinrich dem Swaben erkaufte , auch ihren halben Theil derselben um 80 Pfd . passauer
Pfge . G . an S . Ulrichs Tag . ( c . S . )

«I Albrecht von Hauwerch gelobt , nachdem das Recht zu dem er mit dem Kloster Seligen -
porten von des Gotteshauses wegen zu Hauwerch , um den Zehent von den Aeckern in der Heg¬
lach gekommen , durch Freundschaft abgenommen ward , dem Gotteshaus zu Hauwereh ein ewiges
Nachtlicht und jährlich sechzig Haller zu Zins zu geben . Siegler : Herr Hiltpolt der alte vom
Stein , H . Seibot von Reikershoven , H . Vlrich von Ytenhoven . Zeugen : Herr Arnold der Grosse
von Mekenhausen , Heinrich der Hauzan Richter zu der Freinstadt . ( c . S . )

7 . Juli . Heinrich Herzog in Bayrn verleiht dem Gotteshaus zu Sazzaw bei Straubing die Gnade
dass Leute welche um was immer für Schuld und Sache in dasselbe Zuflucht nehmen , dieweil
sie darin sind von seinen Amtleuten unverfolgt bleiben sollen ; ferner dass dasselbe Kloster für
den Abt von Wineberg kein Pfand sein soll . G . zu Straubing des nächsten Freitags Yor S .
Margareten Tag . M . B . XIV , 59 -

8 . Juli . Derselbe eignet dem Kloster zu Oberaltach das von Stephan des Probsts Sohn gekaufte
Gut zu Landsdorf . G . zu Straubing an S . Kilianstag . Ibid . XII , 171 .
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g . Juli .

Albrecht der Piibinger von Geltolfing verkauft dem Convente von Obermünster seine zu
Geltolfing als Zinslehen ihm überlassene Hube um 17 Pfund Regensb . Pfg . Siegler : Peter von
Ekk Vizthum zu Straubing , Albrccht von Saulberg . Zeugen : Dietreich der Pühelaer von Mae -
ting , Heinrich der Pehaim purger zu Straubing . G . des nehsten Suntages vor St Marga¬
rethen Tag .

n
Johannes von Weizleistorf bekennt dass Abt Johannes und der Conrent zu Waldsassen ihm

seiner Dienste wegen , ihr sämmtliches Eigenthum in den Dörfern Frecessenreut , Hausgrün , Goet -
fridsreut und Lcubgast zu rechtem Erb - Burggut verliehen haben . G . des nehsten Suntags vor
S . Margareten tag . ( c . S .)

10 , Juli . Herman Paulstorfer vom Teinesberg gelobt dem Kloster Waldsassen die ihm übertragene
Pflegnüsse der Dörfer Hohentan , Walthausen , und Igelsreut gehörig zu besotgen , und darum
nichts von ihnen zu muten als den Haber den sie bisher ze Vöytrecht gegeben , und die Wey -
zoet die darzu gehören . G . an der heiligen sieben Gebrüder und Märtyrer Tag . ( c . S . )

12 . Juli . Gertrud von Redwitz , Wittwe des Wolfram von Redwitz , und ihr Sohn Johann von Red¬
witz verkaufen dem Kloster Langheim ihr Gut zu Strotzendorf um zweihundert zwei und zwan¬
zig Pfund Haller . G . am sankt Margarethen Abend . Mitsiegler : Ulrich von Eglofstein , und
Arnold von Waldenrod . ( c . 3 . S . )

13 . Juli . Ulrich der Purgraf der do vnder Vogte ze Auspurch was bestätiget dass von dem Gericht
das er zu Marishoven gehalten , in der Streitsache der . . Stokrvten gegen H . Wernher den
Vögelin Burger ze Auspurch um ein Gut datz Marishoven erkannt ward : dass Vögelin bei sei¬
nem Gut zu schirmen sey bis an die Zeit dass er zu Auspurch in der Stadt vor dem Gerichte
darum angesprochen würde . Zeugen : H . Heinrich der Portner , Eglolf von Wisenbach , Fritze
von Zella etc . etc . G . an S . Margreten Tag .

Ulrich Schade verkauft dem Gotteshaus zu Feuchtwang sein Gut zu Niedern - Ampfraw um
sechzig Pfund und um vierthalb Pfund Haller . Bürgen : Herr Walther der Schrek , Herr Cun -
rad von Liuprechtzell , zwei Ritter . G . an S . Margreten Tag .

14 . Juli . Ludwig der römische Kaiser eignet dem Kloster Diessen den Zehent in dem Dorfe ze Wu -
lingen , der von dem Herzogthum Bayrn zu Lehen gieng . G . ze München an Vreitag nach S .
Margarethen Tag . ( c . S . )

ii Albrecht von Hohenvels Tuemprobst , Chunrad von Stauffe Techant , und das Capitel ze Eystet
vcrkauffen mit Bischof Heinrichs Consens an Johans Burggrafen ze Nuremherg ihr Guet , Gült
und Aygenschaft zu Nyderu - und Obern Verriden mit der Holzmark darüber Graf Johans bis¬
her Vogt , dann zwei Guet zu dem Vockkenhof , jedoch ohne den Kirchensatz ze Ober - Verriden ,

i
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Untenhofen , Ulrich von Morensheim , Heinrich von Otlingen , Fridrich von Pechtal , Bitter Goz -
wein von Absperge , Chunrad der Egerstorfer . G . Eyhstet am nehsten Vreytag nach S . Margreten ,
( c . 8 . S . )

15 . Juli . Kaiser Ludwig nimmt den Wolfgern von Ramsdorf , dessen Hausfrau und Kinder in seinen
Schutz behausst sie zu Friedberg , giebt ihm jährlich zur Burghut tuO Pfund Münchner Pfen¬
ning , bis er vom Herzog Heinrich sein Habe ausbringen w'ird , und verspricht mit seinem Vetter
sich nicht zu verrichten ohne dem von Ramsdorf sein Vermögen auszuwirken . G . München
an dem Samptztag nach Sand Margreten tag .

V5 Fr . Bertholdus de Bolan commendator hosp . Ord . S . Johannis domus Ilerbip . comparat
apud Conradum dictum Esel militem redditus ex pecunia Gute de Spira sororis Ileinrici de Spira
conventualis domus , post quorum obitum redditus Petro de Bruchsela , et in eventum civitati
Herbip . ad structuram pontis mogi cedant . Testes : Bertholdus de Bolan , Petrus de Bruchsella ,
Dietmarus prior , Ulricus Babest , Ludevicus de Ohsenfurt , Conradus Iloltzschuch Sacerdotes , Fr .
Heinricus de Spira , Conradus Fuhs , Alb . de Hohenlocli , Sytzo de Grunsvelt , Conradus de Nu -
renberg , Eberhardus de Zimmern . Sigillatores : Officialis Curiae Heinricus de Spira , et Heinricus
Fuhs . D . Sabbato post diem bte Margrete virginis .

19 . Juli . Poppo dei gracia comes de Hennenberg , nec non Richze comitissa conthoralis sua ecclesiae
Haugensi Herbipoli duas curias - cum dimidia in villa Erlenbach pro precio ducentarum sexaginta
librarum hallensium vendunt . Consigillatores : Frizo de Iierbilstaat , Henricus de Königshofen ,
Eberhardus de Steine . D . Vestre feria quarta ante Mariae Magdalenae . ( c . 5 . S . )

20 . Juli . Ludwig der römische Kaiser nimmt den Abt von S . Ulrich in Augsburg zu seinen Caplqn ,
und ihn und sein Gotteshaus in seinen besondern Schirm , also dass kein Landvogt , Vizthum , Richter
oder Amtmann von Jemands wegen hinz demselben richten soll , sondern Forderung und An¬
sprach an denselben oder dessen Gotteshaus nur für ihn selber gebracht werden solle . G . ze
Augsburg an Donerstag vor S . Mariae Magdalenaetag . ( c . S .) M . ßoic . XXII , 281 .

n Derselbe versetzt dem edeln Manne Berthold Grafen ze Graisbach und Marstetten genannt
von Niffen , seinem lieben Heimlichen , an dem Geld das er diesem nach rechter Raytung ze
Augsburg geschehen schuldig ist , auf der Vogtey ze Ottenburen zweihundert Mark Silbers zu
den vierhundert Mark , darum sie demselben bereits steht . G . ze Augsburg an Donerstag vor
S . Jacobstag .

21 . Juli . Nicla Bischof zu Regensburg verleiht seinen Neureutzehent in der Pfarr Naabburg an dem
Weisenberg und in der Chupfmühl , Frau Petersen Marcharts des Zengers Witwe und deren
Tochter Anna ze zweien Leiben . G . ze Stauff an S . Maria Magdalena Abend , ( c . S . )

l6
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2 1 . Juli .

Eberhardus de Rj ' edern decanus totumque capitulum ecclesiae Ilerhipolensis Friderico de

Lierheim , Lupoldo de Bebenburg Arcliidiacono , Dyetrico de Maspach Cantori , et Philippo de
Brunecke archid . concanonicis administrationem temporalem bonorum Ecclesiae sede vacante

•committunt . Act . et dat . feria sexta ante IVIariae Magdalenae * _ _

25 . Juli . Wernher von Winzer und seine zwei Söhne Rüger und Baldwein , Pfarrer zu Eylsprunne ,

verkaufen zum Siechhaus des Klosters Prüfening um neunthalb Pfd . rcgensb . Pfge . die fünf Aecker

gelegen bei dem Albrechtsweg gen Winzer über die sie von dem Kloster halten , und ^ dazu

noch einen sechsten Acker genannt Geswester Acker , der jährich 15 Pfge . gilt . D . in die beati Jacobi .

2 6 '. Juli , Rudolph von Berg Yogt ze Hochstetten erholt auf seines gnädigen Herrn Kaisers Ludwig

Geheiss um den Krieg zwischen Chunrad dem langen von Werde , Burger ze Augsburg , und

der Gcburschaft ze Plintheixn , wegen des Schadens den diese mit ihrem Vieh jenem an seinem

Gut genannt Rängerswerde — indem sie ihm daselbst keine Schwaige zugestehen will , zugefügt , die

Kundschaft , dass dort eine Schwaig mit Recht soll seyn . Bei der Kundschaft waren : HerrSyfried

von Allheim Ritter , die Ratgeben von Hochstätt , die erben alt und witzig Leut von der Stadt

Höhstett , von Lutzingen , von Sunderheim , von Gremheim und besonderlich von Plintheim . G .

an der nähsten Michten nach Sant Jacobs Tag . ( c , S . )

2Q . Juli . Cur . rat von Hürnhen genannt von dem Hohenhus entsagt zu Gunsten des Klosters Kaizhen

seinen Ansprüchen an mehrere eigene Leute zu Mündlingen , Retzbach , Hertiswiler und Veltse .

G . an dem nächsten samztag nach sant Jacobstak .

n

j )

Cunrad Luterbach zu Arberg und Conrad sein Sohn verkaufen dem Kloster Halsprunn ihr

Gut zu Kemnaten genannt Betzöldes Gut um sieben und dreissig Pfund und sechzig Haller .

Bürgen : Der veste Ritter Herr Rudeger der Schenk von Arberg , Conrad Lorer , Fritz Kamerer .

Zeugen : Bruder Friedrich der Probst zu Halsprunn etc . G . an dem Samstag nach S . Jacoben

Tag . ( c . S . )

Heinrich von Wildenstein , gesessen zu Wildenstein , vermacht seinem Vetter H . Heinrich

von Wildenstein datz dem Rotenperg die Feste Wildenstein mit allen Nutzen , Ehren und Rechten .

Mitsiegler : Heinrich von Wildenstein von St . . lenfels , Lewtold Schenk aus der Aw , Heinrich

von Wildensteins Schwager , Heinrich von Dorenwank , Albrecht von Wolfstein . G . des Samstags

nach S . Jacobstag .

31 . Juli . Mergardis abbatissa , Elisabetha de Rieneck abbatissa , et sorores monasterii in Schönau

quibusdam civibus Herbipolensibus pro mille et trecentis hallensibus proventus monasterii op¬

pignerant . A . feria secunda ante diem beati Petri ad vincula . ( c . S .)

5 . Aug . Kaiser Ludwig verleiht Stromairn und dessen Erben die Fürreuth zwischen Rötenbach und
Altdorf nebst dem Graben bis an die Lendersheimer Wiesen , ferner die Fürreuth bei LaufFen -
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dann auch die Fiirreuth an der Mögeldorfer - Strasse zu rechtem Lehen , zu einer Wiederlcgung

etlicher Aecker in dem Walde gelegen so Stromeier dem Reich zugehen lassen . G . zu Nürn¬

berg am St . Oswalds Tag .

9 - Aug - Derselbe bewilliget dass derjenige welchem Graf Berthold von Graisbach die ihm versetzte

Abtei ze Ottenburen versetzet oder machet , alle die Gewähr und Gewalt damit haben soll wie

jener — wan dieser sie von dem Kaiser gekauft und dasselbe Gut an dessen Schuld recht und

redlich abgeschlagen hat . G . ze Nürenberg an S . Laurenzen Abend , ( c . S . )

Chunrad Ekke tritt sein Recht über das Dorf zu Sragpach dem Herman Jrem seinem Vet¬

ter , welcher dasselbe von dem Kloster Ebrach um achtzig Pfund gute Heller zu lösen hat , ab .

G . am nächsten Tag vor sankt Laurenzi Tag .

1 . Aug . Frater Eberhardus totusque conventus - fratrum heremitarum ordinis S . Augustini domus in

Nürnberg Burkardo dicto Raspe notario spectabilis domini Johannis burggravii in Nürnberg pro

quadraginta libris hallensium in subsidium aedificii ecclesiae domus ab eodem sibi donatis anni¬

versarium constituunt . Testes : Discreti viri Bei ' nhardus de novo foro , Hermannus dictus Eys -

vogel cives Nürnbergenses , Herdegnus notarius civium in Nürnberg . D . Nürnberg in vigilia as¬

sumptionis Mariae , ( c . 3 . . S . )

17 . Aug . Friedrich der Aufhauser verä ’ussert auf Wiederkauf an den ehrbaren Knecht Heinrich Liebunge

von Vilshofen sechs Zehenthäuser zu Prukk und zu Aunhaim um 8 Pfund Reg . Pfg . Zeugen :

H . Alram der Esenhamer , H . Rueprecht v . Unterholzen etc . G . des Pfintztages nach unser

frawen tag als sie ze Himel für .

rr Cünrad von Praitenstein Chorherr zu Babenberg und Probst zu S . Jacob ausserhalb der

Mauer daselbst verkauft Herrn - Herman Pfarrer zu Prune ze S . Vincentius alles Geld es sey von

dem Forstamt oder von Lehen oder andre Gült die er daselbst zu Prunne hat , nämlich zu sei¬

ner Probstei zu S . Jacob gehörig , um sechs und dreissig Pfund Haller . G . zu Babenberg des

Donerstags nach unser Froventag als sie verschieden . ( c . S . )

9V Gatz Eiberauft und Burkart Beheim von Imeindorf , Pfleger des Gotteshauses daselbst , ver¬

kaufen mit Gunst ihres Oberpflegers Herrn Cunrads von Heydege Heinrich Pestlin dem Schuster

von Museindorf das Gut zu Hag für ein freies Eigen um zwei und dreissig Pfund Haller .

Bürgen : Der veste Mann Lupoid von Immeindorf , Herrmann Wucherer daselbst . G . an dem

Donerstag nach Unser Frauen Tag der Eiern . ( o . S . )

n Heinrich der Hanebekch bekennt von Bischof Nicla zu Regensburg um seines demselben

geleisteten Dienstes völlig berichtigt zu . seyn . . & . - ze Stauff des nächsten Pfinztags nach Unser

Frauen Tag ze der . Schidung , ( ,c . S . )

16 *
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22 . Aug .
Kaiser Ludwig thut den Bürgern von Nürnberg die besondere Gnade dass sie mit ihrem

Gut durch alle von dem Kaiser versetzte Geleit ohne alle Irrung und Hinderniss fahren sollen ,
also dass kein Herr noch sonst jemand nichts an sie fordern noch muthen soll , und dass die
Herren die die Geleit einnehmen sie schirmen sollen eben so als ob sie Geleit von ihnen
nähmen . G . zu Nürnberg am Dinstag vor Bartholomäi .

23 . Aug . Derselbe verjeht dass Dietrich von Stauffe sein lieber getreuer in dem Verkauf der Burg
ze Stauffen die zu derselben gehörigen Mannlehen sich und seinen Erben behalten und aus¬
genommen hat . G . ze Nürnberg an S . Bartholomeus Abent . ( c . S . )

2 4 . Aug . Rudolph Markgraf von Baden und Herr ze Pforzhain gibt seinen Sw' egern den edeln Gra¬
fen Ludwig und Friedrich von Oettingen die Aigenschaft an dem Kirchsatz ze Sibenbrunnen .
G . an S . Bartholomeus Tag . ( c . S . )

1) Cune von Gunzendorf verkauft seinen Hof zu Heinzendorf dem Kloster Langheim um sechst -
halbhundert Pfund Heller . G . an sankt Bartholomä Tag .

28 . Aug . Mechtild Bertholds von Gundolzhausen sei . Wittwe , Berchtold , Cunrad , Katrey ihre Kin¬
der , erhalten von dem Abt Cunrad und dem Convent des Gotteshauses ze Scheuern zwei Höfe
und eine Hube zu Herbolzdorf ze Leibrecht gegen jährlichen Zins von jedem Hof 15 Pfge . und
von der Hube 10 Pfge . Siegler : Herr Günther der Dechant ze Pfaffenhoven , Herr Eglolf Pfarrer
ze Sweitmarskirchen . G . an S . Augustins Tag . ( c . S .)

3 1 . Aug . Kaiser Ludvrig versetzt dem vesten Manne Petern von Hohenegk seinem lieben Landvogt ,
die Vogtei zu Aitrauch und zu Geysenried , ingleichen die Vreyen die Hans von Ramswag und
Heinrich der Vraz inne hatten , für 200 Mk . Silbers . G . Nürnberg an S . Gilgen Abend .

2 . Sept . Otto Bischof zu Wirzburg verordnet bey Strafe der Stadtverweisung dass kein Bürger den
andern bei einem auswärtigen Gerichte belangen soll . G . am Samstag vor unser Frauentag , da
sie geboren ward . ( c . S .)

5 . Sept . Ulrich von Hofsteten schenkt mit Willen Otiliens seiner Hausfrau und seines Bruders Hein¬

rich dem Propst Paris und dem Convent zu Rebdorf 40 Pfund Heller aus allen seinen Gütern .
G . des nehsten Ertages vor unserer Frawen Tage Nativitatis , ( c . S . )

6 . Sept . Heinrich der Preysinger von Preysing aignet dem Stift Isen ein Gut zu Pframbach zum
ewigen Seelgeräthe auf offener Lantschrann zu Marsfurtt . G . des nächstens Mittichens nach
St . Giligens Tag .

7 . Sept . Otto Bischof zu Würzburg einer - und anderer Seits die Thumherrn Eberhart von Riedern
Techant , Emichen Yon Bruneck , Albrecht von Ebersberg , Piudolf von Rotenstein , Ernst von Se -
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1 $ 35 . beclie , Rudolph von Wertheim , Craft von Speckveit , Marquart von Heidecke , Phil , von Brun¬

ecke , Lupoid von Bebenburg , Fridrich Küchenmeister , und Eberhart von Hirzshorn setzen zur

Beilegung ihrer Zwiste und Jrrungen nachfolgende Schiedsleute : ersterer Wolfram den

Schenk von Rosseberg Custos , und Dietrich von Maspach Sangmeister ; die letztem Rudolfen

von Rotenstein Schulmeister , und Ernst von Sebeche Probst zu Neu Münster ; vereinigten sich

diese nicht nach 14 Tagen , so sollen Apt Albrecht zu Eeberach und Heinrich von Reinstein

Thumher mit Uebermanns Gewalt beitreten und mitrichten . Bürgen : Wolfram Schenk Custer ,

Heinrich von Reinstein Erzpriester , und Dietrich von Maspach Sangmeister , Hiltebrant von Sau -

wenshein , Andres von Tungedin , Erkenger von Sauwensheim , Ritter , Ecke von Stern , Ulrich

Weibeier , Johann und Küning Brünlin Gebrüder , Bürger zu Würzeburg . G . an unserFrauwen

Abende als sie wart geborn . ( c . 10 . S . )

8 . Sept . Heinrich Herzog in Bayrn verspricht seinem getreuen Friedrich dem alten Mautner ze

Purchhausen die 1304 | - Pfund regensburger Pfge . die er theils an Kost verdient theils baar

geliehen hat , mit bereiten Pfenningen und von aller Handlung und Gewinnung die er überall

in seinem Lande hat oder gewinnt zu verrichten . G . ze Purchausen , an unser Frawentag als

sie geporn ward .

19 . Sept . Johannes jüngster Sohn des Königs von Böhmen und seine Gemahlin Margaretha ver -

heissen in Anbetracht der nützlichen Dienste der Bürget - von Regensburg und des Nutzens

den ihre Länder aus deren Handel geschöpft haben , denselben allenthalben freies Geleit durch

ihr Land und verbiethen sie zu pfänden ; hat einer ihrer Unterthanen Forderungen an sie , so

solle er zu Regensburg Recht nehmen , und erst wenn das Recht versagt wird mag der Gläu¬

biger sie pfänden . Mitsiegler : Ulreich der Matrayer , Volkmar von Purchstal , Chunrad von

Schennan , Gorig , Engelrnar und Taegen von Vilanders , Heinrich v . Eschelloch , Otto der Char -

linger , und Heinrich von Rotenburch , Hofmeister . G . auf Tyrol , des Eritages vor Sand Ma -

thaeus des Zwelfpoten und Evangelistentag . ( c . 10 . S . )

20 . Sept . Heinrich der Pücher von Niederscheyern verkauft seinen Sedelhof daselbst dem Convente

von Scheyern um 57 Pfund Pfg . ; je zwen gut Haller für einen Pfenning . Bürgen : Heinrich

von Gumppenberg Vizthum in Oberbayern , Ulreich der Oechsel von Perg . G . am St . Matheus
Abent .

27 . Sept . Benedictus P . XII . episcopo Argentinensi mandat clerum et populum Herbipolensem a

censuris ob obedientiam Hermanno de Lichtenberg intruso Herbipolensi episcopo praestitam eis¬

dem injunctis absolvere . D . Avenione V , Kaleiid . Octobris pontificatus anno secundo , ( c . S . )

28 . Sept . Ulrich Hüsinger und seine Hausfräu Adelheid , und Ulrich der Renner sammt seiner Haus¬

frau Adelheid gesessen zu Triuthlingen verkaufen dem Comthur Herbrant von Smaehingen und

den Brüdern des deutschen Hauses zu Ellingen ihr Gut zu Birkach , gelegen zwischen Minhein

und Beroltzhein , utn 127 Pfund Heller . Bürgen : Wyrich von Trutlingen , Johan derChröpf von
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30 . Sept .

1 . Oct .

g . Oct .

11 . Oct .

12 . Oct .

14 . Oct .

l6 , Oct .

18 . Oct .

Flüglingen , Woertwin von Schnaiten und Heinrich der Stetberger zu Berolzhein , G . an Saut
Michahels Abent . ( c . 4 . S . )

Hainrich Rueprecht und seine Hausfrau Moechthilt bekennen dass das Kloster Polling
ihnen und ihren drei Kindern auf ihre Lebenszeit um 25 Pfund Augsb . Pf . den Hof zu Vogau
samt einem dortigen Lehen verkauft hat . Siegler : Herr Perchtolt von Witoltshofen Bichter
zu Weilhaim . G . des nächsten tages nach Sand Michahelstach .

Hermann von Selbult Edelknecht verkauft die Gült von einer Hube zu Niderwallstadt be¬

stehend in einem halben Pfund Pfeffer und zehen Köllnischen Pfenningen dem Kloster Peters *
hausen um vier Mark Pfenninge . G . Tags naeh S . Michael , ( c . S .)

Albertus praepositus , Wolfkerus decanus , nec noa capitulum ecclesiae Pataviensis , litem jam
diu in Komana curia contra Ottonem dictum Tuschei plebanum in Vilshoven ventilatam com¬
ponentes illum concanonicum recipiunt , assignantes ei praebendam et ordinem per mortem Fri -
derici de Chrebspach vacantem . D . Pataviae , Kal . Octobr .

Frizze und Apel Zeychen Gebrüder verhaufen Ludewig vom Rothenhain Tomherrn zu
Babenberg und Wolfram dessen Bruder ihren Weingarten zu Zeile . Zeugen : Eberh . von Tun¬
feit , Fritze W ' ein , Fritze von Newenbrunne etc . etc . G . an S . Dyonisien tag des Merterers .

Kunegundis relicta quondam Bertholdi de Meyningen Conrado dicto Hiltprant propter de¬
bitum quinquaginta quatuor librarum hallensium , a Bertholdo filio suo es : causa venditionis
unius spadonis contractum , tria jugera vineti obligat . D . feria quarta ante diem beati Galli
Confessoris .

Benedictus papa XII . possessiones monasterii Waltsassensis in beati Petri protectionem sus *
cipit . D . Avinione IV Idus Octobr . pontificatus anno primo . ( c. bulla . )

Heinrich Herzog von Bayern eignet dem Gotteshause zu Hauspach das Gut auf der Mäu -
chlinn , auf welchem sein verstorbener Vetter Herzog Hainrich jenem 60 Pfg . Gült gegeben
und geschafft hat , und nimmt den Priester daselbst in seinen besondern Schutz . G . Burghausen ,
Samstag vor S . Gallen Tag .

Cunrad Knebel Vizthum zu Arnberg bestätigt dass der ehrsame H . Hermann Abt zu Kastl
vor ihm auf dem Landgericht an dem Panperg behabt hat mit Folg , Frag , Urtheil mit den
Rechten , dass er des Hofes zu Prannhartsreut bei Nutz und Gewähr sitzen mag untz ihn der
Abt von S . Haimeran zu Regensburg darum anvertiget oder anvertigen lässt . G . auf dem Land¬
gericht an dem Panberg an S . Gallentag . ( c . S . )

Benedictus papa XII . abbati et conventui in Raitenhaslach omnes Immunitates a Romanis
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18 . Oct .

n

21 . Oct .

J »

25 . Oct .

! >

27 . Oct .

J

pontificibus concessas , nec non exemptiones secularium exactionum a regibus seu principibus in *
duitas confirmat . D . Avinione XV Kal . Novembris pontificatus anno primo .

Ludewig von Hohenloch gelobt dem Bischof Otto zu Würzburg beholfen zu seyn wider
aller männiglich ausgenommen seine Freunde etc . dann den Kaiser zu Rom , u . das Reich , um
siebenhundert Pfund Haller die ihm der Bischof dafür versprochen hat . G . an der Mittewoche
nach S . Gallen Tag .

Johann von Puch Hauptmann des Markgrafen Ludwig von Brandenburg schwört zu den
Heiligen dass er dem Kaiser Ludwig von Borne und dessen Söhnen den Herzogen Stephan , Lud¬
wig , und Wilhalm mit dem Lande zu Brandenburg warten und gehorsam seyn wolle wie dem
Markgrafen selbst ; er schwört ferner dem letztem im Falle er ohne Erben sterben sollte mit
der Mailt den Obengenannten als seinen rechten Herrn zu Diensten zu seyn . G . ze Nuren -
berg an sant Lucas Tag .

Herzog Heinrich von Bayern verpfändet an Albrecht von Staudach Burger zu Landshut
das Gericht zu Mospurch auf 1 Jahr um 27 Pfund regensb . Pfg . mit vollem Nutzniessungsrechte .
G . ze Landshut an dem ainlef tawsent Mayd Tag . ( c . S . ) '

Chunrad der Schenke von Bychenekke genannt der Rawber nnd Mechtild von Neydstein
seine Swester vergleichen sich mit dem Convente Obermünster um 1 Pfund Geld vom Wein¬
garten zu Tegernheim , der Rietenburger genannt . Mitsiegler : Ihr Oheim Heinrich der Stein
Chorherr auf dem Tum ze Regensburg . G . Regensburg an dem Samtztag vor der Zwelfbothen
Tag Symoriis et Judae .

Kaiser Ludwig nimmt das Kloster Weizzenau in seinen Schirm und befiehlt der Stadt
Nürnberg es in seinem Namen zu schützen . G . zu Nürnberg am Mittwoch vor Simonis und
Jude .

Gaucelmus episcopus Albanensis Henricum abbatem et conventum in Raitenhaslach ab¬
jurata sequela ac communicatione cum imperatore Ludovico ejusque fautoribus absolvit ab ex¬
communicatione vel Interdicto papali . D . Avinione VIII . Kal . Novembr . pontificatus Benedicti
anno primo .

Vor Otte Bischof zu Würzburg giebt Elsbeth Hermans seligen Wittwe von Wisentpfelt ihr
Gut damit sie von ihrem Vater war geerbet ze Himmelstat , worauf das Kloster Himmelpforten
2 Pfd . Haller jährlicher Gült hat , welche aber schon acht Jahre versessen worden , diesem Kloster
mit einem Hentschu als sie durch Recht sollte auf . G . ze Würzburg an der Zwölfboten Abende
Symons und Jude . ( c . 2 . S . )

2Q . Oct . Gottfried von Hohenloch gelobt dem Erzbischöfe Balduin von Trier , Pfleger der Stifte
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Mannen mit Helmen auf seine Kost zu dienen um seinen Schaden und mit Niemand andern

Bündnisse einzugehen . G . ain Sontag nach S .t . Symonis et Judae .

31 . Oct . Weiknant von Aeusenhoven giebt dem Kloster Fürstenfeld seine eigenen Leute : Arnold von

Ehsting , dessen Hausfrau , und zwei Kinder . Zeugen : Herr Purkart Pfarrer zu Emmering . G .

an Allerheiligen Abend , ( c . S . )

>1 Götze der Selzchircher Richter zu Weissenburg und die Schöppen daselbst bestätigen dass

Ulrich der Schenk von Geiren , ihr Amtmann , das Holz genannt das Muer an das Kloster S . Clara

für ein anderes gelegen an der Praitenawe und an dem Leitenzagei vertauscht habe . Bürgen :

Herr Weipot von Hausen , und Eberhart des Vogts Sohn von Stopfenheim . G . an aller Heiligen

Abend . ( c . 3 S . )

3 . Nov . Cunradus de Preitenstein canonicus et archidiaconus ecchtsiae Babenbergensis tres libras

hallensium ad anniversarium pro Hermano de Lapide in ecclesia Babenbergensi celebrandum a

curia sua in castro babenbergensi inhabitata annis singulis dictae ecclesiae solvere se obligat .
D . in crastino animarum .

1» Heinrich von Otling erklärt dass Propst Paris und der Convent zu Rebdorf ihm jährlich

so lange er lebt aus gnaden zvven geviltzet Schuhe reichen wolle . Mitsiegler : Der veste Ritter

Herr Ulrich von Moernsheim . G . an dem nehsteu Freitag nach aller Heiligen Tage . ( c . 2 . S . )

5 . Nov . Die Brüder Blicker Ritter , und Diether Knecht Landschader genannt , übergeben den Berg
und Wald Schadecken an das Erzstift Mainz und das Stift Worms für 400 Pfund Hllr . G .

Sonntags nach Allerheiligen .

6 . Nov . Albrecht der Chircher zu Terzens vertauscht dem Kloster Altenhohenau seinen Acker halb ,

der da gelegen ist zu Patz ze dem niedern Gattern , um einen Acker gelegen zu Ampfrawes .

Siegler : Herr Arnold von Vellenberch Landrichter in dem Innthal . G . des Mäntages vor S .

Marteins -Tag . ( c . S . )

10 . Nov . Sweikker von Säldenau Vizthum hei der Rot , Peter von Ekk Vizthum ze Straubing , Ul¬

rich von Leubolfing Herzogs Heinrich Hofmeister , Heinrich von Satelbogen , Ekkolf der Wortter ,

Hartmann von Degenberg , Friedrich von Ach . , f , Friedrich von Satelbogen geloben den zwischen

Kaiser Ludwig und Herzog Heinrich vntz auf S . Johann ze Sunnwend und von da aus und

aus gemachten Frieden als darin mitbegriffen gänzlich zu behalten . G . des Freitags vor Sant

Martinstag . ( c , 3 . S . )

9) Coram judico curiae augustensis discretus vir Hartmannus faber de Wertingen civis August ,

confitetur quod in duobus pratis sitis ante locum Haiternaw , et in campis dictis Bücher -
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I ( 35 . medern , compaiutis apud advocatum de Chüllental pro tribus libris denariorum , pei linentibus ad rno -

uastßiiurn St . Udalrici et Afiae in Augusta , nullum jus aliud sibi et luered . bus suis con petat

c; uam quod ipsa pro tempore trium personarum lenere debeat . D . et act . Augustae in vigilia

S . Marlini Episcopi . ( c . S . ) M . B . XXII , 283 .

11 . Nov - Cbunrad der Kaulberg genannt Dechant , und die zwölf Stuhlbrüder zu dem Dom in Bam¬

berg verleihen dem Walraben von Sachsendorf und dessen Erben vier und zwanzig Aecher aii

dem Neulent und vier Aecher in dem Henberg und die Wiesen in dem Weyer zu rechtem

Erbe . G . am sankt Martins Tag des heiligen Bischofs .

14 . iS OY . Wirieh von Treutlingeu bekennt dass sein Sweher Herr Hiltprant von Mur seelig mit

seinem und seiner Hausfrau Agnes Willen dem Propst Paris und Convent zu Rebdorf 2 Pfund

Heller aus dem Hofe zu Graben mit dem Vorbehalt geschenkt habe , dass er ( Wirieh ) diese Gülte

um 24 Pfund Heller ablösen könne . G . an dem nehsten Dienstage vor unser Frawe Tage

praesentat . .

»t Sweikker von Saeldenau Vitzthum bei der Rot erlegt seinem Schwiegersöhne Eglof dem

Altenburger , der seine Tochter Chunegunde geheirathet , an dem Heirathgute zu 200 Pfund Reg .

Pf . , 100 Pf . durch Ueberweisung des Zehents den er zur Hälfte von dem Saulberger und zur

Hälfte von Herrn Peter von Ekk erkaufte , und der früher Eigenlhum Herrn Marchartz de » Alin -

chofoer war ferner durch Anweisung von 2Q -j Pfund Pf . an Albrecht von Staudach Bürger zu Lands¬

hut , * o dass er seinem Schwiegersöhne noch 70 ^ Pfund schuldig bleibt . Zeugen und Taydingerr

H . Reichger von Sygenheim Richter zu Vilshofen , H . Sweikker von Otmaring , H . Olt von

Sygenhaim , Ulrich der Pilstinger , Meinhard der Awer , Ulrich der Tuschei , Mertel Walseinger .

G . des Eritages nach sand Martinstag . .

it . yov . Alheit die Aicherinne von Aschollshusen , Heinrich und Carl ihre Söhne , verkaufen mit

Gunst des Abts Cunrads von Mallersdorf von dem Gut genannt der Chunine - Hof drei Acker

und einen W ' eitz - Acker , damit sie ausgewechselt den Garten zu dem Lehen gehörig das sie Von

dem Rothanner haben um drei Pfund und Pfge . regensb . Münz . G . des nächsten Frei¬

tags nach S . Marteins Tag -

10 - Not
Seybot von Praitenlohen verkauft Ulrich dem Raeuter und Jansen dem Weibheuser seinen

Thcil an dem Gut zu Praitenlohen im Oberdörfer Gericht . Siegler : Charlein von Gebing

und Chunrad von Oberndorf . G . an S . Elspelen Tag -

Kaiser Ludwig ver .jehet dass der Rath und die Gemeinde der Burger zu Nürnberg verricht

haben 2000 Pfund Haller , das ihre gewöhnliche Steuer ist die sie an Sanct Martins Tag der

schierst kommt geben sollen , wovon Tausend Pfund Haller kommen sind zu Pfandlose für den

, Kaiser und sein Hofgesiad , , und tausend dem WirLh . Richeuthumrath zu Nürnberg für den Kaiser
17
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um Kost gerichtet worden . G . zu Nürnberg den nächsten Suntag vor Sanct Catha -

rinentag .

1 Q . No ,v . Marquard von Vorchhaim zu Sanderstorf verkauft dem Kloster Engeltal seine Gutlein zt

dem Prosberg für freies Eigen . G . an S . Elspeten Tag . ( c . 3 . S . )

20 . Nov . Albrecht der Zant Schultheiss zu Regensburg erkennt in Klagsachen des Herrn Chunrads

von Hoheuvels gegen den Bürger Herrn Dietreich von Stainchirchen wegen einer von Letzterm
besessenen Hofstat an dem alten Watmarkt zu Recht , dass nachdem der Stainkircher seinen Ge¬

währsmann und Verleiher nämlich Herrn Heinrich von Ehrenvels genannt , und dieser die Aus¬

sage bekräftigt habe , er ungestört so lange im Besitze zu bleiben habe bis der von Hohenvels

und der von Ehrenvels ihre Rechte gegenseitig ausgeführt haben werden . G . des nächsten

Mantages nach Sanct Elspeten Tach .

22 . Nov . Seyfried von Swainingen gesessen zu Gnotzheim giebt zur Jahreszeit seiner Mutter seel .

Frau Jrmelgarten in die Obloy des Convents zu Heidenheim zwei Pfund Häller Gelds aus

seinem Hof zu Samenheim . G . an Sanct Ceciligentag der hl . Jungfrauen .

24 . Nov . Ludwig der römische Kaiser befiehlt seinen Amtleuten die geistlichen Frauen des Gottes¬

hauses ze Landshut in dem Besitz der Kirche zu St . Peter zu Neuburg und der dazu gehörigen

Widemen zu schirmen . G . ze München an S . Caterinen Abend . ( c . S . )

25 . Nov . Chunrad der Muracher gibt seinen Hof ze Murach und ein Lehen seiner Mutter Cuni -

gund und ihrer Tochter Agnes ze Leibgeding um XXI Pfund regensburger Pfge . Zeugen :

H . Heinrich und H . Albrecht die Muracher und ihre beiden Söhne Albrecht und Albrecht ,

Albrecht der Dietrichstorfer . G . ze Murach in dem Dorf an der heiligen Jungfrauen Tag mei¬

ner Frauen Sant Katherein . ( c . S . )

26 . Nov . ' Kaiser Ludwig verordnet dass alle jene welche den Bürgern der Stadt Pfaffenhouen von

der Nutzniessuug des Wassers , Holzes , und der Weide Gebrauch machen , mit denselben auch

gleiche Steuer und Zins tragen sollen . G . ze München an Suntag nach Sand khatereintag .

27 . Nov . Ott der Wimpucher verkauft an den reichen Alhart und reichen Gebhaid Bürger zu Am¬

berg sein Aigen und Gesäzze zu Wimpuch und das Holz genannt Junchholtz das Lehen ist

vom Kaiser um 16 Pfund Rögensb . Pfge . Bürgen : Ritter Heinrich von Puche , Wolf von

Schönleutten , Dietrich der EgelseCr . Zeugen : Riidger der Cheinnater , der reich Ulrich , Per -

thold Hofstetter , Friedrich der Messraer , Burger zu Amberch , Friedrich von Hobenburch , G .

des nächsten Maentags vor St . Andreas Tag . Ibid . XXIV , 76 .

28 . Nov . Gottfried von Hohenloch gelobt dem Bischof Otto zu Wiirzburg dienstbar zu seyn die

weil er lebt wider männiglich ausgenommen den Kaiser uud das Reich , den Bischof Balduin
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1835 . von Trier , die weil er den Stift ze Mentze inne hat , alle ’ von Hohenloch und Bruneck
ane Ulrich : von ; Bruneck , ferner Graf Ulrich von Würtemberg , Graf Rudolph von Wertheini .
G « an ; dem ; nächsten ; Dienstag vor S . Andres Tak . ( c . S .)

30 . Nov . Fridericus Salzburgensis ecclesiae archiepiscopus monasterio Sti . Zenonis , quod pro conventus
sustentatione nullos redditus in blado habet , parochialem ecclesiam in Petting prope Laufen
incorporat « Di . Salzburge II Kal . Dec . ( c . 3 . S . )

««
t

Thil von Scadenberg bekennt dass der Amtmann zu Erfurt die Mühle zu Heiligenstadt ,
und den halben Zehenten zu Haidwartshausen mit sechzig Pfund heiligenstadter Pfenningen ab -
gelöset habe . Siegler : Berthold von Worwiz , Friderich und Conrad v . Ruseberg . G . am St .
Andreas Tag des heil . Apostels , ( c . . 3 . S . )

2 . Dee « j Das Domcapitl ze Passau vergleicht sich mit Hannsen . Gannsär Burger zu Schärding von
des Guts wegen zu Oterpach , wonach jenes - diesem das Gut zu einem rechten Erblehen gegen
jährliche Verzinsung mit zwanzig Schilling Pfgc . verleihen soll . Schiedleute : Niclas Heller
Landschreiber vor und in dem Gebirg als Ortmann ; Seitz von Ramsperg , Peter Ursenpeck
zum Brucklein , Hans Hinzenhauser zum Trayen Pfleger zu Schärding , Hans der jung Torsch

. Kämmerer daselbst . G « zu . Schärding , an - Samstage nach . S . Catrein Tag . ( c . 4 . S .)

' Heinrich von Ratzenwinchel verkauft dem Gotteshause zu - Schäftlarn seinen Hof zu Rim -

senrain um eins und ! dreissig Pfund Pfge . Siegler : Vlrich von Pawrwis Richter zu Wolfrat¬
hausen . Zeugen : Ott der Schürfeisen , Heinrich der Munsinger , Aelbel der Kästner zu Wolfrat¬
hausen , Sighart der Tuchei der Stadtschreiber zu : München «. G - . des nächsten Samstags nach
S . Andres Tag .

j Coram judicio ; curiae augustensfs discreta - femina Margarethe relicta quondam Nicolai de
Villibach publice profitetur , sibi , in bonis sitis in Rietzend a custode monasterii S . S . Udalrici
et Afrae in Augusta collatis jus tantum quod vulgariter Hubrech dicitur competere . D . Augustae
VI . Nonas - Decembris . , ( c , . S . ) ; M . B ; XXIII ; . 105 . -

3 . Dee . Kaiser Ludwig eignet dem Klöster Sch ' eyern den von Heinrich von Buoche gekauften Hof
zm Niederscheyern der von ihm von des Herzogthums wegen zu Lehen geht . G . zu München
des Sunnentages - vor St . Niclaus Tag . , ( c . S . ) Ibid . X , 493 . -

4 . Dee . Hermam Graf zu Kastei urkundet : dass Seitz Löhner Bürger zu Nürnberg von der Aeblis -
sin Anna von . Pergen - ein - Leibgeding auf - ihrem Hofe zu Stallbaum gekauft habe . G . Montag
vor St . Nyclas Tag «

5 . Dee . . Wilhelm von - Vilibach ' erklärt für sich und seine Geschwister dass sie an den Güten ze

Rietsend in . die Custerci von ; S . Ulrich - in Augsburg , gehörig kein -Recht haben denn dass seine
11 *



1555 - Frau , Frau Margarelh ron Vilibach , sie lebenslänglich für ein rechtes Huprecht haben und

niessen mag . G . an Sant Niclaus abend . ( c . S . ) M . B . XXIII , 106 .

6 . Dec .
Heinrich der Golesmaier und Frau DIemut seine Hausfrau , verkaufen dem Kloster Pewrberg

um sechs Pfd . miiehner Pfge . Ihr Eigen gelegen ze Zarngoltingen . Siegler : H . Ulrich von dem

Tor . G . an S . Niclaus Tag .

4« Herzog Heinrich von Bayern verleiht seinem Pfleger zu Landshut Ludwig die Mühle zu

Eiheim zu Paurr , ansrecht . G . ze Landshut an St . Nicolaus Tage ,

91. Stephan von Smichen vertauscht dem Kloster Wessobrunn seine Hofstatt in dem Dorfe zu

Smiehen für dessen Hofstatt bei dem Burggraben zu Smiehen . G . an S . Nicolaus Tag .

10 . Dee . Heinrich von Seygestorf und seine Hausfrau Mechtild verkaufen an ihren Schwager Chvn -

raten von Gniinnried und dessen Hausfrau Margareta zwei Aecker und eine Wiese aus ihrem

Gut zu Seygestorf um siben Schilling pferining Regensburger münzz , mit Vorbehalt des Wieder¬

kaufs binnen acht Jahren , Siegler .: Die Herren - von Nusperch . G . des nähsten moutags uach

sant Nyclastag .

15 . Dec . Mayer Heinrich von Leupreching , Albrecht , Dietrich und Chunrat seine Söhne , verkaufen

ihren Hof zu Leupreching an Chunrad den Niederchaimer Burger zu Regensburg . Siegler :

Albrecht der Zand Schulthaize za Regensburg . G . an dem St . Luceien Tag der heiligen Jung -
fraweu .

20 - Dec . Rudolf Graf zu Wertheim geloht Bischöfen Otten ze Wirtzeburch die nächstfolgenden sechs

Jahre gegen Jedermann in seinen Rechten zu schützen und zu schirmen , jedoch nimmt er ] hie¬

von aus : den röm . Stuhl , daa röm . Reich , das Stift zu Mentze , Burgraf Johansen von Nuren -

berg , Ludewigen von Hohenloch , Vlrichen von Brunecke , Gotfriden von Eppenstein und Chun -

raden von Trymperch . G . an sand Thome Abend des heiligen zwelfboten .

91 Chunrat der Graf Bürger von Regensburg erklärt dass er in Folge der auzfert die di

auzzern Purger von der Stat ze Regenspurch getan habent , wesshalb es zwischen denselben und

der Stadt ze stoetzen ist chomcn , auf unsers herren Leichnam geschworen hat hei der Stadt in

dem Purchling zu bleiben , und die Ausgezogenen weder zu haiinen noch zu fürdern . G . an
sand Thomas Abent vor Weihnachten .

•51
Chunradt der Lengenveldcr Bürger von Regensburg verpflichtet sich in Folge der Ausfahrt

der äussern Bürger aus Regensburg bei der Stadt zu verbleiben , G . an sand Thomas abent

vor Weinachten , ( c . S . )

92
Ulreich der Hohenhauser Bürger zu Regensburg bekennt dass nachdem es in Folge .des
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* 1 . Dec .

it

24 . Dec .

26 . D * c .

50 . Dec .

S . die .

Auszuges der äussern ' Bürger von Regensburg aus der Stadt zu einer UeLereinkunft gekommen
ist , er sich anheischig gemacht habe bei der Gemeinde der Stadt Regensburg zu verbleiben . G .
an sand Thomas Abend vor Weychnachtcn .

Hemicke von Stein Ritter verkauft dem Bürgermeister und Rath der Stadt Mainz die Hälfte
der Frohnwage daselbst mit allen Nutzungen für hundert und zwanzig Pfund ■ Haller auf zwölf
Jahre . D . et act . ipso die Thomae apostoli .

Hartman Rinsmaul gibt den Kirchensatz der Pfarrey in Mennungen und die Vogtey seines
Vaters , seiner Mutter , Brüder Albrechts und Marquardt , seiner Schwestern der Vorchheimerin
und der Swephermain Seele willen dem Kloster zu der Seligenporten , und vermacht seiner Schwester
Ofmein ein Gut zu Mennungen , unter der Bedingung dass es im Falle sie vor ihm sterben
sollte ihm wieder heimfalle , und dass es dann nacli seinem Tode dem Kloster gehören soll
zu dem gestifteten Seelgeräth , Zeugen : Hiltpold von Stein der Alte , Oheim des Hartman
Rindsmaul , Heinrich Idaewerch , Albrecht von Wolfstein , Volkold von Tanne der Eitere . G .
an Sand Thomastage des heiligen zwelpotens . ( c . 6 . S . )

Chunradus dictus Haslacher obligat quaequae ipse a monasterio montis monachorum in
villa Vihrit et extra habet Friderico cellerario dicti monasterii pro quadraginta libris hallensium .
D . et act . in vigilia nativitatis domini .

Ortolf von Layming sagt den König Heinrich von Böhmen aller Nutzungen die ihm von
seiner Hube zu Sys trans bisher entzogen wurden ledig . G . auf Tyrol an der Kind ,
lein Tag .

Der Schultheiss , die Schöffen , und der Rath zu Frankenfurt entbiethen dem Hansegraven
zu Regensburg , dass ihr Bürger Conradin von Lewinstein rücksichtlich seiner Forderung an
Berchtold Römer Bürger zu Reginsburg im Betrage von 300 gülden florin die früher dem Ilen -
nekkin Oppenheimer gegebene Vollmacht zur Beitreibung dieser Summe wiederrufen , und selbe
auf Heinrich Yon Eschebach übertragen habe . D . Sabbato post nativitatem Christi .

Friedrich der Abt zu Windberg widerlegt der Pitanz seines Gotteshauses , dessen Hof zu
Helprechting , den es um 107 Pfd . Pfg . die H . Heinrich der alte von R.amsherg und H . Ewer¬
bein von Degenberg Vizthum zu Straubing demselben zu Seelgeräth gaben , von H . Ilartlieb dem
Puchberger erkaufte , welcher aber von Abt Wernher zu des Klosters Nolhdurft verkauft ward ,
auf Mallung der Ramsperger und Degenberger mit einem Hof zu Sunzing , dem Hof zu Hut -
tenchoven , und dem Gütl Vennpach , Zeugen : Herr Heinrich von Ramsperch , Herr Hertweig von
dem Degenberg . ( c . S . )

Ruger von Erlungshoven verbindet sich zur Vertagung des Kaufes ze Varriden zwi¬
schen seinem gnädigen Herrn Tumprobst , Techant und Capitel ze Eystet , dann
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S . die .

Purkgraf Hanse ze Nüremberch , wie die andern Purgen sich dem letzern verpun -

den . ( c . S .)

Engelhard Herr zu Weinsberg bekennt dass ein Erzbischof zu Mainz die Kirchensätze der

Herrschaft Schurberg zu vergeben habe .

Heinrich von Espelbach Kitter und dessen eheliche Wirthin Elisabeth verkaufen dem Kloster

Schönau die Gült von sechs Malter Korn - und drey Malter Haber jährlich für drey und sech¬

zig und ein halb Pfund Haller , ( c . S . )
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t 3 * 0 . Albertus abbas Ebracensis emit ab Ottone episcopo Herbipoleusi et ejus capitulo jus cen¬

tenae civile et criminale in villis , curiis et grangiis monasterii Ebracensis , nempe in Hasefurt ,
Geroltzhoven , Karlsperg , Dampfesdorf , Stolberg , super . Swartzach , Klingenberch , Heidenfelt , Kal -

4 . Nov . tenhusen et Elgersheim , quod episcopatui Herbipolensi hactenus • competebat , pro pretio trium
millium librarum hallensium jure reluitionis episcopatui reservato . Testes : Albertus de Hohen -
loch praepositus , Eberhardus de Riedern decanus , Albertus de Ebersperg scolasticus , Wolfraraus
pincerna de Rossebsrg thesaur . , Marquardus de Heydekke cantor , Emicho et Pliil . fratres de
Brunecke , Heinricus de Reinstein , Lupoldus de Bebenburg , Theodoricus de Maspach , Rud . de
Wertheim , Albertus de Hesseburg archiüiaconus , Iringus de Branden , Gotfridus de Nidecke ,
Eberhardus de Hirzhorn , Heinricus de Stahelberg , Johannes pincerna de Erpacli , Andreas de
Brunekke , et Richardus de Sebech , canonici . D . sabbato proximo post festum omnium
Sanctorum .

» Kaiser Ludovvig eignet den Weg zu Wintzer am Ende des Baumgartens sammt Karl des
Awers Haus das dieser zu Lehen hat , welcher Weg auch weiset zu dem Baldweyner
Weingarten , dem Kloster St . Emeran zu Regensburg . G . zu StoufFe Sarntags nach aller
Heiligen Tag .

10 . Nov . Heinricus electus et confirmatus ecclesiae Augustensis recognoscit quod ad suam in¬
stantiam et ob relevationem debitorum eccl . August . sexta pars proventuum capituli
fuerit condonata , quod vero in consequentiam non sit protrahendum . D . in vigilia b .
Martini , ( c . S . )

13 . Nov .

Lutz von Ywe und seine Hausfrau verkaufen um 30 Pfund Heller dem Friederich von
Bebenburk Commenthur und dem Convent des ' Spitals vom Orden St . Johannes von Jerusalem
zu Rotenburg ihre Besitzungen innerhalb der Mark des Dorfes Wetringcn , nämlich die Riet -
wiese und den Rietacker . . G . an dem nehesten mentage nach sante Merlins tag .

Otte von dem Kristans Ritter verkauft Herrn Heinrichen von Vaymingen Sankmeister zu
Bamberg sein Lehen zu Huppendorf . G . Montags nach S . Martins Tag .

14 . Nov . Der Dechant und das Capitl des Stifts zu Unser Frawin Berge zu Frankenford bestellen
für die von Kaiser Ludwig ihnen verliehenen Gnaden seiner Vordem , seiner Vorfahren und
Nachkommen am Reiche Seelen , einen Jahrtag auf den nächsten Tag nach Lichtmesse . G . an
sante Mercurien des Märtelers Tage . ( c . S . )

15 . Nov . Johann Herzog in Kärnten gibt Tegen von Vilanders sein Haus Tschumelle , wie es die
Chamegner vorher hatten , zur Purchhut um 100 Mark Ferner . G . zu Halle Mittichen nach
S . Merteins Tak .

37 *
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17 . Nov .
Herdegen der Avvrperger Richter ze Aychach bestätiget dass , der ALt Chunrad von S . Ul¬

rich in Augsburg die Holzmarch in Augsburg und das Wismat genannt Heuershausen mit der

Chuntschaft nach seines Herrn Bachs Bestiminnng gegen die Ansprache der Schilthawen behabt

habe . D . proxima feria sexta post Martini , ( c . S . )

18 . Nov . Heinrich der Weisse Bürger zu Regensburg bestimmt in seinem Testament dafür , dass

man ihn zur Erde bestatte , 8 Pfd . Pfge . , den Siechen auf der Steingrub fio Pfg . , in das Spital

den Siechen auf die Hand ^ Pfund Pfge . , den Siechen hinz S . Nicla ÖO Pfge . , Elspet sei¬

ner Tochter 5 Pfund , seines Bruders Gottfried von Landshut Kindern 5 Pfd . , Dietrich seinem

jüngsten Sohne 10 Pfd . , Irngart seiner Plausfrau 1 Haus zu Regensburg in der Engelbotstrasse ,

das Haus an der Plaid seinen Söhnen Friedrich , Ulrich und Cunrad , und dazu all sein Hab

an Tüchern , Berailschaft , Geld und fahrendem Gut . Geschäftsherren : Herr Heinrich der Stechär

Pfarrer zu S . Cassian , Herr Cunrad vor Pruk , Herr Ekhard unter der Chramrn . G . an dem

achten Tag nach S . Martins Tag .

IQ . Nov . Ulrich der Grill , Urband und Conrad seine Sohne , auch Cunrad des Pereshaimers Söhne ,

verrichtet durch die Schiedsleute Herrn Rudolph und H . Heinrich die Preisinger von Preising ,

H . Hans den Preisinger von Chopfberg , H . Hermann den Smieler und Herrn Cunrad Abt ze

S . Veit Lei dem Neumarkt begeben sich ihrer Ansprache an dessen Gut zu Geisling . G . des

Suntags vor S . Kathrein Tag . ( c . S . )

23 . Nov . Compromiss zwischen dein Erzbischöfe Heinrich von Mainz und dem Pfalzgrafen Ruprecht

iri Hinsicht der Streitigkeiten wegen der beiderseitigen Ministerialen . D . in festo S . Cle¬
mentis .

IS - Nov . Ulrich und Ulrich Grafen von Helfenstain eignen das Gut Vits Winnenden und Riwental

die Mülen und was dazu gehört , das Ulrich der Zehe und Ulrich von Dynkelspühel von ihnen

zu Lehen halten , den erbern Bürgern ze Dynkelspühel Itel und Heinrich Arnolden . G . zu

Helffenstein an Sant Katherinen Tag . ( c . 2 . S . )

2Q . Nov . Walther der Knolle zu Grayspach verkauft mit Bewilligung Herrn Heinrichs von Gump -

penberg des Alten den Zehenten zu Sunningen an Heinrich den Kursener daselbst um 15 Pfd .

Heller . Siegler : Herr Marquard der Knolle Ritter , H . Heinrich der Perger Vogt zu Graispach
und Walther der Waller . G . an sant Andreas Abetit .

1 . Dec .
Gerung Truchsess von Lintpurg trägt die ihm zugehörige Hälfte der Veste Lintpurg mit

allem was innerhalb der Mark der Veste gelegen ist , den Marggrafen ze Brandenburg , Pfa -

lentzgrafen bei Reyn und Herzogen in Bayern , Ludowig und Stephan zu Lehen auf , so dass ,

wenn Beyde zur Theilung kommen , er mit der Veste Lintpurg zu jenem sich halten soll wel¬

chem die Burg Jagsperg zufallen wird . G . am Frytag vor Sant Nyclas . ( c . S . )
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7 . Dec .
Graf Heinrich von Truhendingen eignet dem Kloster Sulz die von Kräften von Hilgart -

husen erkauften Zehenten vom Teckenhof , Willehartshof , Botenhof und zu Entzleinsweyler .

Unter den Zeugen : Herr Chunrat von Gyech , Herr Heinrich sein Sohn Ritter , Heinrich von

Neuwenstat . G . am Abend Mariä Empfängniss .

9 . Dec . Vlrich der Schenke von Geyern Araann zu Weissenburg verrichtet sich für sich und

seines Bruders Sohn Heinrich den jungen Schenken von Vtenhofen , mit dem Kloster Seligen -

porten um das Seelgeräth das seine Schwester Ofmei die Rötenvelserin demselben geschaft mit

einem Gut das der Gözzeling von Gredingen inhat , der Mühle und einer Wiese zu Griesbach ,

und überlässt sofort diese Gut dem Kloster mit dem Vorbehalt der Wiederlosung um siebenzig

Pfund Häller . G , zu Eystett in der Frau Petersen von Wolfstein Iluse Samstag nach S . Niclaus

Tag . ( c . S . )

11 . Dec . Cunrad der Welser , Bartlmä und Ulrich die Welser Gebrüder , Bürger zu Augsburg , ver¬

kaufen ihrem Schwager Heinrich dem Vögeln für vierzig Pfund augsb . Pfge . ihre Holz¬

mark gelegen oberhalb des Dorfs ze Bergen . G . an dem nähsten Mentag vor S . Lucientag

( c . 3 . S . )

13 . Dec . Hartlieb von Jahenstorf kommt mit Herrn Sweikker von Saeldenau Vitztum bei der Rot rück¬

sichtlich der Verheirathung ihrer Kinder dahin überein , dass Ersterer seiner Tochter Gerdraut

50 Pfd . Regensb . Pfge , und Letzterer seinem Sohne Heinrich 100 Pfd . Pfg . giebt . G . an Sand

Luceyntag .

18 . Dec . Gotzo dictus Hetze de Lynach armiger Rudegero et Wolfelino fratribus dictis Tufel redditus

duodecim solidorum denariorum de uno jugere vineti , sili in marchia villae Nydern - Lynach pro

quatuordecim libris hallensium — salvo tamen jure reemtionis — vendit . D . feria secunda
ante Nativitatem Christi .

21 . Dec . Ritter Conrad von Neuenstein verspricht dem Erzbischof Heinrich von Mainz gegen hun¬

dert Pfund Häller die Stadt Mainz zu beschützen , und demselben die Stadt und das Schloss Neuen¬

fels zu öffnen . G . an St . Thomastag des heiligen Apostel .

Rudolf Marschalck ze Pappenhain verheisst den Ritter Wirich von Truchtelingen von

der Bürgschaft welche er statt des H . von Reichenbach von Truchtelvingen gegen Valken den

Juden , Bürger zu Naerdelingen übernommen hat , zu lösen . G . an Sant Thomas tag dez hai -

ligen Zwelfboten .

22 , Dec . Heinrich der Schenche von Reicheneck Bürgermeister , der Rath und die Gemeine der Bür¬

ger zu Regensburg quittiren die Einnahme der Schatzsteuer in der Stadt , dem Burgfrieden und



ausserhalb des Burgfriedens , und über deren Verrechnung . G . des nächsten Freitags nach S .
Thomas Tag vor Weihnachten , ( c . S . )

Statutum Henrici Zobel decani et capituli ecclesiae Haugensis , quod noviter recepti cano¬
nici per duos annos fructibus praebendarum carere , et possessione earum adepta similiter per
duos annos quadraginta libras hallensium pro solutione debitorum hujus ecclesiae porrigere de¬
beant . D . in vigilia Nativitatis Christi . ( c . S . )

Heinrich junger Grcve zv Hennenberg vnd Jutte seine Gattin bewilligen dem Grafen Lud¬
wig von Ilennenberg fünf und zwanzig Pfund Geld jährlichen Zinses auf Münerstat an Herr¬
mau Pfarrer von der Nuenstat und dessen Bruder Friedrich um 250 Pfund Heller , unter Vor¬
behalt des beliebigen Wiederkaufs , verkaufen zu dürfen . G . an sante Stephans tag .
( c . 2 . S .)

Cunrad von Nusberg und Albrecht sein Sohn verkaufen Heinrich von . Scygestorf , Erbrecht
auf ihrem halben Gut an der Hayd . G . an S . Stephans - Tag ze Weihnachten . ( c . S . )

Conrad der Hulzen und Katrey seine eheliche Wirthin verzichten dem Abt Ulrich zu Wilz -
burg und dessen Kloster auf das Gezimmer und den Nachschnitt auf des Guntrams und des
Pelners Hube gegen 5 Pfd . Heller , und gegen die Erlaubniss auf einem andern Hofe bey einem
Stadel den sie jüngst aufgeführt haben ein Haus zu zimmern . Siegler : Der Ritter Herr Vlrich
von Gejren Amman zu Weissenburg und das Haus zu Ellingen .

Chunrat der Swer von Butlautzholz und seine Hausfrau Irmgart verkaufen an Chun -
rad Hoholt von Sandsee und Heinrich dessen Sohn auf deren Lebenszeit ein Gut zu Gerberstorf ,
welches 4 Pfd . und 30 Heller Herrngeld trägt um 3Ö Pfund Heller , mit der Verbindlichkeit
alle Jahre ein halbes Pfund Wachs an die Niclauskirche zu Gerberstorf und 15 Schilling der langen
an das Spital zu Eistädt zu verreichen . Siegler : Hem Chunrad von Haydeck und die Bürger
von der Niwenstat unter Haydeck . ( c . 2 . S . )

Cunrad von Asche Landrichter des edelu Grafen H . Berthold von Graisbach , bestätiget dass
von dem Gerichte welches er zu dem Sichelberg am Donerstag vor S . Jacobstag hielt , in Sachen
der Bürger von Werde als Gutsbesitzer von Funfstatt , des Klosters Kaisersheim , und der Bauer¬
schaft zu Funfstatt gegen Hertlin von Holzlieirn , Herrn Hertnitz von Holzhaim selig Sohn , wegen
dessen Verkaufs seiner Piechte an der Hirtschaft und Flur zu Funfstatt an die Grafen Ludwig
und Friedrich von Oeltingen , zu Recht erkannt ward : dass die Grafen von Ottingen an bemerkter
Hirtschaft nicht mehr Recht hätten als Hertlin und seine Vorfahren daran hergebracht haben .
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2 . Jan .

4 . Jan .

9 . Jan .

6 . Jan .

tj . Jan .

1341 ,

Bernardo Paderbornensi episcopo consentiente castrum Grunenberg et oppidum Helmwindes¬
husen a monasterio hujus nominis archiepiscopatui Moguritino venditur . A . in crastino Circum¬
cisionis . ( c . 2 . S . )

Bischof Leupold zu Bamberg eignet dem Kloster Schlüsselau die von Gottfried von Brauneck
aufgesendeten 5 bambergischen Lehen zu Bechhofen . G . Donnerstags vor Obersten Tag .

Theodoricus dictus Gyr de Gibelstadt miles et Wernhusa conjuges sanctimonialibus in
Coeliporta curiam in Gerolzhausen cum pertinentiis pro centum et novemdecim libris hallensium
minus sexaginta halleris vendunt . Consigillatores : Bertholdus et Heinricus de Grumbach , Hen -
ricus de Rebstock et Wolfgangus Brünlin . D . feria sexta ante Octavam Epiphaniae Domini ,
( c . 6 . S .)

Erzbischof Heinrich von Mainz vereinigt die Landgrafen von Hessen beider Linien wegen ihrer
gegenseitigen Streitigkeiten . G . uf den zwölften Tag den man nennt zu Latein Epiphania
Domini .

Idem constituit Theodoricum de Hardinberg canonicum ecclesiae Hildesheymensis , et Gev -
hardum pastorem in Gesike procuratores suos et nuntios speciales ad visitationem in Yerdensi
civitate et dioecesi . D . Liechen V . Id . Januarij .
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Q . Jqii .

NyWas von Schalchdorf und Margaretha seine Hausfraw geben den halben Tail ihres

Gutes zu Anving und die halbe Stift darauf für ihren Vater Friedrich zu einem rechten Seel -

geräth dem Kloster Roth in die Oblay . Siegler : Zacharias von Höchenrain , Otto von Pientzenaw .

Zeugen : Heinrich von Schönstett , Riitlieb von Schalchtorf , Chunrat der Chellnär ze Roth . G .

am St . Juliantag .

13 . Jan . Vollant von Wysentau und Otle sein Bruder verkaufen einer Bürgerin zu Forchheiin 2 -j -

Aecker zu Erheupach und unter der Mühle in der Au . G . an dem achten Tag des Obersten

Tages .

15 . Jan . Marichart und Erchenbrecht von Mistelbach machen sich BischofAlbrecht von Passau ver¬

bindlich , den lehenbareu Zehent zu Mistelbach am newen Perg und Ernstperg den sie Mari¬

chart dem Sluchsen von Prukke versetzt , binnen zwei Jahren zu lösen . G . zu YVienne Mon¬

tage in der andern Wochen nach dem Perichttage .

l6 . Jan . Erzbischof Heinrich von Mayntz verheisst Namens seines Stiftes und Capitels den Gebrü¬

dern Johann und Heinrich von Haustein und Heinrich und Burkhart von Hanstein , denen um

Kost und Schäden die Hälfte der Burg Stein eingeräumt wurde , die ihnen schuldige Summe

von 712 Mark lötliigen Silbers Erforder Gewichtes in gewissen Terminen zu bezahlen . G . zu

Eltevil des Dinstages vor sant Anthonien - Tng .

20 . Jan . Ernst von Niederhaselbach verzichtet auf den Reuthof zu Nieder Haslbach den er von dem

Gotteshaus Mallersdorf zu Leibgeding hat . Siegler : HerrCunrad der Lavan , Richter zu Haidaw .

G . an S . Sebastians Tag .

Berthold Graf zu Graispach und Marsteten genannt von Nyffen versetzt Ulrichen von

Truhtlingen seine Güter in der Brunst um 750 Pfund Häller . G . zu München , Samstags nach
S . Valentin .

21 . Jan . GiselLeitus abbas et conventus ad S . Albanum Moguntiae jus patronatus et ecclesiam pa -

rochialem in Trybur in recognitionem beneficiorum acceptorum decano et capitulo majoris eccle¬

siae Moguntinae tradunt et incorporant . Act . in dic S . Agnetis virginis et Martyris , ( c . 2 S . )

25 . Jan . Ludowig Römischer Kaiser schenkt zum Seelenheile aller seiner Vorfahren und Nachkom¬

men an dem Reiche , nämlich aller Könige und Kaiser dem Kloster Etal die Burg und das

Dorf Maeringeu im Lande zu Bayern , gelegen zwischen Menichingen und Kyssingeri mit dem

Kirchensatz und allem Gericht , cs betreffe den Tod oder nicht . G . ze Vilshoven an sant Pauls¬

tag , als er bekert wart , im 27ten des Reichs und im 14ten des Kaiserthums . M . B . VII , 24Ö .

27 . Jan . Rudolf Pfalzgraf und Herzog in Bayern erklärt dass der geistliche Mann Abt Marquard

von Michelnvelt vor ihm und seinem Gerichte mit Volge , Frage und Urteyl das Eigenthums -
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28 . Ja « .

33

29 . Jan .

33

30 . Jan .

recht an einem Erbe zu Beluck gegen den Aurbacher Bürger Friedrich den Kurbenraeter
behauptet habe , so dass wenn Letzterer nicht selbst oder durch seine Erben das Gut besitzt ,
dasselbe dem Kloster heimfallen soll . G . zu Sultzbach sabbato ante purificationem beati Vir¬
ginis Marie , ( c . S . ) M . B . XXV , 135 .

Johann Chünig ze Beheim und Graf zu Lucemburg verrichtet die zeither zwischen den
Bürgern von Prag einhalb von des Ungelds wegen das er zu Prag gesetzt hat , und den Bür¬
gern zu Nürmberch anderthalb gewesene Misshellung und Auflauff dahin , dass sie gut Freund
seyen und einander mit Gutem fördern , die gegenseitig sich zugefügten Schäden ledig geben ,
dass die Frage wegen des von den Nürnbergern zu Prag gegebenen neuen Umgelds auf den
Ausspruch von vier Mannen beruhe , und dass endlich die von Nürnberg 5 Jahre lang des neuen
Ungelds zu Prag überhoben sind . G . zu Passaw des Sontags vor U . F . Tag ze Lichtmesse ,
( c . S . )

Ott der Chemnater verhauft an Chunrat den Prant zu Vischpach eine Hube zu Holtzhausen
und übergiebt sie durch die Hand H . Chunrats von Maechselrain und Gebharts des Chemnaters
von welchen sie zu Lehen rührt . Zeugen : Herr Budolf von Waldekk , Herr Chunrat von
Maechselrein , Gebhart der Chemnater . G . des nächsten Suntags nach Sant Pauls tach dez
zwelif Polen , als er gechert ward . ( c . S . )

Ludovvig der römische Kaiser nimmt wan ihm die Herrschaft und das Niederland ze
Bayern arierstorben und angefallen das Kloster Aldersbach mit Leuten , Gülten , Guten , mit dem
Zehent zu Laridaw und zu Teggendorf , mit den Kirchen zu Geyerstal und Ebenhairn , in seinen
besondern Schirm , und bestätiget demselben alle Handvesten , Briefe , und Freyung . G . ze Pfarr¬
kirchen an Montag vor unser Frauen Tag ze Lichtmess . ( c . S . )

Derselbe bestätiget dem Kloster Aldersbach die von Herzog Heinrich demselben — 1838
des nächsten Tags vor unser Frauen Tag in der Vasten — verliehene Gnade : dass alle Leute
die auf dessen Urbar sitzen allein demselben dienen und warten sollen , auch gerut und vrei
sitzen vor der Seinigen Ansprach ; dass seine Bichter hinz dessen Leute nicht zu richten haben ,
an allein drei Sache die an den Tod gent , devf , über 6 Schilling der langen , Todt -
schläg , undNotnunft ; dass Niemand das Kloster beschwere noch laidig weder an Leuten nocli an
Guten , mit Herbergen , Nachtseiden , Futter und Fuhren . G . zu Pfarrkirchen des nächsten
Montags vor Lichtmesse , ( c . S . )

Cecilie die Wollerin macht ihr letztes Geschäft und bestimmt : zu ihrer Begräbnisse 20
Pfd . Pfge . , zu Messefrumen das erste Jahr nach ihrem Tode 10 Pfd Pfge . , dem Convent zu
St . Blasie — da sie liegt — für ihre Jahrzeit 10 Pfd . Pfge . , für die Siechen in das Spital
2 Pfd ; für die Siechen auf der Staingrub 1 Pfd . , für die Siechen zu St . Nicia 1 Pfd , für
ihren Bruder Heinrich den YVo ’ lär 50 Pfd . Pfge . , für ihrer Schwester Tochter Agnes die Weimp -
tingerin 10 Pfd . , für ihre Dienerinen Agnes und Alheid jeder 10 Pfd . Pfge . und Betten etc .

38
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Mitsiegler : Herr Gottfried der Reiche , und H . Albrecht der Zant . G , des nächsten Eritags Yor
Lichtmesse , ( c . S . )

1341 .

30 . Jan . Peter und Dietrich die Witzmannsberger verkaufen dem Kloster Niedernburg ihren an die
Güter Gundahersperg , yalkchendorf und Waldkirchen stossenden Wald . Siegler : Hartneit von
Losenstein Pfleger auf St . Georgenperg , des Waldes Chaufmann . Zeugen : Conrad der Ritzen -
wichler Lantrichter in der Abtay , Mainhart der Glogocher , Wulfinch der W ' ursinch . G . dez
nehsten Eritags vor dem Lichtmesstag .

3t . Jan .

Albrecht Herzog ze Oestreich verleiht die Zins oder rechte Lehen zu Memmingen und
Kempten die er von dem . . . Waise kaufte , seinem getreuen Heinrich von Eysenburg zu
rechten Mannlehen . G . zu Wien an Mittichen vor der Lichtmezz . ( c . S . )

1 . Febr . Cunrad von Hoppingen Ritter giebt dem Kloster Kaisshaim seinen Hof ze Osterholze gelegen
hinter Mündlingen ze rechtem Eigen . Zeugen und Siegler : H . Heinrich von Hoppingen Ritter ,
sein Vetter , H . Hartmann der Rindsmaul , Cunrads von Hoppingen Bruder . G . ze Kaisshaim an
unser Frauen Abend ze der Lichtmesse , ( c . S . )

2 , Febr . Das Kloster St . Nycla bei Passau verleiht sein Gut zu Chadling dem Ritter Albert von
Pforzheim zu rechtem Frb . G . an uns . Frauen Lichtmesstag .

Hartrat Küster und Conventbruder des Klosters Solnhofen giebt mit Willen des Probstes
Dietrich und des Convents seinen eigenen Hof zu Langenaltheim , Hattenerhof genannt , auf
vier Jahre dem vesten Ritter Herrn Ulrich von Mörnsheim , ihn zu niezzen , zu schirmen und zu
versprechen als sein eigen Gut , und mit sechs Pfund Haller jährlich zu verzinsen . G . an
unser Frauen Tage der da heizzet Lichtmesse .

Eberhart und Cunrad Edelknecht Gebrüder von Rosenberg bekennen die Leute die da
heissen des Königs Leute welche ihr Vater Herr Eberhard von Rosenberg zu Durn ihnen
beiden einerseits , und ihren Brüdern Engelhart und Herman andrerseits gegeben hat , nicht mit
Unrechten Beten , unbescheidenlichen Herbergen , oder von andern Dingen übergreifen zu wollen .
Würden zwei das brechen , so sollen sie es auf der andern Klage richten in dem nächsten
Munden als die drei ihre gemeinen Freund sprechen , nämlich Eberhard , Cunrad , und Heinz alle
drei von Rosenberg genannt . G . an unser Frauen Tak Kerzwihe . ( c . 2 S . )

Heinricus archiepiscopus Moguntinus armigerum dictum Kuyp de Katzenelnbogen pro 40
marcis Brabantinis , 3Ö solidis hallensibus pro marca qualibet computatis , assumit in suum et
ecclesiae vasallum , porrigens eidem annuatim redditus 4 marcarum ex theoloneo in Lonstein , ita
ut summa 40 marcarum soluta , redditus praedictos ex suis propriis bonis ecclesiae debeat assig¬
nare , eos feodi titulo possessurus . D . Aschafienburg IV . Non febr .
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3 . Febr .

4 . Febr .

) )

5 . Febr .

»5

7 . Febr .

Febr .

209
Conrad Kolbe Knecht von Boparthin bekennt dass Erzbischof Heinrich von Mainz ihn

zum Burgrnann in dem Schlosse Lonsteyn aufgenommen habe . G . zu Aschaffenburg uff saute
Blasius Dag .

Walther der Wernth von Menge verkauft an Chunrat den Loter von Schaunstein Haus -
comthur , und den Deutsch - ordens - Convent zu Nürnberg , während Bruder Ott von Haideck Land -
comthur zu Franken ist , um 13Ö | - Pfund Pfenning weniger 30 Heller den Adamshof zu Henge
als freies Eigen , so auch den dazu gehörigen Zehent welcher vom Bischof von Eichstädt zu Lehen
geht . Bürgen : Heinrich von Hofen , Dietrich der Schütz von Tannhausen , Chunrad der Rot
Richter von der Freinstadt , Ulrich der Geisreuter , und Götz der Schütz von Tanhausen . G .
an dem nehsten Sunntag nach unser frawentag ze Lichtmesse , ( c . 3 . S . )

Derselbe verkauft an die nämlichen drei Hofstätten zu Kemnat welche von seinem Herrn

von Abensperch zu Lehen gehen . G . an dem nehsten Sunntag nach unser frawen tage ze
Lichtmesse , ( c . 3 S . )

Berchtold von Seefeld verkauft an Kaiser Ludwig die Segen die er im Staffelsee besitzt
mit allen dazu gehörigen Grundstücken Behufs einer von selbem beabsichtigten Schenkung an
das Kloster Etal um 60 Pfund Münchner Pfge . G . des nächsten Montags nach dem Licht -
missc tag .

Derselbe verkauft an denselben wegen beabsichtigter Schenkung an das Kloster Frauen -
Etal die Gewässer , benannt Undersee , von dem Dorfe Uffeldorf an bis an den Wirmsee , mit
Ausschluss jedoch aller Wälder , Aecker und Wiesen um 60 Pfund Münchner Pfg . G . dez
Montags nach dem Lichtmissentag .

Fridrich von Seideneck Ritter und Elsbeth seine Hausfrau verkaufen an Conrat Wernzer

Bürger zu Rotenburg ihre Besitzungen und Gülten zu Nidern - Steinbach in dem Meinspach und
zu Betbaur um 31 Pfund guter Heller mit Vorbehalt des Wiederkaufs auf zwei Jahre . Bür¬
gen : Herr Conrat Schrot Ritter , Rudolph von Bebenburg , Heinrich und Lupolt von Seideneck .
G . an der nehsten Mitwuchen nach unser Frauwen Liehlmess .

Ludwig von Murstetten übergiebt den Seifried Schenrub welcher ihm zu rechtem Erbe
von seinem Vater dem Ritter Ludwig von Muisteten angefallen ist , gegen Erlegung einer
Summe von 4 Pfund Heller als Leibzinser an das Licht in der St . Martins - Pfarrkirche zu

Buren ; nach seinem Tode soll sein Gewand womit er an dem Maentag durch das iar ze
Chirchen und ze Strasse gangen ist , ebenfalls der Kirche zufallen . Siegler : H . Volchmar von
Swartzenburch Amman zu Burun . G . an dem nähsten Fritag vor sant Valentins tag .

Cunrad Meylner von Hoven verkauft dem Kloster Seligenporten sein Gut zu Kvtenhausen
38 *



1341 . um ein und achtzig Pfund Häller . Mitsiegler : Herr Livpolt von Wolfstein . G . an Unser

lieben Frauen ahten Tag ze Lichtmessen , ( c . 2 S . )

1 4 . Febr . Cunrad von Rain erklärt den edlen Herrn Grafen Wilhelm von Montfort frei von aller

Ansprach die er an ihn hatte . G . ze Scher an sant Valentins Tag .

18 . Febr . Walther von Schowenburg Domherr zu Strassburg verkauft dem Johann Dyepolt Bürger

ze Augsburg für zweihundert und siebenzig Pfd . Häller seine Gut ze Gundelwingen d . i . sein

Gesezze und ein Wismat genannt ze den gemeinen Medern und 17 Juchart Ackers . G . an dem

nehsten Sunentag vor den vier Tagen , ( c . S . )

?> Bischof Otto von Würzburg verpfändet an den Domherrn Albert von Hessberg und Con¬

rad Hillebrarid von Holzhausen die Zehenten zu Schwebheim und Sennfeld gegen ein Anlehen

von fünfhundert Pfund Häller , und gegen die Ausstellung eines Reverses wegen zu gestattender

Wiederlosung . G . am Sontag vor St . Peterstag . ( c . S . )

24 . Febr . Kaiser Ludwig weiset seine Richter zu Erding und Rotenburg an das Kloster Ebersberg

an seinen Rechten in den Gerichten Erding und Rotenburg nicht zu irren und dessen Amt¬
leute richten zu lassen an den Stätten und in aller der Weise als es von Alter bisher kommen

ist und dessen Handvesten lauten . G . zu München an S . Mathias Tag . ( c . S . )

5) Heinrich der Truchsess von Crusen verkauft dem Kloster Speinshart sein freies Gut zu

Reggolsrut bei Pyrk um achtzig Pfund Häller , Bürgen : Seine lieben Freund Dietrich von

Zudenrut Richter zu Turndorf , Heinrich der alte Frankenberch . G . des nächsten Montags

nach S . Mathys Tag .

26 . Febr .
Hainrich Marschalk zu Pappenhain , Hans sein Bruder , und alle ihre Erben verkaufen an

die Comthurn und deutschen Häuser zu Ellingen und Oettingen das Gut zu Sibenaich und 8

Metzen Korn aus drey andern Gütern welche in dem vorgenannten Weiler gelegen sind , als

freies Eigen um die Summe von 47 -J Pfund Heller . G . dez nehsten Mentags nach dem Wiz -

zensunntag .

27 . Febr . Abbates ad St . Burchardum et Stephanum , decani in Haugis Novi monasterii cum

capitulis et conventibus eorum Herbipoli mutuam conventionem ineunt , privilegia ecclesiarum

ipsorum communibus sumtibus contra quemcunque agressorum defendere . A . tertio Kalendas

Martii , ( c . 3 . S . )

2 8 . Febr . Ludwig Graf von Oetingen der ältere eignet dem Kloster Halsprunn das von seinem
Lehenmann Craft von Vestenberch demselben verkaufte Gut zu Glizendorf jährlich 3 Pfd . Häller

geltend , und empfängt dafür von dem Vestenberch dessen Gut zu Rugelant , genannt das Wjd -
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( c . S . )

28 . Febr . Friedrich des Eggels Sohn von Haimpuch entsagt allen Ansprüchen auf den Ilof des

deutschen Hauses von St . Gilgen zu Regensburg , welcher zu Haimpuch liegt . Zeugen : Der

erbar und vest man Herr Karl von Eglofsheirn Ritter , Chunrad der Kanzler des Eggels Stief¬
vater . G . an der Mitwochen in der ersten Vastwochen .

» Kaiser Ludwig eignet dem Frauenkloster am Anger zu München den Hof zu Harthausen

den der vest Man Wernhart von Waldekh zur Vertigung seiner Tochter Elisabet dem Kloster

für Aigen gab ; ferner den Zehent alldort der von denen von Waldeck Lehen gewesen . G .

zu München Mitwoche nach dem weissen Sontag . M . Boic . XVIII , 161 .

5 . Mart . Graf Hans von Hals eignet durch seiner Seele Heil willen dem Kloster Aldersbach seine

Hube zu Stiegelheim . G . ze Pazzaw des Eritags in der andern Wochen in der Vasten , ( c . S . )

7 . Mart . Ludwig von Hohenlohe Landfriedensrichter in Franken und seine Beisitzer entbieten dem

Wolfram und Braun Wolf , Wolf Breunleins Söhnen , das Kloster Ebrach in seinen Besitzungen

zu Volkach , Lüllsfeld , Schernau und Bibergau nicht zu stören . G . Mittwochs vor Gregorii .

Q . Mart . Hermann von Stauff oberster Schulmeister zu Eichstätt weist dem Kloster Seligenporten

die fünfzig Pfund Pfge die er demselben schuldig ist von seiner Mutter Frau Alheid Seel -

geräth wegen , auf seiner Oblay zu Weikrsmstorf an . G , des nächsten Freitags vor S . Gre¬

gorgen Tag . ( c . S . )

12 . Mart . Chuenrad von Mänhartlein und Heinrich sein Bruder kaufen von Jansen dem Scher¬

dinger ein Gut zu Nezzleinshof zu rechtem Erbrecht . Siegler ; der erber Mann Rapot der

Weichselberger . G . an S . Gregori Tag . ^ c , S . )

17 . Mart . Herzog Johan Graf zu Tirol verschreibt der Stadt Hall die Zölle das . und zu Innsbrukk .

G . auf Tirol Samptztages vor Letare .

Johanns der Vogt von Surneraw den man spricht von Lupolts Ritter , willigt in die Ehe

Mechtild Oewelerin von Bodels , so ihm von Leib angehört , mit Hiltprants Sohn der den Frauen

zu Lindau aigen ist , gegen gleichheitliche Theilung der Kinder . G . zu Lindau an S . Gerdrut

Tag . ( c . S . )

Hermann der Katnmrer von Wellenburch Chorherr ze Augsburg und Kirchherr ze Ane -

housen komt mit dem Bischof Heinrich von Augsburg um den lange Zeit gewesenen Krieg zwischen

der Kirche Anehousen und der Kapelle ze Tyerdorf wegen des Gottesdienstes darin überein ,

dass ein jeglicher Vicar ze Anehuseu je 2 Sonntage nacheinander datz Anhusen Messe singen
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21 . Mart .

25 . Mart .

2Ö . Mart .

27 . Mart .

30 . Mart .

31 . Mart .

und die Leute von Tyerdorf darein gehen sollen , an dem dritten Sonntag aber zu Tyerdorf ,
welche die Leute von Anhusen hören sollen . G . an S . Gertrud Tag in der Fasten , ( c. S . )

Heinrich Marschalk von Pappenheim verkauft mit gutem Willen seiner Mutter Katrein
und seines Bruders Johann , den vesten Rittern H . Ulrich dem Schenk von Geyern Amman zu
Weissenburg , H . Ott dem Zenger von Gerolvingen , und H . Johann von Hausen , alle seine Gut
zu Schambach und Suffersheim , Höfe , Hufen und Hofstätten etc . , die zwei Mühlen innerhalb
der Döifer , genannt die Dorfmühlen , um neunzehenhundert Pfund Hüller . Bürgen : Herr Cun -
rad der Sorg von Airheim , H . Vlrich von Trewtlingen , H . Wirinch von Trewtlingen , H , Hein¬
rich von Ottingen Ritter , Curirad der Vogt genannt der Eyttenholzer . G . an S . Benedickten
Tag in der Vasten . ( c . 4 . S . )

Jans und Lewtol von Chunring Obrist Schenchen in Oesterreich empfangen ze Lechen
von Bischof Albrecht zu Pazzau den Zechent zu dem Sitzenhäck nah dem Gotteshaus zu Pe -

richspach , und geben dafür dem Bischof ihres rechten Aygens 5 Pfund Gelts auf 1 Lehen zu
Hochenaw , die sie von ihm zu rechten Lehen nehmen . G . am Swarizen Suntag .

Ekprecht der Wolferstainer giebt dem Stift Illmünster die Lehenschaft über den Hof zu
Schönperg zurück . G . an unser Frauen Tak in der Vasten .

Vor dem Richter Gebolf dem Meysenchofer zu Dachau verkauft Ulrich der Gruben von
Teytenhofen dem Angerkloster zu München seinen Hof zu Sulzrain um 35 Pfund und 60 Pfg .
setzend zum Fürpfand den Strohof zu Herbrechtzhausen . G . Mäntags nach dem Sonntag Ju¬
dica in der Vasten . Mon . boic . XVlli , 1Ö0 .

Läulwein der Hiltpant verkauft an Conrad den Winchler zwei Weingärten zu Pfäffelstein .
G . des nächsten Montags vor dem Palmtag .

Heinrich , Dietrich und Hans die Gebrüder Geygant von Trausnicht verkaufen an den Prior
des Klosters Schönul Rüger den Belzelstorfer mehrere Güter . Bürgen : Hanns und Dietrich von
Geygant ihre Vettern . G . an St . Ruprechtz - Tag . Ib . XXVI , 123 .

Otto Bischof zu Würzburg nimmt den vesten Mann Conrad Truchsess von Siggershusen
zu eine « Burkmann in seine Stadt Kitzingen , und bescheidet ihm und seinen Erben die Knecht
sind zu demselben Burklehen sechs Pfund Hüller Gült . G . zu W ' ürzburg am Frytak vor dem
Palmentak .

Gottfried von Hohenlohe genannt von Braunekke , und Fraw ’e Margred sein eheleich Wir -
tinn verkaufen an den Bischof Leupold von Bamberg ihre Burk Marolfstein mit aller Zuge¬
hör , nebst ihrem zu Nürnberg gelegenen Hof genannt Grindlacher Hof um 2000 Pfund Heller ,
mit Ausnahme ihrer Edelleute , der Mannschaft , der Vogtei des Klosters zu Frauenaurach und meh -
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dorf Ritter Horauf genannt . G . zu Bamberg am Samptztag nach unsrer Frawen Tag in der
Vasten .

2 . April . Conradus de Michelbach armiger ab Heinrico aichiepiscopo Moguntino miles Castrensis in

castro Ehlenhog constituitur . D . Aschaffenburg fcria secunda post diem Palmarum , ( c . S . )

1 1 . April . Graf Berthold zu Graisbach und Marstetten genannt von Nyffen , Hauptmann in obern Baiern ,

bestätiget dem Hartmann von Höhsteten das Eigenthum der zwei Huben zu Westhain welche

dessen Schwiegervater Schup der Hyrs von Westhain um 74 Pfd . Haller von dem von I-Iurn -

he ’xn gekauft und seinem Herrn Graf Friedrich von Truhendingen ( 1320 Mittwoch nach 11000

Maidtag ) 10 Jahre lang den Wiederkauf zugestanden hat , und giebt überdies demselben Hart¬

mann die Heinrichs Hube zu Mörnshain zu Lehen . Bei den Dingen waren des Grafen lieb

getreuen Friedrich von Fribercli und Ulrich von Truhtlingen . G . zu Wissnhorn an der Mit »

tichon in der Osterwoche . ( c . S . )

12 . April . Ulrich von Apfeldorf verkauft dem Hermann von Wittolzhovcn , gesessen zu Hugolfingen ,

ein Gehöltz und eine Wiese zwischen Egenried und Pachhopten um ll -| Pfund Münchner

Pfenninge , weist seine Mühle zu Sindelstorf als Unterpfand an , und setzt seinen Ohoim Joerg

Wildekker als Bürgen . Siegler : Vorgenannter Jörg von Wildekk , und Ulrich Mairhover Rich¬

ter zu Weilhaim . G . des pfintztages in der Oesterwochen , ( c . 2 . S . )

15 . April . Kaiser Ludwig bestätigt dem Kloster Schöntal alle ihm von seinen Vorfahren ertlieilten

Freiheiten . G . zu München in dem nehsten Sonntag nach der Osterwochen . M . B . XXVI , 125 .

17 . April . Derselbe giebt dem Kloster Ensdorf die zwei Theile des Zehents zu Echenperg für die Gut

zu Hohenzellern und ze Haslach , die zu seiner Vest Stockerivelse gehören sollen . G . zu Mün¬

chen an Eritag vor S . Jörgen Tag . ( c . S . ) Ibid . XXIV , 88 .

20 . April . Erkinger von Randesacker Ritter und Eberhard seines Bruders Sohn vertauschen dem

Kloster Halsprunu ihre Aecker zwischen Gerbrunn und dem Baumgarten gen Wirzburg geachtet

auf 200 an zehn Morgen , um dessen Acker vf der Vrceliten , vf dein Katzenberg , an der Melen

und vf der Hochslrasse gelegen in Gerbruner Mark . G . an dem Freitage vor S . Georientage .

» Friedrich Graf zu Castel eignet dem Kloster Halsprunn den Hof zu dem Velletor zu Ran¬

desacker , die Aecker welche Erkanger von Randesacker Ritter von ihm zu Lehen gehabt und

jenem vertauscht hat . G . an dem Freitage vor S . Georientag .

11 . April . Heinrich von Seuelt verleiht Hannscn dem Eysenlant Bürger zu Murnaw die Hube zu

Wenigenweyl für ein rechtes Lehen , und verzichtet auf Lehenschaft wenn Hanns der Eysenlant
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Seelgerüthe verschaffen würde . G . dez nächsten ' Samptztages vor sanl JÖrigen tach .

22 . April . Bruder Chunrat von Schaunstein Hauscornmeuthur zu Nürnberg und die Brüder des
deutschen Hauses daselbst genehmigen die von Seite des Chunrat Newwirt geschehene Aufkün¬
digung seines Erbrechts an dem Hofe zu Ritzmanshof , welches er an seine Mutter und deren
Mann Cunrad den Trappen seinen Stiefvater um 20 Pfund Heller verkauft hat . Zeugen : Bru¬
der Ulrich von Praitenstein , Bruder Heinrich der Pock , Bruder Friedrich von Wirtzpurch der
Zinssmeister . G . an dem nehsten Suntag vor sand Geory tag des heiligen Herren .

23 . April . Paltram Gumprecht zu Reinhausen verkauft das Recht an einem Lehen auf der Chagers ,
so eigen gehört der Bruderschaft zu S . Heymeram um 15 Schilling in die Gustrey eben dort .
G . an S . Georii Abent .

24 . April . Jörig der Aheimer oberster Kämmerer des Bischofs und Gotteshauses zu Passau giebt seine
Lehenschaft über den Hof zu Häkelberg und die dazu gehörigen Gut dem Bischof Albrecht zu
Passau auf . D , in die S . Georij . ( c . S . )

55 Ulrich Abt zu Kaishaim und das Convent geloben der ehrsamen Frau Schwester Hyppen
in des Klosters Hause zu Ulm , für den Hof zu Tj -senhoven den sie von PI . Renbot von Althan
um 137 Pfd . Häller dem Kloster Kaishaim gekauft hat , desselben Hofes Gült jährlich zu einem
Seelgeräth und nach ihrem Tod zu einem Jahrtag zu verwenden . G . zu Kaisheim an S .
Georgen Tag . ( c . S .)

50 Eberhart , Eberharts Sühn ehevor Pflegers zu Liechtenstein , verzichtet auf das Leibgeding
von zwei Weingärten bei Engelschalichstorf dem Kloster Raitenhaslach . Siegler : II . Jacob von
Eslorn Bürger zu Wien . G . an S . Görigen Tag .

11 Offmey Hausfrau des verstorbenen Ruprechts von Ukchenpeunt , welcher ein Taeuscher
herr gewesen ist , übergiebt gemäss der Verfügung desselben der Kirche St . Giligen zu Regens¬
burg ihren Hof zu Mangoltingen der ihre Morgengabe war , zum Seelgeräthe . Mitsiegler :
Herr Pernger von Haydaw . G . an sand Jürgen tag . ( c . 2 . S .)

28 . April . Ott von Wäkking und Walther sein Bruder vergleichen sich mit Herrn Ruprecht von Un -
derholzen um die Wiese zu Parschalginge auf der Aw , die derselbe von ihrem Vater gehabt
und gekauft hat . Zeugen : Cunrad der Landwuest , Heinrich der Otlinger , Heinrich der Ratten -
manner . Siegler : Herr Wolfker von Ramstorf . G . des nächsten Samstags vor S . Philipps -
Tag . ( c . S . )

1 . Mai . Gertraud von dem Tor , Eberhards von dem Tor ze Hornstein seligen Wittwc , giebt dem
Kloster Diessen zu rechtem Eigen ein Lehen genannt Furtt , gelegen enhalb Iser bei Tafkirchen
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2 . Mai .

3 , Mai .

v

4 . Mai .

6 . Mai .

im Wolferzhauser - Gericht , dafür ihr das Kloster ein Haus , Hofstatt und Garten zuDiessen über¬
lassen , sofern sie daseihst wohnen will . Geziug : Herr Ulrich von Manching Ritter , Cunrad
der Wolf . G . an S . Walburgen Tag .

Albrecht der Zant Schultheiss zu Regensburg bestätigt dass H . Heinrich der Lech an offen
Gericht vorbrachte : er habe Läutwein des Hiltprand Häuser die ihm , als derselbe von der Stadt
gefahren , für eine Schuld von 230 Pfund Pfennigen zuerkannt wurden um 300 Pfund an sieben Pfd .
an H . Cunrad Durrensteter verkauft , wovon er die Uebertlieurung über sein Hauptgut mit acht¬
halb und fünfzig Pfund und 10 Pfg . in Gerichts Gewalt gab . Zeugen : Herr Cunrad der
Tundorfer , H . Gottfried der Reich , H . Vlrich der Münzär , H . Ott der Häubler , G . an des
hl . Kreutzes Abend als es funden ward .

Johannes Bohemiae rex monasterio in Waltzassen curiam Prelak per sex annos ab impo¬
sitionibus , peticionibus , berna regia , scriptoralibus seu delincialibus denariis , porro hospitali¬
tate , vecturis , subsidiisque expeditionum liberat . D . Präge die Invencionis sancte Crucis .

Idem declarat capiti camerae , ' subcamerario et puregraviis in Cadano , quod cum monaste¬
rium in Waltzassen debitorum onere oppressum quasdam villas in districtu Cadanensi abbati
et conventui Grimhaimensi vendiderit , curia Waltzassensis in Prelak per sex annos omnibus
irnposilionibuss exactionibnsque sit libera . D . ut supra , ( c . S . )

Sifrid der Marschalk von Oberndorf Ritter verzichtet zu Gunsten seines Vetters des Mar -
schalks Heinrich von Oberndorf auf nachfolgende Güter , welche sein Vetter Ulrich der Mar¬
schalk von Oberndorf hinterlassen hat , nämlich auf den Kirchensatz zu Aspach , verschiedene
Besitzungen zu Lggelunsteten und zu Harnlern , auf die Mühle zu Genderichingen genannt die
Aychmiihle , und überhaupt auf desselben Nachlass . Mitsiegler : Herr Heinrich von Gumpen -
berg Sifrids Oheim , der Marschalk Wilhelm von Biberbach , Herr Stephan von Gumpenberg ,
und Friedrich der Münzmeister Bürger zu Werde . G . an dem nehsten Fritag nach des heil .
Crutzz tag , als ez funden wart . ( c . 4 . S . )

Ulrich derWilbrant bekennt dass ihm sein Bruder Heinrich der Cornthur zu Aychach zurück¬
gestellt habe jene 800 fl . , die er ihm bei seinem Knechte von Lamparden geschickt hat ; ferner
die Gelder aus dem Zolle zu Kaub , aus der Pflege Tölntz , der Pflege Schildperch und aus der
Steuer zu Kernten die ihm der Kaiser verschilf , so wie aus der Stadt zu Bibrach und zu Mem¬
mingen , wie auch das Silber das er ihm brachte aus der March von Pranburch ; das Geld
welches er hat auf Moerensehaim , auf Pusenschaim , auf Heitensheim und auf Gredingen ; die
Einnahme aus den Kirchen von Zuchering und von Blinthaim ; alle Einnahmen aus seinen
Guten vor dem Wald ; das erlöste Geld aus einem verkauften Scharlach tuch das ihm die Chu -
niginn von Engelland gegeben ; endlich dass er ihm den Erlöss aus den verkauften Rossen und
inaidem ausbezahlt habe , welche er ihm zugeschickt hatte . Zeugen : Sein Vetter Herdegen der

39
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134 ! . Aurberger Richter zu Aichach , Chunrad der alt Wild , Ortolf der Sandszeller . G . des Sun -

tages nah dez heiligen Crutzestag als er funden ist .

6 . Mai . Leupoldus episcopus Bahenbergensis pro emtione castri Mario (Fstein pecuniam a capitulo

mutuans , illi varia bona in Pechdorf , Sentelbach , Rosmarspach , Habernhof , Egenhof , Uttenreuth

et Dornpentz reemptione reservata vendit . D . in die beati Joannis ante portam latinam .

7 . Mai . Conradus Sueracker armiger et Jutha uxor eius vendunt monasterio Celiporte mansum in

villa Wern inferiori et curiam in eadem villa sitam pro pretio 84 librarum hallensium . D .

feria II post Dominicam Cantate .

11 Heinrich von dem Degenberg Hofmeister in Bayrn , dann die Vizthume H . Peter von Eck

und H . Sweiker von Seldenaw , sprechen dem Kloster Yiechpach gegen die Ansprach des Co -

menthurs von Genchofen ein streitiges Fischwasser mit Nutz und Gewähr zu . Zeugen : H ,

Alhard von Fraunhofen , H . Friedrich von Achdorf , H . Ott der Leberschircher , H . Pranthoch

der Tunz , H . Seifried von Fraweberch , H . Sweiker von Ottmaring , Heinrich der Altenburger ,

Eglof von Chölnpach . G . des nechsten Montags nach Philippi und Jacobi .

11 Graf Berthold von Graisbach und von Marsteten genannt von Nieffen , befreit die Leute des

Klosters Sulnhofen welche in der Grafschaft Graisbach , der Herrschaft Truhendingen und sonst

in seinem Gebiet gesessen sind , von aller Steuer , Dienst und Zwangsalung die sie von ihren

Liben ihm thun sollen . G . daz Heydenheim an dem nächsten Montag nach S . Waltpurg Tag .

Q . Mai . Frau Leukart Herrn Reinleins Wittwe zu Pfäffenstein und ihre 4 Söhne und 2 Töchter

verkaufen Herrn Ulrich dem Sitawer Bürger zu Regensburg , ein Theil eines Baumgartens der

gelegen ist zunächst an dessen Baumgarten ze Pfäffenstein . Siegler : Herr Hermann der Stör

Pächter in der Vorstadt ze Regensburg . G . des nächstens Mittichens nach des heiligen Kreutzes

Tag als es funden ward .

11 . Mai . Scultetus et universitas ruslicorum in Himmelstadt confitentur , quod jus decimae majoris

et minutae tam vini quam bladi pertineat ad monasterium Coeliportense . A . feria sexta post
dominicam Cantate .

ii Anna Aebtissin zu Chübach verleiht dem Ulrich Kübek Bürger zu Aychach und dessen

Kindern Q Juchart Ackers , genannt der Harthof bei dem Hartbrunnen , gelegen zwischen Maur -

bach und Griezpach gegen jährlichen Zins . Zeuge : Ott von Haslung . D . feria VI . proxima

post Johan . ante portam latinam .

lt . Mai . Eberhardus de Rosenberg armiger junior et Wyclo conjuges vendunt monasterio in Coeli -

porta bona et proventus in Kirchheim pro centum et quinque libris hallensium . Consigillatores :

1 Joannes de Rosenberg , Wippo de Adolsheim , Joannes de Heidingsfeld , Cunradus de Sauns -
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( c . 6 . S . )

12 . Mai . Marschalk Heinrich von Bapenhain , Johannes sein Bruder , und Catherina ihre Schwester

verkaufen an die deutschen Häuser zu EHingen und Dettingen ihr Gut zu Siubenaich , acht

Metzen Haber jährlicher Gülte aus drei anderen Gütern daselbst ' , ferner drei Güter in dem

Weiler Spinnelwidach , zwei Güter zu Zwerchstrass , und das Chuntzleins - Lehen daselbst als freies

Eigen um 117 -J - Pfd . Heller . Bürgen : Ulrich der Schenk Ritter , Amman zu Wizzenburch ,

Herr Ulrich der Stozzer zu Bapenhein , Nielas seines Bruders Sohn , und der Eytenholzer Vogt

zu Bapenhain . Siegler : Marschalk Heinrich und der Schenk von Geyern . G . an Sant Pon -

gracii tag . ( c . 2 . S . )

l6 . Mai . Cunrad von Haldenberg verkauft Cunrad dem Nokelin ze Mammendorf 24 Juchart Ackers

und 4 Tagwerk Gras ze Geiselhering welches das Gemeinfeld genannt ist , um eilf Pfd . augsb . Pfge .
G . an den Auffert Abend , ( c . S . )

}> Kaiser Ludwig bestätiget dem Kloster Mallersdorf die Gnade , dass die Herzoge yon Baiern

an der Vogtei des Klosters keinerlei Recht - haben sollen . G . zu Landshut an dem hl . Auf¬

fahrt Abend . ( c . S . ) M . B . XV , 282 .

Derselbe bestätigt dem nämlichen Kloster die Gnade : dass es seinen Wein aus Oestreich

zollfrei führen mag ze Vilshofen , Pletlingen , Dekendorf , Bogen und Straubing . G . zu Lands¬

hut an Mittwochen vor dem Aufferttag .

17 . Mai . Derselbe bestätigt dem vesten Manne Swiger dem Tuschei von Saeldenawe alle Pland -

vesten die er von ihm und seinen Vettern den Herzogen Heinrich , Ott und Heinrich seeligen

besitzt . G . ze Landshut an dem Aufferttag .

21 . Mai . VUinus dictus Rotenhof de Randsacker , Conrado de Piotemberg et Bertoldo de Noua civi¬

tate vicariis ecclesiae novi monasterii Herbipoli , redditus annuos unius librae hallensium de uno

vineti jugere pro precio decem librarum hallensium vendit . D . feria secunda post ascensio¬

nem domini . ( c . S . )

22 . Mai . Ortlieb der Steinchirchär verkauft den Weiher zu Prenprunne an Philipp den Prewmaister

zu Niederinünster . Zeugen : Alb . in der Grub , Rerchtold an der Heyd , Ulrich der Hofmeister

zu S . Haymeran , Berchtold der Muschopf und Karl von Mäeing . Siegler : Ortlieb und Albrecht

die Zander Schultheissen zu Regensburg . G . Eritags vor dem hl . Pfnigsttag .

23 . Mai . Abt Ulrich von Nernshen verkauft an das Frauenkloster und die Priorin Kath . von Sunt -

heim zu Kloster Medingen , und Frau Adelhilten von Züpplingen — Güter zu Witeslingen und zu

Scliabra um 4 Schilling und 80 Pfund guter Haller . Bürgen : Hainricli von Walkirch , Chun -

39 *
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1341 . rad von Züpplingen , Ulrich und Hainrich von Swcnningen Ritter . G . Mitichen vor dem
Pfingstag .

24 . Mai . Heinrich der Frais von Prennberg und Hiltprand sein Bruder verkaufen dem Kloster Frauen¬
zell den Zehent den sie auf dessen Feld zu Hadmarszell von H . Friedrich dem Awer von

Prennberch zu Lehen haben . Siegler : H . Friedrich Awer etc . G . an S . Urbans Abend .

25 . Mai . Ludwig und Friedrich Graven von Oettingen und Landgrafen in Elsaussen verkaufen dem
Hohwirdigen Hailgen sant Georien ze Pheflling von des Rupen Gut zu Dürrenzimmern ein
Tagwerk Wiesmad in der Hüppwiese . Zeugen : Ott der Aynkurn Amman zu Walerstein . G .
an St . Urbans Tag .

28 . Mai . Hainrich von Baiswil Vogt zu Bidingen versetzt dem Heinrich von Bidingen Bürger zu
Burun seinen eignen Mann , Heinrich Entkiberch um die Summe von 3 Pfd . Pfenningen Augsb .
Münze , welche er ihm für einen abgekauften Maiden schuldig geworden . G . an dem Mäntag
in der Pfingstwuchen .

2Q . Mai . Johann Burggraf ze Nürmberch verrichtet sich mit dem Kaiser Ludwig um alle Schuld ,
die dieser seinem Vater seligen und ihm bisher belibet , so dass der Kaiser ihm nur mehr 1Ö00
Pfd . Haller die er richten und weren soll nach sinen Gnaden so * er allerschierst mag , schul¬
det . G . am Dienstag in der Pfingstwoche . ( c . S .)

30 . Mai . Kaiser Ludwig befiehlt dass die Stadt und Burg zu Nürnberg ein Ding seyn und bei
einander bleiben sollen , also dass , wenn ein römischer Kaiser oder König nicht vorhanden
wäre , die Bürger zu Nürnberg sich derselben Reichs Burg gänzlich unterwinden sollen , da¬
mit einem künftigen römischen Kaiser oder König getreulich zu warten . G . zu Nürnberg am
Mittwoch in der Pfingsten . Hist . Nor . dipl . pag . 301 .

Derselbe bekennt dass ein jeglicher der Uuzuchts oder Schulden halber auf eine Burg zu
Nürnberg flüchtig wird , nicht länger als drei Tag und drei Nacht — derjenige aber welcher einen
Mord begeht , weder auf der Burg noch zu St . Gilgen bei den Schotten , noch bei den teutschen
Herren , noch irgend anderswo Freyung und Friede haben soll . G . zu Nürnberg in der Pfingst -
wochen .

n

i

Derselbe thut kund dass die Bürger der Stadt Nürnberg und ihr Gut , wo sie damit wan¬
deln oder arbeiten , für den Kaiser und das Reich kein Pfand seyn , sondern mit ihren Leib
und Gut in des Kaisers und des Reichs Schirm und Geleit fürbas ewiglich sicher und frei
wandeln sollen , und dass derjenige welcher sie gegen den Inhalt dieses kaiserlichen Freiheits¬
briefs beleidiget , irret oder hindert , in eine Strafe von 50 Pfund Gelds verfallen seyn solle . G .
zu Nürnberg am Mittwochen in der Pfingstwochen .
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3 . Juni .

1)

5>

5 . Juni .

8 . Juni .

Derselbe trifft mit dem edlen Mann Johann Burggrafen zu Nürnberg um die Burg ze
Stauffen folgende Uebereinkunft : dass dieser ihm den Berg ze Stauffen und die Burg darauf
für 1600 Pfd . Haller überlasse , und falls bei des Kaisers Leben die Summe nicht bezahlt würde ,
dessen Erben nach seinem Tode noch ein Jahr Gewalt haben sie darum zu kaufen . G . zu

Nürnberg an Mittwochen nach dem Pfingsttag .

Derselbe bescheiniget den Bürgern zu Nürnberg die Entrichtung ihrer gewöhnlichen Steuer
zu zweitausend Pfd . Haller an den Schultheiss Cunrad Grozz . G . zu Nürnberg ain Pfinztag
nach dem Pfingsttag . ( c . S . )

Graf Hug zu Richenberg quittirt dem Ritter Herrn Rudolf von Fridingen , Pfleger in Sund¬
gau , über 52 Mark Silbers Baseler Gewichts die ihm Graf Ulrich von Pfirt sei . schuldig war .
G . Samstag ze vsgang der Pfingestwochen .

Ott der Spilberger giebt dem Gotteshause Peyharting eine Wiese , genannt die Haymingerin
und gelegen bei Lohen zu einer Wochenmesse . G . an Sant Erasemtag . ( c . S .)

Magister Marquardus praepositus ecclesiae Stae crucis in Stugarten in salutem animae suae
et Eberhardi comitis de Wirtemberg , nec non conthoralis ejus dominae Irmerigardis , cum assensu
comitis Ulrici de Wirtemberg praedictorum filii praebendam sacerdotalem in ecclesia parochiali
de Boppenwiler fundat . D . infra octavam festi Penthecostes . ( c . S .)

Leupold Bischof zu Babenberg eignet das von Dietrich von Redwitz verkaufte Zehent zu
Weidentz dem Kloster Langheim . G . am nehsten Suntag nach dem Pfinztag .

Ludowig von Hohenloch und die Eht über den Landfrieden ze Franken erkennen Walther
dem Abt auf dem Munchberg ze Babenberg gegen Erkengern von Saunsheim genannt von Guntzs -
heim den Hof zu Rodheim zu . G . an sant Bonifacieri tag . ( c . S . )

Heinrich Graf von Truhendingen und die Gewehrsmänner Ulrich von Aufsez , Eckhardt
von Schefstal , und Heinrich von Sweizdorf sprechen dem Abte auf dem Münchsberg H . Wal¬
ther gegen des Grafen Diener die Smireldorfer die Benützung des Wassers zu Thassendorf zu .
G . an dem Freytag nach der Pfirigstwochen .

Chunrat von Ernvels erklärt bis zur Rückzahlung der von der Abtissin und dem Convent
zu Pulnhofen ihm geliehenen 8 Pfd . Regensb . Pfge . seine Ansprüche auf die Nützleins - Mühle
und die Höfe zu Rukchshoven nicht geltend zu machen . Mitsiegler : Sein Vetter Herr Hein *
rieh von Ernvels , sein Oheim Herr Hainrich der Schench Bürgermeister von Regensburg . G .
des nochsten Freytags vor sand Veitztag . ( c . 3 . S .)

Q . Juni . Chunrat der Grozze Ritter , Burger zu Nürnberg , stiftet eine ewige Früh - Messe in dem
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Schiiber war , und giebt dazu seine Gute ze Ebenriwt ; der Slrit giebt 32 Metzen Korns , 34
Metzen Ilaber und Pfund Haller , 30 Käse , 4 Herbst - und 2 Fassnacht Hühner ; eine Hof¬

statt gilt 1 Metzen Oels , 10 Käse und 1 Fassnachthuhn ; eine andere Hofstatt gilt 32 Haller ,
10 Käse ; ze Merstorf ein Gut gilt 28 Metzen Getreid , l -| Pfund Häller etc . ; daselbst eine Hof .

statt gilt 30 Häller , 15 Käse ; ein Gut datz dem Wezelnhof , eine Hofstatt ze Sindrestorf , einen
Acker bei dem Münriebach unter Wetrichsholz , mit der Bedingung , dass wenn derselbe Priester
der Messe nicht mehr vorstehen kann sie an die Barfüsser falle , den Frauen aber die Käse

und Hühnergilt verbleiben . G . ze Nürnberg an dem nehsten Samstage nach des heiligen
Blvteztage .

10 . Juni . Hartneid von dem Plosenstain Pfleger auf dem S . Jörgenberg erkennt auf der Lantschranne

zu Passau zu Recht , dass der Amtmann des Klosters Niedernburg den Frauen daselbst keines

ihrer Güter , aygen oder Lehen , ohne ihren Willen weder versetzen noch verkaufen dürfe .

Zeugen : Wilhelm von Wazmansdorf , Ulrich Schenkh , Peter Urleugsperger . G . am Sontag
nach Erasmi .

14 . Juni . Agnes von Paulstorf Priorin zu Pettendorf und der Convent daselbst überlassen dem Maier

Ulrich von Swetzendorf einen an dem Swetzenberg gelegenen Weingarten gegen einen jähr¬
lichen Zehent und Zinss . G . an Sant Vej ' tz abent des heiligen Marträrs .

15 . Juni . Das Kloster Wessenbrun und das Kloster Diessen vergleichen sich über die alte , lange ,
schädlich und zweifelich Irrsal der Holzmarch zwischen ihren zweien Forsten , wie dieselbe durch
acht ehrbare Mannen bestimmt ward : Von dem Winchel - Acher datz Pälnsw Tanch bei dem Hirs -

graben auf die neue Ilochstrass hin , darnach aus derselben in das Pruklin das darauf gelegen
ist , auf demselben Prücklein gen Wasach in den Prunen , von dem Wasahprunen in denPeihen -

stein , auf dem Peihcnstein in den alten Steik der da geht von Albrechtsried gen Wessenbrun ,

da man allernächst dazu kommen mag ; von dem Peihenstein darnach ab demselben Steig gen

Krotenperch in die Aich , aus derselben Ayh auf den Wek gen Larigenpuch in die Aych , aus

der Aych ze Langenpuch den langen Weg durch ab gen Wolfgrub in die Linden . G . an
S . Veits Tag des hl . Märtyrers , ( c . S . )

i > Ulrich Schenk Probst vor Pruk zu Passau bestätigt dass an der Schrann Ciistein Jörg
des Prev Hausfrau sich ihres Rechts an einem halben Hause , gelegen zunächst an des Tan -

räuters Haus das der Herren von S . Nicola Eigen ist , begeben habe . Zeugen : H . Ulrich der So -

kinger , AnJrä der Golt . G . an S . Veitstag . ( c . S . )

Johann Burggraf zu Nurenberg weiset die Bürger zu Weissenburg an dem Burkard von

Seckendorf auf dessen Verlangen zu schwören und fürbas wartend zu seyn , und entbindet sie

sofort ihres Bündnisses und Eides . G . zu Frankenfurt an S . Vites Tag .
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15 . Juni .

Ludwig der römische Kaiser schafft die Pfalburger überall in dem Reiche ab und verbietet ,

dass Fürsten , Herren und Edelleut einen ihrer Mannen benothen oder einer Sicherheit , Bürg -

schaft oder Gelübde anmuthen , darum dass er hinter ihnen bliebe , er wolle dann gern bei

ihnen wohnen . G . ze Franchenfurt an S . Veits Tag .

18 . Juni . Derselbe bestätigt den von der Fravven Agnes des Grafen Berthold von Nyffen Ge¬

mahlin , und Tochter Burggrafen Friedrichs zu Nürnberg auf alles väterliche und mütter¬

liche Erbe gegen ihren Bruder den Burggrafen Johann von Nüremberg geleisteten Verzicht .

G . zu Frankenfurth des Mantages vor St . Johannstag ze Sunnwenden .

20 . Juni . Gotlfrid von Eggstorf Ritter gelobt das an den edeln Knecht Hermann von Bibra um 5Ö

Pfund Heller verkaufte und zum Stifte Wirzburg lehenbare Vorwerk zu Waltdorf innerhalb drei

Jahren zurück zu kaufen , widrigenfalls alle seine übrigen Besitzungen in Waltdorf dem Hoch¬

stifte Wirzburg als Eigenthum heimfallen sollen . G . an der Mitwochen vor sant Johanues -

tak . ( c . S . )

22 . Juni . Ludwig römischer Kaiser besiätigt auf Bitten des Commendiures und dar Brüder des

deutschen Hauses zu Virnsberg das Recht und Gericht zu Altenbure , so dass sie selbes in der

genannten Veste oder davor , oder zu Virnsperg halten mögen . G . ze Franchenfurt des Fritages

vor Sant Johanns - Tag .

23 . Juni . Coram officiali praepositi ecclesiae Wimpinensis Heinricus Kürsner capellanus capellae

sanctae Mariae Magdalenae domum ad capellam pertinentem — Dyethero de Heinsheim rectori

scholarum vallis Wimpinensis ad dies vitae , consentientibus Kraphtonis de Rapach magistri et

procuratoris hospitalis infirmorum montis Wimpinensis locat . A . et d . in vigilia Johannis

Baptistae .

3)
Eberhard der Altmann von Chintsperch genannt , und Ramunch sein Sohn vergleichen sich

mit dem Kloster Speinshart um alle ihre Ansprache an den Rahsenhof , anders Eigen oder

Zehent daselbst , und begeben sich sofort alles Rechts und aller Lehenschaft , verzichten zu¬

gleich auch auf den Zehent von Hevge und von Fulen zu Draj ' senvelt . Taidinger : H . Wolfram

der Wild von Wellenreut , Ulrich der Trautenberger von Franchenberch , der arm Heinrich von

Pybrach , Cunrad dessen Bruder . G . an S . Johanns Abend ze Sunwcnd .

3>
Johannes Edelknecht von Waltbach genannt verspricht der Abtissin und dem Convent zu

Schönaw die von dem vesten Ritter Herrn Nolt von Sekendorph , der siner Sviger Frau Wild -

rvte seligen Wirt war , nach seines Swehers Herrn Helnbrehes Tode derselben gemachte Schenk¬

ung mehrer Gülten zu Wisemphelt statt zu halten . G . an S . Johannes Abende des heiligen

Tavfers . ( c , S . )

) » Heinrich von Burgaw verkauft einen Hof und eine Seide zu Anehusen , die er von Herrn
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2 4 . Juni .

>5

5)

15

n

25 . Juni .

2 g . Juni ,

Arnolt den Kamrnrer von Wellenhurch zu Lehen hat , für 40 Pfund und 6 Sciiill . Pfge . dem
ehrbern Manne Herrn Johannsen dem Dahs Bürger ze Augsburg . Bürgen : Herr Arnold der
Kämmerer von Wellenburg Bitter , Cunrad vom Leche , Ulrich der Eatzenhover . G . an S . Jo¬
hanns Abend ze Sunnwend . ( c . 2 S . )

Chunrat der Chelbsch erklärt dass er sich mit dem Kloster Pettendorf rücksichtlich seiner
Foderungen des Hofes zu Ernsing wegen verglichen habe . Siegler : Herr Ulreich der Menn -
dorfer Bichter zu der Newestatt . G . an sand Johans tag ze Subenten .

Heinrich der Streun von Ernsing bekennt dass er sein Freysassenrecht auf dem Hof
welchen er von den Frauen zu Pettendorf erhalten , wegen nicht gestellter Bürgschaft in Bezug
auf ausstehende Gülten verloren habe , jedoch einen Tag vor den benannten Frauen suchen
wolle um Nachsicht zu erlangen . Siegler : Ulrich der Menndorfer Richter zu der Newestat .
G . an sand Johanstag ze Subenten . ( c . S . )

Albrecht von Hesseburk Domherr und Erzpriester in dem Stift zu Wirzburg und Conrad
Hiltbrant , genannt von Holtzhusen , kaufen von Bischof Otten und seinem Stifte den Zehenden
zu Sendelfelt und Swebheim um 500 Pfund Haller . G . am Sonntag vor S . Peters Tag .

Graf Hug von Hohenberg quittirt den Ritter Herrn Rudolf von Fridingen Landvogt im
Sundgau über 200 Mark Silber die ihm Herzog Albrecht in Oesterreich zu ihm an seinem
( des Grafen ) Zugeld verschafft hat . G . zu Basel an S . Johans des Täufers Tag ze Sunigihten .

Derselbe quittirt den Ritter Johann den Kriech um 200 Mark löthigen Silbers die ihm
Herzog Albrecht von Oesterreich an seinem Zugelt verschafft hat . G . zu Basel an sant Johans¬
tag des Tovffers ze Sinnigihten .

Fritz von Lewzingen , Herrn Friedrichs etwan von Lewzingen Sohn , verkauft dem Kloster
zu Halsprunn seine Güter zu Rudelndorf um fünfhundert sieben und achtzig Pfund Haller .
Bürgen und Mitsiegler : Die vesten Leute Cunrad Merkinger und Hans Abenberger des Ver¬
käufers Schwäger , Bertold von Vendebach , Fritz der Kripf , und Hans von Wilhelmsdorf . G .
an dem nehsten Montage nach Sunnwenden . ( c . 6 . S . )

Johannes Bohemiae rex abbati Francisco Waltzassensi recompensationem omnium damno¬
rum per imperatorem fidelesque ejus in lite suo cum hoc perpessorum promittit . D . Präge
in die Sti . Petri apostoli , ( c . S .)

Idem collationem ecclesiae parochialis in oppido suo Weyden monasterio in Waltzassen
confert , petens episcopum ratisponensem ut praefatam ecclesiam ipso monasterio incorporet .
D . ut supra .
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2 . Juli .
in der Nidernaw zu Sünching gegen das Kloster S . Heymeran zu Regensburg . Zeugen :

Albrecht von Sünching , Tuntz von Erling , Fridrich Leuchinger von Metzing . Siegler : H . Ritter

Chunrad der Nothaft von Haylsperg , und Herr Degenhart der Hofär von Sünching . G . am

Tag der hl . Processi und Martiniani .

4 . Juli . Offney die Zollingerinne schafft dem Kloster Aldersbach mit Gunst ihres Oheims Ulrich

des Leubolfingers des Hofmeisters , und Otten des Chefringers ihres Eidams nach ihrem Tode

ein halbes Pfund ewigen Gelds aus ihrem Hofe zu Plumräut . G . an S . Ulrichs Tag . ( c . S . )

Chunrad Amman zu Ulm gestattet dem Grafen Berthold von Nyffen den Wiederkauf des

Rütenkern zu Wizzenhorn , und der ihm verschriebenen Gült um 300 Pfund Haller . Milsiegler ^

Abt Heinrich von Uttenburen . G . an S . Ulrich tag . ( c . 2 S . )

Cunrad der Grobmaier vergleicht sich mittels des Herrn Grafen Rudolph von Schavnberch
mit dem Kloster S . Nicola bei Passau um einen Kauf etlicher Rechte auf dessen Gut ze Staed -

eich und der Mühle in dem Prienbach , der nicht Fürgang hatte , und begeben sich sofort für

eine Entschädigung von 2 Pfund pass . Pfgn ihrer Ansprach an das Kloster . Siegler : Graf

Rudolph von Schavnberch . Zeugen : Herr Dietrich der Vsel , Friedrich der Awer , Stephan der

Tobler . G . an S . Ulrichs Tag . ( c . S . )

12 . Juli . Cunrad von Ernvels Probst zu S . Andrä in Freising kommt mit dem Abt in Ebersberg

über die Theilung der Kinder von einigen ihrer eigenen Leute überein . G . ze Freising in

vigilia Margarethae .

5» Chvnrad Sneider von Gneistorf bekennt dass der Probst und Convent zu Rohr ihm ein

Gut zu Laberperg gegen einen jährlichen Zins auf drei Jahre überlassen habe . Siegler : Herr

Vlreich von Abensperch . G . an St . Margareten Abend .

13 . Juli . Weiknant von Aeusenhoven und Mechtilde seine Hausfrau bekennen dass ihnen das

Gotteshaus zu Undistorf , welchem sie zu einem Seelgeräth den Hof zu Alten - Rotpach übergaben ,

40 Pfd . Pfg . geliehen hat . Zeugen : Herr Haydenreich von Weilbach , Haydenreich sein Sohn ,

Berthold der Sigmarshauser . G . an Sant Margreten Tag .

11 . Juli .
Wilwirk Abtissin des Kl . St . Stephan in Augsburg stiftet einen Jahrtag ans einer halben

Hube ze Pfaffenhoven . G . an Maria Magdalenen abend .

22 . Juli . Heinrich der Eider Voit von Plawen erklärt dass ein zwischen ihm und dem Abt Francis

von Waltsahsen obwaltender Streit wegen des Guts zum Stain durch schiedsrichterlichen Spruch

beigelegt wurde . Der Vogt entsagt sowohl dem Gericht überhaupt als auch dem Halsgericht
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über benanntes Gut , und dem Wildbann ; er verheisst den Leuten daselbst wegen des Scha¬

dens , den sie im Kriege genommen haben , seinen Schutz . Da hinwieder der Abt auf dieLehen -

schaft über Kulm und über 10 Mark Geldes zum Tribel verzichtet hat , so verheisst er dem¬

selben , wenn ihm ein Gut von anderthalbhundert Pfund an W Terth welches von den Vögten

zu Lehen gehe als Seelgeräth von wem immer vermacht würde , dasselbe dem Kloster zu

eignen . Schiedsleute von Seite des Klosters : Johannnes der alte Abt ; dessen Bruder , Bruder

Dietreich der alte Prior , Herr Haydenreich der Pfarrer zu Tiirssenreut . Von Seite des Vogts :

Herr Hainrich von dem Stain , Herr Nyclas der Hack , die Bitter , und Engelhart der Babe .

Obmann : Johannes der Huler Bürger zu Eger . Rathsleute : Bruder Heinrich der Chomptewer

des deutschen Hauses und Pfarrer zu Eger , der reste Bitter Herr Johannes von Weizleistorf

Bichter zu Eger . G . zu Eger an sand Marien Magdalenentag . ( c . S . )

22 . Juli . Heinrich von Gumppenberg verkauft mit Einwilligung seiner Gemahlin Anna auf seines

Vaters Heinrich von Gumppenberg * Bath den Zehend zu Holzheim und Ober - Part und die

Vogtey liber 4 Höfe daselbst seinem Bruder Stephan von Gumppenberg um 100 Pfund . G .

an sant Marien Magdalenen tag . ( c . 3 . S . J

23 . Juli . Rudigerus dictus Betzelin de Linach Sibotoni vicario ecclesiae novi monasterii herbipolen -

sis redditus annuos duorum solidorum hallensium super quinque quartalibus vineti in marchia

villae Linach pro pretio unius librae hallensium vendit . Testes : Conradus de Botemburg etc .

D . feria secunda ante diem sancti Jacobi . ( c . S . )

24 . Juli .
Johannes burggravius de Nuremberg comutat cum monasterio io Speinshart curiam suam

in Peissen , pro curia ipsius in Premul . D . in Flassenberg in vigilia S . Jacobi . ( c . S . )

25 . Juli .
Chunrad der Arzt überträgt dem Domprobst zu Eichstädt Albrecht von Hohenvels , dem

Domdechant des Neustiftes Hiltbrand , und dem Kindermeister Hiltwein daselbst den Vollzug

seines Vermächtnisses , wonach seine Hausfrau Heilweig 300 Pfund Haller auf dem Priu -

hauss zu Eichstätt , auf dem Vischwasser zu Jeichingen 24 Pfund und 40 Pfund Heller ,
den Hof zu Durwanch für 60 Pfund Heller ; die Pfarre von Eichstädt den Hof zu Piburch zum

ewigen Seelgeräthe gegen Abhaltung eines Jahrtages ; seine Schwester Geisa den Hof zu Heten -

hoven ; seine übrigen Geschwister Paul , Anna , und seine Tochter Adelheit seine Kleidung

nebst 22 Pfund Heller erhalten sollen . G . am St . Jacobs Tag .

2Ö . Juli .
Heinricus archiepiscopus Moguntinus mandat Dyethmaro theloneario in Erenvels , ut pro

Lamberto de Schonenburg 15 0 maldra siliginis et 200 maldra avenae sine theloneo pertransire

faciat . D . Camerberg in crastino beati Jacobi apostoli .

27 . Juli .
Heinrich der Junge Voyt von Plawe verheisst jene Uebereinkuuft zu halten , welche Hein¬

rich von Machwitz , Niclaus Sak Ritter , und Engelhard Rabe zwischen seinem Vater Herrn Hein¬

rich dem älternVoyt von Plawe , den man nennet den langen , und dem Kloster zu Wallsazen ,
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wegen des Gerichts ze dem Steyne getroffen haben . G . zu Ryehenbach , an dem nesteh Vry -

tag nach sand Jacobez Tage .

30 . Juli . Chunrad , Herman und Ulrich von Apfeldorf Gebrüder bekennen dass sie rücksichtlich

ihrer Ansprüche auf Antdorf , durch Kaiser Ludwig und das Kloster Etal vollkommen befriedigt

worden sind . Mitsiegler : Ulrich der Marhover Richter zu Weilheim . G . dez Montags nach
Sand Jacobstag . ( c . 2 . S . )

5 . Aug . Ludwig der römische Kaiser bestätigt den geistlichen Frauen ze Viehpach , die von seinen

Vettern H . Heinrich , Ott , und Heinrich ihnen verliehene Gnade jährlich 3 Pfd . weites und 12

Pfd . kuflin Salzes ze Burghausen und Schärding zollfrei zu verführen . G . zu München an S .

Oswalds Tag . ( c . S . )

5) Albrecht der Heuberger verkauft dem Kloster Seligenporten seinen Zehent gelegen bei der

Heglach , der Lehen ist von H . Hiltpolt von Stein , um sechzig Pfund Haller . Bürgen : Hein -

rieh der Hauzan Richter zu Stein , Conrad von Gozdorf . G . an dem nächsten Sontag vor Lo¬

renzen Tag . ( c . 2 S . )

6 . Aug . Heinrich von Erlkaim Vizthum zu Amberg bestätiget dass Abt Hermann von Kastl vor

ihm auf der Landschrann zu der Neumühl bei Amberg mit den Rechten behobt hat , dass er

des Zehnts ze Perntal , Winstorfe , und zu dem Clostershofe bei Nutz und bei Gewähr sitzen

soll , unter dem Schutze des Vogts zu Kastl H . Hans von Mistelbek , und des Schultheisen zu

Neumarkt H . Hermanns von Tanne . G . an dem Montag vor S . Laurenzen Tag . M . B . XXIV , 384 -

n Mergart die Sneinn übergiebt dem Gotteshause zu Rohr in die Oblay zu einem Jahrtag

und einer Wochenmesse ihr Lehen zu Frawenwald , mit Einwilligung Vlreichs von Abensperch .

Siegler : Herr Vlrich von Abensperch . G . an S . Sixten Tag .

>> Erzbischof Heinrich von Mainz erklärt dass er mit dem Ritter Hartmud von Cronenberg

übereingekommen sey ihre Streitigkeit dem schiedsrichterlichen Spruche der Ritter Wigand von

Buches , Wildrich v on Vilmer Vizthums zu Aschaffenburg , Fridrich von Harbin und Dietrich von

Erlebach , und als Obmann Ritter Philipp von Beldirsheym zu unterwerfen . G . zu Seilgenstad

uff den mandag vor sente Laurentius Dage .

13 . Aug . Graf Heinrich von Schaunberg überlässt mit Willen seiner Brüder dem Kloster Niedern¬

burg seine Rechte an der obern Awe , die gelegen ist gen Milterheim . G . au St . Pölten Tag .

l6 . Aug . Leupoldus episcopus Bamberg , donationem duorum mansorum in Hayd an der Aysch per Gott -

fridum de Brauneck . monasterio in Slüzzelawe factam confirmat . D . in crastino assumptionis

virginis gloriosae . 40 *
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17 . Aug .

18 . Aug .

21 . Aug .

23 . Aug .

1 >

24 . Aug .

25 . Aug .

Gottfridus dictus de Reno miles , et Sophia conjuges capitulo ecclesiae S . Johannis in Hauge
extra muros herbipolenses vendunt villulam dictam Nuwensteten prope castrum dictum Kolben¬
berg situm pro pretio LXXX librarum hallensium . Fideiussores : Wallsanus de Reno canonicus
ecclesiae S . Johannis , Heroldus ipsius frater armiger , Ulricus dictus Mörder de Rotenburg , Fritzo
dictus Freudenrieth . D . feria sexta post assumptionem Mariae virginis .

Mandatum Heinrici Moguntini archiepiscopi ut Theodorico sacerdoti , capellano spectabilis
viri comitis Heinrici de Henenberg , per Dytmarum thelonearum in Erenvels 5 librae hallensium
persolvantur . D . Rychardishusen feria sexta post festum assumptionis beatae Mariae Virginis .

Heinricus de Salvelt S . Jacobi Bamberg , scholasticus episcopo Leupoldo babenbergensi Cun -
radum de Pergen vicarium perpetuum ad ecclesiam parrochialem in Marktschorgast praesentat .
D . sabbato proximo post diem assumptionis Mariae .

Leupoldus episcopus Babenbergensis plebano montis cupri praesentationem et investituram
Vicarii in Marktschorgast committit . D . sabbato post assumptionem beatae virginis gloriosae .

Ritter Emicho Wolf von Spanheim gestattet dem Erzbischof H . von Mainz die Wieder¬
losung der ihm um fünfzehenhundert kleine Gulden von Florenz verpfändeten Burg Bikelheim .
G . zu Mainz Dinstags nach Assumtionis .

Herdegen der Awrperger Richter zu Aj ’chach bestätiget dass auf dem Recht zu Schroben -
hausen ein Gut zu Gachenbach , worum Friedrich der Mäuselin Sohn von Gachenpach und Ul¬
rich der Ziegler miteinander gestritten , als lediges Gut des Klosters S . Ulrich in Augsburg er¬
kannt ward . An den Rechten waren : Eberhart der Mülrieder , Ortolff der Sandizeller , und Hein¬
rich sein Bruder , Hanz der Ernchover . A . proxima quinta ante Bartholomei . ( c . S .)

Stephan Vollant von Perg verkauft an Otto von Rayn Chorherrn und Küster zu Eichstädt
und an dessen Brüder Arnold , Marquard und Dietrich aus seinem Wismat zu Perg eine jähr¬
liche Gült von 3 Pfund Hellern um 40 Pfund Heller . Bürgen : Fridrich der Vizthum von
Sigberch , Herrmann der Talmazinger . G . an S . Bartholomeus - Abenl .

Fritz von Mur bestätigt dass von dem Gericht das er zu Heydenheim in dem Kloster ge¬
halten , Adelheid der Retin von Rorach die Aecker bei dem Stein , einer zu Nudach , die Wiese
in dem Tieffental , die Wiese niederhalb Husen zu dem Gussbrunn , der Zehent auf dem Pof -
fenrvt und der Zehent vf den Sorgen gegen die Ansprache ihrer Stieftochter als ihr
eignes Gut zugesprochen wurde . Zeugen : Herr Gerunk von Emmshoven Ritter , H , Ulrich
von Rechenberch Ritter , H . Wirich von Truhtlingen Ritter . G . an S . BarthoJomeustag .

Otte der Bischof von Wirzburg nimmt von den vesten Knechten Berchtold von Sulza
und Conrad von Ekstorf Gebrüder , und Ludwig von Sulza ihrem Schwager , wras sie Rechtes
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so dass in Ermangelung männlicher Erben dieselben auch auf die weiblichen übergehen . G .

an dem Samstag nach sant Bartholemes Tak ,

2 . Sept . Kaiser Ludwig erlässt dem KI . Niederaltach von den 400 Pfunden die es jährlich zu

Steuer und Vogtrecht geben musste , 300 Pfd . für ewige Zeiten . G . ze Purchausen am Suntag

nach Egidii . M . B . XI , 286 .

95 Derselbe thut dem nämlichen die Gnade dass der Vitztum zu Straubing und dessen

% Schreiber ihre Ehrung und Recht halb dem Kloster lassen , also der Vitztum von jeder Steuer

nur vier Pfund , der Schreiber nur ein Pfd . nehmen soll . D . ut supra . Ib . 284 .

4 . Sept . Derselbe bestätiget dem nämlichen alle Rechte und Freiheiten . G . ibid . am Eritag nach

Egidii .

Conradus Fuchs vices gerens commendatoris ordinis S . Joannis per Allemanniam vendit

fratri Ludovico de Spira annuum canonem unius carratae vini de vineis in Thüngersheim pro

centum libris hallensium post mortem Ludovici communi refectorio fratrum domus S . Joannis

Herbipoli iterum applicandam . D . in octava S . Augustini episcopi , ( c . 2 . S . )

6 . Sept . Rudolf und Heinrich die Preysinger eignen dem Kloster Scheyern das Gut zu Gneysdorf .

G . des Pfintztags vor unser Frauentag als sie geporn ward .

»5 Heinrich der Metze Bürger ze Kempten verkauft dem ehrsamen Ritter H . Cunrad von

Sulzberch einen Hof ze Mosbach , einen Hof zem Othakers , einen Hof ze Riet , einen Hof en -

nunt Moss , ein Malter vf dem Vogtrecht ze Riet , l Pfund Gelds aus dem Maierhof ze Sunt -

hofen , den obern Hof ze Hannenberg , den Maierhof ze Mindelndorf , den Hof im Kölis Moos ,

die Vogtsteuer ze Sebach und das Gut im Tale , welche Güter er ( Heinrich Motze ) vormals um

170 Pfund Pfge . von demselben Conrad von Sulzberg gekauft hat . Zeugen : H . Heinrich von

Rötenberg , H . Johann der Schenk von Baldenslein , H . Cunrad von Kranzegg Ritter . G . zu

Kempten an Sand Mangen Tag .

JJ Ludowig Römischer Kaiser bestätigt dem Abt und dem Convente zu Raitenhaslach die

Handveslen die sie haben von seinen Vordem . G . zu Burchusen Pfingsttags vor unser Frauen -

Tag als sie geboren ward .

9) Derselbe bestimmt wegen des grossen Gebresten den sein Aerzet und seine Sieder

ze Reichenhall zeither genommen haben , v on ihren Vahern und Zufahern die ihnen

um ihren Lohn nicht gearbeitet haben als sie so ] lten , die wechselseitigen Rechte und Schul¬

digkeiten derselben . D . ut supra . ( c . S . )
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6 . Sept .

Derselbe bestätigt der Stadt Reichenhall das alte Recht : dass Niemand Salz . von dem Hal¬

lein oder anderem Aerzet , weder in Putschen noch in Scheiben noch in Plahen oder wie man

es verfuhren mag , zwischen Landshut und dem Gebirge nirgend durch noch überfuhren darf .

D . ut supra , ( c . S . )

10 . Sept . Idem privilegia monasterii Raitenhaslach confirmat . D . Burchusen decima die mensis

Septembris . M . B . III , 20Ö .

11 . Sept . Derselbe bewilligt dem Abt und Convent zu Varnpach das Recht über ihre Leute die

auf des Stifts Eigen sitzen zu richten , mit Ausnahme der drei Fälle die zu dem tod gent und

aller andern Gerichtsbarkeit welche sein Vetter König Otto nicht verkauft hat . G . ze

Purchawsen an Eritag nach unser Frawentag als si geborn wart .

»i Derselbe erlheilt dem Kloster Varnpach wegen des Schaden welchen es seinetwegen ge¬

litten , das Recht ausser jenen drei Pfunden Salz weytz pandes , und jenen zwölf Pfunden enges

pandes welche ihm schon die Herzoge Otto und Stephan bewilligten , noch ein Pfund Salz

weytz pandes und ein Pfund enges pandes ohne allen Zoll und ohne Maut einzuführen . D .

ut supra .

? ) Peter von Rosenberg obrister Chamrer in Behem kauft den Markt zu Haslach von dem

Bischof Albert zu Passau , welchem er denselben früherhin verkauft hatte , um 1300 Pfd . Pass .

Pfg , in der Weise , dass er denselben nach deutschem Lehenrecht besitzen soll . G . an Eritag

nach unser vrowen tag in dem Herbst . Ib . XXX . P . II , 17 0 .

13 . Sept . Friedrich der Satelbogner vergleicht sich mit dem Abt des Klosters Windberg um die

Vogtei auf den zwei Höfen zu Pühel und dem Lehen zu Zeidlorn , worüber ihm die Handvest

genumen ist , dass er mit dem Kloster darum nichts soll zu schaffen haben , an als viel was

er mit Recht und mit Minne mag ausbringen . D . in vigilia exaltationis S . crucis .

16 . Sept .
Ludwig der römische Keiser geheizzet dem Rat und den Bürgern zeWinsheim , Wann sie

sich um dreitausend Pfund Haller von dem Burggrafen von Nürnberg gelost haben , so lang

er lebet , sie über ihre gewöhnliche Steuer ( jährlich 300 Pfund Haller ) mit keiner andern Bet

noch Vordrung zu benötten noch zu drengen . G . zu Purchusen an Suntag vor Sant Ma¬

theus Tag .

*> Derselbe geheizzet den nämlichen sie nicht mehr zu versetzen , zu verkümmern , und zu

entfremden . D . ut supra .

) ) Heinrich Graf zu Henneberg der jüngere verbündet sich mit Bischof Otto von Würzburg

auf vier Jahre zu wechselseitigem Nutz und Schirm ; zur Beilegung etwaiger Aufläuff zwischen

ihnen und ihren Dienern bestimmen sie Reinhard Srinpfen und Herrn Heinrich von Gris -
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Lamprethes Tage . ( c . S . )

17 . Sept . Kraft von Hohenloch , Frau Adelheid seine eheliche Hausfrau , und Kraft ihr beider Sohn ,

verkaufen ihr Theil der Stadt Kitzingen innwendig und auswendig an ihren Vetter Ludwig von

Hohenloch um drei tausend und achthundert Pfund guter Haller . Burgen : Die edeln Herrn
ihre lieben Vettern Götze von Brun ecke , und die vesten Ritter Walther Küchenmeister von
Bilrit , Conrad von Bolzhusen , Bertold von Wolmarshusen . G . an dem Mantaae vor S . Ma -

theua Tage . ( c . 5 . S .)

IQ . Sept . Ekchtor von Liechtenberg verkauft dem Kloster Prüfening sein eigen Gut gelegen zu Ge¬
münd , um sogetan Gut dass er gänzlich berichtet ward . Bürge : Herr Eberhard der Hofer von

Würhof . Zeugen : H . Heinrich der Schönhofer , H . Ulrich der Stainhaimer , H . Balduin der

Winzerär Pfarrer zu Eybsprunn . G . des nächsten Mitichens vor hl . H . S . Haimerans Tag .

20 . Sept . Margarethe ehliche Wirthin des Grafen Hugo von Montfort , und Graf Chunrat von

Fürstenberg ihr Bruder , erstere unter Beistand ihres Vogts des Grafen Ulrich von Montfort ,

verheissen die Veste zu Costers und die Leute und Güter welche der Margarethe , im Falle sie
ihren Gemahl überlebt , auf Lebenszeit verschrieben sind , dem Grafen Budolph von Montfort ,

Hugos Bruder , um 450 Mark Silbers zu lösen zu geben , so dass Margarethe die Hälfte der

Pfandschaft sodann auf Lebenszeit besitzen , und diese erst nach ihrem Tode dem genannten
Grafen Budolph heimfallen soll . G . ze Veltkirch in der Statt an sant Matheus abend des

Zwelfbotten ze Herbst , ( c . 3 . S . )

Leupold Bischof zu Bamberg verleiht seinem lieben getreuen Buprecht Stören Vizthum

zu Sulzbach allen Neugereut Zehent des Dorfs Pirk bei Schwarzach . G . an S . Mathes Abend .

» Henricus archiepiscopus Moguntinus ab ecclesiis collegiatis , monasteriis , totoque clero civi¬

tatis et dioecesis subventionem caritativam proprer gravia debita exibit . D . Eltvil XII
Kal . Oct .

9) Ebran von Lauterbach eignet sein Gut zu Spächprukk auf den Kirchhof der süssen : Chü -

nigin zu Biburg . G . an St . Mathäus tag .

2g . Sept . Bernger von Boianden Bitter giebt mit Gunst und Rath seiner Söhne Conrad und Bernger

zu dem immer Licht hinz der seligen Porten t Pfd . Häller Gelds aus seinem eigenen Gut zu

Baporstorf . G . ze S . Michaels - Messe des heiligen aller andern Engel Fürsten .

1 . Oct . Ulrich von Truhtelingen verkauft dem erbern Manne Chunraden dem Hemmendorf von
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1 . Oct .

2 . Oct .

51

4 . Oct .

7 . Oct .

10 . Oct .

1 (5 . Oct .

20 . Oct .

Lutershausen seinen halben Theil der Güter Sn der Prunst um 3 00 Pfd , Haller . G . am Mon¬

tag nach S . Michels Tag .

Otto Bischof zu Würzburg gelobt dem edeln Ludwig von Hohenloch und dessen Erben
oder wem dieser sein Theil an der Stadt zu Kitzingen machet daran nicht zu überfahren , son¬
dern einen rechten Burgfrieden damit zu haben . G . am Montak nach S . Michels Tak . ( c . S .)

Ludwig von Hohenloch gelobt den Bischof und das Stift zu Wirzburg an seinem Theil
der Stadt Kitzingen ungeirrt zu lassen , und mit demselben einen slehten Burgfrieden daselbst
als sittlich und gewöhnlich ist zu haben . G . arn Dienstage nach S . Michels Tage .

Libhart von Otmaring Landrichter der Grafschaft zu Hirschberg bestätiget , dass der Streit
des Komthurs zu Nürnberg als gewaltiger des deutschen Hauses von Eschenbach mit dem Kloster
Ilalsprunne um einen Graben ze Piberpach und zwei Morgen Ackers zum Vortheil des Klosters
Hailsbrun entschie4en worden ist . G . ze SchafFzhul auf dem Landgericht an Eritag nach S .
Michels Tag .

Bächlin von Swango verkauft mit Gunst und Willen seiner Brüder H . Ulrichs und Hein¬
richs dem Kloster Steingaden für zwanzig Pfund augsb . Pfge . seine zwei Höfe gelegen zu
Truchgö in dem Dorf der jeglicher gilt 1 Pfund augsb . Pfge . und andern Dienst . G . an des
hl . Herren S . Francissen Tag .

Berth die Truchsessin von Eckenmul verkauft dem Kloster Engeltal ihren Hof ze Kuchen
gelegen um zweihundert und sechs Pfund Haller , die sie Katrein von Heyenberg ihrer Enkelinn
an ihrer Heimsteuer gegeben hat . Bürgen : Herr Heinrich von Heyenberg , Herr Heinrich Schenk
von Reicheneck Bürgermeister zu Regensburg , H . Ulrich der Schenk von Reicheneck , und Herr
Heinrich von Braitenstain . G . an Suntag vor S . Dyonisen Tag . ( c . S . )

Thomas der Freuntsperger und Curirad der Pucher bekennen von dem Domdechant zu
Regensburg H . Cunrad von Schwarzenburch und dem Capitl an den fünf und achtzig Pfd .
Pfg . die diese ihnen um Kost ze Pawern schuldig geworden , 40 und dritthalb Pfund erhalten
zu haben . G . des nahsten Tags nach S . Dionysi Tag . ( c , S .)

Hermann und Wernher genannt Lugelyn von Budergerne , Heinrich von Budegerne
und Ekehart von Velsberg Wäppenere , thun ihrem Herrn Otto Bischof zu Wirzburg kund ,
dass sie von dem gestrengen Ritter H . Ludewige von Boymbach zwei Hoyb und acht Huben
in dem Dorf zu Budegerne zu Lehen empfangen haben an seiner Statt . D . in die Lulli et
Galli , ( c . 2 S . )

Benedictus papa monasterio Waltsassen possessionem juris patronatus ecclesiae in Luna
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1341 . Pragensis dioecesis per dilectum filium suum Johannem Bohemiae regem patronumque ecclesiae

praedictae ipsi donatam confirmat . D . Avinione XIII Kal . Nov . pontif . nostri anno VII .

25 . Oct . Reichgart Herzogin in Bayrn nimmt das Gotteshaus S . Zenno in ihren hesondern Schirm

und Gnade . G . zu Traunstein an dem Pfinztag vor Simonis und Jude . ( c . S . )

30 . Oct . Heinricus Moguntinus archiepiscopus a nobili viro Conrado pincerna de Erpach , officiato

suo in Schauwenburg de universis et singulis expensis atque damnis quae pro ecclesia mogun -

tina sustinuit , conputationem recipit . D . Asthaffinburg feria tertia ante Omnium Sanctorum .

Sl . Oct . Schwester Richard Abtissinn und der Convent zu Schönawe versprechen dem rittermezegen

Knechte Herrn Albreth von Karlsbach das Pfund Haller zu Hutffurd das sie inne haben , ihm

oder seinen Erben für 10 Pfund Haller wieder zu kaufen zu geben . G . an aller Heiligen
Abende , ( c . S . )

4 . Nov . Adelheid die Gozzoltin , Elsbeth die Berlerin , Bel die Tanhuserin , und Adelheid des Goz -

zolts Tochter entsagen allen Ansprüchen an die Güler der Jungfrau Agnes von Zupplingen

der Gozzoltin Schwester und der Uebrigen Muhme , welche zu Harthusen oder zu Oberwülfingen

oder an anderen Orten liegen , zu Gunsten ihrer Brüder des Bruders Friedrich vom Prediger -
Orden , und des Bruders Heinrich von Ziipplingen , Commenthurs der deutschen Häuser zu Ulm

und zu Wörth , mit Genehmigung Rüdigers Berler und Otts von Tanhusen , der beiden Oben¬

genannten eheliche Hausswirthe . G . an dem nehsten sunnuntag nach aller heiligen tag .

5 . Nov . Mandatum Heinrici archiepiscopi Moguntini , ut per Dyethmarum thelonearium in Eren -

vels Johanni de Waldeckin marschalco suo pro custodia castri Heymberg 50 marcae denario¬

rum Brabantinorum et 6 solidi hallensium solvantur . D . Urba feria secunda post festum
omnium Sanctorum .

7 . Nov . Heinricus de Linach et Elizabet de Hallis conjuges monasterio S . Stephani Herbipoli do¬

mum suam in dem Banngarten donant .’ D . in stupa minore abbatis S . Stephani septimo die
mensis Novembris .

Q . Nov . Johans von Vffeldorf Richter in der Grafschaft ze Werdenfels erklärt dass im Grafenge¬

ding daz Germersgau den man am nächsten Tag vor S . Martins Abend von recht haben soll ,

die Irrung zwischen dem Kloster Raitenpuch und Cunrad dem Wuslen nebst Geschwistern ,

wegen des Guts gelegen auf dem Rain daz Germersgau , wovon sie schon über acht Jahre den

Zins versessen , dahin verbeschieden ward , dass Cunrad der Wüster mit dem Gut nichts mehr

zu schaffen haben solle . Zeugen : Herr Alb . der Sweikichwaz Ritter in U . Frauen Etal . G .

an dem nächsten Tag vor S . Martinsabend .

11 . Nov .
Vlrich und Heinrich von Vttenhoven beide Ritter bestätigen ihres seligen Bruders Conrad41
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15 . Nor .

19 . Nor .

2 4 . Nor .

27 . Nov .

ron Vtttenhoven Kirchherrn zu Griezbach Geschäft , wodurch er dem Kloster Seligenporten

seinen Hof ze Stwpheim zu einem Seelgeräth gab . G . an S . Marteins Tak des hl .

Bischofs . ( c . S . )

Johannes Dechant und das Capitel am Dome zu Maintz bewilligen dem Erzbischof Hein -

rieh alle Schlösser , Vesten , Burgen und Gerichte welche er eingelöst hat , wenn es die Noth

erfordert wiederum verpfänden zu dürfen , jedoch an Stiftsleute , Burgmänner und Dienstmänner

und nicht an Herren . G . des Dinstages nach sante Martinstage .

Ulricus abbas , Otto prior totusque conventus monasterii in Ensdorf propter copiosam plu¬
ralitatem personarum dicti monasterii satuunt deinceps nemini prehendam aliquam porrigere ,
donec numerus earundem personarum ad XXIV personas tam sacerdotum quam scolarium pe¬
nitus decrescerit . A . in die beate Elisabet .

Albrecht Herzog zu Oesterreich giebt für sich und seine Vettern Friedrich und Leupold

die Stadt und Veste Mautenberch dem Bischof Leupold und dem Gotteshause zu Babenberch

als eigen Gut zurück . G . zu Wien an St . Elzbethen Tag .

Cunrad Marschalk und Huse seine Schwester zu Vrlstorf verkaufen ihrer , Schwester Irmin -

gart Klosterfrau zu Marpurghusen ein Gut zu Rudolstorf um sechs Pfund Häller auf Wieder¬

kauf . D . feria secunda ante Katharinae . ( c . S . )

Ulreich von Abnsperch und Frau Elizawet seine Hausfrau treten auf Vorbitte ihres Oheims

Bruders Otto von Heydeck dem deutschen Hause zu Nürnberg die Lehenherrlichkeit über drei

Hofstätten zu Kemnoten ab , welche Walther Wernt von Mennige von ihnen zu Lehen trägt .

G . an sand Elizaweten tage . ( c . S . )

Diemut die alt Loblin testirt auf folgende Art : zu einem Tuch über sie 2 j Pfd . Pfge . ; zit

einem Grabes - Tuch 1 Pfd . Pfge ; 2 Scheffl Korns für die Hausarmen ; zum Kauf dreier Bruder¬

schaften achtzehn Schilling ; für das grosse und kleine Geläut 2 Pfd . ; für Seelmessen mehrere

Pfd . Pfge . ; für die Siechen auf der Steingrub 60 Pfge . ; hinz Pulenhofen der Wildinne Schwestern
2 Pfund ; für 52 gute Schwestern die für sie 1 Jahr hindurch an jedem Freitag fasten Pfd .

Pfge . ; für ihre Tochter Anne sieben Pfund jährlichen Gelds ; für ihren Eidam fünfzig Pfund

Pfge . ; für ihre Schwester die Stichlinne 12 Pfd . ; für ihre Brüder jedem 2 Pfd . G . an S .

Catrein Abend . ( c . S . )

Kaiser Ludwig gibt dem Kloster S . Salvator als Seelgeräth seine 2 Höfe zu Hetzendorf ,

eine Mühl , auch Fischweiden daselbst und zu Lengheim . G . zu München Eritags nach S .

Katherinen tag . M . B . XXI , 403 .

2R . Nor .
Cunrad der Seng begiebt sich seiner Ansprache an des Gotteshauses Steingaden Hof zw .
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leute : Herr Ulrich Probst zu Raitenbuch , Hans Yon Vpheldorf Richter in Ettal etc . G . au
der nächsten Mittichen nach S . Cathai -inen Tag . Ib . VI , 5Q5 . ( c . S .)

jg . Nov . Heinricus augustensis ecclesiae electus et confirmatus consentiente capitulo ecclesiam paro -
chialem S . Petri in Niwnburg monasterio Yalis felicis in Landeshut incorporat . D . Augustae in
vigilia beati Andreae . ( c . S .)

H Kaiser Ludwig empfiehlt dem vesten Mann Eugelmar von Vylanders die Veste zu Rödichen ,
das Amt und Gericht zu Mühlbach mit Zugehörung , bis zu seinem Tode , ausser was er davon
mit der Herzogin Margarethe von Kärnthen und ihrem künftigen Gemahl abzurechnen hat . G .
zu München an S . Andreas Abend .

»1 Derselbe sagt Engelrnarn vonVylanders von der Rechnung los die er von denAemtern und
Gerichten Rödichen , Mühlbach , Gufidawe und Gryess , und dem dazu gehörigen Weinkeller zu
tliun hatte . D . ut supra .

»* Derselbe empfiehlt dem nämlichen die Veste Gufidawe mit dem Amte und Gerichte , ausser
was er seiner Muhme der Herzogin Margarethe von Kärnthen Gräfin zu Tirol und deren
künftigem Wirthe davon raiten soll . D . ut supra .

M Fritz Forstmeister und Zache seine elych Wirtin geben den jährlichen Zins von ihren Guten
die der alte Schultheiss zu Holnstat , Haselhart genannt , zu Lehen hat , Alheiden ihrer geist¬
lichen Tochter in dem Kloster Frauenrode , nach deren Tod sie an Hyln ihres Sohns Töchter
in demselben Kloster und sofort an das Kloster fallen soll . Siegler : Die Bürgerschaft zu Newen -
stadt , Herrmann Centgraf , Hartmut von Swinfurt , Dietrich von Rotenkolben . G . an S . Andreas
Abende , ( o . 2 S . )

1 . Dec . Hehirich und Cunrad die Schbnstetter , Chunrad der Zeller , Mengoz und Rutlieb die Schalch -
dorfer und Martein der Schuster , schwören dem Ffleger Chlaus von Chlingenvvcrch , Vizthum Kaiser
Ludwigs einen Eid , dass das zu Hulgen gelegene Gut des Witmassers , zu des Kaisers Chasten
gehört habe . G . dez Sambztages nach St . Andreas Tag .

ft Kaiser Ludowig gewährt zu einem ewigen Seelgeräth dem Kloster S . Salvator in Stayn -
chart Steuerfreiheit , und aus dem Staynarcht so viel Holz als ihnen Sweyker der Tuschcl von
Seldenaw auszeigt . G . zu München an Samptztag nach Andree .

5.. . Dec . Heinricus archiepiscopus Moguntinus injungit Diltmaro theloneareo in Ernvels , ut ducein
Saxoniae ac alios domini imperatoris amicos in Pingwia de suis expensis redemat mandatque
ut cellerarius panem et vinum ipsis ministret . D . Flersheim in vigilia beati Nicolai .

41 *
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6 . Dec .
Sorore Gysela abbatissa in Marpurghusen confirmante , soror Chris tina dicta Hasvurterin

comparat pro X libris hallensium apud Conradum dictam Westlieimer dimidiam partem agrorurn

novalium sitorum in marchia villae Gochesheim , in loco dicto au dem Hauge , solventem singulis

annis nomine census unam libram hall , et unum solidum hall , tali interposita conditione , quod

praescripta summa pecuniae in usus Cunegundis sororis , nec non Elizabet cognatae suae , commo -

niali .um in Marpurghusen , ad dies vitae convertatur , postea vero hospitali porrigatur . Testes :

Dom . Johannes , dom . Ekebertus capellani monasterii in Marpurghusen . D . et act . in die S .

Nicolai , ( c , 2 . S . )

Gedräut die Ryederin und ihr Sohn Johann schenken dem Gotteshause zu Phaffenwerd im

Chiemsee ihren eigenen Mann Otto den Messner von Stefenschirchen mit dem von ihm jähr¬

lich zu entrichtenden Zinss von fünf Pfenningen . Siegler : -H . Wernhart von Waldek . G . an

sand Nycolai Tag .

10 . Dec . Rudolfus de Bebenburg et Sophia conjux sua consentiente Lupoldo - de Bebenburg decreto¬

rum doctore , canonicoque Mognntinensis et Herbipolensis ecclesiarum , Hospitali St . Johannis

Hieros . in Rotenburg jus patronatus ecclesiae parochialis in Geimesvelt donant , promittentes

fratri Friderico de Bebenburg , confratri dicti - ordinis et germano Rudolfi , donationem semper

ratam habere . Testes : Bertoldus de Henneberg prior dicti ordinis , Conradus Fuhs commen¬

dator domus Herbipolensis , Otto de Hesseburg , Fridericus de Bebenburg , Bertoldus de Slusun -

gen , Conradus Holzschüch , fratres dicti ordinis . D . feria secunda post diem beati Nicolai .

5) Fridrich von Seldeneke Ritter , und seine Hausfrau Elsbeth verkaufen an den vesten Mann

Gütz Loschen , von Entse Ritter , und an Bruder Conrad den Meister des Nuwen - Spitals ausser¬

halb der Mauer von Rotenburg 12 Pfund Hellergülte aus der AdelgersmLihle unterhalb Seiden¬

ecke am Sevve um 100 Pfund Heller . Lösen sie innerhalb zweier Jahre genannte Gülte nicht

wieder , so hat das Spital ihnen noch 20 Pfund Heller zu erlegen . Bürgen : Herr Lupolt der

Chuclienmeister v . Nortemberg Ritter , Rudolf v . Bebenburg , Heinrich und Lupoid v . Seidenecke .

G . am Montage nach sant Nycolaus tag . ( c . 5 S . )

13 . Dec . Elzbeth die Burggräfin , Herrn Heinrichs des Schalhasen seel . Wittwe , Hainrich ihr Sohn ,

gesessen zu Aehingen , und Chunrat , Vlrich , Heinrich , Friderich und Rudolf ihre Brüder , ver¬

kaufen dem S . Kalharinenkloster zu Augsburg drei Höfe und ein Gütchen zu Ladmatingen um

121 Pfund und 10 Schilling Pfenninge . G . an sant Lucientag . ( c . S . )

15 . Dec .
Erzbischof Heinrich von Mainz gebietet dem David , genannt Buch - Juden und Zolner zu

Miltenberg , dem Hermann Duborn und Peter dem Burggrafen zu Fürstenawe , jährlich dem

erstem 3 Mark , dem letztem 5 Pfund Heller zu zahlen . D . AschafFenburg sabbato post 'diem

beate Lucie Virginis .

20 . Dec .
Markolf von Nesen Ritter erklärt dass seine Burg Nesen deren eine Hälfte sein Bruder
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21 . Dec .

9)

25 . Dec .

31 . Dec .

Heinrich ihm versetzt hat , des Erzbischofs Heinrich von Mayntz und dessen Stiftes offenes Haus
seyn soll ; wird die genannte Hälfte abgelöst , so bleibt der übrige Tlieil des Erzbischofs offnes
Haus gegen jedermann , ausgenmmen jedoch Gerlach Graf zu Nassauwe , Gotfried Graf zu Ditze ,
und Gerlach Herr zu Limpurg . G . zu Fiersheim ulf sante Thomas abent .

Alheid Slogenhoverinn verkauft dem Kloster Beuerburg ihr Gut ze Münsingen hinter der
Kirchen das sie von demselben zu Leibgeding hat um fünfzehn Pfund münchner Pfge . Zeu¬
gen : H . Cunrad von dem Tor , Heinrich Münsinger . G . an S . Thomas des Zwölfboten Tag .

Apel von Lichtenstein und seine Tochter Elisabeth gestatten den Brüdern des teutschen
Ordens zu Münnerstadt die Wiederlosung der in das Vorwerk zu Burglauer gehörigen dreizehn
Morgen Wiesen mit siebenzig Pfund Haller . D . ut supra , ( c . S . )

Graf Gottfried von Arensberg gestattet dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz die Wieder¬
losung der Hälfte der Stadt Wetter um zwei Tausend sieben hundert Pfund Haller . G . Dins -
tags nach St . Thomastag des heiligen Apostels . ( c . S . )

Ulrich von Egloffstein bekennt dass ihm Bischof Leupold die Vesten Tuchersvelt und Tu -
chersvelt mit dem Vorbehalte der Oeffnung auf Wiederlosung um 85 0 Pfund Haller versetzt
habe . G . am Montag vor dem Jahrstag .
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1« Jan .

Syfried der Truchsäzze von Küllental Ritter giebt das Vogthulin , das er Jährlich ze Vogt¬
recht aus Hansen Rühlingers Hofstatt ze Herbolzhoven hat , dem Gotteshaus S . S . Ulrich und
Afra zu Augsburg ze rechtem Eigen in dessen Oblai , da der Rohlinger dasselbe Huhn auf seine
Hofstatt ze Mäutingen übertragen hat . G . an dem Ebenwihe Tag .

3 . Jan . Vergleich zwischen der Abtei Langheim und Wolfgang von Rothenhan , wodurch das Neu¬
gereut und die Hälfte des Waldes bei Hemmendorf der Abtei , und die andere Hälfte dem von
Rothenhan zugeeignet wird . G . am nächsten Donerstag vor Obersten , ( c . S .)

4 . Jan . Johannes von Beldirsheim Ritter spricht als erkohrner Obmann in den Streitigkeiten zwi¬
schen dem Erzbischof Heinrich von Maynz , Wolf Schenkin , und Lyse dessen Hausfrau ,
dass , wenn die Vorfrage rücksichtlich des Besitzes der Güter zu Struomphilbounen und Luden¬
borg zu Gunsten der Letztem entschieden wird , ihre Klage wegen auf diesen Gütern erlittenen
nome und Brantschatzung entschieden werden soll . D . feria quinta post Circumcisionem domini .

5 . Jan . Erzbischof Heinrich Yon Maynz vereinigt sich mit dem Landgrafen Heinrich von Hessen
gegen die Gebrüder von Rusteberg , die auf dem Hause Arnstein wohnen , wegen der Royberiga
welche sie an ihm und seinem Stifte ausüben . Wird die Burg vom Erzbischof eingenommen ,
so soll sie unbeschadet der Rechte des Erzstiftes vor der Hand dem Landgrafen verbleiben ; die
Gefangenen sollen getheilt werden . G . ze Bingen uff den Sunneabent vor dem tage den man
nennet in Latine Epiphania domini .

7 . Jan . Heinrich der Hiltwein Bürger zu Rieden verkauft dem Klotter Ensdorf seinen halben Hof
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8 . Jan .

>*

Q . Jan .

17 . Jan

lg . Jan .

20 . Jan .

99

99

24 . Jan .

zu Siegentann um vier Pfd . und 3 Schillinge regensburger Pfge . Zeugen und Siegler : Herr
Jordan der Zenger Ritter , Herr Ulrich der Zantner Richter zu Rüden . G . an S . Erhard - Abend .

Die Brüder Schenk Conrad von Erpach der Alte , und Schenk Engelhard von Erpach Dom¬
herr zu Würzburg entsagen vor dem Bischöfe Otto von Wirtzburg allen Forderungen so sie
gegen den seligen Bischof Hermann von Lichtenberg hatten , G . an dem nächsten Dinstag
nach dem Zwölftentag . ( c . S .)

Cunrad der Sinzhofer quittirt seinen Sweher H . Friedrich den Awer von der Adelburg um
das Heirathgut seiner Frau Petersen , nämlich 10 Pfd . Leibgeding aus der Stadtkamrner ze Re¬
gensburg , dann 50 Pfd . Pfge . und 360 — die thäten zu derselben Zeit neunzig Pfd . regensb .
Pfge . — also 140 Pfd . Pfge . , endlich wieder lÖO Pfd . do er ( Sinzhofer ) den Holenstain ver -
pfantschepoht . G . an S . Erhards Tag . ( c . S . )

Ludvveikk der Parbingär und Peters seine Hausfrau verkaufen an Herrn Heinrich von Aw
Chorherrn zur Alten - Chappelle zu Regensburg das Vogtrecht und das Gericht aus dem soge¬
nannten Moshof , gelegen bei dem Hof zu R.eut , und bekennen dass Herr Heinrich erwählter
Bischof zu Regensburg diese Lehenschaft aufgenommen und selbe an seinen lieben Bruder Herrn
Friedrich den Awer von Prennberch übergeben habe . G . des nächsten Mitichen nach sand
Erhartztag .

Fridrichs von Muren Verkauf von Aeckern an dem Phafenlochweg an Retsher zu Muren
um 4 Pfd . Heller weniger 7 Schilling . G . an S . Antonii Tag . ( c . S . )

Alberti deHohenloch praepositi , Eberhardi de Ryedern decani , et capituli herbipolensis com¬
promissum pro Emichone de Brunecke , Henrico de Reinstein , Eberharde de Hirzhoven et Fri -
derico de Hohenloch canonicis ecclesiae praedictae , de receptione quarumdam personarum ad
capitulum dictae ecclesiae . D . in crastino beatae Priscae virginis .

Berthold Graf zu Graispach und Marsteten genannt von Nüffen befreit das Kloster Kais -
haim von der Hunde - Lieferung etc . G . an S . Fabian und Sebastian tak .

Derselbe giebt dem Kloster Niederschönfeld seinen Kirchensatz zu Grünolzhusen in der
Dechanei zu Niwenburg . D . ut supra . ( c . S . )

Gottfried von Hohenloch , von Brauneck genannt , eignet um seines und aller seiner Vor¬
dem und Nachkommen Seelenheils willen dem newen Kloster in dem Zinkenwerde zu Bam¬

berg das Gut zu Wingersdorf . G . am Sonntag vor S . Agnes Tag .

Ludwig der römische Kaiser verfüget dass sein Pfleger zu Klingenberg das Kloster Alten -
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an S . Agnesen Tag . M . B . XVI , 42 .

24 . Jan . Ludwig und Fridrich Grafen zu Oetingen und Landgrafen in F .lsass versprechen die Thei -

digung die Herr Brun von der Lcphenburg wegen der Güter in der Brunst mit Herrn Burcharten

von Seggendorf gethan , aufrecht zu halten und zu vollziehen . G . an S . Pauli Bekehrung
Abend .

55 Johannes der Denkchlinger , seine Hausfrau Elsbeth , und seine Söhne Ulrich , Hans und
Otto bekennen dass ihnen Heinrich der Wilbrant Comthur und die Brüder des deutschen

Hauses St . Giligen zu Regensburg , ihren Hof zu Haimpuch auf drei Jahre gegen die herkömm¬

liche FLeichnisse überlassen haben . Bürge : Herr Friedlich der Wbichsär zu Traubling . Zeu¬

gen : Herr Heimich der Gartnär , Herr Ulrich der Butzenhofär , Gerhart von Taymaringen , Sy -

mon von Mosshaim , Wernher ihr Diener . D . ut s .

£Ö . Jan . Henricus de Linach et uxor sua Agnes vendunt hospitali S . Joannis Herbipoli curiam in Un -

terwittighausen , solventem annuum canonem quinque maldrorum siliginis , duorum m . tritici ,

sex m . avenae cum duobus pullis carnis privialibus pro quadraginta quinque libris hallensium .
D . in crastino conversionis S . Pauli .

2 7 . Jan .
Berhtold Graf zu Grayspach bestellt den Kaiser Ludwig nach seinem Tode zum Pfleger

seiner Kinder . G . zu Ulme an Sunntag vor dem Lichtmesstag .

28 . Jan . Ludwig römischer Kaiser bestätigt der Grafschaft Tyrol Kirchen , Städten , Adel und allen

Unterthanen die von seinem Sohne Ludwig dem Brandenburger ihnen gegebenen Freiheiten .

G . zu München Montag vor Unser Frauen Lichtmesse .

55
Die Rathgeben der Stadt Gundelvingen bestätigen dass Herr Walther von Schowenburg

der nach des Kaisers Geschäft sein an Hans Diepolter Bürger ze Augsburg verkauftes , aber

von Herrn Engelhart von Hirzhorn angesprochenes Gut zu versprechen hatte , den Tag redlich

geleistet habe , dessen Gegentheil aber nicht erschienen sey . Zeugen : H . Ulrich Stadeluagk Ritter ,

H . Cunrad von Ministern , Herr Chunrad der Lang von Werd , Bürger ze Augsburg . G . an

dem nächsten Mantag nach Pauls Bekehrung . ( c . S . )

2 . Febr .
Erzbischof Heinrich von Mainz versetzt seinem Juden zu Bingen Abraham von Crucenache

den rheiugra ' flichen Zoll zu Gysinheim am Rhein , in dessen Besitz er sich wegen des Schadens ,

welchen ihm der Wildegrave von Dune von seinem Hause R .yngravenstein täglich zufügt ge¬

setzt hat , um die Summe von 200 Hellern . G . zu Seilginstadt uff unsir frauwintag den man .
nennet Kerzewyhe .

55 Nicias der Glas Bürger zu Viechtach gelobt den von dem Kloster Windberg zu Freisassen
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Pursteter des Klosters Schafner , H . Walther der Kämmerer , H . Eberwciu der Leuzenrieder . G .

an Unser Frauen Tag ze Lichtmesse , ( c . S . )

3 . Febr . Ludwig der römische Kaiser bescheiniget den Bürgern von Nürnberg die Entrichtung ihrer

gewöhnlichen Steuer zu zweitausend Pfd . Haller an Cunrad den Grozzen seinen Schultheiss

daselbst . G . zu München am Suntag nach Unser Frauen Tag ze Lichtmesse , ( c . S . )

6 . Febr . Heinrich Herzog zu Brunswig tritt dein Erzbischof Heinrich von Maynz seine Lehenherr -

lic -hkeit über die Mannschaft in der Burg und Stadt Salza ab , welche Heinrich und Johann

genannt von Salza von ihm zu Lehen tragen . G . zu Aschaffenburg uff sente Agateu tag .

y>
Heinricus abbas totusque conventus monasterii S . Magni in Fuessen Friderico episcopo

Augustensi montem castri Fuessen cum omni jure pro aliis bonis tradunt . D . Fuessen in die

Agathae virginis et martyris .

14 . Febr . Heinrich der Schenche von Rychenekk , der Rath und die ganze Gemeinde von Regens¬

burg , erklären dass sie in Eides Weise sich zu nachfolgenden Punkten verbunden haben : Aller

Unwile und Wiederdries der bisher in der Stadt heimlich und öffentlich stattfand soll ab seyn ;

sie wollen sämmtlich einander helfen mit Leib und Gut , damit sie bei den Ehren und Frei¬

heiten verbleiben welche ihnen von den römischen Kaisern und Königen sind gegeben worden ;

keiner soll sich mit dem Awer von der Adelburg noch mit seinen Freunden und Gesellen die von

der Stadt gevaren sind auf eine Sühne einlassen , ohne des Bürgermeisters , des Rathes , und

aller Theilnehmer Vorwissen ; sollte ein Bürger den Awer von der Adelburg oder seine Gesel¬

len in der Stadt aufgreifen und in der Stadt Gefängniss bringen , so wollen sie ihm alle be¬

holfen seyn ; alle besonders geschlossene Bündnisse sollen ab seyn . G . an St . Valentini Tag .

16 . Febr .
Friedrich der Hiltprant und Vlrich sein Bruder geloben der Stadt Regensburg eidlich , bei

Armen und Reichen der Stadt mit rechter Freundschaft und ganzen Trewen bleiben , ihnen

geraten und dieusthaft seyn , und mit den Awern und deren Freunden keine geheime und be -

sundere Sicherheit haben zu wollen , dieweil der Satz währt den der Kaiser den Burgern ver¬

schrieben hat . G . des Samstags nach Valtines Tag . ( c . S . )

18 . Febr . Heinricus Moguntinus archiepiscopus ab Heilinanno cellerario suo in Culsheim debitam de

omnibus receptis et distributis rationem suscipit . Praesentes : Spectabilis vir Rupertus comes

de Virnenburg , germanus archiepiscopi , strenuus vir Wildericus viecdominus Aschaffenburgensis ,

Cunradus Spigel clericus etc . D . in stupa castri Aschaffenburg feria secunda proxima ante diem
beati Petri ad Kathedram .

Heinrich der alte Schneimann Ritter , und Heinrich der jung Schneimann sein Sun , Purg -

graf ze Augsburg , verkaufen 20 Juchert Ackers zu Hyltolfingen und 4 Tagwerk Wisrnat an Hart -42
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20 . Febr .

21 . Febr .

2 2 . Febr .

4 . Mart .

rnans von Swabegg Wismat ze rechtem Aigen und Zinslehen für 40 Pfund augsb . Pfge an den
erbern Mann Chunrad den Nagel Bürger ze Augsburg . Bürgen : Herr Cunrad von Gerenberg
Chorherr von Augsburg , H . Aulbrecht von Burgaw Kirchherr ze Guntretingen , H . Heinrich der
Portner Bürger ze Augsburg . G . an dem Mäntag in der ersten Vastcnwochen . ( c . 5 . S .)

Herzog Heinrich von Brunswig verkauft an den Erzbischof Heinrich und das Erz¬
stift Mainz seine Theile an Duderstadt und Giboltshausen für tausend Marli Silber mit Vorbe¬

halt des Wiederkaufs . D . ut supra . ( c . 2 . S . )

Derselbe gelobt seine Söhne Johannes Propst des Stiftes St . Paul zu Halbirstad , Ludwig
Canonicus des Stiftes Camyn und Otto dahin zu vermögen , dass sie jenen Kauf welchen
er und seine Gemahlin Hedwig mit dem Erzbischof Heinrich von Maynz abgeschlossen , mit
ihren offnen Briefen bestätigen . G . zuDudirstad uff die nehesten mitwochen vor sante Mathias¬
tag des Apostelin .

Derselbe befiehlt dem Bürgermeister und den Bürgern zuDuderstadt dem Erzbischöfe Hein -
D . ut supra , ( c . S . )rieh von Mainz zu huldigen

Domina Jutha uxor Hildebrandi de Espenveit armigeri ecclesiae S . Johannis in Hauge
septem jugera vineti in Marchia villae Espenveit siti in monte dicto Eckebach vendit . Prae¬
sentibus : domino Rapotone magistro Conrado de Hallis canonicorum ecclesiae S . Johannis in
Hauge , Conrado de Rotemburg , Sifrido fratre dicti domini B.apotonis , Conrado de Heitingfelt .
D . feria quinta post dominicam Invocavit , ( c . S . )

Ott und Goetz die Pechtaler und Eisbet die Wittwe ihres Bruders Friedrich von Pechtal

verkaufen dem Propst Chunrad und Convent zu Rebdorf eine Wiese , genannt die Pechtaler -
Wiese zu Pfraunvelt um 18 Pfund Heller , aus welcher ihr Vater Herr Chunrat von Pechtal
dem Stifte 30 Pfund Heller zu einem Seelgeräth vermachte . Bürgen : H . Baldiger von Erlungs -
hoven , und H . Albreht der Stozer von Pappenheim . G . an sant Peterstag als er auf den Stuel
gesetzet wart .

Pleinricus electus et confirmatus ecclesiae augustensis , ecclesiae S . Mauritii Augustae ad
augmentandum divinum officium ecclesias parochiales in Hurloch et Obergermaring incorporat .
D . Augustae in vigilia b . Mathie apostoli . ( c . S . )

Misshellung mit Graf Ulrich vonAmmann und Rath der Stadt ze Veltkirch setzen die
Montfort über die Steur und ein von diesem zu bauendes neues Salzhaus auf Erkenntniss Eber¬

harts von Bürglen , Rudolfs von Ende und Fridrichs von Riet . Mitsiegler : Graf Albrecht der
Aeltere von Werdenberg und Graf Hartmann von Werdenberg , genannt von Sargans . G . ze
Veltkirch an dem neclisten Montag nach Ingändem Mcrtzen . ( c . 3 . S . )
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g , Mart .
Die Rathsmeister , clor Rath nnd die Gemeinde der Stadt Duderstadt huldigen auf Geheiss

des Herzogs Heinrich von Braunschweig dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz . G . an dem
Sonnabend vor Mitfasten da man singt Laetare , ( c . S . )

10 . Mart . Hedwig YVittwe des edlen Poppo Grafen von Eherstein und ihre Söhne Poppo und Johann
treten mit dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz in ein Bündniss , und öffnen demselben ihre
Schlösser und Burgen , nebst den Städten Widern , Krautheim , Alenberg und Ballcnberg . G .
Sontags Laetare Jerusalem , ( c . £ S .)

»> Margareth von Kreilsheim Lauft von der Abtei St . Stephan ze Wirtzburg eine Behausung vor
dem Peters - Kirchhof gelegen für ein und zwanzig Pfund Häller . G , am Sontag zur Mitlfasten .

» Albrecht von dem Schönberg bestätiget dass sein Schwager Herr Hans von Uttenhofen sicli
gütlich berichtigt mit Berthold seines Bruders Sohn um das verkaufte Gut zu Asch , und diesem
sonach zu einer Getzunge alle seine Gut zu Niederruet und zu Gilt gegeben habe . Siegler :
Herr Hans von Vttenliofen , H . Heinrich der Murringer , H . Albrecht von dem Scliönberg , Herr
Cunrad der Spervogel . D . ut supra , ( c . S .)

11 . Mart . Zachreis von Höhenrain durch Herrn Heinrich Pfarrer zu Miehelhausen und Pfleger zu
Pechlarn , dann Herrn Wernt von Aw Pfleger ze Teyspach , verrichtet zu Peilstein mit Bischof
Heinrich von Regensburg um 3 40 Pfd . Wienner Pfge , die dieser ihm schuldig war , sagt den
Bischof derselben Pfge gänzlich los , wan er an allen Gebresten gewert ist . Bürgen : Herr Diet¬
rich von Aw Chorherr zu Piegensburg , Herr Ulrich von Abensberch , Herr Hiltpolt von dem
Stayn , H . Dietrich der Awer von Stefling , H . Gebhard der Chamer , H . Sighart von Eglofsheim ,
H . Eberhard der Hofer von Lebenstein , und H . Wernt von Aw . Mitsiegler : Herr Andrä der
Chronnest Pfarrer ze Ruprechtshofen . G . zu Peilstein des nächsten Montags nach Mitter -
Vasten . ( c . S . )

12 » Juni . Stephan der Prunhofer Wachtmeister in der Walhe Wacht und Bürger zu Regensburg er¬
klärt dass durch schiedsrichterlichen Ausspruch ein Streit zwischen Gotfried dem Swal und
Ulrich dem Hoeder umb daz ausfüren und pezzerung eines privates sey beigelegt worden . G .
an sand Gregorij Tag .

IS . Mart . Heinrich der Schenche von Rychenekk Bürgermeister , der Rath und die Gemeinde zu Re¬
gensburg veriehen dass sie Herrn Liebhard dem Loesel für eine Schuld von 1000 Pfund Reg .
Pfenningen jährlich 100 Pfund Reg . Pfenninge zu Zinss zu zahlen haben . G . dez Freytags
nach Mitter - Vasten .

1 6 . Mart . Meister Conrad von Megenberg verheisst dem römischen Kaiser Ludwig und dessen Kin¬
dern treu zu dienen , und der Gnade wegen die ihm vom römischen Stuhl geschehen ist , den

42 *
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1 T . Mart .

21 . Mart .

22 . Mart .

24 . Mart .

1 . April .

4 . April .

5 . April .

Maister Otto von Rain , des Kaisers Schreiber , an der Pfründe zu Regensburg um welche er
jetzt wirbt , nicht zu irren . G . ze Purchusen an Samptztag vor Judica .

Kaiser Ludwig gibt den Mönchen auf dem Siechhause zu Nieder - Altach "das Hellwert
Fischegeltz aus der Fischenz zu Reynolsdorf . G . zu Purchusen an Suntag Judica .

Cunrad von Friberg Chorherr auf dem Dom ze Augsburg und auch Kirchherr zuFischach
verzichtet dem Kloster zu Oberschönfeld auf Güter zu Yssenhofen mit der Bescheidenheit , dass
ihm jährlich ein Pfund Häller gezahlt werden soll . G . an S . Benedikten Tag . ( c . S .)

Chunrat von Züpplingen Ritter gestattet dem Bischöfe Heinrich von Augsburg die Wieder¬
losung des Zehents zu Althen . G . Freitags vor dem Palem Tag .

Werner der Münnenpek von Munnenpach verkauft seine freieigne Mühle zu Aerenpach
an Heinrich von Wiltprant Comthur und das Deutschordens « Haus zu Aichach um 56 Pfund
Pfge . G . an dem Palm Tag .

Pfaff Hartwig von Schow renburg genannt der Hevinger , Kirchheir zu Butenkam uf der
Hart , und Heinrich von Schowenburg sein Bruder verkaufen an Herrn Johannes von Kaltenthal
ihre Antheile an dem Hofe zu Aldingen um 46 Pfund Haller , 12 ^- Schilling und 4 Haller .
Zeugen : Der Abt Hei ter von Ilertenegg , Herr ßrenriemiil von Oswil . G . nach ainen Ostern . ( ? )

Agnes die Judmännin Chunrads des Judmann Wittwe verkauft mit Rath Hermans von
Rorbach Chorherrn zu Augsburg , ihres Bruders , und Rätter Eberharts von Rorbach ihres Bru¬
ders Sohn , zwei Höfe und zwTei Huben zu Geitendorf an Herrn Albrechten von Glappenberg um
54 Pfund Augsburger Pfenning für ein rechtes Eigenthum . Bürgen : Herr Winhart von Ror¬
bach Ritter , und Arnold der Judmann von Baetzenhouen . G . an sant Ambrosius Tag . ( c . 5 . S . )

Heinrich und Lucas Söhne Herrn Heinrichs des alten Helmsmit verheissen , da sie gegen
die Bestimmung Heinrichs des Schenchen von Reychenekk Bürgermeisters und der Gemeinde
von Regensburg allen Bündnissen zu entsagen welche gegen die inneren und äussern Bürger
der Stadt gerichtet seyen , an solchen Theil genommen , aus Gnade aber am Leben belassen
worden seyen , fünf Jahre lang nicht bloss ausserhalb der Stadt , sondern auch auzzerhalb der
vier wälde und der march dize Landes zn verbleiben . G . des Freytags in der Osterwochen ,
( c . 15 S . )

Die Burggrafen von Nürnberg Johann und Albrecht verkaufen dem vesten Manne Dietrich
von Wildenstein und allen dessen Erben , das Gut zu See mit der Mühl daselbst und dem
halben Zeliend zu Windsberg um 534 Pfund und 22 Heller . Zeugen und Bürgen : Ludwig
von Hohent Oheim der Burggrafen , Friedrich von Sekendorf ihr Vasall zu Krotendorf , Rüdger
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10 . April .

13 . April .

15 . April .

lö . April .

ii

18 . April ;

von Sparnek , Rapote und Eberhard von Kulsheim , Burehard von Sekendorf Vogt zu Onoltspach ,
Burehard Horanser . G . in der Osterwochen am Fritag . ( c . Q . S . )

Dietrich von Stillnau verkauft mit Einwilligung Ludwigs und Friedrichs der Grafen von
Oetingen zwei Seiden zu Stillnau an das Kloster Kaisheim , dem sie früher durch Cunrad Fuhs
von Kaisheim um 14 Pfund Haller versetzt waren , um weitere 8 Pfund Haller als Eigen . Bür¬
gen : Rudger von Stillnau , sein Bruder genannt der Bauder , und Heinrich Smelzysen zu Bissin¬
gen , G . Mitwochs nach der hlg . Osterwoche .

Ludwig römischer Kaiser bestätiget dem Kloster Fürstenfeld die von Otto Herzog von
Baiern selig demselben verliehene Gnade , zwen Asch mit Salz , mit Pritschen oder mit kleinem
Salz jährlich zollfrei zu beziehen . G . zu München am Samstag nach usgender Oster¬
wochen . ( c . S . )

Heinricus archiepiscopus Moguntinus mandat Ensfrido priori monasterii Ebracensis , ut
nuntio suo Hartmanno de Alsfeld , notario Johannis de Beidisheim , olficiato in Ameneburg et
Battenburg 250 libras hallensium vel 250 florenos boni ponderis ad reluitionem castri acrchie -
piscopalis Elnhog et oppidi Wetter persolvat . D . Aschaffenburg feria secunda post dominicam
Misericordiae .

Albrecht Herzog zu Oesterreich giebt Purchard dem eitern von Elrbach zu lieb der Probstei
zu Rockenburch die Lehenschaft des Kirchensatzes zu Perg um sein und seiner Vordem seiner
Vettern Herzog Friedrich und Leupold Seel Heil willen . G . zu Wien Eritags nach S . Ty -
burcii Tag .

Ulrich der Frikkenhofer von Helfenberch , Ulrich und Albrecht seine Söhne die Pauren von
Alersburg verrichten sich mit dem Kloster Seligenporten um das Geschäft das ihre Vordem
selig Herr Albrecht und Herr Friedrich die Frikkenhofer gethan an die Kapelle daselbst und
um den Gottesdienst darin , also dass immerwährend ein von der Abtissin zu wählender Priester
der ein Laien - Pfalfe ist gehalten werden soll , welcher in der Kapelle täglich Messe lese ; dass
das Kloster Seligenporten , und im Verhinderungsfälle das Kloster Kastl jener zwei Frikenhofer Jahr -
täge feiern soll . Sofort verzichten sie dann auf folgende zu jenem Geschäft vermachten Güter :
zu Wesenacker , zu Gunthingen , zu Sweiber und zu Affalterbach . Mitsiegler : Ihre gnädigen
Herren H . Heinrich von Erenvels , Herr Heinrich von Haimberch , H . Liupold von Wolfstein .
G . acht Tag vor S . Görgen Tag , ( c . S . )

Berchtold der Waltenhofer und seine Gebrüder Sighart und Cunrad verkaufen an Bischof
Chunrat von Oezein des römischen Kaisers Chappelan und Peichtiger den Sedelhof Anzhoven
um 150 Pfd . Pfge . und setzen zu Fürpfand ihre Güter zu Heymprechtzhoven . Zeugen : Hiltprand
von INeunburch Vitztum zu Münichen , Heinrich von Gumpenberg der alt , Chunrat der Lap -
pegk von Lochausen . G . Pfinztags vor S . Jörgentag . M . B . XVIII , 163 .
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18 . April .
Ludwig der römische Kaiser verleiht dem vesten Manne Ott dem Zcnger seinem Ritter

durch dessen lang her nützlichen Dienst den Hof zu Weiheringen , der jährlich 2 Pfund
münchncr Pfge und ein Weyset gilt ; dann eine Hube zu Weiheringen , jährlich 6 Schilling
der langen münchner Pfge . geltend , zu rechtem Lehen . G . ze München am Pfinztag vor S .
Jörgen Tag . ( c . S . )

IQ . April . Johannes von Beimunt ernennt den edlen Herrn Grafen Rudolph von Werdenburg , ge¬
nannt von Sangans zum Vogt seiner ehlichen Wirthin Adelheid von Klingen , und verpfändet
derselben seine Burg Wartow um 250 Mark Silbers , von welchen sie 100 als Heimsteuer zu .
brachte , 100 die Widerlage und 50 die Morgengabe sind . Mitsiegler : Herman Abt zii Phcf -
fers ; und Graf Rudolph von Werdenberg . G . in der Stadt ze Sangans an dez Riehes Straz ,
do och alle dise Wort und werch gaschahen , an dem vritag vor Sant Georgien tag . ( c . 3 . S . )

24 . April . Cunrad von Dürgenvelt und seine Hausfrau Elspet gehen dem Kloster Benediktbeuern ihr
rechtes Eigen genannt in der Egenfurt , und das in der Helle zu Ursenwang , um ein Gut zu
Ursenwang als Leibgeding für zwei Leib . Zeugen : Herr Ott von Greifenberg etc . G . an des
hl . Herrn S . Georgen Tach .

Kaiser Ludwig ertheilt dem Arnold Kammermeister Kästner zu München den Auftrag zur
Wässerung seines Angers in dem Zehenthofe zu Perlach den Hächinger Bach hinzuleiten , und
die daranliegenden Leute zu mahnen denselben nicht zu befahren . G . zu München an St .
Jörgen Tag . ( c . S . )

Stephan Markgraf ze Brandenburg und Herzog in Bayern belehnt den vesten Mann Ott
den Zeuger seinen Ritter mit einem Hof und einer Hube zu Weichering . G . zu München an
der Mikken an S . Jörgen Tag .

Ruprecht Stör Vizthum in Oberbayern giebt durch Gott und seiner Frauen Seele willen
den Neugereut - Zehent zu Pirche an das Kloster Speinshart . G . des nächsten Mittichen nach
S . Görgen Tag .

28 . April . Kaiser Ludwig schenkt dem Kloster Ettal zu der demselben übergebenen Pfarrkirche sammt
dem Kirchensatz zu Gundelfingen auch die obere Mühle , die gelegen ist an der Brentze zu
Gundelfingen . G . zu München am Suntag nach sand Georii tag .

Derselbe entbiethet seinem Vitztum zu Munichen Hiltprand von Niwenhurg , des Kloster
zu Pollingen eigne Leute die hinder ander herren gesezzen oder in Steten Pfalburger sein auf
Anrufen anzuhalten , daz sic entweder in die Stat varen da si Pfalburger seint , oder daz si
varen uf des vorgenannten probstz und sin Gotzhuses . D . ut supra . M . B . X , QÖ .

1 . IVIai . Marschalk Heinrich von Oberndorf schafft zum Seelgeräth seines Bruders Marschalks Ulrich
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i342 . selig und der Boksbergerin den Frauen zu Nieder - Schönfeld 3 Pfund Haller Jahrgeld aus dem
Zwingerholz bei Ram , und 3 Pfund aus der Schwaige zu Bruche . Zeugen : Johann Pharrcr zu
Oberndorf , Sabot der Aminan von Werde , Fridrich der Münzmeister Pürger zu Werde . G . an
sant Walpurge tak .

2 . Mai . Heinricus episcopus Eystetensis majorem et minutam decimam de curia Romungi de Mey -
lenhardt canonici , in Wympaezzing sita , ab Heinrico Haboldi cive Eystetensi resignatam , ca¬
pitulo novi Collegii St . Mariae appropriat . D . in crastino Beatae Waltpurgae Virginis .

4 . Mai . Clemens sextus Papa praepositum S . Petri prope Fuldam constituit ad componenda grava¬
mina et injurias quas incolae in Himmelstadt et consortes monasterio Coeliportensi in bonis et
rebus ejusdem intulerunt . D . IV Nonas Maji .

6 . Mai . Conradus dictus Geyer armiger et Margaratha conjuges sanctimonialibus in Cocliporta an¬
nuum canonem trium maldrorum siliginis cum dimidio , decem metretarum avenae , sedecim de¬
nariorum , et unius pulli carnis privialis de bonis in Fuehstadt pro viginti sex libris hallensium
vendunt . D . feria secunda post festum S . Walburgis . ( c . 2 . S . )

8 . Mai . Cuonrat von Asch Landrichter der Grafschaft zu Marstetten erklärt dass Johans Guldin

Stadtschreiber zu Lindow von seiner Herrn wegen der Bürger von Lindow vor ihm und dem
offnem Landgericht zu Memmingen erschienen ist , und durch Briefe und Handvesten von Kaiser
Ludowig und andern römischen Kaisern und Königen dargethan hat , dass weder er , Conrat von
Asch , noch ein anderer weltlicher Richter in der Stadt Lindow über einen Bürger der¬
selben richten , auch niemand umb kainerslaht ligent guot einen Bürger anderswo dann vor
ihrem Amman beklagen soll . G . ze Memmingen , an der nehsten Mitichen nach des hailigen
Crützestag als es fanden wart .

53 Heinrich von Ernvels begiebt sich mit Ausnahme der grossen Rechte die da heissen die
Halsrecht , aller Rechte an den Guten die Herr Albrecht und Herr Fridrich die Frikenhofer selig
zu der von ihm gestifteten Kapelle ze der Seligenporten geschafft haben . Zeugen : Ulrich der
Frikenhofer und Ulrich der Paur von Alersburg . G . an dem ahten Tag nach S . Walburg
Tag . ( c . S . )

35 Ludwig der römische Kaiser verleiht den geistlichen Frauen zu Altenhohenaw zu einem
Seelgeriith die Gnad dass sie fürbas an seinen Mauten und Zöllen zu Burghausen und Schär¬
ding zwei Pfd . Salz weitz Pandes und acht Pfund enges Pandes jährlich frei führen mögen ,
G . zu München an dem Vffart Abend . ( c . S . ) M . B . XVII , 43 .

9 . Mai . Ortlieb der Chirichsteter verkauft mit des Lehenherrn Hand H . Ortliebs von Aschawe , dem
Tanchwart Giebinger sein Gut datz Witidorf und die zwei Gütlein in dem Stainpach und auf
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Pfge . G . an dem Aufferlag .

10 . Mai . Kaiser Ludwig bekennt dem vesten Manne Hartprecht dem Klosner seinem lieben Getreuen 100

Pfund Reg . Pfge . schuldig zu seyn , die er dessen Hausfrau Anna zur Heimsteuer versprochen ,

und verhei 'sst selbe Summe ihm nach Rath Arnoltz des Mechsenhuser und Hertwigs von Tegen -

berg auszurichten . G . ze München an Freytag nach dem Ufiert tag .

11 . Mai . Reinhart von W Testernburg und seine Gemahlin Bertha verkaufen dem Kloster Himmels¬

pforten ihre eigenen Leute in Franken und die Güter zu Greussenheim und Birkenfeld . Sieg¬

ler : Rudolf von Wertheim , Emich und Gotfried von Bruneck Chorherrn daselbst , Heinrich und

Johann von Flache Ritter , und das Oificialat zu Wirzburg . G . an dem Samstage nach unsers

lieben Herrn Uifarttage Jesu Christi , ( c . 5 . S . )

13 . Mai . Ludowig der römische Kaiser verleiht den Bürgern von Windsheim die Gnade , dass wer

gegen sie oder ihre Leute die auf ihren Guten sitzen mit Thür und Thor beschlossen auf

dem Lande , um welcherlei Sache es sey zu klagen hat , von ihnen in der Stadt Windsheim

Recht nehmen muss . G . ze Windesheim am Montag vor Pfingsten , ( c . S . )

14 . Mai . Heinrich von Tanne verkauft dem Kloster Seligenporten seinen Hof zu Solzkirchen für ein

lediges freies Eigen um zwei Pfund und hundert Pfund Haller . Bürgen : H . Gottfried von

Weiterstorf , Cunrad der Pfefferbalg , Herrman von Pfalspiunt . Zeugen : Herr Arnold der Groze ,

Cunrad der Warperger , Cunrad der Egersdorfer , Heinrich der Weiterstorfer . G . vierzehn Tage

nach S . Walburgen Tag . ( c . 4 . S . )

18 . Mai . Theodericus de Hochheim armiger et uxor ejus Stilla fratribus hospitalis S . Joannis Herbipoli

varios proventus in Margetshöchheim pro viginti quatuor libris balleris , cum dimidia vendunt . Sigil -

latores : Theodericus de Herfordia , et Henricus de Hochheim . D . in vigilia Pentecostes , ( c . 3 . S . )

22 . Mai . Statutum capituli majoris ecclesiae Herbipolensis de ordine receptionis domicellorum ad

capitulum . Sigillatores : Albertus de Ebersberg scolasticus , Henricus de Reinstein senior ,

Wolframus pincerna custos , Albertus de Hessberg et Lupoldus de Bebenburg . D . feria quarta

infra octavas Pentecostes , ( c . S . )

24 . Mai . Ludwig der römische Kaiser nimmt den Abt und Convent auf dem Münchberg ze Baben¬

berg in seinen besondern Schirm und insbesondere ihre Gut zu Werd , zu Rodheim , zu Sawes -

heim und zu B .ansacker . G . zu Nürnberg an Freitag in der Pfingstwochen .

) > Ulrich der Saulager Bürger zu Amberg verkauft dem Kloster Ensdorf für 8Q -| - Pfd . Haller

sein Erbrecht auf dem Hof zu Saulagen , die zwei Seitlehen die in denselben gehören , und

seinen Acker in der Lö die Lehen sind von dem von Hohenvels . Mitsiegler : Herr Cun -
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134lr rad der Nortweiner Richter zu Amberg . Zeugen : Herr Rudger der Kemnater , der Reich Geb¬

hard , Riidger von Weyern . G . zu Amberg an dem Freytag in der Pfingstwochen .

25 . Mai . Schwester Kunigund und Rudolf der Fedrer Bürger zuAugspurg geben zum Kloster Nieder -

Schönfeld ihre Wiese zuVelthaimb zunächst vor Rainer Gemeind , und eine Hofstatt zu Beuchingen ,

als freies Eigen . Zeugen : Die Geschwornen zu Rain , Heinrich Erlbach , Werner Costenz ,

Werner von Buech , Werner Usel , Eberhard der Bruhmeister , Otto von Neuhaussen . G . an S .

Urbans - Tage .

9» Heinrich Laydolf verkauft seine Hofstatt und Baumgarten zu Offenhusen sammt Zugehör

an Berhtold den Roten Burger zu Vlm um 52 Pfund Augsb . Pfge . G . ze Vlm an sant

Vrbanstag .

Z6 . Mai .
Kaiser Ludwig erneuert eine Urkunde Bischofs Leupold von Bamberg ( d . d . Sonntag vor

Lichtmesse 1341 ) , laut welcher derselbe seine Burg Oberenhochstet von Erkenbrecht dem Ge¬

ling Ritter , und Eben dessen Sohn gelöset , und seinem getreuen Diener Lutzen Slainlinger

wiederum pfandweise um die Einlösungssumme von 3 4 2 -j Pfund Heller eingegeben hat . G . z.u

Nürnberg , Sonntags nach Pfingsten .

29 . Mai .
Ulrich Häkkel Bürger zu Ingolstadt und Jrmel seine Wirthin geloben den geistlichen Herren

ze Kaisheim , dass wenn die 38 Pfd . Haller welche sie denselben schuldig sind zu geben bis

S . Michael nicht gezahlt sind , ihnen 16 Juchert Ackers ze Ränhartzhofen , Tagwerk Wis -

mat und ein Garten zu Ingolstadt und des Klosters Haus daselbst welches sie jetzo bewohnen

gänzlich ledig und los seyen . Siegler : Herr Rudolph von Berg Vogt zu Graisbach . G . an

der Mitwochen nach der heiligen Pfingstw ' ochen .

31 . Mai .
Kaiser Ludwig gestattet den Ingolslädtern sich nach ihren Handvesten zu richten , auch

nach Aufrichtung des Buchs . G . zu Nürnberg Freytag nach Urbani .

3 .- Juni . Heinrich von Erlkeim Vizthum zu Amberg bestätiget dass auf der Landschrann zu Persen

Abt Hermann von Kastl mit den Rechten behabt gegen Junkerrn von Lauterhoven , dass er den

Hof den er von diesem zu Lehen habe verkaufen dürfe , unter der Bedingung dass er ihn dem¬

selben zuvor anbiele . G . an dem Montag vor Bonifacii . ( c . S . ) M . B . XXIV , 336 .

99
Otto der Chrondorfer errichtet in dem St . Katharinenspitale an der Regensburger Brükkr

eine Stiftung , welcher gemäss an den 7 Freitagen in der Vasten jedem Siechen des Spitales ein

Hering verabreicht werden soll , gegen Abhaltung eines Jahrtages . G . am St . Erasmus Tag .

S , Juni . Bischof Heinrich von Eichslädt entsagt allen Ansprüchen auf den Zehent aus dem Adams¬

hof zu Hcnge welchen die deutschen Herrn zu Nürnberg von Walther Wcrnt von Menig er¬
kauft haben . G . ze Nürmberg an Sand Bonifacij tag . 43
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1342 .
5 . Juni .

51

8 . Juni .

Q . Juni .

11 . Juni .

3)

33

12 . Juni .

Volkmar der Parzifal Burger zu Regensburg verkauft dem H . Albrecht Chargen von Semchoven ,
auch Bürger zu Regensburg , ein Pfund Gelds regensb . Pfge . aus seinem Haus gelegen an dem
Kornpühel für sechs Pfd . Pfge . Siegler : Herr Läutwein der Bowel Probst zu Ilegensburg . G .
des Mittichens nach des hl . Erasmens Tag .

Ludwig der römische Kaiser verleiht dem Bischof Heinrich zu Regensburg die Regalia ,
nimmt ihn und sein Stift in besondern Schirm , und bestätigt alle Freiheiten des Stifts , wo¬
gegen der Bischof seine Lebtage dem Kaiser und dessen Söhnen wider männiglich hin dissbalb
des lombardischen Gebirgs beistehen soll . G . zu Nürnberg an Mittwochen nach S . Erasmus
Tag . ( c . S .)

Derselbe befreit die Stadt Weissenburg , nachdem sie sich für fünfzehnhundert Häller von
Frau Agnes des von Nyffen selig Wittwe gelöset , auf sechs Jahre von der gewöhnlichen Steuer
und aller anderen beschwerenden Forderung . G . zu Niiremberg des Samstags nach S .
Erasmi Tag .

Heinrich Graf von Hennenberg gelobt dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz fünf und zwan¬
zig Mark Silbers von seinem Gut zu Scharfenberg zu reichen , und erhält dafür ein Burggut
auf dem Hause zu Mühlberg . G . Sonntags nach Bonifacii .

Ludwig der römische Kaiser verleiht den Bürgern von Winsheim die Gnade dass sie
diejenigen welche ihnen nicht gelten sollen und dess ohn Längen sind , darum pfänden mögen ,
wer ihnen aber läugnet Recht darum thun soll vor dem Herrn hinter dem er gesessen ist .
G . ze Rotenburg an Eritag vor Viti . ( c . S . )

Agnes Gräfin zu Graisbach und Marsteten genannt von Nyffen , und Swigger von Gundol -
fingen ihres Oheims von Nyffen selig Kinder Pfleger , berichtigen die Streitigkeit der beiden
Dörfer Buch und Obenhusen um die Viehweide dahin , dass die von Buch nicht über
den Altgraben sich erstrecken , und die Weide zwischen dem Styg und dein Altgraben
eine rechte Gemeindweid seyn soll , G . zu Haidenheim in dem Kloster an dem nächsten
Aftermontag vor S . Viti Tag .

Dieselbe sagt die Bürger von Weissenburg von der Satzung vvegen die ihr der Kaiser
umb ihr väterlich Erb gemacht ledig und los . G . an dem nächsten Aftermontag vor S . Vites
Tag . ( c . S . )

Die Grafen Ulrich , Conrad und Andres von Hohenloch verkaufen an Gotfried Grafen von
Hohenloch ihren Theil an dern Dorf Münster für zweihundert Pfund Häller . G . Mitwochs vor

S . Veitstag . ( c . 5 . S .)

13 . Juni . Kraft von Hohenloch und Ulrich Herr zu Hanau geloben das was sie von dem Theile
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1 4 . Juni .

15 . Juni .

17 . Juni .

55

18 . Juni .

19 . Juni .

an Rienech und Bartenstein bezogen haben , dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz wieder zu ver¬
güten . G . des nächsten Donnerstags nach S . Barnabastag . ( c . 2 . S .)

Bertholt Truchsess von Landswer gelobt das Gehülz zu Rutperk , das er von HeiKvig Wolfs
seligen Erben um 30 Pfund Haller gelöst , und worauf ihm Bischof Otto von Würzburg ze stur
ze dem Buwe ze Landswere noch 10 Pfund geschlagen hat , dem Bischof auf Verlangen um
40 Pfund Haller zu lösen zu geben . G . an S . Vits Abent . ( c . S .)

Ulrich und Hilt . Gertrud und Adelheid Geschwister , des Greiners seligen Chint , verkaufen
mit Raut und Willen ihrer Erben und Freund das Greinerlehen zu Aresingen für sechs Pfund
Haller an das Kloster S . Ulrich in Augsburg . Siegler : Herr Stephan von Gumpenberg . G .
an sant Viles Tag . M . B . XXII , 300 . ( c . S . )

Reichgart Herzogin in Bayrn giebt zu einem Seelgeräth ihres lieben Herrn und Wirlhs
Herzogs Otten dem Kloster Altenhohenaw jährlich vier Lachsvörichen von der Wur in dem
Grazzauertal auf unser Frauen Tag als sie geboren ward . G . zu Traunstein des nächsten
Montags nach S . Veits Tag . ( c . S . )

Wilham Marschalch von Biberbach Ritter nimmt seinen Hof ze Inbach der jährlich gilt
vier Pfund Herrn Gelds vom Bischof Otte zu Wirzburg zu einem rechten Lehen . G . an dem
Mendag nach sant Vitz Dag . ( c . S . )

Bruder W ' olfram von NeJIenburg Meister des deutschen Ordens in deutschen Landen ,
Bruder Ott von Haydeck Landcommthur zu Franken , und Bruder Heinrich von Züpplingen
Commthur zu Ulme und Werde räumen dem Ritter Heinrich von Dürwank Landvogt zu Nürn¬
berg und zu Franken das Präsentationsrecht zu der von ihm erbauten Capelle zu Dürwank
in der Ordens - Pfarrey Haispach gegen 50 Pfund Heller ein , mit welchen zur Entschädigung der
Pfarrei ein Eigenthum für selbe erkauft werden soll . G . zu Werde am Aftermonta ^ nach
Viti . ( c . 3 . S . )

Heinricus Moguntinus archiepiscopus testatur quod Hermannus dictus Hund , miles et offi -
ciatus suus in partibus Hassiae , justam et legitimam fecerit rationem de omnibus et singulis
suo nomine et pro se ipso distributis stipendiis , expensis , et de damnis perpessis in guerra
contra illos de Oldershusen et eorum complices in loco Saltze , in expeditione contra illos de
Erfordia , et in guerra contra illos de Burin et specialiter in castro Patberg . Testes : Joh . de¬
canus , Joh . praepositus Xantensis , Conradus de Rietperg canonicus ecclesiae Moguntinae , Rupertus
comes de Virnenburg , et Conradus scolasticus ecclesiae Aschaffenburgensis . D . Eltevil feria quarta
proxima ante diem beati Albani martyris .

Friedrich von Fryberg Landvogt ze Ausburg giebt die Aigenschaft ze Vmmershusen und
was dazu gehört , des vier Pfund Geldes sind oder mehr , als sein rechtes Eigen dem Bischof

43 *
*

20 . Juni .
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1342 . Otto von Würzburg und dessen Gotteshaus auf , und nimmt es von demselben ze rechtem

Lehen . G . an dem nächsten Donerstag vor S . Johanns Tag ze Sunnenwenden .

24 . Juni . Adelhait genannt von Oetlingen , Hauswirthin des Herrn Heinrich von Berg , vermacht mit
vorbehaltenem Genüsse auf Lebenszeit dem Closter zu Niwenburch die ihr von ihrem ersten

Manne Arnold von Strazze zugefallene Vogtei auf dein Kloster - Gut ze Ilsdorf . G . an Sant

Johanntag ze Sunwenlen .

2 Ö . Juni . Ludwig Herzog von Tekk des römischen Kaisers Ludwig Hofrichter bestätiget dass vor

dem Gericht zu München Frau Elspet von Schamburg H . Engelharts von Hirzhorn eheliche

Wirthiri des Hofs zu Gundelvingen und der Güter zu Bechenhen , die sie als väterliches Erbe

gegen H . Walther von Schumburg Chorherrn zu Strassburg ansprach , verlustig erklärt ward .

G . an der nähsten Mittwochen nach S . Johannes Tag ze Sunnwenden des Täufers .

30 . Juni . Berthold der Punharter von Zell vergleicht sich mit seinem Schwager dem Küchenmeister

über ihre Stözz und Krieg von wegen des Ziegelwerks und der Holzmarch ze Zell , welche er

( Berthold ) dem Kloster Fürstenfeld verkaufte . Siegler : Der edel Herr Herzog Ludwig von Tegg

zur Zeit Herr und oberster Richter ze Fusperch . G . des nächsten Suntags vor S . Ulrichs

Tag . ( c . S . )

1 . Juli . Bertholt von Worwiz und Johann von Winzingenrode bekennen von dem Erzbischöfe

Heinrich von Mainz mit dem halben Theil des Hauses Stein belehnt worden zu seyn . G .

Montags nach St . Peter und Paulstag .

8 . Juli . Kaiser Ludwig bestätigt die Privilegien des Klosters Ranshoven . G . zu Purchhausen am

Mondtag vor S . Margarethen Tag .

M Derselbe giebt dem Kloster Eanshofen das Holtz genannt der Prül und die Paulwiese mit

allem Zugehör als freies Aigen . D . ut supra .

13 . Juli . Ortneid der Geierspeiger schenkt der Chustrey des Klosters Fürstenzell seinen Hof zu

Onerstorf mit Salmanns - Hant Symons des Vrey von Obernweilpach . Siegelzeuge : Hertweig von

dem Degenberg . Zeugen : Setnan von Grueb , Chunrad Mayland , Nyclas von der Pfelsel . G .

am St . Margreten Tag .

9) Sweigmut Herrn Altmanns Witwe von Watzenstorf und Gottfried ihr Sohn verpfänden

Herrn Zachreys dem Hagär für 60 Pfd . pass . Pfge die er ihnen geliehen , ihr Gut zu Watzenstorf ,

ze Grub , ze Saulgrub , ihren Hof ze Maistolzdorf , und die Gut datz Glatzing . Siegler : Herr

Hagen von Spilberch , Herr Peter der W ' iirffel von S . Pölten . Zeugen : Herr Heinrich , Herr

Ulrich , Herr Stephan die Watzemstorfer . D . eod . d . ( c . S . )

a
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1342 .
16 . Juli .

17 . Juli .

18 . Juli .

22 . Juli .

24 . Juli .

28 . Juli .

3 . Aug .

6 . Aug .

5>

Heinrich Bischof zu Eystet erneuert dem Ritter Burchart von Sehendorf zu Jochshcrg ge¬
sessen die von seinem Stifte tragenden Lehen besonders zwei Güter zu Velden . G . Dienstags
nach St . Margarethen Tag .

Chuenrat von Oberndorf übergiebt den Chorherrn datz Sand Zen hei Reichenhall das Gut
auf dem Puhel im Gericht Plain zu einem Jahrtag . Mitsiegler : sein Schwager Jacob von dem
Turn , gewaltiger Pfleger , Sachwalt und Richter zu Playn . G . an sand Alexii tag . ( c . 2 S . )

Hans Graf von Henneuberg entsagt zu Gunsten des Klosters Frauenroth den Gütern zu
Westheim , die Roethener genannt . G . am Donnerstag nach St . Margarethen Tag . ( c . S . )

Gottfridus episcopus Pataviensis privilegia conventui in Raitenhaslach circa liberum transi¬
tum duorum talentorum salis apud Obernberg et Pataviam per Ottonem episcopum ( 8 . Mart .
12Ö4 . Reg . III p . 220 ) iterumque per episcopum Albertum ( 10 . Febr . 1332 ) concessa confirmat .
D , Pataviae in die beatae Mariae Magdalenae XI . Kal . Augusti .

Kaiser Ludwig ertheilt dem Stifte Illmiinster die Befreiung vom ordentlichen Gerichls -
zwange . G . zu München am St . Jacobs Abent .

Schuldbrief Sifrits Schaumeister um 6 Pfund Heller an Wolflin von Babenberch und Selmlin

von Eckelsheim die Juden , gesessen ze Fiechtvvanch . Steht die Schuld bitz Wihenacht , so
werden 7 ^ Pfund und 18 Haller ; wenn noch länger , so gehn zu auf das Pfund sunderlich
Hauptguts alle Wochen 3 Haller . Bürgen : Heinrich Herrieder der junge , Herrmann von Macken¬
hoven , und Fridrich Hofman Bürger ze Feichtwanch . G . an dem nehsten Sunnentage nach S .
Jacobstag . ( c . 3 . S . )

Otto Herbipolensis episcopus dotationem cujusdam altaris in capella castri de Hohenberg ,
per Theodricum de Hohenberg et dominam Elizabet conthoralem ejusdem de bonis quibusdam
in villis Gozzensheim , Vzzenheim , Karlspach , Ingelstal et Aschuelt in honore beatae Mariae
virginis factam , approbat et ratificat . D . Herbipoli tercio Nonas Augusti Pontificatus anno
Nono . ( c . 3 S . )

Capitulum ecclesiae Petaviens . post mortem Alberli episcopi de electione novi praesulis de¬
liberans , constitutiones quasdam a neo electo antistite juramanto firmandas praefigit . D .
VIH . Id . Augusti . M . B . XXX . P . II . p . 172 .

Marquard von Seeveld bestätiget dass von dem Gerichte das er zu München an seines
Herrn Kaisers Ludwig Statt hielt , der Geburschaft zu Fünfstatt gegen die Ansprach des Grafen
Ludwig von Oettingen Nutz und Gewähr der fünf Holzmaiken genannt : Die Hutwis , der Hay -
denhaimerweg , dieMulawe , das Oberholz und die Reichartswiese zuerkannt ward . Taidinger : Herr
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10 . Aug .

14 . Aug .

ir . Aug .

18 . Aug .

23 . Aug .

24 . Aug .

Herrmann von Holzheim Ritter , Herr Gerung von Emershoven , H . Heinrich von Scheppach ,
H . Ulrich von Mörensheim , H . Ulrich von Rechenberg . D . feria tertia ante Laurentii .

Heinrich Graf von Hennenberg und Sophia seine eheliche Wirlhin eignen dem Kloster
zu Vrawenrod drei Hofstätten zu Westheym in dem Dorfe , drei Feld Acher an dem Verher -
berg , sieben Feld Acker in dem Mitteln - Feld , und 4 Feld Acker und Wiesen in dem Nieder ,
feld . G . an Senle Laurentien des hl . Märtyrers Tag . ( c . S . )

Anna Piringerin verkauft mit Gunst und Willen des Hrn . Peters von Hohenneg dem
Abteil Vlrichen und dem Convente ze Füzzen ihr Gut ze Haettenhouen um neunthalb Pfund

Augsb . Pfenninge . Zeugen : Hainzz Vogt ze Füzzen etc . G . an sant Laurenzzen tak . ( c . S . )

Heinrich der Slatzperk verspricht die von Bischof Heinrich zu Regensburg überkommene
Burg und Pfleg ze Newenbäurn auf Verlangen demselben wieder einzuantworten . G . an unser
Frauen Abent als sie ze Himmel fuhr . ( c . S . )

Kaiser Ludwig eignet dem Convent zu Ahusen die Vogtei über zwei Gut zu Erlungshofen ,
welche Friedrich der Münsmaister Bürger zu Werd von dem Reiche zu Lehen gehabt . G . zu
München Samplztag nach unser Frauentag als sie zu Himmel fuhr .

Johannes von Schowenburc genannt der Hevinger ein Edelknecht verkauft an den Edel¬
knecht Johannes von Kaltenthal seinen Antheil an dem Hofe zu Aldingen um 30 Pfund Hel¬
ler . G . an dem Samstag nach dem Uffartage .

Coram Henrico archiepiscopo ecclesiae salisburgensis Chunradus miles de Stillenou , Rugus
et Chunradus filii sui in manibus Henrici abbatis sanctae crucis in Werda , et Raimundi mi¬
nistri ibidem advocaliae in bonis ipsorum sitis in Stillenou et in Oberprethshoven renuntiant .
Testes : Wunhernus de Münster , Raymundus Churensis dictus Vetter , Churensis dictus Ebnar ,
Gerungus Churensis de Hoestetin , Fridericus Monetarius , Albertus dictus Steclzalb , Otto dictus
Reningarus , Heinricus dictus Mezzinger et Chur , dictus Cerar cives Werdenses . D . XV . Kalend .
Septembris .

Wernt der Stör ze dem Stadel gelobt dem Bischof Heinrich ze Regensburg ze dienen und
ze warten mit seiner Veste ze dem Stadel von Sand Mychelstag der schierst chumt vber ein
gantz Jar . G . an sant Bartholomeus Abent . Ried . 11 , 855 .

Ulrich von Abensberg giebt dem Kloster zu Pärgen die Mühl bei Ekkenmühl genannt
die Smotzmühl mit der Beschaiden , dass man an seinem Altar der mitten in der Kirche ze
Päring steht zwei Seelmessen an dem Montag von den Seelen , an dem Freitag von dem hei¬
ligen Kreutz , dann alle Jahre an S . Margreten Abend einen Jahrtag halten soll , G . an S .
Bartholomeus Tag . ( c . S . )
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25 . Aug .

Ulreich der Pfrawndorffer und Frau Jäut seine Hausfrau verkaufen um 28 Regensb . Pfge

' ihr Gut zu Mausheim an den Convent zu Pülnhoven . Siegler : Seine gnädigen Herrn Herr
Hainrich von Ernvels , und dessen Vetter Herr Chunrat von Ernvels . G . dez nochsten Sunn -

tages nach sand Bartholomeustag dez heiligen Zwelifpoten . ( c . 2 . S . )

1 . Sept . Henricus Salisburg . archiepiscopus uxorem Walchuni de Hader ecclesiae Pataviensi donat .

Dat . Salzburge Kal . Septembris . M . B . XXX . P . 11 , 170 .

Heinrich von Velben bekennt für sich , seinen Bruder Eberhard und die Erben seines

Vetters seligen H . Ekken von Velben , dass die Gut Gerunn , Prant und Tannerstatt datz

Sperten in dem Dorf , die er von Bischof Leo von Piegensburg um 10Ö8 Pfund salzb . Pfge .

innhat , von Bischof Heinrich gelost worden sind . G . an S . Egidi Tag . ( c . S . )

3 . Sept . Ebirhardus de Rosenberg miles et advocatus in Durne testatur se una cum Hcinrico Ba -

varo notario domini Moguntini et aliis amicis ejus in die placiti ex parte domini Moguntini
cum Ruperto duce Bawariae in Bensheim 30 solidos hallenses expendisse per Jacobnm cellerarium

in Starkenberg solvendos . D . Benzheim feria tertia post diem decollationis Joh . Baptistae .

6 . Sept . Friderich Landgraf von Hessen und Heinrich Erzbischof von Mainz vereinigen sich das

Schloss Bramberg schützen zu wollen . G . ze Cassel Freitags vor Nativitatis Mariae . ( c . S . )

7 . Sept . Heinrich der Ochs von Treuschendorf und seine Hausfrau Adelheid verkaufen an den Bru¬

der Friedrich von Wirtzpurg Hauscommthur zu Nürnberg ihr Gut zu Raindorf und das dabei

gelegene Lehen um 342 Pfund und 10 Heller . Bürgen : Fritz der Ochs Voit zu Niedernsenf -

tenberg , Ulrich der Ochs gesessen zu Lutzeindorf , Ulrich der Haut Richter zu Hallerdorf ,

Fritz der Tetzlein Bürger zu Nürnberg . G . an Unser Frauwen Abent als si geboren wart ,

( c . 4 . S . )

33 Kaiser Ludowig bestätigt des Abts und Convents in Raitenhaslach Handvesten über Ge¬
richt oder andere Sache . G . zu Burchausen , eod . d .

8 . Sept . Ludovicus brandenburg . marchio monasterium in Steingaden ab omni steura et exactione
liberat . D . Bozani in die nativitatis b . v . Mariae . ( c . S . ) Ib . VI , » g7 .

13 . Sept . Burggraf Johann von Nürnberg schliesst mit Wissen und Willen des Kaisers Ludwig zwi¬
schen seinem Sohn Friedrich und zwischen Elisabeth Tochter Friedrichs Markgrafen von Meis¬

sen und Landgrafen von Türingen folgenden Ehecontrakt : soll die Heurath innerhalb der nächst

kommenden drei Jahre vollzogen werden ; erhält die Frau zu ihrer Wiederlegung ihrer Heim¬

steuer 4000 Mark und für ihre Morgengabe zweitausend Mark Silber Erfurtischen Gewichtes ,

und dafür wird ihr verpfändet Kulmnach , die Feste Plassenburg , Feste Bernekk , Feste Nedmers -

dorf , und die Feste Ruhen Keime ; der Markgraf aber soll des Burggrafen Sohn von Nürnberg für seiner
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13 42 . Tochter Heimsleuer 4000 Mark Silber geben , und dafür verpfänden seine Feste zu dem Stein

genannt , und die Veste Nevenburch , seine Stadt Fryburch , und seine Stadt Müchel . Sollte aber

eines der Verlobten ohne Kinder zu hinterlassen sterben , so soll der überlebende Theil die

vorgenannten Güter des Verstorbenen nur für seine Lebenszeit zum Niessgebrauch haben , ausser

es würde einer der nächsten Erben des verstorbenen die genannten Güter um die Summe für

die sie verpfändet wurden , lösen . G . zu Frankfurt an Frytag nach unserer Fraventag als sie

geboren wart . ( c . S . )

14 . Scpt . Heinricus archiepiscopus Moguntinus testatur quod in praesentia Wildenici vicedomini ,

Conradi scolastici , et Cunradi Spiegel vicarii ecclesiae Aschaffinburgensis , Syboldus de Heldeber¬

gen cellerarius in Orba computationem suam fecerit . D . in ipso die Exaltationis sancte Crucis .

17 . Sept . Chunrad von Asche Landrichter der Grafschaft zu Graisbach spricht dem Gotteshause Hey -
denheim einen Acker und eine Wiese zu Ursheim die Heinz der Besserer als Zinslehen von

demselben in Anspruch genommen , als in nützliches Gewähr hergebracht zu . G . an dem After -

monlag nach des heiligen Kreutztag als es erhöht waid . ( c . S . )

18 . Sept . Wolfger der jung Ramstorfer gelobt der Chorherrn zu Passau Verantworter und Vor¬

sprecher der Gült zu seyn , die auf einem oder zweien von Sweiker von Säldenaw Pfleger zu

Griespach erkauften Höfen zu Ramstorf liegt , da ihnen Sweikers Brief darüber verloren gegangen .

Zeugen und Taidinger : Ramstorfers Schwager Sweiker der jung Tuschei , Herr Ulrich sein

Bruder , Egloff der Altenburger , Meinhart der Awer , Friedrich der Nusperger , Friedrich der

Härinch . D . feria quarta ante Mathey .

27 . Sept . Lynhart Sohn des Heinrich Chezzner bekennt vom Propst Ulreich und dem Convent zu

St . Zeno das Gut auf dem Puchel in der Pfarr Mün zu Baumannsrecht empfangen zu haben .

Siegler : Her Jacob von dem Füren gewaltiger Burggraf ze Playn . G . am Rupretst . im Höribst .

Zg . Sept . Ulrich von Abensberg sagt die armen Leute von Päring und ander Leut und Rieder die

in die Hofmark gehören von der Rigung los , die von alter Gewohnheit gewesen ist auf den

Leuten , dass sie mussten rvegen aneinander von den Rechten und Eid darum schwören vor

seinen Amtleuten . G . an Michels Tag .

1* Dyetrich von der Kürn der Junge verheisst , da ihm Kaiser Ludwig von Rom verstattet

hat auf dem Burgstal ober dem Dorfe Reclestorf eine Veste zu bauen , dass selbe des Kaiser «

und seiner Erben offenes Haus seyn solle . G . ze Word eod . d .

4 . Oct .
I Das Domkapitel zu Mainz verbindet sich mit seinem Erzbischöfe Heinrich zur gegenseitigen

I VeTtheidigung nach vorgängiger Beseitigung der bisherigen Streitigkeiten . G . Freitags nach St .

* Remigien tag .
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20 . Oct .
Kunegundis de Gyech , Alheid / s de Brunek electae abbatissae monasterii in Kitzingen divi¬

sionem bonorum inter abbatiam et conventum monasterii praedicti comprobant . D . XIII . Kalend .

Novembris . ( c . 2 S . )

Kaiser Ludewig verleiht Berhtold dem Snitzer Bürger zu München und Kunigund dessen

Husfrawen das Haus vor der Burg das der Marstal haizzet , auf Lebenszeit . G . ze München

am Suntag nach Galli .

21 . Oct .
Stephan Herzog in Bayern bestätiget Berhtolden dem Schnitzzer das Haus vor der Burg

genannt der Marstal mit allen Rechten und Nutzen als es ihm sein Vater der Kaiser verliehen

hat . G . ze Munichen an dem Montag nach sarit Gallen tag .

23 . Oct . Friedrich der Mautner ze Purchhausen , Albrecht von Staudach sein Schwager , und Dietrich dev

Haypech geloben Herrn Gotfried dem Reichen und dessen Bruders Sohne H . Rüger , Herrn -

Hermann und Mathias den Reichen , die von diesen zu Regensburg ihnen geantworteten zwei

Handvesten , eine um 1000 Pfd . regensb . Ptge , die andere um Ö50 Pfd . mit allen Punkten und

Artikeln zwischen hinne und S . Martins Tag schierst zu vertigen . G . des nächsten Mitichens .

nach der eindlef tausend Mayde Tag . ( c . 3 . S . )

2g . Oct . Salman der Kammeier und Scherpelin ein werlllich Richter zu Maynz bekennen dass sie

zwischen Reysen des Reysmans seel Sohn und dessen Ganerben , und Culman Hafts seel . Erben

einer Seits , und dem Erzbischof Heinrich von Mayntz anderer Seits eine Uebereinkunft getrof¬

fen haben , in Folge welcher der Eizbischof bekennt den Eislern 427 Pfd . Heller , und den

Letztem 522 -y Pfd . schuldig zu seyn . G . an dem Dinstage nach der heil . Zwölfboden dag

Symonis und Jude . ( c . 2 . S . )

31 . Oct . Die Brüder Johann , Friedrich , Heinrich , Günther und Friedrich Herrn zu Sülze , reichen¬

dem Erzbischof Heinrich von Mainz ein Anlehen zu 1000 Mark Silber auf das Mainzische -

Haus Mühlberg . G . am Allerheiligen Abend .

Die Ratgeben und die Gernain der Stadt Augsburg quittiren die Stadt Rottenburg um 4i

Pfund Häller und 3 4 Schilling Häller welche diese ihnen von des Gesazz wegen vor Brentze

schuldig war . D . ut supra .

1 . Nov .
Ludwig und Heinrich Choiherrn zu Ranshoven kaufen mit dem was sie von ihrer Pfrünt

geübriget haben von der Gemam der Pfarr datz St . Michel zu Ranshoven 80 Pfg . Oettin -

ger Münz , um we ' che die Zechh - ut alle Jahre des Morgens an dem Charfreitag 8 Lampen mit

Baumöl im Münster bei dem heiligen Grab brennen lassen sollen . Siegler : Die Stadt Braunau .

G . an aller Heiligen Tag . ( c . S . )

4 . Nov . Rychart von Maspach bekennt vom Bischöfe Otten ze Wirtzburg das bisher von den Brii -44
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dem von der Tanne pfandweise inne gehabte Gericht zum Hyltrichs um ÖSO Pfund Heller auf

Wiedereinlösung empfangen zu haben . G . an dem nehsten Man tag nach aller heiligen

tak . ( c . S . )

-Q . Nov . Erzbischof Heinrich von Maynz weist den edlen Leuten Johannen , Heinrich , Günther und

Fridrich von Saltza eine jährliche Rente von 8T -J . Mark Silbers auf seine Münze und den

Schlagsatz zu Erfurt an , als Zinsen von 700 Mark löthigen Silbers , welche Summe er ihnen

für die von ihnen verkaufte Hälfte der Burg und Stadt Saltza schuldig ist . G . zu Aschaffin¬

burg an dem nesten Samzdage vor Sante Martins Dage .

12 . Nor .
Ludwig der römische Kaiser trifft mit dem Bischof Otto und dem Kapitel des Stifts Wirz¬

burg um die Vesten Rotenfels und Gemünd sammt Zugehör die von demselben Stift zu Lehen

gehen , und ihm von Graf Ludwig von Ryrieck genannt von Rotenfels selig ledig geworden

sind , und auch um alles was er von Udelhilde desselhcn Grafen Tochter gekauft hat , folgende
Uebereinkunft : dass des Kaisers Söhne und Erben zwei Drittheile derselben von dem Bisthum

zu Lehen erhalten , das übrige Drittheil aber dieses behalte ; dass sie sich dazu einander beholfen

seyen nach ihren Kräften ; dass sie die Vesten einmüthig mit gemeinen Amtleuten besetzen ;

dass sie die etwa verkümerten und versetzten Zugehörungcn der Vesten miteinander lösen ; dass
kein Theil des andern Mannen oder Gut wider des andern Willen in die Vesten heime oder

empfahe ; dass beide TheiJe in den Vesten einen steten und ganzen Burgfrieden haben ; dass

derjenige Theil welcher sein Recht daran versetzen oder verkaufen wollte , es dem andern zuerst

anbiete ; dass , im Falle eines Zwistes unter den beiden Theilen die Vesten in dem Kriege still

sitzen ; dass , im Falle das Bisthum ohne Bischof wäre , diese Bestimmungen auch für das Ca -

pitel Kraft haben , und jeder neue Bischof auch dieselben beschwöre . G . ze Nürnberg an dem

nächsten Tag nach S . Martini Tag .

1t Des Herzogs Stephan in Bayern Uebereinkunft mit dem Bischof Otto von Würzburg um

die Vesten Rotenfels nnd Gemünd Burg und Stadt . D . ut supra , ( c . S . )

) »
Ludwigs Markgrafen zu Brandenburg Urkunde in demselben Betreffe . D . ut supra , ( c . S . )

35 . Nor .
Kaiser Ludwig gestattet dem Abt und Convent zu Niederaltach alles ihr Trayd , Korn und

andere Nothdurft zu Land und zu Wasser überall zu Bayrn zollfrei zu führen . G . zu Nürn¬

berg Freytag nach S . Marteinstag .

Burggraf Johann zu Nürnberg entscheidet als Schiedsrichter in dem Streite zwischen Ulrich

von Treuchtling und Conrad Hemmendorfer von Leutershausen , dass letzterer dem von Treucht -

ling den bedungenen Wiederkauf seiner Güter in der Brunst gestatten müsse . D . ut supra .

.20 . Nor .
Kunz von Simmern will an die Burg und Stadt Martinstein keinen Anspruch mehr machen .

G . des Tags nach St . Elisabeth .
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22 . Nov .

24 . Nov .

99

>9

9»

Heiinicus episcopus augustensis ecclesiae strenuum militem Heinricum marschalcurn deBox -
perg , tanquani patronum ecclesiae in Aehiugcn et verum possessorem jurispatronatus ipsius
agnoscit . D . in vigilia S . Clementis papae .

Ludwig Römischer Kayser verträgt sich mit den Bürgern von Regensburg um alle Aufläufe ,'
Foderungen und Handlungen ; nimmt sie in seinen Schutz zu Wasser und zu Lande ; verlieisst
ihnen die unverwehrte Einfuhr von Getraide , Holz und andern Handelsartikeln ; gelobt alle
Briefe zu beobachten und zu halten welche die Bürger und die dortigen Juden von ihm haben ,
und gebiethet dass seine Kammerknechte die Juden , mit den Bürgern alle Lasten tragen sol¬
len , so wie es letztere mit alter Gewohnheit beigebracht haben . G . zu Nürnberg an sand Ka -
therinen Ab ent .

Derselbe erklärt dass die zwischen ihm und der Stadt Regensburg zu Stande gekommene
Sühne umb dheynerley Ursache noch fürzog abgesagt noch beschrenchet werden soll zwischen
hiuuan und sant Michahels tag . D . ut supra .

Derselbe verheisst dem Bürgermeister , dem Rath und der Gemeinde zu Regensburg .,
Fridrich den Awer von Adelburg zu bewegen dass er alle Beiefe und Handvesten herausgebe ;
die ihm als er noch in der Stadt war , anvertraut wurden , nämlich die Briefe der Geschwor -
nen , der Handwerker und andere Bürgerbriefe . Sollte sich aber der Awer weigern , so ver¬
heisst der Kaiser sein Feind zu sayn , und den Regensburgern gegen ihn beizustehen . D . .
ut snpra .

Derselbe erklärt dass eine völlige Aussöhnung zwischen ihm und den Seinigen und zwi¬
schen der Stadt Regensburg statt gefunden hat , und die Uebereinkunft getroffen worden ist , ,
dass Haimeran der Langmau zeitlebens , Fridrich der Awer von der Adlburg zehn Jahre lang ,
Fridrich der Awer von Prennberg und dessen Bruder Carl , Carl Bruder des Awers von Adl¬
burg , Joerg des Letztem Sohn , Wernt der Awer , Dytrich , Erhärt und Peter die Awer von
Stefningen , Herweig der Awer von Velburg , Ulrich und Herrnan dessen Brüder , der Gamereit
zu Werde und seine Brüder Lütwin und Albrecht , Fridrich Hilprand Aidam des Weichsers ,
Ott und Fridrich Söhne Heinrichs des Wollers , Leupold , Fridrich , Sebastian und Silvester die
Gurnpreht , Cunrat der Serchinger , Lutwin der Pollinger , Niclo der Graselvinger , Mertin der
Noetzel , Ott der alte Magseyde , und Ott sein Sun ein Jahr lang die Stadt nicht betreten
sollen . Haben sic Geschäfte in der Stadt , so hat ihnen diese freies Geleit zu geben . D .
ut supra .

Derselbe erklärt hinsichtlich des Gutes welches den Bürgern von Regensburg von der
Awer wegen zu Velburg ist genommen worden , dass genannte Bürger so lange im Besitze
des Guts zu Regensburg welches sie im Rechtswege erlangt haben , verbleiben sollen , bi »
ihnen Ersatz geschehen ist . D . ut supra .

44 *
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24 . Nov .

11

25 . Nov .

-ij

ii

: tö . Not .

. ii

2 6 '. et 27 ,

Nov . ;

Derselbe gelobt den Bürgern von Regensburg dass ihnen alle ihre Güter welche ihnen
in dem Kriege , bevor sie mit ihm und seinen Erben berichtet wurden , verschlagt , verirrt
und hin gelihen wurden , allenthalben wieder ledig seyn sollen . D - ut supra .

Derselbe bestätigt dem Kloster Niederroünster das hergebrachte Recht , dass , wer um Erb
und Eigen des Klosters zu klagen habe , sein Recht von dessen Kastenvogt , das ist ein Her¬
zog zu Beyrn , oder auf des Klosters Sal nehmen soll . D . ut supra .

Derselbe erklärt dass er in der freundlichen Sühne und Richtung mit dem Bürgermei¬
ster , dem Rathe und der Gemeinde von Regensburg rücksichtlich des Burggrafen Friedrich
von Nürnberg (Bischofs von Regensburg ) dahin übereingekommen ist , daz si Purchgraf Fride -
richen von Nurenberch der bei in ist , in allen den eren und rehtten in der Stat ze Regens -

’ purch haben schüln , als er sich selben hat und als si in haben wellent . Was er in Bezie¬
hung auf seine Rechte mit Pfaffen oder Layen im Bissthunie zu handeln oder zu bannen hat ,
das soll unbeschadet der Rechte der Stadt geschehen . G . ze Nürenberch au sand Kalhe -
rein tag .

Derselbe giebt dem Bischof Otto ze Wirzburg das Drittheil der von dessen Stift zu Lehen
gehenden Vesten Rotenfels Burg und Stadt , das ihm Junkfrau Vdelhilt Graf Ludwigs von
Ryeneck genannt von Rotenfels selig einige Tochter vor seinem Hofgericht lediglich und
frylieh aufgegeben hat . D . ut supra .

Heinricus electus et confirmatus ecclesiae augustensis monasterio in Diessen parochialem
ecclesiam in Chaufringen , cuius juspatronatus eidem monasterio pertinere dinoscitur , incorpo¬
rat . D . Augustae die S . Calharinae . ( c . S . )

Literae obedientiae et adhaesionis abbatum et praepositorum Thüringiae Henrico archiepis -
copo Moguntino extraditae . D . in crastino beatae Calharinae Virginis .

Wolf von Steine genannt von Nuenstein gelobt dem Bischof Otto von Wirzburg und
dem Stifte zu warten mit dem Theile der Burg ze Wunnenstein den der alt Hans von
Wurrenst 'ein gelassen hat , falls er ihn ingewinnt . G . an dem nechsten Tage nach S . Kate -
rinnen Tag .

N otificatious - Schreiben Kaiser Ludwigs an den Herzog Rudolph von Sachsen , den Mark¬
grafen Ludwig von Brandenburg des Kaisers Sohn , den Bischof Heinrich von Regensburg ,

•den < Jrafen von Sayne , die Reichsstädte Augsburg , Ulm und Strassburg , die Städte München ,
Insp ; u l{ f Botzen und Straubing , dass er die Bürger von Regensburg mit Leib und Gütern in

■sein en Schutz und Schirm genommen , und rücksichtlich aller Irrungen mit ihnen ausgesöhnt

ss y , wesshalb niemand selbe künftig weder an Leib noch an Gut beschädigen solle . G . zu
•N ’ irnberg an Eritag nach Katherine und an Mittwoch nach Katherine .

1 I
I
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27 . Nor .

Ludwig Markgraf zu Brandenburg bestätigt der Stadt Regensburg , nachdem sie sich

mit seinem Vater dem Baiser freundlich und gänzlich rerricht hat , alles was sein Vater ihr

gegeben und verschrieben au kuniglichen und kaiserlichen Handresten . G . zu Nürnberg an

Mittwochen nach S . Catrineu Tag . ( c . S . )

» Desgleichen Stephan Herzog in Beyern . D . ut supra .

>» Ejusdem literae ad Heinricurn episcopum Eystetensem , Bertholdum episcopum Argentinen -

sem , civitatem Coloniensem et nobilem virum de Titsch eadem de causa . D . ut supra .

29 . Nor . Heinricus electus et confirmatus ecclesiae augustensis ecclesiam parochialem in Pekking

cum omnibus redditibus et fluctibus capitulo ecclesiae suae incorporat . D . in vigilia S . An -

dreae Apostoli . ( c . S . )

1 . Dec . Kaiser Ludowich entbiethet allen Amtleuten , Vitztumen , Pflegern und Richtern in seinem

Land zu Bayern , den Beschlag welchen sie auf der Bürger von Regensburg Erb , Eigen ,

Lehen , Leibgeding und andere Güter in Folge angebrachter Klagen der Gläubiger gelegt , auf¬

zuheben da jeder Kläger laut des regensburgischen Stadtrechts in der Stadt selbst Recht zu

suchen und zu nehmen habe . G . ze Nürnberg an Suntag nach Andree .

3 . Dec . Graf Albrecht von Heiligenberg der jüngere sagt die Herzoge Albrecht , Friderich und

Leupold seine Vettern von Oesterreich von 100 Mark Silbers los . G . zu Wienn Eritag vor
S . Nicias . ( c . S . )

1 . Dec . Heinrich Schlemb Ritter von Hartheim , und seine Brüder , Conrad und Andreas ver¬

schreiben dem Kloster Seligenthal ein Pfund Haller Gült auf der Mühle zu Hartheim für

einen Jahrtag . G . an dem nächsten Tag nach St . Nicolaus , ( c . S . )

11 . Dec .
Kaiser Ludwig , Vormünder der Kinder des von Niffen , kauft der Agnes Wittwe des von

Niffen die Forderungen die sie wegen der ihr bedungenen Morgengabe zu machen hat , um

7000 Pfd . Heller ab , und weist sie desshalb an auf die halbe Veste Hohentruhendingen die

des Kaisers Sohn Stephan und dessen Kindern gehört , und auf den anderen halben Theil dia

dem vorgenannten Stephan und seinen Kindern vom Grafen Heinrich von Schautnberg ver¬

pfändet wurde ; auf Weissenhorn die Stadt , auf die Feste Buch , auf das Dorf Richartzried ,

auf Richenbach , auf Niederrichenbach , auf Richenbach am Wald , auf Babenhausen , Ganhartz -

hofen und auf die Vogteien der Klöster Heydenheim und Solenhofen . G . ze Wirtzburg an

Mitwochen nach St . Niklastag . ( c . S . )

12 . Dec . Heinrich von Rollhausen gestattet dem Grafen Johann von Solms die bei Amoeneberg ge¬

legene und diesem verpfändete Güter , ihm ( Heinrich ) zwar neuerdings verpfänden zu dürfen ,
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12 . Dec .

13 . Dec .

14 . Dec .

15 . Dec .

**

16 . Dec .

17 . Dec .

doch unter dem Vorbehalt der Wiedfcrablösung für das Erzslift Mainz . G . am Donnerstag

nach St . Nicolaustag . ( c . 2 . S . )

Vollmachts - Urkunde des Erzbischofs Heinrich von Mainz für die Grafen von Virneburg

und von Wertheim in seiner Befehdungs - Sache gegen den Markgrafen Fridrich von Meissen .

G . Donnerstags vor St . Lucien (c . S . )

Kaiser Ludwig bestätigt den Bürgern zu Wirzhurg die Freiheit , dass sie nicht an aus¬

wärtige Gerichte geladen werden und nur in casu denegatae justitiae vor dem kaiserlichen Hof¬

gerichte erscheinen sollen . G . zu Wirtzbuig am St . Lucientag .

Ulrich der älter und Ulrich sein Sohn , Herren von Hariawe , begeben sich aller Ansprach

und alles Rechtes zu den Vesten Rotenfels und Gmünden gegen Kjiser Ludwig und dessen

Söhne zu ihren Zweitheilen , und gegen den Bischof Olten zu Wirzburg zu seinem Drittheil .

G . am nehsten Samstag nach S . Lucien Tak . ( c . 2 S . )

Johann und Albrecht Burggrafen zu Nürnberg , und Elsbct des vorgenannten Grafen Johan -

sen eheliche wirtinne verkaufen Bischof Otten zu Wirzburg und seinem Stift ihren Theil an

der Vesten Hallberg mit dem Zolle daselbst und andern dazu gehörigen Gütern , wie sie sie

von Hartmuot Fuehs von Dornheim , und Weyprechten Wolfskelen seligen vormals gekauft ,

jedoch ohne das Gericht , Geleit und das Gut zu Wenigen - Lanklieim , und ohne denWeimvachs

an dem Treutberg in der Mark daselbst , welche Rechte und Güter sie sich zu ikrer Herrschaft

Kastei behalten und ausgenommen haben , um 1600 Pfund Haller . G . am Sonntag nach Lucie .

Ludwig der römische Kaiser bewilliget die von seinen Söhnen geschehene Verpfändung

ihres Antheils an den Vesten Rotenvels und Gemüml an den Bischof Otto von Wirzburg für

die Summe von dreitausend Pfund Haller und sechzehnhundert Pfund Häller , welche er für sie

an Ulrich von Hanaw und Kraft von Houenloch >' on der Richtung wegen die zwischen ihnen

beiderseits um obige Vesten neulich ze Wirzburg geschehen ist gezahlt hat . G . ze Wirzburg

am Suntag nach S . Lucientag . ( c . S . ) .

Chunrat von Saunsheim erhalt von Kaiser Ludwig für ein Darlehen von tausend Gulden

die Pfleg und das Amt ze Rotenvels mit solcher Bescheidenheit , dass er auf die Pfleg nicht ze

sprechen habe wenn die Taidung die der Kaiser mit ihm gethan , vollführt wird . G . ze Ro¬

tenburg des Mantages nach S Lucie Tag . ( c . S . )

Kaiser Ludwig vermittelt einen Waffenstillstand zwischen dem Erzbischöfe Heinrich von

Mainz einerseits , und den Grafen und Herren Thüringens andererseits zur Einstellung deren

bisherigen Befehdungen . G . zu Rothenburg Dinstags nach St . Lucientag .

lg . Dec . Ulrich Probst und das Convent zu S . Mang in der Vorstadt Regensburgs bieten dem Bi .
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scbof Heinrich von Regensburg mit Anerkennung als solchen , geistlich Recht als gewöhnlioh

ist . G . des Pfinztags vor S , Thomas Tag . ( c . S . )

21 . Dec . Albrecht von Aufsezz der Aeltere urkundet dass er dem Burggrafen Johann von Nürnberg

mit seinen Theilen an den Vesten Aufsezz und Freyenfels auf Lebenszeit des Letztem gegen

allermänniglich warten wolle . G . an S . Thomas Tag des Apostels .

U Albertus abbas et conventus monasterii S . Emmeranni Ratisponae statuit quod nullus ex

conventu procurator in administrandis praediis Inning , Raeut , Lauterbach , nec non in ponte

Bohemorum debita contrahat ultra summam X librarum denariorum . D . et act . Ratisponae in

monasterio in die bti Thome Apostoli .

27 - Dec . Arnoldus de Messenhusen confitetur custodiam bonorum in Tetenried sibi a capitulo eccle¬

siae augustensis pro recompensa de qualibet integra huba IV metretarum avenae commissam

fuisse . A . Augustae VI Kal . Januarii .

31 . Dec . Fritz Marschalk , gesessen zu Lichtenvels verkauft wegen seiner vielen Schulden seine Güter

zu Plassendorf , zu Weikendorf , und Rutental an das Kloster Langheim um 320 Pfund Haller .

G . am St . Sylvestertag des heiligen Pabsten . ( c . j S . )

S . d . Herman Graf zu Kastei Landrichter zu Nürenherg bestätiget das von Ludwig von Hohen -

loch nnd den Eht die mit ihm über den Landfrieden zu Franken gesetzt sind , in der Streit¬

sache zwischen dem Abt Walther von Münchberg und dem vesten Ritter Erkenger von Sauns -

hein genannt von Gnetzheim wegen des letztem Anmassung der Vogtei und des Schirms über

des Klosters Hof zu Rodheim gefällte Urtel , wodurch dem Kloster Miinchberg die Gewähr an

dem benannten Hof und der ruhige Besitz desselben als freies Eigen zuerkannt und versichert

ward . ( c . S . )

M
Instrument über die Friedensartikel welche der Kaiser Ludwig zwischen dem Erzbischof

H . von Mainz und der Stadt Erfurt vermittelt hat .
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2 . Jan .

3 . Jan .
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4 . Jan .

6 . Jan .

1 . Jan .

1343 .

Quittantia Heinrici dicti Schupach super 60 libris hallensium ab Abrahamo judeo de Ping -
wia pro domino suo Moguntiae receptis . Testis : Heinricus Piufus miles scultetus in Pingwia .
D . secundo die Januarii .

Herman von Fcuhtwank quittirt die Burggrafen Johann und Albrecht von Nürnberg über
100 Pfund Haller . G . Freitags vor Obersten .

Bruder Heinrich von Züpplingen Chomteur zu Ulm und zu Werde , und Diepold der
Güsse von Güssenberch bekennen von dem Rathe und der Gemeinde zu Regensburg 300 gul -
dein florin empfangen zu haben , und zwar um die Suon die ihnen Ludwig verschriben und
gegeben hat . D . ut supra . ( c . S . )

Otto episcopus Herbipolensis mandat abbati et conventui in Kamberg bona ante separatio¬
nem bonorum et jurium temporalium vendita aut obligata reemere . Fideijussores : Lupoldus de
Bebenberg archidiaconus ecclesiae Herbipolensis , miles Waltherus coquinarius de Nortenberg
dictus de Bylriet . D . II Non . Januarii , ( c . 3 . S . )

Leutoldus electus , Otto decanus totumque capitulum ecclesiae Frisingensis monasterio in
Etal de novo imperiali excellentia fundato infra terminos ecclesiae parrochialis in Ammergaeu ,
ipsam parochiam a Raitenpuchensibus resignatam et poi rigentem a monte dicto Boppenstein cum
valle seu loco Graswanch usque ad exitum parrochialis ecclesiae praedictae incorporant . D . in
Epiphania domini , ( c . 4 . S . )

Margareta römische Kaiserinn quittirt die Bürger zu Regensburg über : 000 Pfd . Pfge
die sie ihr von der Sühne wegen mit dem Kaiser zu geben schuldig waren . G . zu Münichen
an dem ‘Eritag nach dem Oberisten , ( c . S . )
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Ludwig der römische Kaiser quittirt den Bürgern zu Regensburg 1000 Pfd . Pfge , an den
5 000 Pfden darum er ihnen eine ganze Sven und Sicherheit um alle Sache gegeben und ver¬
schrieben hat . G . zu München am St . Erhardes Tag . ( c . S .)

») Seifrit der Löbel Bürger von Regensburg schwört dem Herrn Heinrich dem Schenchen
von Reicheneklt Bürgermeister , und dem Rath von Regensburg zu , bei der Bürgerschaft zu ver¬
bleiben , und entsagt allen Bündnissen die er früher eingegangen . D . eodem die .

yt Perchtolt der Graul von Perg verkauft an Friedreich von Achtorf ein Wismat zu Perg
und zu Scheyern um fünfthalb Pfund Regensburger Pfenning mit der Bedingung , dass es ihm
zur Nutzniessung verbleibe , und dass er , im Falle er dasselbe verkaufen oder versetzen wollte ,
es dem Friedrich von Achtorf zuerst anbiete . D . ut sup . ( c . S .)

g . Jan . Heinrich von Strutberg Landrichter in der Grafschaft Hirspercli bekennt im Namen des
Landvogtes , dass von der Landschranne dem Herrn Brun von Rotenvels das Recht sey zuer¬
kannt worden , nach Belieben zur Tilgung der Foderungen seiner Gläubiger , sowohl Juden als
Christen Besitzungen zu veräussern , und dass somit der Verkauf der Kirchensätze zu Turren -
velt und Lutenbach an den edlen Herrn Otto von Haideke Landcomthur des deutschen Ordens

rechtsgültig sey . G . uf der Lantschran ze Pfüntz des phinztags nach dem Obresten , ( c . S . )

Hertweich von Degenberg Hofmaister in Bayern eignet den Hof zu Chansee mit Einwillig¬
ung des von Hals dem Kloster Nieder Altach , und gibt auch dahin 30 Pfund Regenspurger als
Leibgeding . D . ut sup .

• > Heinrich der ältere und Heinrich der junge Voyt von Wyde verleihen ihren Getreuen Hanns
von Wysselsdorf und Chunrad dem Radeker das Gericht über das Dorf Neulins . G . an dem
nechsten Tage nach Erhardi . ( c . 2 . S . )

10 . Jan . Ludwig der römische Kaiser belehnt Otto den Bischof zu Würzburg mit den Lehen des
von Gottfried von Bruneke demselben verkauften Theiles zu Iphoven und zu Frikenhusen oben¬
dig Ochsenfurt an dem Mön gelegen . G . zu Purchusen an Fritag nach dem Obristen , ( c . S . )

12 . Jan . Friderich von Hohenloch Probst ze Sant Stephan ze Babenberg , und Heinrich von Hohen -
loch Probst ze Hauge verkaufen an Heinrich Tüchern vorbehaltlich des Wiederkaufes zehen
Pfund Heller Gülte auf ihrem Hofe ze Altmanshusen um 100 Pfund Heller . G . am Suntage
nach dem Obersten tage .

jj Das Landgericht zu Persen erkennt dass der ehrsame Ritter H , Heinrich von Erlkeim
Vizthum zu Amberg , den Hof zu Durnsrewt und alle seine Gut zu Wolfring in Nutz und
Gewähr besitzen möge , wie sie ihm von Rupert und Rupert Pfalzgrafen bei Rhein und Her¬
zogen in Bayrn verliehen worden . G . zu Persen die praenot . ( c . S . )

45
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13 . Jan

51

14 . Jan .

l6 . Jan .

>)

17 . Jan ,

IQ . Jan .

20 . Jan .

Hain rieh Weyckmann von Ebenhausen verkauft an das Frauenkloster am Anger zu Mün¬
chen die Angerpeunt zu Ebenhausen , so er gekauft von Chunrat von Mertingen . Zeugen :
Rudolf der Frauen Maister auf ihrem Hofe zu Ebenhausen etc . Siegler : Heinrich Paumgar -
ten Ritter . G . Montags nach dem Prehentak . M . B . XVIII , 650 .

Ludwig der römische Kaiser thut den Bürgern zu Regensburg zu wissen dass er ihre
von dem Graner und Engelmar Bürgern zu Nürnberg geschehene Ladung vor des Burggrafen
Landgericht , als ihren Briefen und Freiheiten widerstreitend , für unstatthaft erklärt habe .
G . zu Burghausen an dem ahtenden des Oberisten .

Ludowicus dux Bawariae quaestionem inter Gebhardum Comitem de Hirzperch atque
Meinhardum et Albertum Comites de Gorizia et de Tyrol super castris , villis ac possessioni¬
bus ipsorum ita definit , ut Gebhardus castra Slozperch , Fragenstein , Tover , salinam in
Tover , et Rotenperch possideat , caetera autem castra Meinhardus et Albertus in perpetuum te¬
neant . A . apud Sterzingen . XIX . Kal . Febr .

Johann und Albrecht Burggrafen zu Nürnberg und Elspet des Grafen Johann sei . Wir -
tinne verkaufen mit Wilen ihrer Mutter Burggräfinn Margareten , der edeln ihrer lieben
Mummen Frau Kunegunden weiland Gräfin zu Orlamünd , die Veste Grindlach mit dem Ge¬
richt und allen Zubehörungen ohne den Kirchensatz , die Mühl zu Pruke , und das Fischwasser zu
Eltersdorf , um zweitausend Pfund und newnthalbs und newnzig Pfund Häller . Bürgen : Fried¬
rich von Sekendorf gesessen zu Krottendorf , Rudger von Sparnek , Burchard von Sekendorf
Vogt zu Onolzbach , Eberhard von Külsheim , Burkard Horauf , und Heinrich Schriber Kirch -
herren zu Langenzenn . G . am Pfinztag vor S . Agneten Tag . ( c . Q . S .)

Otto episcopus herbipolensis silvulam dictam das Linggenloch , sitam juxta marchiam
villae Diepach monasterio in Heiligenthal apud duos cives herbipolenses comparatam appropriat ,
D . Herbipoli decimo septimo Kal . Februarii .

Heinrich Erzbischof zu Mainz gebietet Ludwig seinem Zöllner zu Ernevels , Johann dem
Dorndechant zu Mainz beholfen zu seyn zu seinen Nöthen . D . Eltevil feria sexta post Octa¬
vas Epiphaniae domini .

Ludwig der römische Kaiser giebt dem Kloster Solnhofen die Vogtei auf dem Dorfe
Obernaltheim , die ihm von der Herrschaft wegen zu Truhendingen zustand . G . ze Purch -
husen am Sontag vor S . Pauls Bekehrung . ( c . S .)

Die Gebrüder Boppe und Cunrat von Pferdesdorf verkaufen Hundelm Durren Burgern ze
Wirceburg ihren Hof ze Zutzleiben sammt allen Rechten und Zubehörungen um 7 2 Pfd .

[ Heller . Bürgen : Cunrad vom Turn Ritter , Herold von Cellingen , und Cunrad Hotz von Li -
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20 . Jan .

21 . Jan .

S5

) 5

23 . Jan .

24 . Jan .
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nach . Zeugen : Heinrich Pfarrer ze Arnstein . G . an dem Mentag vor sant Pauls tag als er
bekert wart . ( c . S . )

Popp von Dyetenhofen und Agnes seine eheliche Wirthin versetzen die ersamen Leute
Herrn Ulrichn und H . Wyrichen von Treuchtling an Levi den Juden zu Wassertruhending
um fünfzehn Pfund Haller . G . an S . Fabian und Sebastians Tag . ( c . S . )

Götze Götzen Herrieders Sohn , verkauft seinem Oheim Cuntzen von Elrichshusen , das
W’ iler Karbach für freies Eigen um 140 Pfund Haller . Bürgen : Heinrich Streckfuz der alte ,
Otte von Schepfloch , und Heintz Herrieder seines Vetters Sohn . G . an Sant Agnes tag .

Dienstverschreibung Fridrich W^eichsers von Trawbling an Bischof Heinrich zu Regens¬
burg . G . ze StaufF die praen . ( c . S . ) Ried . p . 559 .

Otte der Ellinger Amman zu Eschenbach und seine Hausfrau Elsbeth eignen alle ihre
Hofstätten und Besitzungen zu Eschenbach mit Ausnahme von zweien , dem deutschen Hause
zu Nürnberg , und empfangen sie als Manns - und W’ eiberlehen zurück . Sie verheissen für
sich keinen Vorsprecher zu nehmen als den Landcommenthur zu Franken und die Brüder des
deutschen Hauses zu Nürnberg ; wollen sie die Höfe künftig verkaufen , so sollen sie selbe
dem Orden zuerst anbiethen . Siegler : Der Landrichter zu Nürnberg , und Herr Chunrat von
Haydegg Ritter . Zeugen : Bruder Berhtolt der Burggraf , Chomtur zu Virnsberg , Bruder Ru¬
dolph von Stauffenekke Chomtur zu Ellingen , Bruder Kunmum von Sparnekke Comthur zu
Moezingen , Bruder Herman der Küchenmeister von Nortenbeich Pfleger zu Eschenbach etc .
Dat . d . p . ( c . 2 S .)

Heinrich Erzbischof von Mainz verspricht den strengen Leuten Berthold von Wörbiz
Ritter , und Johann von Winzingerode Knecht , seinen Amtleuten zu Rusteberg , sie von dem¬
selben Amte nicht zu entsetzen bis sie sich der 300 Mark welche sie den Mannen , die
nähist vor Erfurt in des Stifts Hülfe bei Erzbischof Baldein von Trier waren , gegeben , und
der 34 Mark Silbers womit sie die Fronemühle zu Heiligenstatt von Conrad von Kyndeshusen
Ritter gelöset , bezahlt gemacht haben . G . zu Aschaffenburg vf den Donerstag nach S . Ag -
netentag .

Otto Episcopus herbipolensis consentientibus Alberto de Hohcnloh preposito , Eberhardo de
Ryedern decano et capitulo , canonicis et capitularibus dat licentiam redimendi et emendi bona
episcopalia extra ecclesiam obligata vel in laicorum manibus detenta . D . Herbipoli feria sexta
post diem beatae Agnetis .

Derselbe verpflichtet sich dass alles Geld von den Vesten , Städten und Gütern welche
von dem Bissthum verkauft oder verpfändet seyen , und wieder erkauft oder eingelöst werden ,
bei dem Kapitel hinterlegt und weder von ihm dem Bischof , noch seinen Nachkommen auf

45 *
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Albrecht von Hohenloh und seinem Dechant Eberhard von Ryedern beitritt . G . zu Wirz¬

burg am nächsten Freitag nach sankt Agneten Tag .

26 . Jan . Bertoldus dictus Kitzelsbart in Gochesheim residens religiosis dominabus in Marpurge -

husen pro IX libris hallensium redditus XVII solidorum hall , perpetui census de novalibus

suis sitis in praedicta villa Gocheshain in dem Rabnoldesloch vendit . Sigillator : Stenuus

miles Richolfus dictus de Wenkeim advocatus in Swinfurt . Testes : Hermannus Rise scultetus ,

Cunradus Widrof , Heinricus Hunrer . D . in conversione Pauli , ( c . S . )

5) Junkfrau Eyt Tochter des Marschalks Ulrich von Matzensiezz , verkauft an den Propst
Chunrad und Conventzu Understorf den von ihrem Oheim Dietrich von Rotbach ererbten Hof im Dorfe

Rotpach mit allem Zubehör und dem Hofgericht darüber um 36 Pfd . Pfg . Bürgen : Ulrich

der - Marschalk von Matzensiez ihr Oheim , Herr Heinrich von Gumpenberg der junge , Hein¬

rich der Marschalk von Ellgen , und Chunrat der Stumph von Püheln . D . ut sup . ( c . 3 . S . )

Heinrich von Chneringen Ritter , und Burkard sein Sohn verkaufen Herrn Rudolph dem

Pfleger von Wettenhausen und dem Convent daselbst ihren Hof zu Dirpach für acht und

zwanzig Pfd . guter Haller . Bürgen : die ehrsamen Mannen H . Burkard von Eierbach der

alte , H . Burkard von Bach , und Eberhard von Chnöringen . D . ut sup . ( c . S . )

Ludewig und Fridrich Grafen von Oetingen und Landgrafen im Eisass verzichten dem

Kloster Rebdorf um 10 Pfd . Heller auf ihre Ansprüche an das Fischwasser zwischen Obern -

Eystet und Rebdorf . G . ze Flohperch eod . die . ( c . 2 S . )

>) Ulrich von . Treutlingen Ritter verspricht seinen Bruder Wirich von seiner Bürgschaft

gegen mehrere Juden zu lösen , und sagt ihn eines Theils derselben los . D . eod . d .

1J Hartwich Dräswizer von Räkkendorf , Wänka seine Frau und Marsch ihr Sohn , ver¬

kaufen ihr Gut datz Mäzelstorf und datz Pödem für freies Eigen um sechzig Pfd . Haller

an Ulrich und Johansen Landgrafen von Leuchtenberg . D . e . d . ( c . S . )

29 . Jan . Gottfried von Hohenloch genannt von Bruneke und Margaret seine eheliche Wirthin ver¬

kaufen dem Bischof Otten und dem Stift zu Wirzburg ihren Theil an Iphofen und Friken -

husen um 2300 Pfund Haller . G . an der nächsten Mitwochen an U . F . Tak Lychtmesse .

( c . S . )

}? Ludwig römischer Kaiser verschafft Friedrich , Albrecht , Stephan und Johann den Maut¬

nern und Albrecht von Staudach an dem Gelde das er ihnen schuldig ist , 4000 Pfd . datz

den Bürgern zu Regensburg die ihm von der mit ihm gemachten Teding , Sun und Berich -

ligung , soviel schuldig sind . G . zu Burchausen eod . d . ( c . S . )



1343 .

2Q . Jan .
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1 . Febr .
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2 . Febr .

357

Derselbe weiset die Burger zu Regensburg an die 4000 Pfd . an obengenannte auszu¬

zahlen . D . ut supra , ( c . S . )

Bischof Otto von Wirzburg verkauft Heinrichen von Reinstein Domherrn und Erzprie¬

ster im dasigen Stifte , 300 Pfd . Heller Gülte auf des Stifts Veste zu Trimberg und in dem

Amte daselbst um 3000 Pfd . Heller , wofür er mit seines Capitels Rath die Herrschaft und

Vesten Rotenvels und Gemunden , des Burggrafen von Nürnberg Theil an der Veste Halleberg ,

und Herrn Götzen von Hohenloch genannt von Ervnecke Theil an der äussern Stadt zu Ipf -

hofen gekauft hat . G . zu Wirczburg am Freitag nach St . Pauls - Bekehrungt3g .

Leupolt der Gumprecht erklärt dass er rücksichtlich aller Handlungen welche sich

früher zwischen ihm und seinen Gesellen und der Stadt Regensburg ergangen , derselben

Freund und Diener geworden ist , und gelobt zu halten was Kaiser Ludowig ihr rücksichtlich

seiner Person , seiner Freunde und Gesellen verschrieben hat . D . e . d .

Ott der Winpucher verkauft dem Kloster Ensdorf sein Gut zu Winpuch um zwei und

dreissig Pfd . regensb . Pfge . und 3 Schillinge . Bürgen : Der ehrsame Ritter Dietrich der

Hächel ze Rüden , Herr Prawe der Wolf zu Schönläten . D . e . d . M . B . XXIV , QO .

Seyfried von Gräfing gelobt dem Kloster Ebersberg den Hof zu Grafing und das Amt¬

lehen daselbst gehörig baulich zu halten und zu verzinsen . Siegler : Herr Ott von Pienzenaw .

D . e . d . ( c . S . )

Heinrich der Fuchsteiner von Amberg verkauft Frau Agnes Seifried des Prewen Wittwe

um vier und dreissig Pfund Haller seine Vogtei über seine Gut zu Pukenwinden . Taidinger :

die ehrsamen Mannen der reich Gebel , der reich Eberhart , Ulrich der Hegnein Bürger zu

Amberg . G . zu Amberg an unser Frauen Abend ze Lichtmess , ( c . S . ) Ibid . Ql .

Kraft Gyel übergiebt seinem Bruderssohn Götzen Gyel , Lesche genannt , 10 Sch . Geldes

auf die von seinem Bruder hinterlassenen Güter zu Ansbach , und die Hälfte des Holzes und

Grundes der Hapen genannt . D . eod . d . ( c . S . )

Heilmann vom Prumheim Ritter wird von Erzbischof Heinrich von Mainz als des Stiftes

Mann aufgenommen gegen 10 Pfund jährlichen Geldes auf dem Zoll zu Erenvels . G . an
unrer Frawen Abend Purificationis .

Rudolph von Gundotzhen Ritter , zu Munningen gesessen , vertauscht seine Hofstatt zu

Munningen an das Kloster zu Ahusen um dessen Holz ze Sahsenhart , jährlich 15 Hühner

geltend , und einen Acker auf den Medern bei der Strass gen Nördlingen welche nach sei¬

nem Tode dem Kloster wieder heimfallen . G . an unser Frauen Tag ze Lichtmesse , ( c . S . )
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2 . Febr .
Elizabeth von Swarzenhorn , des alten Herrn Ludwigs von Rotenstein ehliche Wirthin ,

bestimmt aus ihrer Heimsteuer und Morgengabe für jedes ihrer Kinder 2 0 Mark Silbers , und

gestattet ihren Söhnen Ludwig , Heinrich und Fridrich die verpfändeten Güter von Herrn Han¬

sen und Herman den deutschen Herren und von deren Schwester Frau Clara von Tettingen
wieder an sich zu lösen . G . ze Rotenstain uf der Buig eod . d . ( c . S . )

3 . Febr . Agnes Peters von Avbing selig . Wittwe bekennt dass Martin und Friedrich die Notzin¬

■'<

ger welchen ihr Wirth den Forstzins ze Greffolfing vermachte , die 15 Pfd . münchner Pfge .

die ihr dieser ze Morgengab darauf gegeben , ihr gar und gänzlich gewert und geriht haben .

Zeugen : Heinrich der Posch von der Ayche , Greymolt der Probst von Payerbrun . G . an S .

Blasij Tag . ( c . S . )

5 . Febr . Kaiser Ludwig freyet den Burggrafen Johann zu Nürnberg von allen Schulden an die

Juden . G . ze Scherdingen an sand Agathe tag .

6 . Febr . Heinrich Erzbischof von Mainz verschreibt dem weisen Manne Conrad von Leonstein

seinem Wirth zu Frankenvord für die tausend fünf und achtzig Pfund Haller , 13 Schilling

und 4 Haller die er ihm für verkauften Wein , W ’ aitz , Korn und Haber schuldig geworden ,

zwei grosse Turnos an seinem Zoll zu Erenvels . Bürgen : Johann Domdechant zu Mainz ,

Johann von Stein Amtmann zu Bingen , Walther von Cronenberg , Wildrich Vicedom zu

Aschaffenburg , Johann von W ' aldek Marschall , und Conrad von Rudinsheim Vicedom in Bin -

gawe , G . zu Aschaffenburg vf den nächsten Donnerstag nach Lichtmesse .

7 . Febr . Silvester der Gumpreht gelobt in Bezug auf die früheren Irrungen zwischen ihm und der

Stadt Regensburg wiederum derselben Freund und Diener zu seyn und alles das zu beobach¬

ten was Kaiser Ludwig der Stadt rücksichtlich seiner Person , seiner Freunde und Ge¬

sellen verschrieben hat . G . dez Freytags nach Liehtmesse .

55
Cunrad der Sarchinger [verjeht um alle Handlung die ihm und seinen Freunden oder

Gesellen von der Stadt und den Bürgern zu Regensburg widerfahren , mit demselben verricht

und ihnen wieder befreundet zu seyn . D , e . d . ( c . S . )

51 Joannes , Henricus , Güntherus et Fridericus milites de Salza confitentur pretium pro ven¬

dito castro et civitate Salza archiepiscopum Moguntinum sibi solvisse . D . feria sexta ante

diem Scolasticae virginis , ( c . S . )

10 . Febr . Ludovicus Romanorum imperator monasterio in Aldersbach iuspatronatus parochialis eccle¬

siae Münster in dominio suo Griespach sita donat . D . in Schärdingen decimo die mensis

Februarii , ( c . S . )
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5)

5>

15 . Febr .

33

J )

3»

21 . Febr .

Chunrat von Ernvels eignet dem Gotteshause zu Pulnhoven zwei Güter zu Maushaim
und zu Wildenhof . Mitsiegler : Sein Vetter Herr Hainreich von Ernvels . G . an sand Vallen -
teins tag des Heiligen Herren , ( c . 2 . S . )

Heinrich in der Aw und Alheid seine Wirthin verkaufen dem Kloster zu Münster um

15 Schilling regensb . Pfge . zwei Aecker genannt des Swellen - Acker , der andere des Walkun -
Acker . Siegler : Herr Hans der Starzhauser . Zeuge : Herr Cunrad der Muensteter . D , eod . d .

Des Grafen Fridrich von Zolr Vitztum des Gotteshauses Augsburg Quittbrief um 200
Mark Silbers gegen Herzog Albrecht zu Oesterreich . D . e . d .

Heinrich und Ulrich die Vögte von Zusmerhusen verkaufen Annen der Langenmäntlin
Wittwe und deren Sohne Johan Bürgern zu Augsburg ihr Burgstall oder Schloss zu Zusmars -
hausen auf dem Weiherloch als ein Lehen vom Hause Oesterreich , sammt 6 Hofstätten und
einem Garten um 66 Pfd . und 6o Augsburger Pfge . D . e . d .

Kraft Giel verkauft Kräften von Krautheim einem Edelknechte ein Gut zu Grube um

11 Pfd . Hl . G . Samstags vor St . Peters Tag der da geuellet vmb di vasnacht .

Kaiser Ludwig bestätiget dem Kloster Fürstenzell die demselben von seinen Vorfahren ,
Otto , Stephan und Heinrich Herzogen von Bayern ertheilten Privilegien . G . zu Purchhausen
am Mondtag nach Valentini .

Derselbe ertheilt dem Kloster Fürstenzell als Entschädigung des von seinem Vetter Her¬
zog Heinrich , da er vor Numburg lag , ihm zugefügten Schadens die Freiheit jährlich 2 Pfund
Salz weitz Pandes und 8 Pfd . engen Pandes an die Mauten zu Purchhausen und Schärding
zollfrei zu verführen . D . ut supra .

Derselbe ertheilt den nämlichen die Steuerfreiheit für alle die Leute welche das Kloster
mit Thür und Thor beschlossen hat . D . ut supra .

Cunrad der Lengenvelder von Rosenberg verkauft dem Kloster zu Kastl seinen Hof zu
Pfeffershoven , um hundert fünf und vierzig Pfund Häller . Bürgen : des Lengenvelders Vetter :
H . Rudger der Srnid von Pfaffenhoven , H . Heinrich der Truchsess von Holnstein , Friedrich
der Frank von Rosenberg , Cunrads Oheim , Wernher der Kegelheimer , Hartung der Swepfer -
marin von Pfaffenhoven . G . an S . Peters - Abend vor Vasnacht . ( c . 6 S . )

Eberhart von Ryedern Dekan , und Heinrich von Pieinstein Erzpriester im Stift ze Wirtz -
burk , bekennen mit Gunst und Willen des Bischofs Otten ze Wirtzburk vom Ritter Götzen
von Sansheim das Q0 Malter gültende Vorwerk ze Geltersheim um 430 Pfd . Heller gekauft
zu haben . G . vor dem sant Peters tak an dem nehsten Frytak . ( c . 2 S . )
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22 . Febr .

Friedlich der Chemnaler Kirchherr ze Germannsgew giebt dem Kloster Etal in dessen
Oblai zu rechtem Eigen fünfzig Käse , je im Werth von 3 miinchner Pfg . aus seiner Schwaig
auf dem Wamberg . Zeugen : H . Wernhart Pfarrer zu Staffelsee , H . Heinrich von Eschenloch ,
H . Ulrich von Hagen , H . Heinrich von Etenstatt , H . Berthold von W ’itolshoven . G . an S .
Peters Tag als er auf den Stuhl gesetzt ward . ( c . S . )

24 . Febr , Ulrich der Schench von Geyern Amann zu Weissenburg verkauft seiner Schwester Frau
Petersen von Wolfstein seinen Hof zu Enhoven mit Vorbehalt des Gerichts um 100 Pfd .

Haller . Bürgen : Heinrich der Geberstorfer von Geyern , Heinrich der Geymann Bürger zu
Weissenburg . G . an S . Mathyas Tag .

25 . Febr . Dietrich und Ulrich die Tawsinger von Swerzenfeld geben ihr eignes Gut zu Keger , ein
Lehen gelegen bei Swarzenfeld , ihren gnädigen Herren Ruprecht und Ruprecht Pfalzgrafen bei
Rhein auf , und empfangen es von demselben wieder zu Lehen zu einer Wiederlegung für das
Lehen ze Lewtenhofen , das sie an Heinrich den Römer Bürger zu Nabburg verkauft haben .
G . an dem nächsten Tag nach S . Mathias Tag . ( c . S . )

2Ö . Febr . Stephan der Rotpek von Lappach überlässt dem Abt des Klosters Fürstenfeld für neun
Schilling Pfge . Ulrich den Nürnberger ze Lappach der sein Lehen ist von dem Herzogthum
Bayrn . Siegler : Sighart der Praitenawer Richter zu Dachaw . G . an der äschrigen Mikten .
( c . S . )

9) Dienstverschreibung des Ludwig Perwinger von Perwingen an den Bischof Heinrich von
Stein zu Regensburg . H . ze StaufF an der Ascher mickichen . Ried . 1 . c .

27 . Febr . Otto Bischof zu Wirzburg genehmigt dass Eberhart von Randersacker genannt von
Mechelfelt an Wolfram Schenken von Rosseberk Custer in seinem Stift acht Morgen Weinwachs
in der Mark zu Randersacker an dem Rodeberg verkauft , und verleiht sie demselben als ein
von dem Stifte rührendes Lehen . G . ze Wirzburg Donnerstags in den Viertagen in .der
Vasten .

28 - Febr . Jakob Reisaher Bürger zu Pfarrkirchen bekennt dass er von den Chorherren zu Passau
die halbe Puhlhube zu Alteshaim zu Baumanns - Recht erhalten habe . Siegler : Albrecht Clo -
sner Richter zu Pfarrkirchen , und Heinrich Pfarrer zu Pfarrkirchen . G . Freitages in den ersten
Fiertagen in der Fasten , ( c . 2 . S . )

99 Fridreich der Mautner von Purchausen und seine Brüder Albrecht , Stephan und Johan¬
nes , so wie Albrecht von Staudach bekennen dass die Stadt Regensburg ihnen 4000 Pfd .
Reg . Pfg . welche Kaiser Ludwig von Rom an sie zu fodern , und auf die Gemeinde ihnen
angewiesen hat , richtig erhalten haben . G . dez freitags nach sand Mathias tag . ( c . 2 . S .)
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1 . Mart .

Henricus archiepiscopus Moguntinus donationem ecclesiae parochialis et juris patronatus in
Trybur ab abbate et conventu ad S . Albanum majori capitulo Moguntino factam confirmat .
A . Kalend . Martii .

3 . Mart . Albrecht der Amann von Obertraubling gelobt dem Gottesbause Obermünster den ihm
verliehenen Amthof zu Obertraubling zu bauen und zu verdienen als dessen Recht und Ge¬
wohnheit von Alters her steht . Mitsiegler : H . Friedrich von Aw ze Brennberg Probst zu
Obermünster , H . Degenhart der Hofer von Sünching Ritter , H . Cunrad der Menchover Rich¬
ter zu Salach . Zeugen : H . Johann der Münzer Pfarrer zu Salach , H . Albrecht der Althaimer ,
Walther der Richter von Tegernheim . G . Montags nach dem weissen Sonntag , ( c . S . )

6 . Mart . Engelmar von Vilanders verschreibt Marhgraf Ludwigen seine Dienste vorbehaltlich der
Handvesten und Urkunden die er von der vorigen Herrschaft habe . G . zu Ratenberg , Ffinz -
tag nach Invocavit .

*9 Heinrich von Rotenburch Hofmeister gelobt dem Markgrafen Ludwig von Brandenburg
als Herrn der Grafschaft Tyrol unter der Bedingung dass ihm seine Handvesten bestättigt wer¬
den , zu dienen . G . zu Ratenberg eod . d .

n Andre der Schonmayer zu Gainacker bekennt dass ihm Probst Vlreich zu Ror seinen
Hof wieder auf zwey Jahre von nächstkünftiger Lichtmess an gegen einen jährlichen Zins
überlassen habe . Zeugen : Hainrich der Halbfrey Richter zu Ahensperch . Siegler : Herr Eber¬
hard der Ergoltspeck Richter zu Landaw , und der erberg Ritter Herr Eglolf von Chölnpach .
G . Pfintztags vor St . Gregorien Tag . ( c . 2 . S . )

1 ’ Mart . Markgraf Ludwigs von Brandenburg Verbriefung dass ihm Engelmar von Vylanders auf
seine Bitte und ihm zu Liebe jährlich 300 Mark Perner in seine Kost verdienen soll von den
Aemtern und Gerichten die er von des Markgrafen wegen inne hat . G . zu Ratinberg Frei¬
tags vor dem Sonntag Reminiscere .

Q . Mart . Johann Weser Edelknecht verkauft ein Gut zu Monfeld an den teutschen Orden und

dessen Commende zu Prozelten . G . am Sonntag Reminiscere , ( c . S .)

10 . Mart . Erzbischof Heinrich von Mainz macht sich verbindlich keinen Juden in dem Erzstifte

Mainz ohne Bewilligung des Domkapitels aufzunehmen . G . Montags nach Reminiscere .

12 . Mart . Kraft Herrn Cunrads des Dahs Tochteirnann Bürger zu Augsburg gibt Herrn Cunrad dem
Dahs seinem Sweher das Gut zu Wollamshuscn auf , das er von Herrn . . . dem Truchsess
von Diezzenhofen zu Lehen hatte . G . an S , Gregorien Tag in der Vasten .

n Herrmann Irrer verkauft das Lehen und das Gut zu Niederschrappach an das Kloster
46

an das Kloster
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1343 . Eberach um 114 Pfd . Haller auf Wiederkauf . Bürgen : Ulrich von Laufenholtz Ritter , Fritz
von Kreuvelscher . Zeugen : Albrecht von Vestemberg , Otto von Abersvelt , Apele Ortolf , Chun -
rad von Glizzenberg , Hermann von Hundesdorf , Mertin von Windeheim , Heinrich Rimpach von
Buch . Mitsiegler : Sibrecht von Windeke , und Johann von Vestemberg . D . eod . d . ( c . 2 S . )

12 . Mart . Bürgermeister und Rath der Stadt Wien beurkunden , dass die sechs Pfd . Pfg . Purchreehts
welche die Capelle im Rathhause zu Wien aus einem Haus zu beziehen hatte um 6o Pf . Pfg
abgelöst wurden . G . zu Wien eod . d . M . B . XXX . P . II , 176 .

n Johannes rector ecclesiae parochialis in Lar ecclesiae S . Johannis in Hauge curiam suam
dictarn Schenkenhof in villa Bibergeil vendit pro pretio ducentarum librarum hallensium minus
decem solid , hall . Fideiussores : Discreti viri Goldsteynus dictus Gattenhoven miles , officiatus
in Rotenfels , Wipertus dictus Heupt , Heinricus dictus Heupt de Hohenloch , Gotzo de Rienecke
armigeri . D . feria quarta post dominicam qua reminiscere cantatur .

14 . Mart . Hugo der Man Bürger . zu Tübingen verkauft mit Willen seiner Hausfrau Jrmelgart von
Waldek ein Pfund Heller ewigen Gelds aus seinem Hause zu Tübingen an Frau Anna von
Braitenstain , Hausfrau des seeligen Golken des Richen . G . zu Tuwingen an dem nahsten
Fritag nach sant Gregorien tag . ( c . 2 . S .)

Hainrich der Zenger von Velburch und seine Hausfrau Chungunt verkaufen an die Kloster¬
frauen zu Pülnhoven , Frau Agnes die Haitvolchin und Frau Agnes und Frau Elspet die Cau -
cherinne ihre Hube zu Nidern - Puchvelt um 30 Pfund Heller . Bürge : Sein Schwager Herr
Ulrich der Ettenstatter von Schrozhoven . D . eod . d . fc . S . )

15 . Mart . Ludowig Römischer Kaiser eignet dem Convente von Undestorf den von Weiglin dem
Uesenhover demselben zu einem Seelgeräth übergebenen Hof zu Alten - Rotpach . G . ze München
an Sambstag vor Oculi .

17 . Mart . Hermann der Ruch von Erringen verzichtet auf alle Rechte an des Klosters zu S . Ulrich
in Augsburg eignen Hof zu Erringen . Siegler : Herr Winhart von Rorbach Ritter . G . an S .
Gerdruden Tag . ( c . S . )

1» Ludewig von Schönstain , Sohn des verstorbenen Herrn Heinrichs , verkauft an das heilige
Geist - Spital zu Lindow drei Höfe zu Wilperg und seinen Antheil an Winters - Geräte um 76
Pfd . Pfenninge . G . ze Lindow eod . d . ( c . S . )

18 . Mart . Heinricus moguntinae sedis archiepiscopus testatur quod Johannes de Rockingen miles
suus in Ronberg et burggravius castri sui Aschaffinburg legalem computationem fecerit de om¬
nibus redditibus ad burggraviatus officium pertinentibus , ab anno 1340 usque ad annum 13 43 .
Praesentes : Cunradus scolasticus Aschaffinburgensis secretarius ; strenui viri Ebirhardus de Ro -



1343 . senberg advocatus in Durne , Wildericus vicedominus AschalTInburgensis . D . feria tercia proxima
post diem beate Gertrudis .

21 . Mart . Ludwig der römische Kaiser bestätigt dem Kloster Mallersdorf alle die Briefe , Rechte ,
Forderungen und gute Gewohnheiten die es von der Herrschaft von Bayrn hergebracht hat ,
insbesondere die grosse Handveste die König Otto selig Land und Leuten geistlichen und welt¬
lichen über die Gerichte gegeben . G . zu Landshut an S . Benedikten Tag .

ii Derselbe vernachrichtet seinen Amtleuten die Bestätigung der Rechte und Freiheiten des
Klosters zu Mallersdorf . D . ibidem am Freitag vor dem Sontag Laetare .

j > Derselbe erlässt den Vogthaber den die bayerischen Herzoge auf des freysingischen Ka¬
pitels Leute und Güter gelegt und eingenommen haben . D . ut supra .

23 . Mart . Der ersame Ritter Heinrich der Wimmer von der Neunstat erklärt dass er an das Kloster

Pettendorf hinsichtlich seiner Tochter keine weitern Geldforderungen habe . G . dez suntags ze
Letare ze Mittervasten . ( c . S . )

) > Albrecht von Vilibach genannt von Väldlinshofen vergleicht sich mit der Meisterin und
dem Convent zu Wihenberch über das Gut zu Büren und die deshalb zwischen ihnen gewesenen
Irrungen . D . ut supra .

24 . Mart . Heinrich der Portnär und Peter sein Sohn Bürger zu Augsburg verkaufen drei Höfe datz
Sunthain an den vesten Ritter H . Heinrich den Marschall von Boxperch ze rechtem Eigen für
dreihundert und sechs Pfund Häller . Bürgen : Chunrad der Avnsorg , Johann der Schongauer
Bürger ze Augsburg . G . an unser Frawen Abent in der Vasten alz ir gechünt wart . ( c . 4 . S .)

» Hans , Cunrad und Rudolph Brüder , genannt von Eselsburg , verkaufen dem Kloster zu
Herbrehtingen alle ihre Gut zu Herbrehtingen um 270 Pfund Häller . Bürgen : H . Bruno der
Gusse von Brentz , H . Friedrich von Rinthain , H . Seifried von Suntheim etc . G . an dem
nächsten Mentag nach Mitterfasten . ( c . S .)

25 . Mart . Chunradus Chiemensis episcopus Sefrido praeposito , canonicisque regularibus ecclesiae cathe -
dralis suae donat decimam in Chufstein , in Oberndorf , in parochia Ebs et in Orel , redditus
unius librae ex praedio in Gebhartzheim parrochiae Heselwanch , nec non praedium Vilzmos ,
situm in Glemm , parochiae Cell in Pintzgew pro praedictis redditibus a se ipso apud nobilem
virum Alberonem de Walhen comparatum . A . et d . Salzburge VIII . Kal . Apr .

2 " . Mart . Heinrich der Hauzendorfer befreundet sich mit der Stadt und den Bürgern zu Regensburg
vinb alle von diesen ihm und seinen Gesellen widergangene Handlung , und gelobt auch das
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von Kaiser Ludwig seinetwegen ihnen Verschriebene statt zu halten . G . Pfinztags nach Mitter -
fasten . ( c . S . )

27 . Mart . Chuonrat der Sintzenhofer gelobt in Bezug auf die Irrungen welche zwischen ihm rtnd
der Stadt Regensbuig statt gefunden , wieder derselben Freund und Diener zu seyn . D . ut
supra , ( c . S . )

28 . Mart . Seifrid und Chunrad die Frauenberger von dem Gehag sagen ihren Herrn Kaiser Ludwig
alles des Gelds das er ihnen bis jetzo schuldig gewesen ledig und los . G . ze München an
Fritag vor Judica , ( c . S .)

9) Schwester Katharein von Rechberg Meisterinn und der Convent des Klosters Salmanshofen
verkaufen ihren Hof gelegen datz Tenferdingen als rechtes Eigen an H . Wörtwin von Bollstat
Yicar ze dem Dom ze Augsburg , und Frauen Wilwirgen seiner Schwester um vierzig Pfund
augsb . Pfge . Zeugen : Marschalk Johann von Rechberg , Marquart der Rot von Artolfingen ,
Ulrich der Zolrer . D . ut supra .

31 . Mart . Heinrich Erzbischof von Mainz verpfändet an Johann von Beldersheim und dessen Haus¬
frau Ottilia für vierhundert drei und fünfzig Mark und 4 Schilling brabanter Pfenning die Ge¬
fälle zn Sadele . G . Montags nach dem Sonntag Judica .

99 Heinrich der Strawe entsagt seinen Ansprüchen auf den Hof zu Irnsing um 7 Pfd Re -
gensb . Pfge . die er vom Gotteshause zu Pittendorf empfangen . Siegler : Heinrich von Töm -
ling . G . dez nechsten Montags vor dem Palem tag . ( c . S . )

2 . April .
Henricus abbas totusque conventus monasterii in Langheym feodum et pratum in villa

Reutlein , curiam dictam Newsez , unam aream villae dictae Sieten , annuum censum de uno bono
in Gaustat , et annuum censum de sex agris in campis villae Aurach monasterio St . Michaelis
pro solitudine olim villae dictae Steinbach , ac solitudinibus Reytzendorf prope Cranach , pro soli¬
tudine dicta Rodeve , solitudineque dicta Rudental prope Weissmein , et pro annuo censu de uno
bono in villa Oberstenveit permutant . D . feria quarta proxima ante diem Palmarum , ( c . 2 . S . )

3 . April . Götz von Sachsenflur Ritter verkauft Conrad Hohstettern Bürger zu Rothenburg seinen

grossen und kleinen Zehenten zu Ramschart , und 24 Schilling Hellergelds , nebst mehreren
Rechten und Diensten auf dem Hofe bei Feuchtwang , der Roschelhof genannt . G . Donnerstags
vor dem Palmtag .

4 . April . Carl des Awers Bruder von Prennberg befreundet sich mit der Stadt und den Bürgern
zu Regensburg um alle die von denselben ihm und seinen Gesellen widergangene Handlung
und gelobt das von seinetwegen von Kaiser Ludwig ihnen Verschriebene statt zu halten . G .
Freitags vor dem Palmtag . ( c . S . )



365

1343 .

4 . April .

Peter der Awer von Stefning verjeht um alle die Handlung die ihm , seinen Freunden
oder Gesellen widergangen ist von der Stadt und den Bürgern zu Regensburg , diesen gänzlich
und lauterlich Freund worden zu seyn . D . ut sup . ( c . S .)

5 . April . Friedrich der Awer von der Adelburg , Friedrich der Awer von Prennberg , Erhard , Diet¬
rich und Peter die Awer von Stefening vergehen , mit der Bürgerschaft zu Regensburg um alle
Sach versünet und bericht zu seyn , demnach sie für die nächsten sechs Jahre ihre Mitbürger
seyn sollen , mit der Bescheiden dass sie mit ihren Vesten , Leib und Gut der Stadt warten
und dienen , auch gleichheitlich schatzsteuern . G . an dem Palm - Abend , ( c . 2 S . )

6 . April . Elspeth Heinrichs des Sachsencheimers Wittwe und ihr Sohn Andreas verkaufen ihren
Zehnten aus dem Hofe zu Moos und 2 Theile Zehntens aus dem Lehen zu Winpassing an
Ludweichen Richter zu Tegernsee . G . am Palrntag .

8 . April . Friederich und Heinrich Gebrüder Herren zu Salza versprechen gegen den ihnen von
dem Erzstifte Mainz verliehenen Schulz mit ihren Burgen und Gütern den Erzbischöfen und
dem Domkapitel daselbst hold und gehorsam zu seyn . G . Dinstags nach dem Palmtag .

>5 Sifrid von Kalentin verkauft an das Kloster Niederschönefeld Q Lehen sammt Zehenten und
Dorfgericht in dem Wiler in Flotzhamer Gerewt . Bürgen : Rudolf von Kalentin seines Vetters
Söhne , Chunrad von Stainhain Vogt zu Hohenburg , und Hans von Mundlingen . Siegler : Graf
Ludwig und Friedrich die jungen von Oettingen als Leibherren des Sifrid . G . am Aftermontag
nach dem Palmtag . M . B . XVI , 389 -

Marschalk Wilhalm von Pappenhaim und Biberpach Ritter eignet obige Güter dem Kloster .
D . ut sup . Ib . 391 .

>) Chunrad von Stainhain Vogt zu Hohenburg verzichtet auf die Ansprache an obige Güter
D . ut sup . Ib . 388 .

9 * April . Johann der Putreichsberger von Reicheneck verrichtet sich mit dem Abt Ulrich von Ens¬
dorf und dem Convent um das Gut gelegen zu Plössenberg , dass er davon jährli . ch zu Zins
20 Pfge . geben soll . Schiedleute : H . Ludwig der Schenk von Reichenek , Cunrad der Sträubl

Richter zu Ensdorf . G . des nächsten Mittags nach dem Palmtag . Ib . XXIV , 92 .

l 6 . April . Albrecht von Tann und Mertein sein Bruder eignen dem Kloster Seligenporten ein Vier¬
theil eines Hofs zu Ohsenhaubten den Cunrad der Liebherr von ihnen zu Lehen hatte . G .

an dem Mittach in der Osterwochen . ( c . S . )

17 . April . Kraft von Hohenloch der Elter und sein Sohn Kraft von Hohenloch kommen hinsichtlich
Wikersheim mit ihrer Schwester Frau Elsebethen , ihres Bulen Gotfrides seel . von Hohenloch
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17 . April .

18 . April .

21 . April .

) )

22 . April .

Wittwe dahin überein , dass dieselbe die Burg und Stadt Wikersheim sammt aller Zugehör auf

Lebensdauer innehaben , nutzen und nützen , nach ihrem Tode aber das Eigenthum besagter

Burg und Stadt wieder dem Kloster Hohenloch und seinen Erben heimfallen soll . Gegenwär¬

tige : Conrat von Tanne , Conrat von Bolzshusen , Berhtolt von Wolmarshusen , Rudeger Lesche ,
sämmtlich Ritter ; Conrad der Finsterloch der Elter , Kraft von Krutheim , Gernot von Luten -

bach , Heinrice Hohenlochs Schreiber , Hans Elisabeths Schreiber . G . an dem Dunderstage nach

dem Ostertage . ( c . 3 . S . )

Cunrad Pretpek erhält von Johann Burggrafen von Nürenberg als Vormund Ulrichs und

Hansen Landgrafen von Leuchtenberg , zwei Gut zu Teindorf , 1 zu Pretpach und die Oede

ze Burkartsreut zu rechtem Erbburggut also , dass die Landgrafen um 100 Pfd Haller diese

Güter wieder lösen mögen . G . am Pfinztag in der Osterwoche .

Konrad Ramprecht von dem Stain verkauft dem Gotteshause zu Baumburg eine Hube zu

Palding um 20 Pfd . Salzburger Pfg . Zeugen : Heinrich der Storvinger , Ott aus dem Zai -

nach . G . des Fritags in der Osterwochen .

Wirnhir der Chastner zu Pulnhoven übergiebt seinem Eidam Rupreht dem Holsckinchen

eine Hube zu Phartzhausen mit der Verbindlichkeit davon jährlich ^ Pfd . Regensb . Pfg . dem

Kloster Pulenhoven zu reichen . Siegler : Sein lieber Herr Herr Dyetrich von StaufF . G . des

Montags nach der Osterwochen .

Chunrat Guras von Stainbach , Ulrich und Berthold seine Söhne verkaufen mit Gunst und

Willen H . Eberhards von Rorbach , dessen Eigen sie sind , ihre zwei Juchart Ackers gelegen datz

Stainbach für drei Pfund guter und gäber Häller an Herrn Ulrich dem Ylsung Bürger zu Augsburg .

Siegler : Herr Eberhard von Rorbach Ritter . G . des nähsten Montags vor S . Georien Tag . ( c . S . )

Ludovicus Romanorum imperator privilegia imperat . Friderici , Conradi , in specie Heinrici

regis ( de anno 1226 Idus Nov . ) monasterio Ursberg concessa innovat et confirmat . D . Monaci

XXII die mensis Aprilis .

Derselbe erlässt des Schadens wegen welchen der Convent zu Varnpaeh seinetwillen ge¬

nommen hat , demselben den kleinen jährlich an den Pfleger zu Schärding zu verabreichenden

Dienst . G . ze München an Eritag vor sant Georij tag .

Derselbe erlaubt dem Kloster Raitenpuch bei der Niwnstat ze Schongaw in der Aw die ge¬

heissen ist der Güldin Mülstat , eine Mühle zu bauen . D . ut supra .

Frau Catrey die Sinzenhoferin von Lengenfeld giebt ihre Zustimmung zu ihres Wirths

seligen Herrn Winharts des Sinzenhofers von Lengenvelt Geschäft , womit er zum Kloster Ens¬

dorf zur Feier seines Jahrtags 12 Schilling regensb . Pfge , 1 Pfd von dem Gut gelegen in der
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Sinzenhofer , Frau Katreien Schwager . D . ut supra . M . B . XXIV , 93 *

23 . April . Ludowig römischer Kaiser erklärt dass er die Vogtey welche er auf den Gütern des
Klosters Pawrberch , nämlich zu Aych , Ebrolfing und zu Erhartzberg zu üben hatte , dem ge¬
nannten Kloster gegen Abtretung des Hofes zu Hugolfingen und des Lehens zu Streyberch über¬
lassen habe . G . ze München an sant Jörgen abent .

24 . April . Friedrich Gundolts Sohn von Hierspach bekennt dass er nach einem dem Chorherrn von
Passau Gerhohen von Radekk gewiesenen Brief der seinem Vater vom Meingozzen von Walldekk
ausgestellt wurde , von einem Gut zu Hierspach das sein Erbe ist , alljährlich in die Oblay der
Chorherren zu Passau 60 Passauer Pfenning abzuliefern habe . Siegler : Eckolf Dechant und
Pfarrer zu Pirnpach , und Reynolt von Queteneck . G . an sand Jörgentag . ( c . 2 S . )

5) Revers Rudolfs von Swenningen Ritters um etliche ihm von Gerwich Güssen von Güssen -
stein Ritter , Augsburgischen Pfleger , für 1000 Pf . Hl . auf 4 Jahre verpfändete Güter zu Wittis -
lingen . D . eod . d .

» Heinrich Talmezzinger Pfarrer zu der Nivwenstift ze U . F . zu Eystett und Kirchherr zu
S . Michl zu Talmezzingen giebt seinem Herrn S . Mychel ze der Pfarr ze Talmezzingen die
Hofrait die er von Ulrich Rubzagel selig kaufte . Siegler : Herr Bischof Heinrich zu Eystet ,
der Schenk von Pieycheneck . D . eod . d . ( c . S . )

5? Fritz Druchsess ein Edelknecht kundschaftet auf seinen Eid dass so lang als er gedenken
mag bei 64 Jahren , man allezeit gerichtet hat auf dem Landgericht ze Rothenburg mit der
Ohte , mit Anleite und mit nützlichem Gewähr , so weit das Bissthum Wirzburg geht . D .
eod . d . ( c . S . )

29 . April . Kaiser Ludwig eignet dem neuen Stift zu Ettal Burg und Dorf Peytengau mit allen R.ech -
ten so das Reich diesshalb des Lechs durch seine Amtleute zu Schongaw inne hatte . G . zu
München Eritags vor S . Waltpurgen .

30 . April . Derselbe verbietet jedermann auf des Klosters Rottenpuch Mühlstätte bi . . Leche ze Schongaw
eine Mühle zu bauen . G . ze München an Mittwoch vor S . Wr alburg Tag . ( c . S . )

5> Cunrad der Stainlinger und Heinrich der Stainlinger Richter zu Sülzbach , Brüder , ver¬
kaufen dem H . Heinrich von Rarenstatt um 6l Pfd . und 20 Pfge . je 3 Häller für einen Pfg .
ihren Hof zu Obernhag genannt ze Oberhof , und dazu zwei Lehen die in denselben Hof ge¬
hören . Bürgen : H . Friedrich Vogt von Rosenberg , Cunrad der Scharpfenberger von Ursen -
solen , Hermann der Amertaler . G . an S . Philippi und Jacobs Abend , ( c . 4 S . )
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1 . Mai .

Sifrid und Berhtold die Truchsezzen von Kullenthal verschreiben sich als Bürgen ihres
Eigenmanns Ulrich des Ziirer Maiers zu Mörslingen gegen das Kloster zu Medingen und den
Ritter Georg den Güss von Güssenberch , oder den Vogt zu Dylingen , um alle Urbue und
Scheden so den Frauen zugiengen . Gezeug : Der obige Güsse , Syfrid von Althen , Ulrich
von Swenningen , Diepolt der Güsse von Haunsheim , Ulrich im Hof , alle Ritter , und Utz
und Rudolf die Ammänner . G . an Sant Walburch tach . ( c . 2 S . )

6 . Mai . Schwester Cunigund Abtissin und die Sammung der Schwestern S . Clara Ordens zu
Nürnberg überlassen ihre Hofstatt hinter S . Laurenzen bei der Mauer zu Erbrecht an Ott den
Coller Forstmeister zu Nürnberg . Zeugen : Cunrad der Waldstromaier und sein Sohn Cunrad
der junge Stromaier . G . an S . Johanns Tag nach Ostern .

8 . Mai . Albrecht Tunschaden von Holzhausen verkauft an die ehrbaren Herrn zu Pfaffenwerd sein

freies Gut zu Stangarn , genannt das Airisiedel um 20 Pfd . Pfge . und weist als Unterpfand
sein Gut zu Oedenholzhausen an , welches von Chunrat von Schenstett zu Lehen geht . Sieg¬
ler : Herr Chunrat von Schonstet , und Ulrich von Planchenperch Landrichter zu Chlingenberch .
G . dez Phintztagez nach dez heyl . Chräuktzez tag , alz ez erfunden wart .

g . Mai . Johann von Popitz quittirt den Herzog Albert zu Oesterreich über 200 Pfd . Wiener Pfg .
die derselbe seiner Hausfrau der Lebenstaynerin zur Esteuer gegeben . G . zu Wien Freitags
nach des heiligen Kreutzes Tag als es funden ist . ( c . S .)

17 . Mai . Die Ritter von Bleinheim , von Sponheim etc . verzichten auf den Ersatz des Schadens
welchen sie in den Befehdungen zwischen dem Erzbischöfe von Mainz und dem Landgrafen
von Thüringen erlitten haben . G . Samstags nach Pangratii .

ig . Mai . Herzog Heinrich von Braunschweig befiehlt den Unterthanen zu Bibeldshausen und Du -
derstadt dem Hochstifte Mainz Huldigung zu leisten . G . zu Aschaffenburg am nächsten
Montag vor St . Urbanstag .

1? Derselbe befiehlt den Bürgern von Hirzberg , Hammeln , Osterrode , Luterberg , Grubenha¬
gen etc . dem Erzstift Mainz die Huldigung zu leisten . D . ut supra , ( c . S . )

21 . Mai . Ekctor von Liechtenbereh verkauft dem Kloster Pulenhofen zwei Höfe zu Willhartzhaym
als rechtes Eigen um 37 Pfd . Regensb . Pfge . Mitsiegler : Herr Heinrich von Erenvels . G . an
dem heiligen Auffart Abent unser Herren , ( c . 2 S . )

23 . Mai . Kraft von Hohenloch der alte und Kraft von Hohenloh sein Sohn bekennen dem Hein -
l Tich von Rotenburg 100 Pfd . Heller schuldig zu seyn und selbe ihm zu nächster Weihnachten
I zurückerstatten zu wollen . G . an Fritage vor sant uibans tage . ( c . 2 S . )
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23 . Mai .

! Ludouicus Romanorum imperator custodi ecclesiae Ralispouensis jubet quadringentos flo -

rinos per magistrum Heinricum plebanum sancti Kassiaui Rat . capellanum et curiae suae fami¬

liarem dilectum eidem praesentatos episcopo Ratisboncnsi assignare , ut antcdictus Ilenricus

a captivitate valeat liberari . D . Monaci in crastino Ascensionis domini .

24 . Mai . Heinrich Tuberer ein Edelknecht , des Reiches Dienstmann , bezeugt dass man auf dem

Landgericht zu Rothenburg vorderlich gerichtet hat mit Oht , mit Anleit und mit nützlicher

Gewähr als weit das Bisthum Würzburg geht , auch dass er selbst oft zu Auleiter von Ge¬

richtswegen gegeben worden ist als Herr Gotz Lesche von Eutsee , Herr Lupoid von Sei¬

deneck , Herr W ’ ortwein von Zimmern Richter waren . G . an S . Vrbans Aubent . ( c . S . )

r > Ludwig und Friedrich die jungen Grafen von Oettingen bekennen dass sie durch ihren

Vetter Graf Ludwig den alten von Oettingen , durch ihre Ritter und Freunde sind unterrichtet

worden , dass die Eigenschaft und Lehenschaft zu Biberbach welche sie an Ulrich und Ber -

tholt Holzschuher , Bürger zu Nürnberg , verliehen haben , nicht mehr ihnen gehöre , da ihr

seliger Oheim Bruder Chunrad von Gundolfingen , Meister des deutschen Ordens in deut¬

schen Landen , und dessen Bruder Eberhart von Gundolfingen Chorherr zu Regensburg selbe

gegen andere ihnen cedirte Besitzungen zu Bopfingen eingetauscht ; sie entsagen daher allen

vermeintlichen Rechten zu Biberbach . G . an dem nehslen tag vor Urbani . ( c . 2 . S . )

26 . Mai . Heinrich von Muer Landrichter an des Landvogtes Statt der Grafschaft ze Hirsberch

bestätigt dass vom Gericht der Hof ze Pherendorf gegen Heinrich Schenke von Hirsberch

dem Kloster Seligenporten als rechtes Eigen zuerkannt worden sey . G . an der Landschranne

ze W ’ allenting , des Mentags nach S . Urbans Tag . ( c . S . )

Kaiser Ludwig bestätiget den Bürgern von Winsheim den Zoll den sie von alter Ge¬

wohnheit ihrer Stadt vfgehabt und eingenommen haben . G . ze Winsheim eod . d . ( c . S . )

27 . Mai . Cunrad von Asche Landrichter der Grafschaft ze Graisbach bestätiget dass von dem

Gericht , das er auf dem Schellenberg gehalten , geurtelt ward : dass die Ausmessung der Alt¬

heim er und Tytinger Geburn das Kloster Solnhofen an seinem Eigen daselbst nicht beein¬

trächtigen solle . G . an dem Aftermontag vor Pfingsten .

27 . Mai . Cunrad von Asche Landrichter der Grafschaft Graisbach bestätigt , dass in dem Gericht

auf dem Sichelberg von den Rittern erkannt ward : die Bürger zu W r eissenburg dürfen um

Gült und um ander Jnzicht nirgend anderswo , noch vor keinem Landtag Recht halten , als

vor ihrem Ammann in ihrer Stadt , die aber Eigen und Lehen in dem Landgericht haben ,

müssen es vor dem Landgericht versprechen . D . ut supra , ( c . S . )

Si . Mai .
Graf Ludwig von Oetingen erhält von Bischof Otto zu Wirzburg den halben Wein -47



370

13 43 . zehent ze Wikersheim und einen halben Hof daselbst , die er bisher zu Lehen hatte , zn

Eigen , giebt dafür seine eigne Burg Michelstain gelegen auf dem Aulbuch dem Bischof auf ,

und nimmt sie von demselben zu Lehen . G . an dem Pfirigstabend . ( c . S . )

1 . Juni . Heinrich der Geiger zu Sweinpach verkauft Lucein der Zellerinn und ihren Kindern

neun Juchart Ackers gelegen datz Riethof , dritthalb Tagwerk Gras und 1 Juchart Holz , für

ein lediges Eigen um dreizehn Pfd . Pfge . Siegler : der Richter zu Dachaw Heinr . der Adelz -

^ hauser zu Swainpach . G . an dem heiligen Tag ze Pfingsten .

2 . Juni .
Kaiser Ludwig nimmt das Dritttheil des Zolls auf dem Mön ze Halleberg das die Ge¬

brüder Joh . und Albr . Burggrafen von Nürnberg bisher vom Reich zu Lehen halten , von

ihnen auf , und verleiht es dem Bischof Otto zu Wirtzburg . G . ze Wirzburg am Mont3g

nach dem Pfingsttag . ( c , S . )

3 . Juni . Hytpolt von dem Stein und Heinrich sein Bruder Chorherr auf dem Tvm zu Eystet ,

verkaufen dem Kloster Seligenporten ihren eigenen Hof , den Kirchensatz , und ihren halben

Zehent zu Altershausen , um sechzig Gulden und um sechshundert Pfund Haller . Bürgen :
ihre Oheime Herr Hadrnar von Laber , Herr Ulrich v . Laber , Brüder ; Herr Heinrich von

Iloimberch , Gottfried Gastorfer Richter datz dem Stein . G . an dem Eritage in der Pfingst -

wochen . ( c . S . )

4 . Juni , Ritter Brun d . ältere Güsse genannt von Brentze gibt dem Bischof Otto dem Wolfskeln

zu Wirzburg sein Gut zu Heldolvingen auf um die Ansprüche des Goltshauses an seinen

Oheim Ritter Sifried den Truchsess von Küllntal , und nimmt es vom Bischöfe wieder zu

rechtem Lehen . G . Mitwoch in den Pfingsten , ( c . S . )

5

Stephan von Gumpenberg macht die Güter der Kockerberg genannt zu Kindhausen dem

Hochstift zu Wirzburg zu Lehen . D . eod . d . ( c . S . )

Bischof Heinrich ze Eystet belehnt den SLadtrichter Chunrat zu Eystet in Anbetracht sei¬

ner Dienste mit dem Zehnten zu Pussensheim . G . an sande Bonifacij abent .

6 . Juni . Lieinung v . Albegge und sein Sohn geben dem Kl . Elchingen mehrere Jauchert Aecker

mit Bewilligung des Grafen Wilhelm von Chirchberg von Wulunsteten um 70 Pfd . guter

Heller . Bürgen : Wolf v . Stein Ritter , Sitz v . Bernstate . Siegler : Wilhelm Gr . v . Kirch -

berg . G . an dem Fritag in der Pfingstwochen .

T . Juni . Henricus Eccl . Eystetensis episcopus ecclesiae in felici -porta parochialem ecclesiam in

Alfershusen , cuius jus patronatus prius ad ipsam noscitur pertinere , in subsidium expensarum

ünit . D . Eystet , Sabbato post diem Pentecostes , ( c . S . )
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7 . Juni .

Conrad von Sawenshein ein Ritter , und Buiksin seine ehl . Wiilhin verkaufen dem Herrn

Eberhart von Eyedern Dechant zu Wirzburg zwei Pfund jährl . Heller Gült ans den Dorf

Tiefenstetheim um 2 4 Pfund Heller . G . an dem Samstag nach dem Pflngsltag . ( c . S . )

«9 Kaiser Ludwig befiehlt allen Landvöglen und Amtleuten dass sie denen von Rohmen

ihre Güter in den Städten und auf der Strassen , wo sie derselben gewahr wurden , so lang

aufhalten sollen , bis den Burgern von Nürnberg , von den Burgern zu Prag Recht widerfah¬

ren . G . zu Nürnberg am Samstag nach Bonifacii .

8 , Juni . Chunrat der Metenpech und seine Hausfrau Angnes vereinigen sich mit Herrn Jörgen

dem Leutenbechen von Sandoltshausen und dessen Hausfrau Preid dahin , dass sie die Kinder

welche der Letztem eigener Mann Ulrich der Völkel mit des IVletenpechs eigener Frau er¬

zeugen wird , unter einander theilen wollen . G . des Suntags in dem Antlezz nach Pfingsten .

?? Compromissurkunde in der Streitsache zwischen dem Herzoge Friederich Landgrafen v .

Thüringen , dann der Stadt Erfurt einerseits , ■— und dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz ,

den Grafen v . Orlamunde , Honstein , Schwarzburg etc . anderer Seits — auf den Kaiser Lud¬

wig . G . zu Wirzburg an dem achten Tage nach Pfingsten .

n Cunradus praepositus St . Mauricii Ludovico teloneario in Erenvels litteras mittit , prae¬

posito Xantensi sine mora transmittendas . D . Moguntiae ipsa die trinitatis .

10 . Juni . Albert Burggraf von Nürnberg verkündet seinem Oheim Chunrad von Schlüzzelburg von

Gerichtswegen dass er seine hintersässigen Juden weder hausen , hofen , efzzen noch trcnken

solle , weil sie in der Landgerichtsacht wären wegen der Klage seines Bruders Grafen Johann

aus der sie noch nicht gekommen sind , mit dem Bedeuten , dass wenn er wider dieses Ge¬

bot handelt , Graf Johann gegen ihn das nemliche Recht haben soll das ihm gegen die ge¬

ächteten Juden zusteht . G , am Dinstag nach der Pfingstwochen , ( c . S . )

35 Ludwig der römische Kaiser weiset die Bürger v . Rotenburg an der 7 72 Pfd . Häller

welche er während eines viermaligen Aufenthalts daselbst an Kost , Pferden und andern Stü¬

cken verzehrt , sich durch die Stadtsteuer bezahlt zu machen . G . ze Rotenburg an Dienstag

vor Viti . ( c . S . )

3) Derselbe thut den Bürgern zu Rothenburg die Gnade : dass dasjenige was vor ihrem

Landgericht zu Rothenburg erklagt und erlangt wird , auch von dem kaiserl . Hofgericht be¬

stätiget werden soll . D . ibid . des Aftermontags nach ussgender Pfingstwoche .

15 . Juni . Görge der Wildegger , seine Hausfrau Anna , und sein Sohn Heinrich geben dem Gottes¬

haus Benediktbeuern ihr Lehen : 3 Juch . Alters und 3 Tagw . Grases das ze Syndelsdorf gele¬

gen ist ze rechtem Eigen . D . in die S . Viti et sociorum ejus . 47 *
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1 5 . Juni .
Meisler Heinrich von Nortmberch Chorherr zu Augsburg und Kirchherr zu Reistingen

vereinigt sich mit Frau Kathrin der Aebtissin und dem Convent des Klosters zu Rystingen
über den Zehenten der Kirche daselbst . D . eod . d .

33 Ulrich Probst und Erzpriester zu Raytenbuch geht mit dem vesten Ritter Rüdiger dem

Pucher Meister in unserer Frauen - Etal , und mit den Rittern des genannten Klosters den

Vertrag ein , wenn ihre eigenen Leute zu einander heirathen die Kinder zu theilen . D .
eod . d .

93 Herman der Pfarrer zu Holzdrauchpach verkauft dem Bruder Heinrich dem Willbrand ,

Comthur des deutschen Hauses zu St . Gyligen zu Regensburg und den Brüdern daselbst den

halben Hof zu Gehay , wovon sie die eine Hälfte schon besitzen , um eine unbenannte

Summe . Bürgen und Siegler : Chunrat der Menchofar , Friedrich der Schefpekch , und Chunrat
der Loevau . D . eod . die .

1Ö . Juni . Läutwein der Tollinger verkauft seinen Weingarten ze Reychferding bei Tuem - Stauffe , der

genannt ist der Tollinger , samt der Setzze die dazu gehört , samt dem halben Winthaus , der

Wiese , Acker und Hofstatt , — der Lehen ist von H . Cunrad von Hohenfels , an Herrn

Cunrad den Hofmeister in dem Weinhof . G . des nächsten Montags nach S . Veits Tag . ( c . S . )

35 Frater Albertus abbas in Ebera monasterio in Aldersbach notificat quod pro portione sibi

contingente de contributione ordini hoc anno imposita , XV florenos solvere debeat . D . feria

secunda post octavam corporis Christi , ( c . S .)

IQ . Juni . Gebhart , Jordan , und Bartholomä die Haering , Gebrüder , vermachen dem Kloster Ettal als

Sühnopfer eines durch obigen Gebhart an Conrad dem Vflinger begangenen Todtschlages ihre

Hube zu Antdort und die Mühle zu Egerdach für ein rechtes Eigenthum . G . des Pfintztags

nach sant Veits tag . - -

22 . Juni . Heinrich Erzbischof zu Mainz weiset Abralia 'mä ’- genannt von Crucenach seinen Juden

zu Bingen an , die 40 2 Pfund Haller welche ,£p -' ihm nach gepflogener ' Abrechnung noch

schuldig ist , von dem Pachte einzunehmen den die Jüdischheit zu Bynge , Odenheim , Soben -

heim , Eltevil und anderswo dem Erzbischof zu geben hat . Geben zu Eltevik ' des Suntags vor

S . Johann Baptisten Tag .

23 . Juni . Pertholt und Hiltbrant die Judmann verkaufen an den Caplan des St . Jacobs Capitels zu

Eichstädt , Riidgcr v . Weidenwanch ihr Gelt aus dem Gute zu Perchheim um 27 Pfd . Piegens -

burger Pfennig . Bürgen * Erhärt der Kamerberger vvn Ettelshausen , Arnold der Judeman

Bruder der Obigen . G . an St . Johanns - Abent ze Sunwenden .

v Coram Ottone episcopo herbipolensi Eberhardus de Randesacker publice recognoscit se
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1343 . Wolframo pincernae de Rosseberg thesaurario ecclesiae herbipolensis universa et singularia bona

sua , partemque suam de castro Michaelfelt , et allodium suum ibidem pro 331 libris liallens ,

vendidisse . A . in vigilia nativitatis beati Johannis Baptistae .

25 . Juni , Hermann von Rorbach der alte verleiht zu rechtem Lehen den Zehnt halb zu Ebrolfiug

Diemuden Herrn Ulrichs von Witelzhoven seligen Tochter . G . des nächsten Tags nach dem

Sunwent Tag . ( c . S . )

28 . Juni . Chunrat v . Asche Landrichter der Grafschaft zu Grayspach verbündet dass die Todschläge

und Wunden welche zu Ettenstatt an Heinrich Zalbain , Chunrad der Berlholdin Sohn , und

Ulrich Buleu des Gyselbrehts Knecht von nachfolgenden Individuen sind verübt worden , als

von den erbaren Brüdern des deutschen Hauses zu Ellingen , Bruder Rudolf v . Stauinegg

Comtlmr , Bruder Sifrit dem Marschalb , Bruder Fridrich v . Parsberg , Bruder Wilhalrn

v . StaufFenegg , Bruder Chunrat v . Hehenriet , Bruder Hermann dem Küchenmeister v . Nor -

tenberg , der Niesrer genannt , Bruder Eberhart v . Ebersperg , Bruder Eglof v . Lierhain , Bru¬

der Fridrich v . Willhalemsdorf , und Bruder Stavchgrade ; ferner von den Layen : Herrn Hein¬

rich v . Kyrchberg Ritter , Peter dem Truhsezzen v . Limppurg , Goctze Herrieder , und an¬

dern ihrer Helfer dem Landgericht und dem Lande sind gebessert worden , wesshalb niemand

an die Vorgenannten mehr Ansprüche zu machen oder Hass gegen sie zu tragen habe . G . auf

Gebiethen und Heissen Herrn Keysers Ludwig v . Rome , und mit Gunst und Willen Swig -

gers v . Gundelfingen Pflegers zu Grayspach an dem Sampstag nach Sant Johannstag ze den
Sunwenden . ( c . S . )

1 . Juli . Kaiser Ludwig thut dem Kloster Nider Schönefeld die Gnad dass es seine urbar Giilt

durch die Stadt und über die Brugb zu Rayn zollfrey führen dürfe ; auch seine Besitzungen

bei Rayn der Steuer , wacht , dienst und andrer der Stadt Vorderungen frey seyn sollen . G .

ze Ingolstat — Eritag nach S . Pet . u . S . Paulstag .

3 . Juli . Derselbe ertheilt den Klöstern Roth , Seuwen , Attel und dem Probste von Voytariit

für den Dienst an dem Buwe der Rinhmauwer ze Cblingen seiner Veste die Steuerfreiheit auf

ewige Zeiten . G . zu Ingelstat an Donnerstag nach Petri und Pauli .

4 . Juli . Derselbe beschützt Heinrich von Eysolzried — Herzog Stephans Hofmeister im Besitz

zweyer höfe zu palemsweis — die er der Schwester Ulrich des Dachauers von Lauterbach

abgebauft . Geb . Ingolstat an S . Ulrichs tag . M . B . XVIII , Ö4g .

9) Eberhard von Rynebe Knecht wird von Erzbischof Heinrich zu Mainz zu des Erzstifts

Erbburgmann uf der Burg Rienebe aufgenommen u . erhält dafür fünfzig Pfund Haller . G .

zu Aschaffenburg eod . d .

5 . Juli .
Wernhart der Pyercbern und seine Hausfrau Chunigunt verbaufen ihre zwey Hofe zu
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1343 . Endelhausen die von denen von dem Tor zu Lehen gehen , an Andrä den Sentlinger Purger

zu München um sechs und fünfzig Pfund Münchner Pfenning , je zvveen Haller für einen

Pfenning welche sie bereits empfangen haben . Vorgenannte Chunigunt verzichtet auf alle

Rechte und Ansprüche an diese Höfe hinsichtlich ihrer Morgengabe auf des Reichs Strazz .

Siegler Vlrich von dem Tor . Zeugen : Hainrich der Münsinger von Münsingen , Syghart der

Sentlinger , Jacob Freymanner , Hainrich , Rudolf , und Chunrat die Sentlinger , und Vlrich der

Bopper . G . des nächsten Sampstags nach sant Vlrichs tag , ( c . S . )

5 . Juli . Vlrich von dem Tor von Aerisburck für sich und seine beyden Brüder Eberhart und

Chunrat , dann Eberhart Herrn Eberharts seel . Sohn von dem Tor von Hornstain für sich

und für dessen beyde Brüder Vlrich und Conrad , verleihen dem Andre Sentlinger Bürger zu

München obige zwey Höfe zu Endelhausen . D . eod . d . ( c . 2 S . )

Q . Juli . Abbas Heinricus totusque conventus manasterii Langheimensis confitentur ab Heinrico

rectore parochialis ecclesiae in Yslingen bona quaedam , videlicet mediam partem curiae in

Heintzendorf , quosdam agros in der Tücherawe prope Heintzendorf , bona quaedam in villa

Glein , et quoddam pratum prope Weissmain in Geyspach , ad monasterium dictum donata esse .

Datum et actum feria quarta proxima post fastum beatorum Kyliani sociorumque martir .

13 . Juli . Ulrich von Treutlingen Ritter gelobt dass die zwei Hofstätt zu Obernaltheim die er von

dem Kloster Solnhofen zu Lehn hat nach seinem Tode demselben wieder heimfallen sollen .

G . an Saute Margarethen Tak der hl . Jungfrau , ( c . S . )

1J Cunrad von Rotenstein der junge , Adelheid seine Hausfrau , und Conrad sein Sohn ver¬

kaufen durch ihre Nothdurft und Besserung ihres Dinges dem ehrsamen Manne Berthold dem

Motzer von Kempten ihr Lehen von dem Stifte Kempten , das man nennt zem Masers , um

hundert Pfund Pfge . Constanzer Müntze . Bürgen : Herr Cunrad von Rotenstein , Herr Hartmann

von Hirsdorf Ritter , Cunrad von Langenegg , Hartmann von Hirsdorf , Heinrich Linsun , Con¬

rad von Rans . Geben ze Kempten eod . d .

15 . Juli . Otto episcopus Herbipolensis ecclesiam parochialem in Zirndorf capitulo ecclesiae Eystet .

incorporat . D . Herbipoli Idus Iulii .

22 . Juli . Kaiser Ludwig bestätigt dem Stifter Niedermünster die ihm von seinem verstorbenen

Vetter Herzog Hainrich ertheilte Zoll - und Mauthfreyheit . G . zu Lantzhut des Eritags vor
Jacobi .

2 6 . Juli . Engelhart von Chungswart Pfleger zum Neuenhaus bezeugt dem Fritzschen v . Redwitz

vor Gericht dass das klein Gericht zu Esschenbach , das ist Messer und Swert zucken , fliezzend
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1343 . i Wunten , Pleuat , der Zoll , das Platzrecht und die Nutzpfenning die man nennt den Waz / . er -

Zins der Herrschaft zu Leuchtenberg lehenbar sey . Zeugen : Gottfried der Cleistenthaler zu

Schönkürchen , Ott v . Trauttenberg , Perchtold der Alt Cleistentaler , Ulreich der Hirzsawer ,

Jordan der Zenger zu der Rotenstalt , Ott der Schöngraser . G . am nehsten Tag nach St . Ja -

cobi Tage .

26 . Juli .
Herzog Heinrich von Braunschweig zählt die Bürger zu Duderstadt der ihm geleisteten

Pflichten ledig , solche mit Huldigung an den Erzbischof Heinrich von Mainz anweisend . D .

eod , d . ( c . 2 S . )

28 . Juli . Friedrich von Weidenwerch Pfleger zum Leutenwerg vejeht in Sachen Engelharts von
Chunswart und Frizsch von Redwiz um das Mein Gericht zu Eschenwach : dass letzterer das¬

selbe Gericht behabt hat mit Folg und mit Frag und mit rechtem Urtheil . G . an dem dritten

Tag nach S . Jacobstag des Zwölfboten .

31 . Juli . Graf Heinrich der Jüngere zu Hennenberg belehnt die Brüder Johann und Berthold von
Bibra mit den Gütern des verstorbenen Johann von Herbisfeld zu Steinach und Aschach . G .

Donnerstags nach St . Jacob des heil . Zwolfbothen .

>5 Heinrich und Cunrad die Pelheimer verkaufen Paulsen dem Rätmayr Bürger zu München ,

ihren eigenen Hof zu Pullnhausen genant der Nyderhof , um vierzig Pfd . münchner Pfg . je

2 Haller zu t Pfg . Mitsiegler : Sighart der Praytenawer Richter zu Dachaw . Zeugen : Der

veste Ritter H . Haydenreich von Weylbach , Ulrich der Pelhaj rmer , Ulrich der Dachawer , Ul¬

rich der Lösennapf Castner zu Dachaw . G . des nächsten Pfinztags nach S . Jacobs Tack ,

( c . S . )

2 . Aug . Graf Albrecht von Werdenberg der eitere quittirt Herzog Albrecht von Oesterreich um

300 Mark s' o er tlieils seinem Sohn dem jüngern r . Werdenberg , theils Ruffen dem Horwer

gegeben . G . zu Rinegg nach ingäenden Ogstem .

4 . Aug . Ulreich der Lanchvorfuz verkauft an den Bürger zu Regensburg Chunrat den Hoederer

seinen Stadel , genannt der Withof , gelegen gegen Osten innerhalb des Dwerhen - Thors an dem

Ekk an der Burgmauer , von welchem jährlich 30 Regensb . Pfenninge an das ‘Hochstift Passau

zu verreichen sind . G . an Sant Oswaldes abent . ( c . 2 . S . )

35 Johann Wildgraf verträgt sich mit dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz , und bedingt

sich dass er von diesem aus der Burg Martinstein nicht beschädigt werde . D . 11 . Nonas

Augusti .

6 . Aug . Ulrich von Erisingen Ritter , Heinrich , Johann , Cunrad , Seifried , Georg und Ulrich von

Eresingen seine Söhne , verkaufen Frau lrmelgard von Lutrishofen , Hermanes von Lutrishoven
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t 343 . selig . Tochter , um ayrilif Pfd . augs . Pfge . ihre Gute gelegen zu Maingriedel . Bürgen . Cun -

rad der Griezherr von Moringen , Cunrad der Alt von Wabern , Ulrich der Brugghayen ze

Augsburg . G . au S . Afren Abend . ( c . S . )

Q . Aug . Jahob von Aschain Eben seligen Sohn von Aschnin , und Margret und Anne seine Schwestern

verkaufen mit Rath und Gunst Niclausen von Vilibach , Heinrichs von Vilibach selg . Sohns

ihres Pflegers , ihren Hof gelegen datz Aschain und was dazu gehört als rechtes Eigen an H .

Eberhart von Tumpnaw Domprobst , H . Rudolph v . Hurnhain Dechant und das Capiti ze dem

Dom zu Augsburg , für eins und fünfzig Pfund augsb . Pfge . Bürgen : Sifried von Vilibach ,

Jose von Wizzingen , Johann von Büheln , Vikman von Burgaw , Wilhelm v . Vilibach . G . an

S . Laurencien Abent . ( c . 7 . S . )

10 . Aug . Conrad Geyersreuter ein Edelknecht bezeugt eidlich dass seines Gedenkens und Wissens

seit 5Ö Jahren , allezeit mit Ocht und Anleiten auf dem Landgerichte zu Rotenhurg in den

vier Weiden gerichtet ward . G . an S . Laurenzen Tag . ( c . S . )

13 . Aug . Totum capitulum ecclesiae Babenb . dat ad numerum canonicorum amplificandum Friderico

decano , Eberhardo scolastico , Leupoldo cantori , Gunthero de Aufsetzz , et Leupoldo de Bebenburg , cano¬

nicis ecclesiae ejus potestatem , certum numerum tam fratrum capitularium , quam etiam emancipa¬

torum seu emancipandorum ecclesiae Babenb . taxandi , limitandi et ordinandi , tum sex canoni¬

cos praebendatos , et canonicos praebeudatos domicellos ad certum terminum pronunciandi et dif¬

finiendi , ordinationem quoque et modum circa receptionem canonicorum faciendi et ordinandi .

Actum et dat . feria quarta post Tyburtii . ( c . S . )

14 . Aug . Mehthildis de Wigenheim Cunrado de Rotenburg vicario ecclesiae novi monasterii her -

bipolensis , et Katherinae dictae Kellin duo jugera vineti in marchia Randesaker et in monte

dicto Hohembuch siti , pro XXL libris hallensium vendit . Datum in vigilia Assumpcionis

beate Marie virginis gloriose .

15 . Aug . Ott von Sigenhaim vermacht mit Herrn Reychgers seines Bruders Willen dem Kloster

Aspach zu einem ewigen Seelgeräth seinen Hof zu Schadenharbach , mit dem Bescheiden dass

seine Dienerin Schönburch denselben lebenslänglich inhaben soll . G . an unser Frauen Tag

ze der Schiedunc . ( c . 2 , S . )

17 . Aug . Chunrat der Lappech Richter zu Maisach erklärt dass eine Hube zu Maisach dem

Gotteshause Undestarf als lediges Gut sey zugesprochen worden . Zeugen : H . Rapot von

Aeusenhoven , Wülfinch von Ehmeringen . G . des nästen Suntags nach sant Lawrentzen tag .

Siegler : Sighart v . Piaitenaw Richter zu Dachau .

2 1 . Aug . Albrecht der Zant Schultheis zu Regensburg bestätigt dass an offnem Gericht , auf Vor¬

bringen Frau Elspet der Parsbergerin Klosterfrau und Kellnerin zu Obermünster : , , es sey ihr
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1343 . und ihrem Gotteshause entführt und entfremdet worden helleichen , wohl bei zehn Schaf .Rog¬
gen“ — von dem Hausgenossen geurtlt ward : sie säss -mit Ruh mit dem vorgenannten Korn , sie
und ihre Frauen die mit ihr singen und lesen zu dieser Zeit in dem Golteshause . Dabei
sind gewesen : H . Ulrich der Zant , H . Ulrich der Münzer , H . Gumprecht , H . Heinrich der
Winzer , H . Heinrich der Arnold , H . Hein , der Schad , H . Dietrich der Taesang . G . des näch¬
sten Pfinztags vor Bartlmä . ( c . S . )

22 . Aug . Cunrad Grozz der Schultheiss und die Schoppen der Stadt Nürnberg bestätigen : dass
Cunrad Hayder von Heinrich Volkolt dessen Gut zu Munnenberg erkauft ■habe . Geben am
Freitag nach S . Sebolz Tag . ( c . S . )

9) Philipp von Falkenstein verkauft ein Gut zu Zilsheim an Heinrich Byenbach Canonicus
zu Mainz für zweyhundert Pfund Hüller . G . den achten Tag nach unser Frauentag Würz¬
weihe . ( c . 2 . S . )

T9 Heinrich Erzbischof v. Mainz verpfändet dem Ritter Gysen von Gysenheim für eine
Schuld von zweihundert Pfund Haeller sein Bakhus zu Gysenheim mit aller dazugehörigen
Gült . Geben zu Eltevil of dem achten Tage nach unser Frawen Tag assumptio .

9) Vde Knecht von Lorche erhält für seinen in Thüringen erlittenen Schaden von Erzbischof
Heinrich v . Mainz hundert Pfund Hüller , und darum Anweisung auf zehn Pfund Geldes auf
des Erzstifs Winmarke zu Gj 'senheim . Gegeben zu Eltevil eod , d . ( c . S . )

91 Frater Johannes de Zwirzt Gard . in curia Rekenize , nec non totus conventus ibidem
Johanni dicto de Vtenhofen concedunt unam missam ad altare S . Nicolai , Jodoci et Christo -
phori , per ipsum de novo constructum , omni die perpetuo persolvere . Datum in Curia
Rekenize in octava assumptions virginis gloriosae . ( c . S .)

23 . Aug . Ludwig römischer Kaiser weiset seine Amtleute an dass sie von den eigenen Leuten
oder Dienern des Klosters Ebersberg um Schuld oder Busse der sie vor Gerichten verfallen
oder schuldig werden , nicht mehr als -i - Pfd . Pfge . nehmen , um die drei Sachen an den Tod
aber richten mögen wie gegen andere Leute ; endlich dass des Klosters Richter in den Märk¬
ten Pfeffenhausen und Ebersberg alle Sachen richten und handeln dürfen wie vor Alters her .
G . zu München an S . Bartholomeus Abend , ( c . S . )

19 Derselbe thut dem Kloster Ebersberg die Gnade dass es von dem Wein den es aus dem
Gebirge führet zu eignen Bedarf weder Maut noch Zoll geben dürfe . D . ut supra .

99 Anna Gräfin von Nazzawe giebt mit Rath ihres Sohnes Johann ihre Mühle zu Swabach
unter der Reinbrücken , die alle Goldfasten ein Summer Korns gültet , dem Abte und der
Samnung des Klosters zu Eberach durch ihrer und ihres Herrn des Grafen Emiches Seele

48



378

1343 . willen , und für den Schaden der dem Kloster von der Mühle wegen an den Wiesen oft ge¬
schehen ist . D . eod . d .

<5 . Sept . Otto von Valkenberg Canoniker zu Fritzlar überkomt von Heinrich Erzbischof zu Mainz

das Amt zu Frizlar und dafür alle Pfenning - Gült zu Fritzlar . G . zu Aschaffenburg des

Samstags nach Sanct Egidien Tag . ( c . S . )

7 . Sept . Wolframus Pincerna de Rosseberg , thesaurarius ecclesiae Herbipol . huic ecclesiae redditus

triginta quatuor maldrorum siliginis et decem librarum hall , in Michelvelt , nec non redditus

quatuor hall , de octo jugeribus vineti in villa Randersacker pro anniversariis tribus legat . D .

in vigilia netivit . S . Mariae .

8 . Sept . Heinrich von Dürnwanch Landvogt des Rom . Kaisers , und Margaretha seine Hausfrau

stiften zur Capelle von Dürnwanch mehrere Besitzungen und Einkünfte zu Obern - Ahorn , Hals -

pach und Hyrspach , so wie an jedem Freytag den Bezug von Fischen aus dem Wasser zu¬

nächst der Burg Dürnwanch . Zeugen u . Mitsiegler : FI . Chunrad v . Haheldyngen , FI . Gerung

der Truchsezz ze Wilburgsteten , FI . Raben der Truhsezz Tumherr ze Eisteten , H . Cunrat der

Kuchinrnaister , H . Reinrich v . Rychenauwe , H . Erkinger v . Rechenberg , H . Cunrad v . Flas -

lach , FI . Cunrad v . Kemnathen der eitest , Gerung der Truhsezz von der Limpurg , Heinrich

v . Bichenbach . G . an unser frawentag als sie geborn warth . ( c . 7 . S . )

Q . Sept . Otto episcopus herbipolensis decimam et jura in bonis ac vinetis sitis subtus villam Klein -

ochscnfurt in eiusdem villae Ochsenfurt ac villae Sumerahusen , marchiis sive caippis in mon¬

tibus dictis die Rientsucht , resignata sibi a strenuo viro Brant de Sawenshein , milite , confert in

feudum Wolframo pincernae de Rosenberg thesaurario ecclesiae herbipolensis . D . in crastino

Nativitatis Mariae virginis gloriosae . ( c . S . )

n Rudolfe Gundolt Ritter von Munningen gibt dem Kloster Kaisheim seine ihm von dem

Leib angehörige und aigne Agnes des Sibeners Tochter von Ebermeringen , die zu Ehe hat

Eberharts Sohn von Guntzenhain des Klosters eigen Mann , mit dem Beding die . zu gewinnen¬

den Kinder zu theilen . Siegler : Maenwart Frikke Amman zu Oetingen und Ritter . G . am

Afftermaentag nach uns . Frauentag , als si geborn wart .

11 . Sept . Clas genannt Burrenbach , Edelknecht von Lytchenberch , bekennt für sich und seine Haus¬

frau Katharina dass sein Herr Graf George von Veldence jene drey Pfd . Geldes , um welche

er sein Burglehen zu Lytchenberch erhöht hat , mit 3 0 Pfd . Fleller wieder ablösen könne .

G . an dem nesten Donresdage na unser frouwen Dage als si geboren wart .

13 . Sept . Graf Friedrich von Kastei der ältere verkauft mit Gunst und Willen des Bischofs Otten

zu Wirzburg , Hansen und Heinrichen Gebrüdern genannt von Heidenheim Bürgern zu Wirz¬

burg , dreissig Pfund Haller jährl . Gült um 300 Pfd . Haller vf allen den Güten die er in der
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1543 . Stadt und Mark ze Volkach von dem Bischof zu Lehen hat . G . an dem nehsten Samstag
nach Unser Frauen Tag der jungem , ( c . S .)

13 « Sept . Wickman von Burgau giebt die Pflege zu Epispurg auf die er von den Frauen des
St . Margarethen Klosters zu Augsburg inne hatte . G . Samst . nach Mariä Geburt .

15 . Sept . Brant u . Ecekellin von Sauwensheim zu Ohssenfurt übergeben dem Kloster Miincheberge
zu Babenberg vier Pfhunt Gelts von einer Wiese bei der holzrmihl und aus einem hause zu
Ohssenfurt , und empfangen sie hinwieder zu lehen . G . mentag nach exaltatione S . Crucis ,
( c . S . )

17 . Sept . Eberhard von Riedern Dechant und das Capitel des Stifts ze Wirzburg geloben die
Schidung welche nachbenannte Schiedleute : Gottfried von Trimperg Dechant zu Fulda , Helwik
von Waltrachuscn Ritter , Andres von Bruneck Domherr zu Wirzburg , Heinrich v . Gritzheim
Probst zu Wehtersvinkel , Eberhard v . Rosenberg , H . Lupoid v . Bebenburk Domherren etc . , zwi¬
schen Bischof Otto zu Wirzburg , und Heinrich dem Abt zu Fulda um etlicher Gut und
Recht wegen vor der Rön machen werden — statt zu halten . G . an der Mittwochen nach des
hl . Creutzes Tak am Herbst .

ft)
Eberlein von Ratelsdorf bekennt dass der Streit der zwischen ihm und dem Kloster

Mönchberg bey Bamberg wegen der Aecker und Wiesen bey R.atelsdorf , Ebingen und Medlitz
obvraltete dahin berichtigt sey , dass er genannte Acker und Wiesen als Lehen für sich und
für seine Erben vom genannten Kloster annehme . Zeugen : Stephan Vogt zu Zwerntz Ritter ,
Heinrich Wolfstrigel Ritter , Albrecht von Aufsez der Junge , Markart von Kungezvelt , Cunly ,
von Nevenstat , Herman und Conrad Motschideler , Fritz Walch Bürger zu Babenberg . G . an
der Mitwochen in der Goltvasten vor St . Michelstag .

22 . Sept . Albrecht der Hiltprant und seine Hausfrau , Bürger zu Regensburg , verkaufen eine jähr¬
liche Gülte von 17 Schilling R.eg . Pf . aus ihrer Hofstatt in der Walhen - Strasse dem Friedrich
Gralläwbel Bürger zu Regensburg . G . an sand Heymerans tag .

»> Hetza de Ryneck et Johannes filius ejus Sibotoni subcustodi ecclesiae novi monasterii
Herbipolensis redditus quatuor solidorum denariorum et duorum pullorum de tribus jugeribus
vineti in Lynach , et septem jugeribus agrorum in Zellingen pro pretio 4 -§ lib . et duorum so¬
lidorum hallensium vendunt . Datum in Crastino beati Mathei apostoli .

25 . Sept . Herman von Wal bekennt dass er auf die eigenen Leute Heinrich , abermals Heinrich
u . Chunrat Gebrüder genannt die Lebsaunt , und deren Schwestern Agnes u . Hille keine An¬
sprüche habe , sondern dass sie vielmehr dem Gotteshause zu Staingaden gehören . Geziug :
Chunrat der Diesser , Hainrich u . Berhtold die Hessen , Arnolt sein Propst etc . G . an dem
nähsten Donerstag vor sant Michelstag .
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Heinrich von Hauzendorf gelobt die von dem Golteshause Obermünster überkommene
Vogtei ze Hochdorf nach alter Gewohnheit inzuhaben . D . eod . d . ( c . S . )

27 . Sept . Ludwig Rom . Kaiser bekennt dass Albrecht von Stavdach Bürger zu Landshut abgestan¬
den ist von der Mauth zu Straubingen , von den Zoelien zu Pogen , zu Landav , zu Pyburg
und zu dem Nivenmarkt , von einer Geldforderung von 200 Pfd . , von Gerichten , Zinspfeningen ,
Mayensteucr und Herbststeuer , und dass er diesem für die ihm laut vorgelegter Rechnung
schuldigen 3Q22 ^- Pfd . und 4 Rgsbger Pfg . eingeantwortet habe die Zölle zu Landshut , zu
Mosburg und Dingolfing für 280 Pfd . über die 50 Pfg . welche die Bürger von Landshut
daraus haben ; von dem Gerichte zu Landshut 50 Pfd . ; von dem Zolle zu Dorfen 10 Pfd . ;
von dem Ungeld im ganzen Viztumamt Straubingen 180 Pfd . ; auf dem Brukzoll zu Straubin¬
gen 40 Pfd . ; ferner dass er ihm den Zoll zu Dingolfingen den er ( der Kaiser ) seiner
Muhme der Königin von Ungarn für 130 Pfd . verschrieben , lösen oder ihm , wenn er das
nicht thun werde , den Zoll zu Chamb einsetzen soll ; ferner dass er ihm zu Fürpfand sein
Haus und Veste zu Saulberg versetzt habe ; und dass * er , im Falle Albrecht von Stavdach vor
getilgter Schuld sterben sollte , mit dieser verbunden bleiben soll dem Arnold von Mechenhau -
sen Pfleger und Marschalk in Niederbayern , Rudolph Ton Freymansberg , und Otten dem jun¬
gen Ebran von Lavtterbach , desselben Aydam . G . ze Landshut an Samptztag nach Sand Ma¬
theustag .

2Q . Sept . Chunrat der junge von Ernvels und seine Hausfrau N . übergeben an das Kloster Pulen -
hofen ihr Dorf Lengenvelt bey Amberch mit allem Zubehör und mit der Bestimmung , dass
von den jährlichen Erträgnissen zu 12 Pfund — 8 Pfd . in das Siechenhaus zu Pulenhofen ,
2 Pfd . in das Spital zu Regensburg , und 2 Pfd . für den Altar verwendet werden welchen sie
ze Pulenhofen mitten in dem Münster ze ihrer Grebnusse gestiftet haben . Mitsiegler : Sein
Vetter Herr Heinreich v . Erenvels , sein Oheim Herr Hainreich der Schenkch v . Reychenekk
ze den Zeiten Purgermaister zu Regenspurch , und sein Oheim Ludweig der Schenkch , des
Vorigen Bruder . G . an sand Michahels tag . ( c . 4 . S . )

30 . Sept . Albrecht von Rechperk der Schiller genannt , giebt dem Bischof Otte zu Wirzburg , weil
er ihn der Fänkniss als er zu Ochsenfurt gefangen ward ledig und los gesagt , sein eigenes
Dorf Isingen bei . Geppingen in Constanzer Bisthum auf , und nimmt es von ihm zu Lehen .
G . an dem nehesten Dienstage nach sante Michahels Tage . ( c . S .)

1 . Oct . Rud . Pfalzgraf bei Rhein und Herzog in Bayern eignet seinem lieben getreuen Heinrich
dem Truchsess von Hollenstain seinem Ritter das Gut zu Frankenhof und das Gut zu Kul -

sendorf . G . zu Bintzing der Mittwochen nach S . Michelstag . WM . B . XXIV , 380 .

10 . Oct . Ludewicus abbas , Otto de Kunigeshoven prior , totusque conventus monasterii S . Stephani
intra muros Herbipolenses omnes redditus , census , pensiones , obventiones aliacjue omnia bona



1545 .

13 . Oct .

16 . Oct .

II

17 . Oct .

>i

18 . Oct .
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et iura ipsius monasterii inter Abbatiam ex una , et conventum ex altera parte , pro rata
aequaliter dividunt . Dat . in crastino Dyonisii et sociorum eius .

Kaiser Ludwig verleiht Conrad Waldstromer dem Aeltern , auch Conrad dessen Sohn und
seinem Enkel , und woferne dieselben ohne männliche Erben mit Tod abgiengen , genannten
Conrad des Jüngern Töchtern und Enkeln das Forstmeisteramt . auf des Reiches Forst zu Nürn¬
berg . G . zu Nürnberg am Montag vor Sanet Galli .

Berhtolt von Hyrsbach zu Donersperch und Chunrat , Heinrich und Wikhart seine Söhne
verkaufen ihr Lehen zu Hyrsbach an Heinrich den Allenhofen Bürger zu Augsburg um

Pfund guter und geber Augsbgr . Hell . G . an sant Gallen tag .

Vergleich zwischen dem Erzbisehofe Heinrich von Mainz und den beyden Ruprechten
. Pfalzgrafen am Rhein wegen ihrer Streitigkeit , vorzüglich die Abtey Lorsch betreffend . D .

eod . d ,

Graf Albrecht vom Heiligenberg sagt Herzog Albrecht von Oesterreich u . dessen Vettern
der Gült los so jener geschaft an die kleine Maut zu Stayn , mit 199 Mk . Silb . Geb . zu
Wienn Freytag nach S . Gallen .

Dyepolt und Gerwig sein Bruder , und Bruno Dyepolts Sohn die Güssen von Liphain
verheissen den Herzogen Albrecht , Friedrich und Leupold von Oesterreich mit ihrer Burg zu
Liphain , und mit der Stadt die da gelegen ist zu warten , so dass die Burg ihr offenes Haus
seyn soll , dagegen die Fürsten sie in Schutz nehmen . Sollte die Herrschaft Purgowe
und Risenpurch aus der Herzoge Gewalt kommen , so ist das Bündniss aufgehoben . G . des
nächten Vreytages nach sand Cholmans tag .

Gozzwin von Absberg genannt , Edelknecht , gelobt dem Bischof Otto v . Wirzburg von
wegen seiner Vanknusse ze Ohsenfurt eine ganze rechte Vrfeh , giebt demselben sein recht
eigenes Gut in dem Dorf ze Danhusen gelegen vfm Rutmersberg , dann die zwei Höfe in dem
Dorf ze Spagen auf , und empfängt sie von dem Stift zu rechtem Mannlehen ; ferner gelobt
er dem Bischof mit seiner Veste Absberg und auf Anfordern mit TO Mannen mit Helmen
wohl erzuget zu dienen . G . am nehsten Samztak nach S . Gallen Tak . ( c . S . )

Ulrich der Durraher von Plinthaim Vogt zu Hochstetten verzichtet zu Gunsten Herrn Cunrads
des Langen von Werde Bürgers zu Augsburg auf den Werd genannt die Wasserschapfe , den Letz¬
terer als Zugehör seiner Schwaige genannt der Rängers -Werd in Anspruch nahm . Spruchleute :
Johann der Dürgen von Hochstetten , Seyfried der Kesselmaier Bürger zu Hochstetten , Cunrad
von Sunderhain . D . ut sup . ( c . S . )

20 . Oct . Revers Guselbrechts , Simons Brünzes Ritters Sohn zu Rüdesheim über die Wiederlosung
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20 . Oct .

t »

21 . Oct .

27 . Oct .

28 . Oct .

2 . Nov .

5 . Noy .

*>

von zwölf Pfund Hüller welche ihm von dem Erzbischöfe Heinrich von Mainz auf den Wein¬

mark zu Geissenheim verpfändet worden . G . Montags nach St . Lucastag .

Adam von Stralnvels Vogt zu Hershruck urkundet auf die Rechtsfrage der Aebtissin Anna
von Bergen , dass man um ihr Eigen Niemand anderswo beklagen soll als vor ihr oder ih¬
rem Pfleger , vor dem Vogt zu Hersbruck auf der Aebtissin Hofe , und an ehehaften Gerichten .
G . Montags nach S . Gallen Tag .

Derselbe bestätigt der Aebtissin Anna zu Bergen ihr Pfandrecht an einer Wiese Hein¬
richs des Scharrers , bis dieser seine Schuld dem Kloster gänzlich abgetragen . D . ut supra .

Ruprecht der Imtzinger bezeugt dass er mit dem Abte zu Raitenhaslach um alle Schuld ,
Ansprüche und Irrungen vertragen sey . G . an der 11000 Jungfrauen Tag .

Agnes Cunrads des Gnänleins Tochter von Osterhofen begiebt sich gen das Kloster Oster¬
hofen ihrer Ansprache an einen Hof der gelegen ist zu Regenb 'erting . Schiedleute : Herr
Präve der Sietinger Burggraf zu Ranvels , Rüger von Staynach . G . des nächsten Montags vor
Allerheiligen Tag .

Eberhart der Eusenhover von Erenpach verheisst der Aebtissin Margarethe und dem Con¬
vent zu Neunburch , die Kinder zweier ihm angehöriger , jedoch zu Neunburch angesessener -
Leute mit dem Stifte zu theilen . G . an der zwaier Zwelfpoten tag Symonis et Jude . ( c . S .)

Heinrich Graf ze Ortenberg giebt dem Kaiser Ludwig dafür dass ihm dieser Jnchofen die
Feste und was dazu gehört für sein eins Lebtag , und auf der Weingült in der Wachaw
300 Pfd . Pfge . für ihn und seine Erben überlassen , die Feste Prukkberg als rechtes Eigen .
G . ze Ingolstat an Sun lag nach allerheiligen Tag . ( c . 3 . S . )

Graf Friedrich von Zoler Vitztum zu Auspurg bekennt sich verricht von Albrecht , Frid -
rich u . Luipolden Herzogen in Oesterreich um 200 Pfd . Pfenn . mit denen er an die Amt¬
leute zu Gernünden gewiesen wurde . Geb . zu Wiene Mitechun nach Allerheiligen .

Uebereinkunft zwischen Abt Heinrich und dem Convent von St . Georgen einer , und Rembold
und Bertschins von Wiudecke andrer Seils : Das Stift hat einen Priester zu Mulnheim zu

unterhalten ; es mag seine Güter zu Mulnheim und Trudenheim nach Belieben verleihen , ver¬
kaufen oder versetzen ; Rembold von Windecke mag dagegen zu dritt und mit einem loufTen -
den Kneht das Gericht zu Mulnheim besetzen dreytnal im Jahre ; des Abtes Meiger hat sie
zu verköstigen . Der Markgraf Hermann von Baden , als vormaliger Pfleger Rembolds und
dessen Geschwister , bestättigt die Uebereinkunft . Mitsiegler : der vorgenannte Markgraf , Johan¬
nes Swaber ein Ritter , Hug Judennbreter u . Andres von Bosicheim . G . an der Mitwochen
vor sante Martins Dage . ( c . 6 S .)
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11 . Not .

11 . Not ,

14 . Not .

l6 . Not .

17 . Not .

Consentiente Ottone episcopo Herbipolensi Wolframus de Rossberg ex decimis de bonis
et vineis quibusdam in marchiis Kleinochsenfurt et Sommerhausen episcopatui feudalibus bene¬
ficium primissariae in villa Kleinochsenfurt fundat . Datum Herbipoli VII1I idus Novembris ,
( c . S .)

Cunrad und Friedrich die Rotenpechen verzichten zu Gunsten des Abts v . Weltenburg
auf das Gut genannt Rokkelsperch , wogegen sie dasselbe Gut nebst dem Hesperch zu rechtem
Erbrecht erhalten . Siegler : Herr Vlrich v . Abensberg . G . auf S . Martins Tack .

Heinrich der Truehsezze von Holnstein verkauft dem Kloster zu Kastl den Hof zu Fran¬

kenhof für lediges Eigen um on zwai fünfzig Pfd . Haller . Bürgen : H . Johann von Mistel¬
bach , H . Dietrich der Spies , Ulrich der Freudenberger zu dem Ruprehtstain , flermann der
Praitenstainer , Eberhard der Mistelbeck , Dietrich der Zudenreuter , Friedrich der alt ’ Vogt von
Rosenberg etc . G . an dem nächsten Tag nach S . Marteins Tag . ( c . 7 S . ) M . B . XXIV , S88 .

Wolfram ein Ritter von Lewenstein verpfändet dem Grafen Georg von Veldentzin für
ÖO Pfd . Heller seine sämmtlichen Wiesen zu Brunswilr , welche er und seine Erben künftig
als ein zur Burg Landisborg gehöriges lediges Burglehen besitzen ; er weist ihm ferner eine
jährliche Rente von 4 Pfd . Heller auf sein Amt zu Obirrnoscheln an , welche ihm solange
verreicht werden sollen bis der Graf ihm 40 Pfd . Heller an gutem peyemonde bezahlt haben
wird , wofür ihm sodann eigene Güter zunächst bei Landisborg anzuweisen sind , welche sodann
er , Wolfram , und seine Erben gleichfalls als Burglehen zu besitzen haben . G . des nehesten
Fritages nach sante Martins * Dage .

Magister Heinricus canonicus Patav . et decanus Laureacensis ad consilium Oltonis de
Lonstorf decani , et Gerhohi de Radekk canonici patav . preposito Wernhero ad S . Nycolaum
XII . denarios de oblationibus in Capella S . Mariae extra Anesi muros , quarum pars media ad
S . Nicolai custodiam attinet , consentiente Gotfrido episcopo offert . Dat . patavie in die bti .
Othmari conf .

Heinrich Erzbischof v . Mainz verleiht mit Rath u . Willen seines Capitis dem Peter
Gruele von Binge seinem Burgmann zu Clop , das Schultheissenamt ze Alginsheim , das Baghus ,
die Mühle und den Wynmarkt daselb , und verspricht ihn davon nicht zu entsetzen bis ihm
die Ö72 Pfund Haeller welche er zu dem Bau zu Ellvil hergeliehen hat , bezahlt sind . G . zu
Eltvil des Montags nach Sante Martins Tage . ( c . S . )

Cunrad der Huker Herrn Ulrichs des Zoträrs Diener , Bürger zu Augsburg , verkauft
Cunrad dem Kistler von Dachaw seinen Antheil eines Guts zu Perg um sechs Pfd . augsb .
Pfge . Siegler : Herr Ott von Greifenberg . Zeugen : H . Cunrad der Minner , H . Johann der
Aman die Bürgermeister zu Augsburg . G . an dem nächsten Mentag nach S . Othmaurs Tag .
( c . S . )
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25 . Nov .

Wolfhart der Schilwaz verkauft dem Abt Carl in dem Gotteshaus zu Münster seine

Vogtei zu Manching auf einem Gut des Klosters genannt Sarnegg . Siegler : Herr Arnold der

Schilwazer , H . Friedrich der Vorstmeister . G . an S . Cathrein Tag . ( c . S . )

1 . Dec . Ulrich von Lewonrod Propst zu Elemünster verheisst die Kinder des Perchtolds und der

Agnes Greptner mit dem Gotteshause zu Niwnburch zu theilen . G . an dem nähsten Mäntach

nach Sant Andresen tag . ( c . S . )

3 . Dec . Friedrich von Rüghein Custer und gemeiniglich der Convent ze Sulnhofen verleihen

Hermann dem Mair ze Titingen ihren Maierhof ze Titingen ze rechtem Erb . Zeugen : Bur¬

ger und Geschworne von Mörnsheim etc . G . ze Sulnhoven an S . Solen - tag .

5 . Dec . Auf Klage des Apt Peter von Nideraltach erkennt der Richter Chunrad von Puechpech

zu Helingersperg das Erbrecht auf dem Hofe zu Chause gegen Ottleich Kant dem Kloster zu .

Zeugen : Alb . v . puchpech , Sweiker v . Otinding , Dietr . d . Aichperger , hain . u . Michel die

purchstatler , Ott d . Eschelbach , heinr . von Puchofen , hartlieb v . Oettling , u . hauch v . Tain -

dorf . D . in vig . sancti INikolay .

n Kaiser Ludwig verspricht dem Kloster Altenhohenaw jährl . zu den Zeiten als sittlich und

gewöhnlich ist vier Lachsförchen aus dem Grazzawer Thal . G . zu München an S . Niclas

Abend in dem 30 Jahr unsers Reiches und in dem l6 . des Kaisertums . M . B . XVII , 45 .

Albrecht der Steubaer von Charein und dessen Hausfrau Wentel entsagen nach dem Aus¬

spruche eines Schiedsgerichtes allen Ansprüchen die sie an die Weingärten und das Gut zu

Charein machten , welche Ulrich der Lanchfuzz etc . von dem Kloster zu sant Gylgen zu Re¬

gensburg inrie haben . Schiedsrichter : Herr Engelprecht v . Wintzer , Ulrich Wutzenhofaer ,

Laeutwein in dem Paumgarten , u . Albrecht der Prennaer v . Charein . G . den nechsten freytag

vor Sendiglas ( sic !) . Siegler : Herr Herweig v . Aw Richter in der Vorstadt .

6 . Dec . Heinrich der Aufheimer von Mitterkirchen verzichtet auf alle Ansprüche an Ulrich den

Plyntenrieder und dessen zwei Brüder wan sie sich um zehn Pfd . Pfge . von ihm gekauft

haben . G . an S . Niclas Tag .

Perchtolt der Swab von Drachselsried bekennt ain Gütel daselbst , so sein Vetter Andere

der Swab inne gehabt , zu Freysazzen Recht von den herren zu Obernaltach erhalten zu haben .

Siegler : Eberwein der Lentzenrieder weil . Richter zu Viechtach . D . eod , d .

13 . Dec . Bertold von Stainberg der Stainberger und seine Söhne geben ihren eigenen Mann Ort -

1 lein Robel dem Gotteshause zu Windberg . Zeugen : H . Seifried der Leubolfinger Chorherr

1 zu Münster , H . Heinrich der Stainberger an dem Haken , H . Albrecht der Ramsperger des
J Steinbergers Eidam . D . in die St . Lucie .
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13 . Dec .

Probst Hainrich u . der Conv . zu Ursberg nehmen den Ritter Fridrich von Westerstetten

zum Vogt über ihre Kirche zu Trachenstein , und geben ihm als Vogtrecht den Ze -

hendt an Stroh und hurz Futter zu Trachenstein und zu Gosbach . Mitsiegler : Berchtold der
Probst von Kurvalde . D . eod . d .

| 15 . Dec .
Dietrich Commentur u . die Brüder des deutschen Hauses zu Rotenburg verhaufen an

den Dechant und das Kapitel zu Herrieden mehrere Güter um 15 Pfd . Heller . G . am Mon¬

tag nach St . Lucie Tag .

” Gottfried von Hohenlohe eignet die zvvey Güter zu Seusling dem Domherrn Leupold

Sweinshaupt zu Babenberg , der sie von Friedrich Berner gehäuft hat . D . feria secunda post

Luciae beatae virginis . ( c . S . )

) > Otto Herbipolensis episcopus consentiente ecclesia collegiata Novi Monasterii ibidem con¬

firmat fundationem beneficii ad altare S . Catharinae ecclesiae parochialis in Böttingen a Craf -

tone de Hohenloch factam . Datum Herbipoli decimo octavo Kalendas Januarii .

IT . Dec . Die Grafen Ulrich und Ulrich von Helfenstein versprechen ihrem Herrn dem Kaiser

Ludwig ihre Dienste mit allen ihren Dienern ze Rossen u . ze Fuzzen , wogegen ihnen der¬

selbe 3000 Pfd . Heller auf die Burg und Stadt Giungen bewiset . G . ze Hochstetten an Mitt¬

wochen vor S . Thomas - Tag .

19 . Dec . Statutum capituli Herbipol . de receptione canonicorum ad praebendas vaoantes . D . feria
sexta ante nativitatem domini .

20 . Dec .
Conradus de Merhingen et Conradus de Wizzenburg Canonici Novimonasterii Herbipolen¬

sis huic ecclesiae vendunt annuos redditus 4 librarum hallensium de curia claustrali Loben -

husen dicta , in civitate Herbipolensi sita . Dat . Sabbato ante diem B . Thomae ap . ( c . S . )

21 . Dec . Friedrich und Peter Berner verhaufen die zwey Güter zu Seuslingen , welche sie vom

Gottfried Hohenlohe genannt zu Brunheh zu Lehen trugen , an den Domherrn Leupold von

Sweinshaupt um 52 Pfd . Haller . G . an St . Thomas tag des heil . Zwelfpoten . ( c . 2 S . )

22 . Dec . Ölte Bischof ze Wirceburg nimmt den dritten Theil des Zehents ze Schrutembuch den

Herold Hort von Cellingen bisher vom Stift zu Lehen gehabt , und jetzo an Ulrich Weybeier

genannt verhauft hat , von jenem auf und verleiht ihn an diesen . G . am Mentag nehest nach

St . Thomas Tag vor Wihennachten .

27 . Dec . Hans von Gutenberch gelobt Johansen und Albrechten Burggrafen von Nürnberg ,
mit seiner Veste Gutenberch und seinem Hofe zu Niedern Steinach zu warten und zu

49



dienen . Mitsiegler : Der veste Einer Herr Chunrat von Wirsperch , und Arnolt von Zirken -

dorf . G . an St . Johanns Tag zu Weihnachten , ( c . S . )

Heinrich und Dietrich Gebrüder v . Bybra Edelknechte gehen dem Bischof Otten und

dem Stifte zu Wirzburg , deren Diener sie geworden sind , ihren Antheil an der Veste Bybra

bei Ilennenberch gelegen auf , und nehmen ihn als Lehen . G . an dem nehsten Mantag vor

dem Jars - Tage . ( c . S . )

Corrigendum »

P . 14 . Literas imperatoris Ludovici ad 27 . Mart , reducas .
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